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Vorwort*)* 



Bioe Sammlung voo KunstgegensUnden hat an und 
filr neh tdioB ein grosses Interesse Itir jeden ♦ CefciMel ea» 
der ia der Kunst die Biüthe der CuJtur der V<llker zu er- 
kennen vermng^ DiesM Interesse wM bei der Snnunliing, 
wovon hier ein Verzeichoiss gegeb«in wird« noch dadurdi 
erhebt, dass sie der Besitzr meines Mannes war, der sich In 
Litemtar nnd Knnsl die gi|)ifisten Verdiente nsi seine Na- 
tion erworben hat. Man findet hier die Kunstgegenstflnde, 
weicbe-Goelbe zn seinen* Stödten benotnl, die ihn sn 
schriftlichen Mittheilnngen veranlasst haben, woraus man 
zngleidi ersieht, dass sie Ar 9n kein todter Scibntx waren, 
dass er niebt sanmelte, nm zn sammeln. 

Die Mannigfaltigkeit der Gegenstände und die Man- 
nigfalli(|^Mil seiner Mittbeilniigen dariber beweisen, dass 
derselbe das Wesentliche der Ku«st in jeder Form wür- 
digte, was nur der vermag, welcher anf einer fenhen Stnfe 

*) BesoBden wa bei«ckncfatlgen ist, ym 8. XV. Aber die 

dort aufgeführten Zeichnungen ge^gt ist. ■ ■ . 
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VI VorwOTt. 

■ 

der KvDstbildiiDg steht , sieb mit dem Kunstwerk md dem 
Schöpfer desselben zu identificiren im Stande ist. 

Weuu man in dieser Sammlung, namentlich unter den 
Kujpferstichen, Vieles antri£ft, was serapulöse Sammler nicht 
befriedigen wird, so erklärt sich das aus der Absicht, io 
welcher Goethe sammelte: ihm war der geistreiche Ge- 
danke, die Art und Weise der Auflassung und Darstellung 
deesdbea dir Hmiptaaehe fcct emtm Kunalwerk. Diesen 
eriwuie er as einer weniger guten Naehhüduag»« «na einem 
weniger ^ten Abdruck, ja in dem Fragment eines beden- 
landen Weritea. Interessant ist seine Aeussniinn^ iher din- 
aen Punkt in einem Briefe an Heinrich Meyer, seinen 
vieljihrigttn Ptmmd*). „Zur wahren Krkenntniaa hrandH 
,,matt eigenitich Uns Trümmer — diese gninn vofftreffycheii« 
„aber höchst heschidigten, diese schwachen, ausgedruck- 
f^v;, diene uagnadnckA nnfgeslnefaenen^ oaffalan und in 
,^0 manchem Sinne verzerrten und zerletzten Blätter ha- 
fjkm gemJn meine krilbche Pfihigkeit ao%eNgl nnd mir 
„in einsamen Stunden sehr grosse Freude gemacht. Wie 
„aakr Recht hahnn Sie, dnss es snr wnhfw Kennlniss nur 
„wenig hedi^fe^ wie sehr Hecht hauen Sie nichl, wenn na 
„nicht eines grossen Uipweg's hedurüe, zu diesem Wenigen 
„Sil gninngKnl ~ 

*) Bri«fii Ton und an Gneüicv hermngcyhen tm Hr. F^. W. 

Riemer, Leipzig 1846. pag. äiw 
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„mU Janerikii und kiiasüemdi» ak ttiuserüdi uad verle- 
.^geiiicli bM^9 kdudte Idi wkt vor mitxiitlwymi. Solche 
' jiAaiwfringaB wtrdoB sieh leicht oMbchen laMOD^ wom 

„maD grosse bedeutende SammlungeD vor sich bäUe. Lu- 
f^Uigtt ahet simä me, mmm wir sie oub umem l^f^Mm 

Bk Iii mcbl got denkkar, dbuis gerade Kentllilätter 
is^ einem ZesUBilet wie ihn Goeihe hier augiel»it ge- 
eigoelsten sind zur Forderung io gründlicher Kunslkennlr* 
aiia, de nee dahei eer allein an die Hen^taaehe^ den 
Gedanken und dessen scharfen Ausdruck^ sich haiteii kann, 
wenn die AmSHMfung melde Bestechendet, VerflUirerisches 
bialeL 

Doch darf man aus diesen Aenasernngen Goethe's nicM 
scUieasen,, dess er ^e^deni Gedenken nnd, he» fitechhär* 
togen, eine dem Original zugleich entsprechende Vollen- 
dn^i 4ess er die Schllnheii* eines Ahdmcks bei Kupfer« 
stiehen nichl zu schätzen gewusst» dass er den Besitz von 
dergleiclieB'nichft genrinscht habe: Br erkennte in Jinheni . 
Grade diese Vontige. Dem Verfasser dieses Vorworts, 
der in den letzten 9 Jahren von Goethe s Leben diese 
Ssmrtangen aiii beai^ichtigl hift, sind ans eigner Brfidi- ^ 
nuig mebrere Fälle bekannt, die als Beweis für das Ge- 
sagte dieMfc. • Se aefdrirte derselbe, nm einen dennis 



hdm «bea schiM AMnuk ^to ,»3Wtf dbr JlSi- 
Marlui Schön « obgleich er schea enen Abdruck 
dieses Bhttes besass. h dem eben aDgeftthrlea Briefe an 
Mefer sdireibt Goeihe : „Uaichälabar war nur die BemMh* 
tung von Aaphaeis Morbetto. Einen bessern Abdruck zu 
besilsea ist mib redrt herzlicbN* Waasehf^oBd ick wUl 
den Tag segnen der mir ihn bringt/^ 

Dieser so sehalieh aosgedrUdcte Woasch ist ihm «ich 
erfiiüt worden, da der Abdruck dieses Blattes in der Saoun- 
long sehr schön ist. Ausser diesem kommen noch eine 
gresse Zahl der schönsten' Abdröche hier ver, wie man 
sich bei Darcbsicbt des Verzeichnisses überzeugen wird« 

Die Art und Weise, wie Goethe liei neuen Aequisilio- 
nen verfuhr^ verdient auch^wobl erwähnt und nachgeahmt 
zu werden. Da derselbe nicht auf Vollständigkeit, nicht 
nach Ansseni Rttchsichten sanunelte, da er keine Seltenhei- 
ten oder Curiosa suchte, so gab er niemals Aufträge bei 
Aneäonen, wenn er« nichl geeade ans einem hsiBondem 
Grunde den Besitz eines einzelnen Blattes wünschte. Er 
ersuchte Kunsthändler um Zosendangen von Zeit nn Zeit 
War eine solche ang a k e m aen, so betrachtete er sie, allmn 
und mit Freunden wiederholt und schied bei jeder neuen 
Durchsieht immer mehr, dasjenige aus, was dabei Mckt anf 
die Dauer befriedigte. Was diese Probe aushielt, wurde 
gekauft und diente nerii lingcirB Zeit zur firuchihringeadmi 



UnterbaiUiB^. £s wurde alles lierbeigeschaSt, was zur wet- 
tmii BfUirting und tnm vlllKgwi Bmmngtm m ieo Q^genr 
slaod dienle^ und. das Resolut wurde gelegeuUkfa in ekieai 
Aufeatz irfelergelegt. Haa erinn^e sich nur an die ße- 
nOhiiBgeB umdeiiTHmpliziigMaiCegai»^» <fid.50. & i40f. 
der kl. Ausg.), Leonardo da Vinci (Ebendas. S. 89ff.)^ 
Ruysdael als Biohta* (Ebeadas. A. ' 

Dass Goeibe irgend eine Classe von Kunstwerken, 
■adi wehter Richtung es sef, von sich gewiesen, ent- 
schieden abgeUnt habe,'4lagegea sprichl, wie schein er- 
wähnt, die Manoigfalligkeit des labalts seiner Sammlungen, 
mi die Mütbeihmgea fiher die msehiedenstMi GegenAflnda. 
Diess hätte ibn auch gegen den Vorwarf einer ungerechten 
B ef O ff an guDg'der aitiketa Konst schfitzen saüaa^ wogegen 
sich derselbe so liebenswflrdig in dem Aufiuitz : „Antik und 
modem^^ XXX. 7 4 ff. vertheidigt. Unerklärlich wären die 
achieleB Meinwigeft vider KHaslIer «her Goethe s Schriften, 
die sieb auf bildende Kunst beziehen, unerklärlich übcc- 
kao|it .Ce weai%e Boadilnog Aevseibeft, wen ich' nicht 
aas ebener £rlabrang wüsste, dass von hundert Künsttem 
kaum einige Goethe's Wei4e m der Absidit zor Hand go» 
■s ia i an haheo , am desseir Kanst«- Aosichton genau kennen 
zu lernen. Die übrigen kennen durch Tradition, aus einer 
Seit, wm m mtm KlnsMctu |iode war, alles »ebl n he- 

achten, was za allen Zeilen in Wort und That fdr recht , 

*8 
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«rklärt worden, von Hörensageo, einige aus dem Zasam- 
«nlung goisMe AeuiflaniiigMi^ • Üb wm NteMieil 
«eiae Urtheilsbefithigimg gedeutet werden kooBten. Sie 
mAiirtwB gm in der Weise w» Leiitei, die cii KoaUireik 
ftr schlecht erki^yrea» weil ein Finger oder eine nadera 
Kleinigkeit falsch gezeichnet ist. £ine Haa|itvertbeidigungs* 
waffe, vielieieht aaeh nur ekm Haapllniat, faadea Ktal^ 
gog^a nagöastige Beurthdfamg ihrer Werke darin, dass 
iie sagteac * Wer aielits henrerbriagea Mma, dar iat aaak 
niehl ßihig zu ekieni Urtiieü iber ein kunetveck« Diase 
Behaoplnng spneht gewiss sehr aoai Naehtheff ddlr KOasir 
hr^ da sie sieh aur aaf die Schwisrigkeit der Aasfilhuaig, 
auf Beurtheilung der Technik beziehen kann , die sie da- 
dareh eis Hanjptsaehe hefeeiehaao« Dar€edaalBS^ der geist- 
reiche scharfe Ausdruck desselheU) soU aber die Hauptsache 
seya, wti dasiher kaan gewiss eia Nlehlkflnsfier urthiMs«» 
der sich am Ikuaslkennlaisa. bemahA hal» wie Goethe aa 
gelhan. Goethe war nickt der Meinung, dass nur ein Poet 
flher Poesiaa grOadlieh uriheHea^ die SehAshail israalhaw 
tttpfioden künne. Dafiir giebl es yaele fieweissletten m 
setoen Mwifte». 

Dodk iat die gaazeSacha niehl ao arg, 4Üa es ma£ daa 
ersten Biidk afieheint: Bedeateodo Kttaatler giebt es ver» - 
haltMssBiissjg^ wie üherhaapt »hadiaasa^i Meaachan , sli 
aUen Zeiten wenig, und diese allein ktfnnen luid werden 
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und KritMi -über ältere lod nenere Kuost, über Künstler 
ml MmäwwMt» gtlmm dto JMafe wn- JHMi lijppecMter 
worin desfiea ganze SfaiaesweiM iunoiwitch widerkiofU 
ümr fhmui 4mm h% wM Uni m fct e r» die v ut » >ite 
BekaMtedina mit CoeliM'i Wej^y wie nir ein Fieimd 
Speekters^ der in diesen Briefen oft genant ist, versicherle. 
' Des- wäre al§o ein erster nngenfiliüger Beweis Ar doe-Bih' 
flnss Goeliie^s auf praclisdie i^ünstler« 

• M— w ürib eech Ceetlia wegen aninec aii gei i i ehüi Afc> 
aeignag gegen die ni|uarea KiiastbastrekMigen aidii so ver^ 
hatoaft tälliit waatt aiehi na h ediag t e Aaerkennniig der d»- 
MÜgaa Jf^ltKf^ 9iB MM äep HMf nkht .vea dea.Tiali^ 
tigen, wohi aber voa den Nacbtretem verlangt worden' 

teo Mümer^scAm Buches : ^ieh will diese g^nae fittcHten*- 
f^AMia aach daai Minalaliar aad üheribaapt aaeh Venheia» 
,#aahtgem feite lasnea^ wett wir sie vor M bia.4ll Mk- 
,,ren ^uch gehabt Jiaben, und weil ich überzeugt hin, dass 
^etwas Gates daraBa eaMakai wM« eher awi teea arir 
,,aar nicht damit glorios zu Leibe rücken« 

MaiguQg dir Jn^aid an 4mß MitteWlar Ul^ 

^ firilsfe 'dneB 'deniidbte'Kifaiititeri Ans Italien. Ans den 

aachgelaMenen Brieiea Toa Srwia Speckt er. Lei^'g 1846. 
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^ Ür^ciM Oibei gang zu hAeMi'KMtMiUiM*» dakü* 

,,¥eiifieche ich mir viel Gslo» daviiiu . Jene ^ffflimrtliiiir 
^yfordkni imiigkeit, KaiveUlt, D«Uil and AusRUming, wo- 
ndufch iemn aMe iad jede KmA vürfaf il^t umA- Kriirtteht 
9,freiltch noch eioige Lustra , bis diese £pgche dorcbgear' 
wMM ist, lud ick Mte daOr« dMS mm ilwe^EalMekt* 
v^hng weder l>escbieuoigea J^ana nach soiK Aäe wahrkelt 
i^htigen IttdifidM wwrdeB Amm ÜMlwil tm ülhll 
,)toseA»^^ 

lieber Goethe's Neigung zam Sammek findet sich im 
9S4. Band p» 115 der ki. Ämg. von iaaaaB'tWathen er- 
wiknt, dase sie sich schon frühzeitig geregt habe« daaa ar 
m. Bi in der Asetiea «ker den Nnkbas vn HAel^a «mm^ 
ekes erstanden , was sich noch jetzt in seiner SaaunlM^ 
befinde , ohne dass er jedoch die damals erworbenen Go- 
geMllbide aennl. Den Crnnd ai :aner wirUiehie San»- 
lang mag er aber während seines Aufenthalts in Italien ger 
legt md die entaeUedkne Neigung endi aeiAei« Uckkekr 
gikegt haben. Notizen über einzelne Erwmbwi§9ß kana- 
aen deahelk In Um Th^il seiner LehiMiiskeschreibang, der 
dieses Zeitmm dmfaast, biniger' vor. 

Bei dem Ernst, mit wekhem Goethe das Studium der 
KUt war eüe .knärt^pMluflirtlick* JiMeila^ aeU 
ner Sammlung, eine Soaderong.der yecschiedeaiBn ^chnlen, 
nicht ^afcia y ain ea ^ oMdae indM.aiiii airt M (liKMerlMU 



Digitized by Google 



im m §uMtht Blmm' 8— lii ng, fci imrwMii 

eine« möglichst vollsländigeo Bildes einer bestimmten Pe- 
iMb- adl Sdnki wai WiriiMiiiifcw jeier^, OiipMl 
zeictmimgoii und Kopien nach soldien eingeordnet. Was 
fi o rt hn ui*0^ilirM Jaiwen «d Kapfi^rüMitB irf gflinliBMi 
gen gemamdl knt* dn» is& nnf die nniiMMgfollifiite Weiag 
geordjMk und antreibt, wie das aogenblickliche Bedürfniss 
od«r 0« gewiMir fiMichteputo ihm hmümmittm. Se ko»* 
men LandschaAen , bistorische BÜHter einzelner Meiiter 
gMöBiifi nkit*.d«fs dit AottU der Mctapn'din 
BöÜHgte. £inige Poriefeuilies enthalten Blätter mmsIi IU- 
iiffwni^ tti rti t hm m a, dme nnderwahige Ordaaügmd 
Saadafoag; 

Dass Goethe an Vereiaignag und Ineiuanderordnen die- 
lte vaMdMaoan TWiir^daakla^ daa zaigaa ai— .^ aartl 
Blätter mit dem VarMchaiss dea allgamainea lniialts eiazel« 
OTT rvriMDMHaay. wonso or amw oiimn^ iBaHa amaai aan 

BbMft gf aahfialMa hat Er wflfda rnnk am« aakifca üb- 

Ordnung mehr betrieben haben, wenn nicht der Verfasser 
darek ihemeyiiaha VarBMi*mim»'imd» danb vbHalttüiige 

*) Dies^ war vielleicht zam Zweck eineB Anftatzes gesdie- 
hen , wovon die Skizze in dem letzten Heft von Konst und Al- 
torthnAi^dm iiltdi OmtHa^ tUdi» enddteen ist; anfg^nömihan 
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«Ii dar toHrinng die gWtoüt 
kak.-ftr daa Aai&idaB jadaa cwtaihiQa Gafaartaodai 
wAri hätte. Ein speeieiles Verxeichaias war auch schon 
fcngiMlM. k lelattBtialwta «ehna Latea hHo fla^ 
the sogar aagefangen, «das Vorzi^Uchste der Saaupiuag mk 
aehmiNaiM m ale^lpefa^ w» mb m^Mbalb laHias 
aaoi kif w«ii bmui daraus sehea kaaa, waa denalha m di»> 

aAMBB ^r^^AMAiBi^ Ik^iA^a^^^^dBA am^^ARmBa ^B^mma^^^k ^ag^^^Moa^^^^^aA^ 

fiVnrSIIIH •VBSnHO» ■MaVIBo MBVWWk^C^ 

JtfireDda Partie» ^lle er sogar m «■schüge ebgiaiegatl 

und eigeahlndig mit AnfschrifteD versehen. Doch war er 
BHi diaaaai.a#Bdeni ndrt weit gsliiBiBiMi» aia üia darM 

ilberraschte. 

* la daHi fe lgea Je a Viaraeiehaiaa iai aüaay wm niit- 
Stempel bedruckt ist, dureh ein Sternchen beflMrfcücb gamaobt. 
Die Sammlung selbst ist im Wesentlichen in dem Zu- 
daada gaiaaaatt« in w c i cbaa nie Mb bei LabMian 4aa 
Btiitaers befiauL Doch koaate iiei anen Varaeiebaiaa, wo 

auf dkaao fartischea Zuataiid keine JBirirsifbl gMMBM 
wardea. Kn dpbabaliaehe Ordnnag nach dea (kigimim 
wmkt ah VeraaMbaiw dar MiiHwr ilheiüiaig, dar der K». 

pferstecher u. s. w. ist am Ende des Bandes beigefügt. 

Wer im fioetbescheD Haoae genauer bekaanl war, wird 
in dem YenEeicbaias der fl»n(ig|Mcbnnagea eine AazaU ver- 
I, die dea SchaMck eiaeaZbMMn iiabaa 
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saale bildeten. Goetke betraehtete darin Öfter nach Tische 
mik Jim Sehiges iM aritFraidbM KMifMehM'inMI MMt 
sich darttber mit. Als es sich aoo um Veräosseniag aller 
8>iiWiiMi i g6B fauMMle,' •# woiken die HiBleriMMenea sich 
anftlig» vei. dieaer Keb aad bedeatend gew ei d wna tlmgB^ 
bang nicht trennen und schlössen sie von dem Verkauf aus. . 
D«ch bakea - dtesdhaB spiler tAeseo lalsehliMa'gaiBihrti 
um die Sammlung in ihrer ganzen VoUstHadigkeit zu lassen. 

Bi aiad frigcafc Zeiehaungei»? • 

1» Umko MmnoMQ. Aatikes öahüi!^ aus a^eiobf« ein 
Weih über Bord geworfen wird. Leicht braun angetoschta 
Peibfieichmiag« qa« M. ^ 

• Püiro Beretäm da Corüma. Die heilige Mav» 
^areriM vMi' Carloott vnr mnaai GnirfRz kniaaBJ. Bhm 
aoget« seh<^a Hadara» gr. 4?« 

3. JLöd99^oo AsfUMi« 'flia Tas xwi Bai^sia -gotoa» 
gner Sarfcophag. firamr gat sdMNw Feim. ^ 4'>« 

4. Annibale Carracci. St. Diego zeigt aabnoi Oberen 
4aa ia Aaeaa ¥arm«Mle üaad, wakbai ar akaa daaaa 
Vorwissen den Armen geben woUte. Sehr schOne braun 

*) Dieser Gegenstand Ist nach einem Gemälde in einer der 
Kapeilen der Kirdie det beil. Jacobus der apaoier, beinahe in 

« 

to- fhrMe obiger Zdchhnng Tmi PWiMa Tlldirt Siehe AtftMH 



« 
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6»' Bafaels Schule, Schwebender Gott Vater in einer 
Bfcgflifl Ifiiiriet ..Mit dnr PcAmt mC fMhlMheS' Plupier g^teiA^ 
oet, «i^geliisekl nod wem geiiühi. " 

6. MM» FUeKer. Allegormhe DttMieliing M.4ie 
BpfornHt». HMuit ialemMiil« ZeidiMBgi Jo der MUte 
sieht Lulher als kräftiger Mann mit einem über die Schul«- 
tm lüigMtoii fiehUd, SmäMt ßim. Br f«Mt aiifr 
Linken eine an den Händen gefesseile weibliche Figur, Con- 
jeieiiläKynnd zeigt ihr de» tefimmti, ws getfcpilie« Wblken, 
tm dar HiUenpförle herveriraleadeB Inimijphirfnden CJuisUis. 
Zwischen Lulher und dem gefesselten Gewissen steht ein 
hMser knabe, Juventus^ welcher aeine Htede mlaag wid 
nach ersterem emporslreckt. Hmter der Figur des Gewis- 
«MM* sdiMilet ein MaMi ken, wk l kom Ukgü tib* 4er 
Sekalter, Plebs, Weiter rechts, etwas wUek, aiehl man 
eieea bninneiBden, grieeteafteib echM -eiflgeilMleii Palast, 
Sedm ßfositäaa inoMM, an vekhett drai wmbliehe Kgs- 
reo, Siqferöüi, Luxuria, ^varitia, fliehen. Vor dem Pa- 
teil liegt Amt gehmriaekte Faki«, rtdünga gm i r i i t, llker , 
einer weibUeben Figur, CeremoBki die Tiara ist ihm vom 
Kopf gefallen. Anf dem zerbroekemeii SiMU neben ikm 
steht: DeereiaPanl^fieum. Auf der linken Seite der Zeich- 
nung befindet sich eine männliche Figur, JusMa, in gol- 
^tenen Bmslhamiadli« a«|if eüuM Sessel, tot «juem adkmar 
leuy antikrtf mischen GebAude, dessen unlere JBUfie dnrek 
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«MI Smikmm% ve>Awtt tet la ihM SchM Mbiü da 

blosses Sehwerdl,« mit der Linken hlüi sie eine Kogel auf 
^ dflM Knie. Biiie w«Wdie Figur kill teer F%iir ehe 
Binde tter dieAugeii) wilweiBd sie sieb aa deren Obr neigl 

und mit der linken Hand auf eine daneben befindliche Gruppe 
ven ibei Praim, /Wie», 5jMt, CkMitOM, dettet Simrat- 
licbe Figuren, ausser CJkrütus, Justitiar dem Pübst und 
S^^erUm, skid naekl mid Iber jeder ist die angegebene 
Bezeicbauag beige8cbriei»en. Auf dem Fxies des rtaisebea 
Gebäudes steht: Petr. Fish, facieb, y unten in der Mitte 
M.D.XXltU. nnd B. n. ftbereiBaBder. Alles ist sfebar. 
und kernig mit der Feder gezeichnet, leicht angetnschl und 
celorirt, die maebm f%aMn sind sehr ckafacteffistisdi, 
Ausdruck und Bewegung sehr einlach uad^ wahr, die Frauen 
besonders anmuthig. DieCrresse ist \^¥. Breite nnd 1 F. 
i4 Z. Htthe. Anf der Rückseke sind noch eiinge Beekaer. 
un4 Schenkgeher angeführt. Znlclzl: fVartenberg, den 

■ 

18. Jwttus lBi8. BüirkmUf dmfßkraßkt dm. Edbn Gae- 
tke 18. jäugust 1818. 

7. jMterer dmt^eier Sihtstier. Berindes nnd ^plii- 
Ues in ihren Wicffen, wovon die des letaterii omgeslürzl 
ist; Herkules erdrückt die zwei Drachen (Schlangea), wel- 
dm Iba angefcHea babea. AasAbrliebe Federaeiobttnng, 
rnnd, 6 Zoll Durchmesser. 

8. Mm Skkeiiigr. Siebende mtenKeba b|*kiikle 
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KguTt «t Awl^Am^r^ik «ob iMfeMU» 4i« mtlil» Hodl 

M die SlirM ga^g;!» Siyiw giw8» • 

9. ^ngeUm Mmffimmn. ScMt aai (SoetWa 

Zeichnung mit schwarzer und weisser Kreide, kl. fol. 

i«. ^ fi^elhe's Bttite jurf PaiifBiit> lUm dfo ti»- 
gische und kooiisclie Muse und Amor» Ebeaeo» 

Ii. P. P. JMmf. • Pafies, Oraalm aad Harpyea. 
Gaiitr. Mckliga Z«ck«uig mit Balbitaft. ^ foL 

iS. Rubens Schule. Der Engei des Herrn sekiägl 
4m Bgypiir, im VaidaigraaA kniaet Plum Sehana Kirai- 

15. ~ Bin vomahoMr aiaJtarIfcidiiehag Harr geleitai 

s^e Gmaklin aus der VorfaaUe seines Palastes die Treffe 
herab, neben ihnen aiwai Kinder; an der Tra|pf»e vom bttit 
a« StaMhadiaaf er aia Pfard^ dahd awei Jagdhuada, Sekaat 
mii Sepia angetuschte Federz. , weiss gehöht, qu. fo). 

14. BmAnmäi am CSWüns lahrel iei Tean 

pel. Sehr schOne Sepiazeichnung diotai^ von Meaikraadi 
sakat nadifaio Cegenntaadat. & JUoFiBck Nr. 6d. 

11^. Aktmhmn MmnumtU Anhalany dar iUrtaa.' 
Leicht . ai^get. Federzeichnung. 

16w —Der wlaraae Sobn bei den SahareiaiB. Brai 
angetuschte Federzeichnung. qibB. 

17. UMkd^fHi. Drai.aaaiMiUatev attteheaaeh 
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will, ipu 4» 

18. Schwebende Kiodengcl.. Anget. Zeiduiuog. 

19. — Jupiter in Gestalt der Diana bei CaHsto. Se- 

20« Dtvt«lbe tiegfeBstandf etwas verändert. 
Diese sänoitliclieD Blätter sind trefHehe OngiDat« 

Da in diesem Verzeicbniss auch eine Anzalil eigeniiäa* 
«gor ZeichBosg^B Goethe»^ reffcomieD, M4. Nr. M# 
bis 358*5 und naa darfiber vob KUnstlem imd Laien, die Ge^ 
l e geah ei t birtteo^ dergleieben bd selien, oftü^versehieln- 
stea MeiBUBgen btf rt, so ist es ▼ielleicht hier mm Pleta, K- 
niges anzuführea, was bei Beurtheilung derselben nicht 
BabeBeblet geksees- wenleB darf. Mbb iBdel bei FireoadeB 
Goethe^s und bei Ksastliebbabeni Zdchnangen von dem- 
seUben, die Aeilweis «llerdings keieen giastigeB Begriff vea 
lesseo kUnstleriseben LeislBBgen geboB« JMhhrere davoB 
mögen unächt seyn, wie mir selbst einige vorgekommen 
siad, BBder« fliebt^e NotiaeB» die er sieb sor firiBBenuig 
an ii^end einen Gegenstand Biachte, noch andere sind in 
Certleebeft^ wo er keia aaderee btertise faad, eatstaa- 
dea Bad von Ffenadea aaibewabrt wordea, Vielieiebt ist 
aneb BMUKbeZeidHuing aae seiilea iilleal a » Jabren, deren 
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0r dM gfofM Menge «nftvwahilet m — d etg -HiBie ge» 

kommen, welche man mehr aU Zeichnen - Uebongen aiise- 
km MM. Bas tllea ist xtiTOrdefit dem so mdera, 
' was derselbe nach erlaogter allgemeiner KonstbiMung ge-; 

zeichnet hat 

Aber aaeh hier darf mao kein dorebgübildetes KomI-» 
. werk erwarten, obgleich Erfindung, ComposiUon, Anlage, 
An d e ote ag.ier FaHbe bei den meistra Zeiehauogen, beaon- 
ders den Landschaften, so beschaffen sind, dass kein Künst- 
ler sieh deren zn schflmen brandite. Am nngenflgeadslen 
sind figiirtiehe Zeidtegen, «id doch ittdea skh wmk 
darunter manche, die in Gedanken und Aoorduuog geistreich 
sind, wo sieh beim finlwurf eia im hthmi Gnrie fai a s< e ri 
scher Sinn zeigt. 

. GaeAe hat, wie derselbe in seiner Lebensbeschrei- 
bnng Mm erwtfbnt, sich viailacb mn kilnstkinsdM Fart^ 
keit bemüht, aber freilich nur iu kleinen unterbrochenen 
Zaititwsn, uineffhatb wekdier em Aneignen der nnr Ana* 
führung eines Kunstwerks ndtliigen Mittel unniögiich isL 
Znm latatan Mal bat er es im Jabr 1810 varraeht, wie ar 
in den Tag- oad Jahresheftea Bd. 32. p.üO. der kl. Aosg. 
im Allgemeinen angiebt : „Eine Anwandlung landschaftliche ^ 
„Seinzen xn aeicbnen wies ich nidu ab; bei Sfataiei^gln 
„gen im Frühling, besonders nahe bei Jena, fasst^ ich ir» 
,«gend einen Ce g en at na d «nf, dar sirii nnm Bild fisIMwiBiB 
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wWtMte t und snclUe ilw aui UaiMe altdaBo^ jui P«jNer za 
„bringen, fiietchemiassen war inciuc Einbildungskraft durch 
^iSniUing6B leidit emigU Am idi C a g t wiwi vm 
„deoeo im Gespräch die Rei»war, aUehaid za entwerfen 
^jUmÜM». Dieser wiMderMMie Trieb eftiek sieh leUuift 
^aaf » e iacr ganzeoBeise (nadi Carlshad) uad verliess mieh 
,,uur bei meioer RficUehr um oicht wieder hervorzutrelea.** 
Die danais eoUtaa^aaen ZeMMMOgeii , M aa der ZaM, 
sind io eioeo Baad vereinigt uod bringen das Resultat sei- 
■er BaslrekiDgeB aaeli Jisser Seile wd augiaieh deo Crriad 
seiner tecbaisdifn Leialoagea ia iadividoelier Weise aor 
Uarai Aaadiaaaog, welelMs letztere bei frilieren Seieh- 
■ngea aft daabalb jHcbt der Fall seia kam, weil sie bidig 
uater £influss eines andern Künstlers entstanden sind *), 

C aal b s saHwl bat diese erwdntea tS Zeicbnangea se 
aogesebea und bat in einem dem Bande beigegebenep Vor- 
wert deo Wbaseb ao8ges|Hwhen, dastf sie als ebi Denk«* 
bmI aeieer k4astleffisebeiiLeisUngeB beisamnm aufbewabfi 
werden möchten, 

*) Einen denttigenFall erwihat Goethe S. 37. de» 82. Bdt. : 

y,Die Gegenwart Kaazens des voraüglichea Dresdner LandsckaCU- 
malen brachte mir viel Freude and Belehrung, besonders -da er 
indsterhaft meioe dilettantischen Skizzen sogleich in ein wohl er- 
sdieinendes Bild zu Tcrwandeln wusste*^ u. s. w. Man s. p. 326. 
Mr« 196B. des VeiMildMlisses. 
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• ^ 

f^Ais icb im Afrü idiO mck Jona gingt um meine 

mi h^miigm^ aali icb «Imr firicitiguiig vm einer Laet^ Sß 
so viele Jabre auf wich gedrilekt, mit Weklbebagea eotge-; 
ge«; icb bjHejMdi eo len^e Zeü m\i ^^ Farbe* äber 
Hbü Bemig auf Geslait und lebeadiee Maltir beschäftigt, 
deee djeeer abiliaiie » ja abelraee Ztüaad mir buchet 'pri-r ' 
derwttiiig erscbiea mid mich ein i n rnde ri icbes Verianysa 
überfiel, das was fea Zembai^gaMiigkek der Lan^cbaft 
in mk Mge Meli einwül sa ^erevcbea« Diee gietbib ami 
auf diese Weise, dass icb bei eiasaraeo SpaxieigiageB mir 

||ir -«u Haaee mit der Feder aafs Parier üakla, aach wobi 
aa dir NMer aelbsl ÜMis mwehle, eder aaMi Graaht 
hngea mir Gcigeadea Terbildate imd Ihails die UaMce ste- 
hen iiess, tbeUs durch Liebt ood Schatten die Gegenstände 
m sandew Jacht». OiesM aaMe kh fett bis in dea A»- 
fpl, aaf meiaer Beise neioh Cariafaad und Tdpbta, da daaa 
aach die Aosflüge nach Graupen nad Bifia giaidierMiae 
beautat wurden. Und so entstaadea deaa aacbstelieBde 
32 Blätter, die idi mit eben so wunderbarer Aufmerksam- 
keil an&og, mnrebmte nhi mehr oder weniger ansfilbrfe. 
;Da mit dem August sieb diese gewjssermassen aogestrengle 
Neigung vgllig verlor, auch voe mur nachher iw e a ig der 
Art bervoigebracbt wurde und selhclv "fpena ich es varsa- 
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nuagea sämmtlidi zusannBeugehalten , keine firende Elaud, 
nie ieb teaet M SUsm» gerat tiMii« i&m waliea leaeetti 
und so dieser eigeoea Lebens - und Kuii»ie|)oche ein Denk* 
mI m erheftea gesoelil; wie idi sie tee aeeli gegemlr» 
lig in eieem Bande gesenmellt na sie lUr ein Gnnz^ se 
erkUUren , werai» Fähigkeit towaM eb Unlkkigkeit kewN 
thiik werden ktanle« Um 4m enselnen BIftitem aelur Iih 
leresse zu geben, bezeichne Folgendes.^^ 

Man Mgi eiae Angehe des ebaalata Cegeasiaades aad 
das speeieUen Anlasses und Meiives «jedar Zeichaaag. 

Was die Hnalseiehanngen illeifr and aenieer Kiast 
1er betriA, se giebt das Vemeiehaise dieNaaea» aiH dtaaa 
sie entweder scheinbar von dem Künsller selbst bezeichnet 
oder wie sie von Knnstkandlem getauft worden niadi ohae 
' * dadurch fiir die Richtigkeit ider Benennnng oder filr die 
Originalilit sliBinen sn wollen. Wns der Verbsser des 
Galatogs für original pder sonst gut hielt, darüber hat er 
seine Meinung kurz, ohne übertreibende lobende Phrasen, 
ant Ueberaengung ausgesprochen. Bs ist diess nut aus* 
drflckiicher Zustimmung der jetzigen Besitzer, der Enkel 
Goethe^s, geschehen, derea geradeai, rechtem Sinae jede 
Täuschung, die dadurch herbeigefilhrt werden könnte, im 
bgehsten &ade widerstrebt, denen ein noch so grosser 
Vortheil , weielier dadurch erreicht würde, volüuNaaiea 
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gMdigallig i§l. Oa8& Zeidmungn, die aidii Uhr migmkt 

nicht einmal fiir gate Zeichnungen gellen können , dadurch, 
dhs8 sie sidi io der Sanmhiiig Mmdh», von Goethe aiehc 
für originai und gut erklllrt worden sind, dass er das wobl 
sd banrtkeilea Im Stande' war, gekt sdioa aHeia daraas 
hervor, dass die obeD bescbrieheaen 30 Zeiehauagea, so wie 
die im Verzeichniss S.531. Nr. 35 bis 49. vorkommenden, 
di6 er ia RalinieB aa dea Wiadea sefaier Ziaiaier aa%o- 
hängl hatte, sämmtlich vortrefllicbe OriginalzeicbaQBgea 
stod. IHl dea (Ibrigen Zeiehaungen halle es dieselbe Be* 
waadlaiss wie mit dea Kopferslicbea. Der Gedaal^e, die 
Ausfüllung einer Lücke nach irgend einer Seite hin , bc- 
BlHMBte ih^ zu firwerhaag, aa Aakaof, ohae dass er da* 
durch die Vortreffiichkeit der künstierischen Ausfilbniog 
arUsH bitte. 

Weimar iai Febroar 1848. 

Cbr* Schuchardt« 
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1. Heilige Familie mit den anbetenden Hirten, oben schwebt 

Gott Vater. NicoL Abbatis InverU. Joseph Ma. Mitellus delin, 
€i mc» £r. qu, foL Aufgezogen. Nicht im Bartsch mg^* 

Francesco Albane. 

X Gebort der Maria. Petrus Sancius Bartolus sculpsit. gr. Fol. 
eben abgerandet. Mir scköner Abdr., mit einem Bmch 
tbev^s Kretts, aofges. 

3» Rahe auf der Flucht nach Egypten ; Engel bieten dem Chri- 
atuskinde Früchte. Mit Dedic. an Baldassar Foresani. Qae-> 
sto ritratio della Santn» Madre etc. PUr* Atmoo Mola ftäL 
qn. foL B. XtX, 204. 4*. Schöner Abdr. ; anfges. 

4. Derselbe Gegenatand« J. G. Saiter delimav. et scidpiU. gr. f oL 
Schoner Abdr. 

5. Nereides Nymphae : Amoretten bringen mehreren Nereiden 
Perlen in Muscheln. Nach einem Gemälde im Pidast Ghisi. 
Dom. CuMgo sculpsit 1771« qn. foL Guter Abdr. 

6. Die Ankunft der Orangen in Italien. Zu Ferrari's Werk: 

Hesperides , de malorum aureorum cultura. fol. Cortif BloC" 
maert saUpt, 

7. Ein Satjrr nedtt eine scUafeade Nymphe. Facunule ttJMr 
Handa. 4. S. Mülinari tnc. 

- Aatoid» AU^^, gen. Oorreggio» 

8. Christus am Oelberg betend, qu. foL Joh. VolpoiO SCtüps, 
Kmae 177ä. Guter Abdr. 

1 • 
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4 lladir., Kupfent., Holsschn. , Sehwankanstbl., Lithograph, etc. 



9. Heilige Familie mit dem Möache. 4. H, GuUenberg sc, Schö- 
ner Abdr. 

10. Madonna mit den drei Heiligen : Sebastian, Nicolas and Ro- 
chus. Nach dem Gemälde in der Dresdner Gallerie. gr. fol. 
P. A» Küian sciUps. Guter Abdr. 

11. Madonna, mit dem Christuskinde auf dem Schoos, an einer 
Säule sitzend, gr. fol. Facs. einer Handz. A, Scacciaii inc. 

12. Madonna in einer Landschaft, liuks der heil. Hieronymus, 
rechts Magdalene, welche das Christnskind liebkost, gr. fol. 
Ard, Correggio Pvnx. Aug. Carracci Bonon. incidit et impressü. 
1586. B. XVni. 87. 95. Guter zweiter Abdr. mit Rosciot- 
ti^s Adresse. 

13. Derselbe Gegenstand, gr. fpl. Com. Cort, f. Romae 1568. 
Geringer Abdr., beschädigt und aufgezogen. 

14. Madonna, im Begriff dem Christuskinde die Brust zu rei- 
chen, welches nach Früchten greift, die ihm der kl. Johan- 
nes bringt. Kniest. 4. Radirtes Bl. , unten links in vier- 
eckigem Baume : Antonio da Correggio inven. et sc. Guter 
Druck, mit eim'gen kL Bissen und einem Fleck, aufgez. 
S. V. Derschau's Catalog S. 206. 

15. Maria auf der Flucht nach Egypten, mit dem schlafenden 
Christuskinde in einer Landschaft sitzend. Gewöhnl. La Zin- 
gara genannt. Unten : Maria in Aegypti solitudine. Corregi 
pinxit. Schti'arzhsthl. von Th. C. Fürstenherg. S. de Laborde 
S. 211. gr. fol. 

16. Vermählung der heil. Catharina. gr. 4. Giov. Battista Mer- 
eati fec. Mit Dedic. an Lelio Guidiccioni. B. XX. 140. 3. 
Guter Abdr. 

17. Derselbe Gegenstand, fast in gleicher GröTse. Anl, Capel- 
laji sculpsit Romae 1772. Guter Abdr. 

18. Derselbe Gegenstand in Halb f. Correggio Pinx, A, M. An* 
gelica Kauffmann inc, 4. Brauner Druck. 

19. Jupiter umarmt die lo in Gestalt einer Wolke. Nach dem 
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A. lliliMtiiihg Sflhvle. S 

Gemälde, welches sich jetzt im Berliner Museum befindet* 
Schwzkstbl. J. Johnson fecit. 1743. Guter Abdr., aufgez. 

20» Jupiter aU Goldregen und Danae. qo. foL. £. Jksrochen 
9eulp$iL Gitter Abdr. 

21. ^ Jupiter als Schwan und Leda mit noch andern badenden 

Nymphen in einer schönen Landschaft, ^u. fol. id. sc* 1715. 
Guter Abdr. 

22. ' Denelbe Grc^eostand, TerUeiiiprte Copii^ wiäi, roilierigm 

BL qo. 8. an einem O^aL 

23» 3 Bh Betende weibliche Halbf. — Eine nackte Fran bei 
der Toilette. — Ein hafsliches Weib - nach dem in einer 
Fensteröffnung schwebenden Anor sehend. J. Troyen^ T.vm 
Kessdf Q. Beel so. Ans der e!&en|. Brüsseler Gallerie. 

2i» 2B1. Zwei Mädchen und eine Alte. 4. d^Alton fec. Doppelt. 

25» Der Antiquar. Halbfig. eines Mannes mit antiken Sculptu- 
ren nmgeben , in der linken Hand liak «r eine kleine Fi- 
gur* qn« fol. Com. Flnefter $e* Guter Abdr.« . aber säur 
besdm. und aufges. 



26. Allegor. Darstellung : vom eine Frau mit Flügeln, Hahnen- 
kopf und Sonnenbild auf dem Kopf, umgeben von vielen 
Lasttrageuden. Facsim. einer Handz. ;S. Mulinari ine, 

Andrea ApplanL 

27* Jacob begegnet Rahel mit ihres Vaters Heerde. Jacob ve» 
ait in teivara orientalaai etOi Roy. IbL Ofa ti te Gorava^Ua 
dti. <d ine M» 1830. SdkSaat Abdiv 

2& 2BL Tier Hdlige, neben einander stehend. — Zwei nach links 
gellende Frauen. Facsim. von Handzeiclm. S, MüLinari inc 

CMovaiml BalduocL 

29« Christus lehret im TempeL Facsim. einer Hands. foL 
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^ Radir., Kupfent., Uolnclm., SdiwankunsCbL, Liliiogr»p]i. etc. 

BaooIo BaniMiiftlH 

30* Gebtnt der befl. Jungfrau Maria (Naliyitafl GlonMae Viiw 

ginis Mariae) : St. Anna sitzt nach links auf einem Bett, von 
mehreren Frauen bedient, zwei andere Frauen baden das 
Kind , über welchem ein Engel auf einer Wolke erscheint. 
Nach der Aufschrift : Hicol Bealricius Lotharingiu RestUuU et 
fomds MUS exe. ist die Original -Platte Yon emon Andern 
gestochiBn und TOn Betttnset nur Tdoodhirt* 8* B« XrV« 
244. Ii. Spaterer Abdr. Ton der Ji weiten toü AnonynieD 
gestochenen Platte , von der Gegenseite , mit der Adr. v. 
Nie van Aelst. ' . • ' 

31. ' Der Bedil^eniitisdie £lndemiord« Copie nacft dem SKelb 
des Marc de Roiwmia wm NM. BeatrhH. gr. qa. fol. Abdr. 

Ton der von Philipp Thomasain überarbeiteten Platte. B. XIV. 
Nr. 21. 

32* Marter des bell. Lanrentias. Marc Anton fse. qo.fo1« B.XIV« 
Nr. 104. Spater, schwacher, an mehreren SteDea defecter 
Abdr. und aufgezogen. 

33. Recbte Hallte dieaes Blattes. SAr besduidigt, gelb imd 
rafgesogen. 

34. Die Skelette. Nach einer Zeichnung BandinelWs von Marc de 
Ravenna geO. qn. fol. B. XIY. Nr. 42&. Schöner Abdr«, 
scharf beschnitten, 

35. Derselbe Gegenstand mit einigen Veränderungen, die Fi« 
gnren etwas gröfser. Augustmus Venetui de MutU fadebal 

' 1518. qu. fol. B. eod. Nr. 424. Spälmr Abdr. 

36« Die Academie Bandinelli'a. Aenea Vico seulps. qu. fol. B. XV. 
Nr. 49. Guter klüftiger Abdr. mit der luschr: £nea viga 
Partnegktno sculpsit und mit der ersten Adresse yon Paulas 

4 

Palumbns. Wonach dieses eine dritte Abdrucksgattong swi* 
sehen der entea wmi iMlM hui BtlkA wSre. Bit an die 
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Giovanni Fmumsco Barbieri| ^en. tt Querdao da 

CentOb 

37. Der beil. Aatoniitt ron F^na. Halbf • U« 4* Jo. Frone. 
CenL Hw. Pi. B. XYIir. 362. 1. Gtiter Abdr. 

38. Rückkehr des verlornen Sohnes. Halbf. Romae in aedibus 
Lancelotti. gr.qtt.4. Dom^Cunegoieidps, 1770. Guter Abdr. 

39. Maria« Haftf. mit dem Ghristiiakmde» veldiem der U. Jo* 
haimes ein Kreuts reicht. kL 4. J. B« Posguolimit M. 6o- 

ter Abdr, 

40. Maria , Kniest. : mit dem Christuskiode auf dem Schoos* 
gr. 4. td. ieuip, 1621. Mit Dedic. an D. Zacharie* Guter 
Abdr. 

41. Beschneidang. Nach dem Gemälde in der Kirche Jesu- 
Maria za Bologna. Aqoat. Saint Aon M. 4. 

42. 3 Bl. VTangelitteii. Das rierte Blatt diäter Folge lldilt. 
J. B. Pasqualima sc, 4. Gnte Abdt. 

43^ Die beiden Jünger zu Emaus erkennen den Heiland am Bre> 
chea des Brodes. U. qn. fol. td. «cti^ 1619. Guter Abdr. 

44. Der miglaabige HiOBas. MtSM, fVoneiscMS Cenimit lav. 

Joannes Baptista Pasqualinui (ec 1621. ^o. fol. Sehr schö- 
ner erster Abdr. 

4&» Christus dicturt dem Jobanoes das Evangelium ^ rechts Ma- 
ria. Halbf. id. pmx. id. mudp. 1621. 4. Sdiöner Abdr. 

46. Der heil. Hieronymus, ein CradBx mit beiden Händen hal- 
tend. Halbf. 4. Nach einer Federz. 

47. Der Tod der beil. Petronilla. Jo. Fr. Barlrieri in Ttmpla 
Yttttcano p. Jaecb Frey del. tl indd. Kmae l7dl. gr« ioL 
oben abgenmdet. Schöner Abdr., aufgez. 

48. 4 Bl. Moses. — Der keusche Joseph. — Beschneidang. — 
Büfsende Magdalena. Yersch. ITorm. JF-acaim. von Handz. 
A. Seaeeiaii n. S. MuUnari ine 

49. Titbon a. Aurm» letztere anf einem Wagen von zwei Pfer- 
den gezogen, gr. qa. fol. Jo. Fr, CenUns invenlcr, J, Bap» 
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8 Radir., Kopfent.» H«lnclui., ■itottiiiitillil^ lithograph. «U. 

PoiquaHmu 9Citlp$. 1621. Ootar Abdr« mit dn^gen gdbi* 
Flecken u. e. Bits im Bande» 

50. Aurora auf einem Wagen von zwei gefleckten Pferden 

sogen« Nach dem Gemälde im Palail LadoYisi» Joannei 
Vcipaio sctili». Bomoe. Unten : Bore madens snepirantem, 
nebst Dedic. an Ang. KauSniann« s. gr. qu« toh Sehr schöner 
Abdr. ^t zollbreitem Rund. 

51* 3 Bl. Chirurgische Optration am Aim emet jmi^gen Man- 
nes« — Sitzende Frau mit zwei Kindern neben ihr« <— Ve- 
nus und Adonis. Tur. form. Facnnu toa Handz« 5. Iliil^ 

nari ine. 

52. 5 BI. mit Yerschiedenen meist einzeken Figuren« £ben so. 
td« feciL 

53. Gebirgige Landschaft mit hölzerner Brücke über einen Flufs, 
vom ein Herr zu Pferd von einem Soldaten angehalten« 
qu. foL G. Penna /ec. ParigL 

54. Landschaft mit Ruinen. Facsim. einer Zeichn« S. Jftilman 
tfic. qu. fol. 

Federico Barocdo. 

55. Verkündigung. Das Gemälde befindet sich in der Kirche 
der heil« Jungfiran zu Loretto. Federicus Barodut Urb. in- 
«iiitor (jfMtt el) MWiMUt. £oL B«XVIL2.1. Gntar, woUeik 
Abdr« 

56. Dasselbe Blatt in loraftigem Abdr.» aufgez. 

57. Pardon des hefl. Franciscos: Christns in einer Glorie, zu 
dessen Seilen die heil. Jungfrau und der heil. Augustinus, 
erscheint dem heil. Franciscus von Assisi. Das Gemälde ist 
in der Kirche dieses Heiligen zu Urbino. id. fecü. fol. B. eod* 
Mr. 4«. Sehr schöner Hbdr. , die Papierecken oben etwas 
abgerandety unten an nnbed. Stetten etwas gerieben nnd 
au%ei« 

5& DfuntttDung der jugendliditn Maat ift Tmipd» JMevtat 
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Barotiui kw. PML I7iormii5ifius sadps. Sehr gr. foL Schö» 
aer jkbdr«, bis «a die Bmfiifd. bcMha* ik m%ei. 

SO» Besnch der Maria bei EliMbeth« Gys (Gisbiri) Veen fec. 
158a fol. Guter Abdr. 

60* Ruhe auf der Flucht nach Egypten ; Joseph bridifc Früchte 
für den Gliristaskiiabeiiy Maria sdiöpft aus eiii«r QaeUei 
Laur.Voßeanttfee. Mit 6 lat. Venen. foL obneRand, aofgei. 

61» Derselbe Gegenstand von der Gegenseite. F. Barotius pin- 
xü, N, Lauwers exc. Mit dens. Versen* Schöner Abdr., 
an einer Scke etwas beschädigt* 

62. Deradbe 6^;enstaad« doMncur «on VfMu IbL B* XIL 
n. 11* ZiemHdi guter Abdr«, wk eineni kL Defect an der 

linken Seite, aui^ez. 

63. Ders. Gegenstand. AnL GopeUcm «ciil^ Mmae 1772. gr.4. 
Guter Abdr. 

61. Madonna nrft dem auf ihrem Sdioos stehenden Christas- 

kinde, links der heil. Hieronymus, v. Hoy dtl, et. sc* 4 
Aus der ehem. Brüsseler Gallerie^ 

6ö. Madonna anf einer Wolke, mit fluem Mantel GlSnbige bo* 
ffdrii^TWudt Facsnn. einer Hands» S» Mtäinofi tot. 

66. Aeneas tragt seinen Vater Anchises ans dem brennenden 
Troja, ndian ihm Grinisa und Ascanins. gr. qn. foL Fede- 
Heu$ BaroduM Urbinas ümn. — Ago Cor (Carraco) 1596. 
B. XVIII. HOL Schoner Abdr., aufges., mit emigen Was» . 

IVA Bartolome« dl Etm Mmpm. 

67. Darstellung im Tempel, gr. 4. Ang, Campanella sc. Romae 
1771. Veneront in Jerusalem etc. Horentiae in Sacrario 
S. Maro. 

6B« Mana mit dem Ghristaddnde anf dem Am, tralchcs die 
Binde um ihren Hals gesdüongen baL kL4; V. Slken fc 

Aus dem Brüsseler Galleriewerk. 

69. La 8te Familie: Maria irill dem Christoskinde die finut 
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reichen, dahinter steht Joseph mh eiDcm Stock «uf dor Adw 
tel. Kncst* kiL4. tf. ScMdi m. 1812. 

70. Maria mit dem Christiiskinde aaf dem Schot>s , an jeder 
Seite zwei muaicirende Eogei. 4. CiL Simotmeau Vaini sc. 

71* 9 Bl. a) Maria mit ^ein Christntkiiide aaf dem Schoos, 

dem sich der kl. Johannes verehrend nahet, h) Kopf eines 
Mannes über die mittleren Jahre, in natürl. Orofse. c) Des^U 
eiafs Ordensgeistlichen mit hmgem Bart. Yersch. Fonn. Li— 
thogr. Facstm. Toa Handseichii« des Münchner Cabinett* 
N« Skrimar /ec 

72. Berufung des heil. Andreas. Q, UoeL S. 

Criacomo da Ponte | gen. Bassano. 

73* Dar Herr befiehlt Abraham anszuziehen» Reich ataffiit 
* Landschaft. 4« M. Sadetar m. Schoner Abdr. 

74. Auszug Jacobs nacli Egypten. Cl<iirobsc von J. D, Jackson. 
gr. £oL Schöner Ahdr« 

75. Christus am Oelberge. Chnn^m. von detns. Mit Dedic an 
Pauliua Cautareoa. gr. iol. ScJiöner Abdr. 

76* Chrablegnng $ Wt» wem Maria in Ohnmacht. GteMwc. t»m 
dem. Mit Dedic. an JaeobFaeciolato. gr. fol. GoterAbdr« 

77. Dasselbe Blatt in schwächerem Abdr., rissig und aufgez. 

78. Derselbe Gegenstand. Giooomo Batan pinx. A'tc Ftiwftar 

79. Der reiche Mann bei Tische un(i der arme Lazarus. Ans 
aswet grofsen sosammengehörenden Blattern bestehend. Ctotr- 
cbsc von J. B. Jadmn. Mit Dedic an Robert HobljD* 
Schone gleicfae Abdr. 

ÖO. 4 Bl. Anbetung der Hirten. — Anbetung der Könige. 

Auferstehung. — - Himmelfahrt Christi. J. Tro^ u. 7. van 
Kessel sc. fol. n. qn. fbl. Aus der ehemal. Brüsseler Gallerie. 
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81* BL KrentBlragiiog» — Dcndbo G^gmitaiid) nrft doc heiL 
Teronica mit dem Sdiweifstndi* — Der bernherzige Sama- 

ritor. — Der heil. Frandscns vor einem CruciLx kuieend. — 
Die heil. Therese in Entzückung. Vor. forma. L. VortkT' 
mann jun. , Q, Boely T. vati Kesnl sc. £bea daher. 

82« Der heiL Sebattiaa wird mit Pftilen darclischoiieB. 4. 
J. van OtmMi $e* B. Y. 285« 5. Sehr 9dbSain ABdr. 
Eben daher. 

83. Ein junger flötender Mann mit Weinlaub bekränzt« — Ein 
Priester mit weiDiem Gewand« Halbf« J. Jroyen fc. £ben 
daher« 

8I. Brostliild eines bartigen Alten. EHigies Incognita. Joe. Bas- 
san pinx. Dom, Cunego sculpsit Romae 1769. 4. Guter Druck. 

LeMdro WUummao. 

b5. I^andschaft mit verschiedenen landlichen Beschäftigungen, 
vorn ein Bauer welcher ein Schaf scheereu will. qu. fol. 
Bassan P. , OucuMi Ans einer Eeibe von 4B1« B. V. 

m 6 • 9. 

Nicolaus Beatrizet. 

86« Die heil. Jungfrau mit dem aaf ihrem Schoos stehenden 
Chriitnaklnde anf einem Throne » beide vertheilen Bosens 
kranae an M Inidbe nnd Nonnen vom Orden des heil. Do- 
mmicQS« gr. fol. Oval, mit Bosenkrana n. versch. Fi- 
guren umgeben. B. XA'. '253. 29. Ziemlich guter Druck, 
aufgez. 

87« Kam|if der Börner gm^to die Dader« Naiih einem Belief 
am Bogen Constantin's« Unten: Tabula maimorea pngnae 
Dadae etc« qo. IbL Nkcl MiatrhH 9C ^ das Zeichen dess« 

anten in der Mitte. B. XV. 94. Schoner Abdr.^ an drei 
Seiten scliarf beschn. u. aufgez. 

88. Amazonenschlacht. Nach einem Belief an einem antiken 
Sarkophag. Unten : Amaionnm pagna adfahre effiota de 
aarec^hago vetnstiiiimo qood in CapitoHo viaitor etc Ni- 
coiaHf ]katkkm L^karhii/U9 In Iticm amlH«. B. eod. Nr. 98. ' 
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gr» q/L foL< Aus 2 TJmUmi bettehwML Spstanr AMr. mk 
Hffur« Sehodi eic. 

89« Die lioke Hälfte dieses JBlattes ia sehr schoaem Abdr^ 

90. 3 B1. Moealk-Fofsboden Im Dome Ton 8ieiui| mit altt^ 

stamentlichen Darstellungen, gr. qa. fol. 

91. Ghiistw im Tempel miter Pluoisaeni md Scliriftgelflliiteii« 
Obeo in dnem Ton swei filgarea gehalteDem Schild das dem 
Beccafomi zugeschriebene Zeichen. foL SpSteier idnnH 

eher Abdr. 

92« Ansicht von Florenz mit dem Kriegs fest von Pisa. gr. qn. foL 
SUfa della Bella Invetor. AnUtn Fran^ Luätd fecU 1634. Gu- 
ter wohlerh. Abdr. 

€M«MBMi «• CHknmal BeUial. 

93. 4 Bl. Maria mit dem Christuskinde auf dem Schoos. — • 
Der heil. Sebastian an einer Saale. Halbf. — Der heil. Ni- 
colaus und eine andere Heilige , desgl. — Der heil. Georg, 
nebfn ihm eine junge Frau mit Rosenkranz im Haar. Yar. 
fonmu J. Fopüt, L. Ym Ummm j» n. P^lk Mhtt it^ AiBsder 
dMBal. Biüsseler Gallerie. 

94. 2 Bl. Liegende Nymphe in einer Landschaft. — Eine 
Nymphe mit einem kleinen Spiegel in der Hand. Kniest« 
fcL q«u fid. P. JUfiteljttf Q. J. iypfit fec Eben dnfaer. 

BernanWiM» Bellollo, gm. OmBalottow 

96. 4 Bl. Ansichten Ton Dresden: Die Elbbrücke mit daran- 
liegendem Stadttheil. — Die Neustadt. — Platz in der 
Neustadt. — Platz mit dem Gewandhaus und der Frauen* 
kirche. gr. r. qu. fol. Bemar.BtUoUo dü Canaletto fee. Schone 
Abdiücke> alle mit einem SmUbrodiy der jcdodi bei 
a?rekn kram m /M r klidi ist» 
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PieftM Berettliil d* Cortoa«. 

96. Bahd, wdclie die Gatzen ihreB Vatera Terbirgt F* Itool 
exe. gr. 4. Aufgez. 

97* Die hdL Bilnena wieigert ach heidniicheD Göttsni sa 
opfem. gr.4. Gio. BaUa Mereali F. B.XX.140, 5. Schö- 
ner Abdr. 

96. Ein Engel leitet einen Knaben. Mh lat. Gebet daruater: 
Ang^ Sancte Deo dilecte — ad aetemaiii feüiatatein per- 
docaa. Amett. Jio. JaeeHm de Jlii&di f^rmii, foL 

99« Aeneas vor dem Könige von Latium. Aus der Folge von 
30 BI. die Gallerie Ja^.falast FaiQpliili zu Rom. Carlo Ce$(o 

« . , #6. B. X^. Nr. 77* qa» fdL Gnt^ Abdr.» die obm Sck«i 
▼enchn. a. an^gea* 

100. Hercules zwischen Tagend und Laster. Gttti. Zocdn sc foL 

101« Theal eines Plafonds: redits SÜen BaHrtToilgebimgi linka 
Hegende Y6nite , oben anf Wolken aDegor. Ilgnren. ' Com, 

gr. qn. M. Zn einer Folge gehörig. AnfgeKr 

102. Julius Casar verstöfst seine Gemalilia Julie und wählt die 
Gedponiia. Facsink dner Handz. A. ScaeeiaH im^ qn. foL 

Bartolomeo Blaoalno« 

103. Gebnrt ChristL Bifcai^ Gern» f. Iktnwn exe. foL B. XXL 
185. 7. SSiemfidi guter wohlerh.' Abdr. 

lO-i. Maria, an einer Siiiile sitzend, saugt das Christuskind, links 
sitzt Joseph, biscainus in et F. kl. fol. B. eod. Nr. 20. Gu- 
ter kraftiger Abdr«, die Adr. weggeschn. 

lOS. Yermahlnng der hefl. Cathaiina. kL 4« ovaL B. Bfseote 

im7. et fec. Die Anfangsbudistaben b. b. auf dem Rad äer 

heil. Catharioa. B. eod. Nr. 33. Zieml. guter Abdr. 

106« Satyrfamilie in einer Landschaft ; ein alter Satyr schenkt 
einer Fran, an deren Bmst ein kleiner Satjr trinkt, Wein 
in ebe BAaala^^kL ftk. B. Btate fee. B..«»d. Nr. 39. 
Baabta WB$m B. B.» Bnkt Vmma «sa Sdiwadur AMi. 
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QkmMml da Bologna. 

107. Em Römer mit einer geraubten Sabinerin. Nach der Gnippe 
des Job. von Bologna zu Florenz. Clcurobic, wn Andrea 
AndreanL B. XII. VI* 2. Schoner Abdr., wegea emj^ 

108. Dasselbe Blatt m kräftigem , aber nidit so reinein Abdr. 
Aafgez. 

Giorannl Boloe;na della Marca. 

109« £inUeidung eines Novizen, qu. ÜL Oben ab^emndett Facs. 
einer Handa. A. ScaceUtU mc 

IH^Iin BimnnimfTi 

110* ) Amor rricht der Geret Adireni üe titst nacb Hnhi^ 
ein FÜllhom im reckten Ann haltend« — Amor giebt dem 
Bacdius aus einem GelKfk so trinken. kl.4b Das erste BL 
mit /. Bo. bez. Diese beiden Blätter werden fölschlich dem 
J. Bonasoae zugeschrieben. S. B. XY. 17-I. Nr. 2. u. 3. 

tu» OnuuMtttenfiriea mit swei geflügelten Knaben neben einem 
Monftrnm^ halb Xenach halb Lowe. kL qn. föL M. Bo- 
nasüne fee. B« eod. Nr. 354. Ungleicher Abdr* , nnfgez., 

mit einem Fledc« 

Paris Boi^ono» 

112. 3 BI. Adam und £va. — Judith mit dem Haupt des Ho- 
lofemes , Halbf. — Heilige Familie in einer Landschaft^ 
in der Mitte der heil. Hieronynms das Ghristnskind auf den 
Annen haltend. L. Fonftmumn» F. LUebeHuB n. T. van Ket* 
Hl fec. Ans der ehemaL Brfiaseler Gallerie. 

113. 2 BI. Diana und Endymion. Kniest, mit landschaftlicliem 
Grund. — Veaus uuter einem Baume liegend, ein Amor 
reicht ihr Blomen nnd Fruchte, qn. foL F. UabetiMi ic- 
Bben daher. ^ 

Bamiro BoiUooUo riwiiii 

114. 4 BL Wnttder nnd M den heiL Senobbi. UmIi einem 
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Gemälde yon BottJcello im Besitz des Herrn v. Qsandt ia 
Dresden. 4to Umrifs. gest. v, J. Tliäler. 

Andrea Bascoll. 

115. 10 Bl. Facäim. von Handzeichnungen : Verkündigung. — 
Madonna auf dem Thron, von Heiligen umgeben. — Chri- 
stus als Gärtner. — Maria breitet ihren Mantel über Gläu- 
bige. — Petrus heilt einen Kranken. — Ein Heiliger erweckt 
einen todten Knaben. — Ein Priester am Altare stehend 
und Messe lesend. — Die Graxien. — Die Parzen. — Venus 
und Adonis. — Minerva und Bacchus. Var. form. S. Muli- 
nari i«c 

Ang^elo Bronzino. 

116. Das neugebonie Christnskind von der anbetenden Maria 
und Joseph, von Engeln und Hirten umgeben. Angelo Bron- 
tini Fiorentino inven, II. Cock excuri. 1545. Georgius Ghi- 
sius Manluanus f. D. C. LIII. B. XV. 385. 3. 

117. Maria, Halbf., mit dem Christuskinde auf dem Arm, dahinter 
die heil. Elisabeth. A<Utere Radirung von unbek. Hand. gr. 4. 



118. WVibl. Portrat, Brustb. J. Brongino p. L. Vorstermorm fC. 
Aus dpr ehem. Brüsseler Gallerie. kl. 4. 

Michel Angelo BuonarotL 

119. Erschaüung Adams. Formavit Dominus Deus hominem de 
limo terrae, qu. fol. Dom. Cunego sculps, Romae 1772. Nach 
liem Genuilde in der Sixtinischen Capelle« Guter Abdr«, 
mit einem Wasserilcck im obern Papierr. 

120. Erscliailung Eva's. Aedilicavit Dom. Deus costam etc. An* 
tonio Capdlan sculp. 1772. qu. Ibl. Guter Abdr. Eben daher. 

121. Siindenrall der ersten Eltern und Vertreibung aus dem Pa- 
radies. Tulit igitur niulier etc. td. *C. 1772. qu. fol. Gu- 
ter Abdr. Eben daher. 

122. David haut dem Guliatli den Kopf ab. Benoit Audran sc. 
gr. qu. fol. 
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123* 6 Bl. Die Pf^plMten und Sibyllen mit den sie umgeben- 
den QnuunentflH wd Figoren in dm Bogenwinkefai der Siz- 
tinlsdien Gapelle* Michad Angelus immL ef ptnxiL Gmgßu 
JAmfuanttt feelL gr. Ibl. B. XV. Nr. 17—22. Gate wdü- 
erhaltene Abdr. mit der ersten Adresse von Tan Aelst. 

Einer dieser Wml^elmi^ derttjUeEritluraea. 3ekrgr.r«foL 
Dom. (hmgo »eiäpi, 1781. 

129. Ahasrertts und der gekreutzigte Hamaa. Aus der Sixtinischea 
. Capelle. Die obere Hälfle des Blattes mit der Haoptror* 
•tdlang, d«i Uebrige Ibblb 

126. Der gekreutzigte Haman, auch der bufsfertige Schacher ge- 
nannt, fol. MichadQg^fehLS pinsU ük VaUeano* Fetii d£ /to- 
bOibui Fcmit. SchdiMr Abdr. 

127. Judith übergiebt ihrer Magd das Haupt des Holofemes* 
Ans der Siztioischen Gapelle. qn. fol. Kreidemauier. 

128» Bie Decke der Sixtinisclien Capelle, üniriili, ans swei gro- 
fsen Bl. msanimengesetzt. Dom. Clttnego 9C, 

129» CSiristas und die Samariterin am Bronnen« Mioft. Ang. imf* 
Nie Beiarisa fee. B. XV. 247. 17. foL Neuer Abdr. 

1^. Christus am Kreutz , daneben links Maria , rechts Johannes. 
Michaelangelus Bonarolus inventor. Philippxis SyUcui fedL 
gr. fol. • Mit Dedic an Santinelli. Neuer Abdr. 

ttU KieotnlnidbiiMi Nech einwiRelief inWacht inderMiincb- 
ner Sennilnng Ton Blfenbemaiiieiten o. a. , In der Mtese def 

Originals red. von Fndor, Ibl. Abdr. vor aller Schrift. 
« 

132. Christas am Kreutz, an jeder Seite oben ein Engel aufWol- 
• \m, naten Ifaria nnd Jciunet klagend, tmj^ Lilkog* d$ 

' C. dt XoiftifH^. gr. foL 

133. 10 Bl. Das Jüngste Gericht in der Sixtinischen Capelle. 
Zehn Blätter zum Aneinanderfügen. Georg [GHsi) Manlua^ 
nus fecit. B. XV. Nr. 25. Spätere Abdrucke mit der De- 
dicat. an Mathia di Marne nnd der Adr. ¥on Jo. Jacob de 
Rnbeis* Im Genien wohleAaltaaei fianfJarf wofon je 
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2 md 3. Blatter «MiBMider- wmA wk telnMikn Vi f kiim id 

tunUelit tiiid. Das Blatt E hat einige zugeklebte Risse. 

134b 15 Bl. Denelbe GegentfiMi, Sehr gr. foL k KrttdeiM» 
aiar gML m C. M. MUi» 1803. Sdi^ Eiaiiplir. 

1^. 16 Bl. Derselbe Gegenstand , in UmriPs, mit dem Titel: 
Conlomi deüe Figure del Giudizio Universale dipinto da Miekd 
Angelo, diMignalo ed incbo da Corrado JfarNno JMk. Borna 
1806L Ibl. Sehtfnes wahMudlmat Siaiiiplar. 

1^ Derselbe Gegenstand, in Umrifs» auf Einem Blatt, mit der 
Unterschr. : Tanc Tidebunt — Filiuni hominis etc. gr. fol. 
Dom. Cunego iCuXps, Hamm 1780. 

137. Die Gruppe der Posaunenden aus demselben Bilde , von Ni- 
colo deüa Casa gesU Michael Angelus Bonarotus Florenti- « 
warn pinzit in Yaticamo. Ant. Salamanca exe 1548> Scho-> 
ner Abdr. ^ aber besdiadigt mid schlecht restamirt» 

138. Johannes der Taufer in einem Oval mit Umgebung. Oben 
in einem Rund: NudaVeritas. Romae 1591. Unten: M.Äng» 
B* pmxit in Valicano, Cl^erub, Älberti fecit. Ohne dessen Na« 
ipen und ohne die bei Bartsch XYII. Nr« 67* aqge^« De- 
dicat. foL Schoner Abdr. 

139. Pauli Bekehrung. 3Itc/i. Ang. pinxit in Vaticano. Ex typia 
Ant, Salamancaej reclits das Zeichen des Aic. BeatrizeL 
B«Xy. 255. 33. gr. qn. fol. Schöner Abdr«, scharf beschn^ 
an ^einigen unbedeutenden Stellen aosgeb« 

140. Der heil. Hieronymus rechts an einem Felsen sitzend, links 
neben ihm der Löwe. fol. Seb, a Regibus sc. Ohne Namei| 
dea Stachen« Guter Abdr.» die £ckea wenig bes^hadigU 

141. Der Traum des menschlichen Lebens. Allegorische Darstel- 
lung auf das was von Menschen für irdisches Glück ge- 
halten wird. gr. fol. Nach Einigen von Ate. BeoiritU gesto- 
cImb« Guter Abdruck, scharf betdui. an^yi 

MSL Dwsdhe Gt g mm n d» MUM As^Om immu hmu «rfl 
Boen'a Adr. bedinekL .Qm&tJMiu^ atvas gelUich. 
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DMfifte C g yc e Uad wi dar Oitgtawit«. Ibl. iNMn sc 
Aoi der clieBk Brätefer Galliria« 

144. Leda ndt Jnptter als Sdnnn. Unterschr. : FoimoM hute 
Laedft eit pidcfaenina prodft* qo« lol. Fisn tmmi/mm 

145« Dasselbe Dild von der Gegenseite, Leda mit dem Gesicht 
nach links gewendet; in derselben GröTse. Michael Angelus 
üno. Ebenfalls Ton «nonymem SXßtfmi» Guter Abdr», et- 
was gebiaant ood aafges. 

i4& Botfohrung Ganymed's dordi Jofiiten Adler, fol. Fon HeU 
necke dem N. Beatrizet zugeschrieben. Abdruck yor der Re- 
touche , etwas beschädigt und fleckig. 

147* Derselbe Gegeast kl. foL Q. Boü S. Ans der dhem. BrOs- 
seler GaUerie« 

148. Der Starz Phaeton's. fol. Mich, Ang. Flor. inv. Copie nach 
Nie. Beatrizet. B. XV. 258. 38. Vorzüglicher Abdr. dieser 
schonen Gopie , mit einigen Flecken , die oberste Figur imt 
Quadraten überlegt* Auf Leinwand getogen. 

149» Tltius vom Geyer senissen. Links unten : Mich. A, B. in- 

vent. Der Stich wird allgemein dem Nie. Beatrizet zuge- 
schrieben. B. XV. 259. Nr. 39. Sehr guter reiner Abdr., 
ohne Sahunanca's Adresse } die Unterschr. abgeschn. u. anf- 

««• 

150. Bin ^nder^Baedianal, mehrere derselben tragen den Bsel 
83en's. Nie. Bwtrkdt fee. qu. fol. B. eod. Nr. 40. Guter 
Abdr., das Papier gebräunt. 

151. Titdblatt sn der Schola Italien Ton Haniltoii^ nSt swei Fi- 
guren nadi MUhd Angdo. gr. fbl. /oMpik PwM te. Bo^ 
um 1741. 

tHk Grabmal Julius von Medicis zu Florenz, gr. fol. Com. Cort 
fic. 1576. Abdr. vor der Inschrift , mit einigen kL Rissen 
nnd ntwna gebriaaft. 

MB^ '^tnbml Mßnt IL wit ^ter BtatQp M^nii« Ani» BMqomnM 

eoM. 1554. fol. Brannfleckig. 



Digitized by Google 



iL lliMiiinfci ifMib iQ 

iHß JXeJQ^ttmr: Gruppe voa ünf Figuren , htdmi» $oM»* 
teil, weldie rom Kriegsruf überrascht werden. Aus dem 

berühmten Carton, eine Scene aus dem Pisanerkrieg dar- 
stellend. Aug. Venetiano fec, B. XIV. 423. Copie von der 
Ge^eqseite. ^a. foL Zieml. iguter Abdr. 

« 

155. Verschiedene Gruppen und einzelne Figuren , Stndien zum 
Jüngsten Gericlit. Nach^ einer Zciehn, «U^ Müncihner Cabin, 
von A. Strimtr Uthogr. 

IML 6 K. tfoeade weibL Figur. ^ iv^l. Kopfe ndt 

Schleyer über dem Hinterkopf. — ^ Ein Knabe mit vorge- 
streckten Annen* — Eine sitzende Mutter mit einem Kinde 
an der Brust« — Weibl. Brustbild im Proül, nach links ge- 
wendet. — Skaende weibl. Figur mit einem Spi^el in der 
linken Hand, vm tte mehrere Kinder* Yar. fSmmuu S. Mit- 

CUnicppe CWemü 

157. Geburt Ctakd» Carlo LatMo n* Ko^leo Carbom ftm* 

Andrea Camassei. 

158. Die heil. Jungfrau mit dem auf ihrem Schoos eingeschlafe- 
nen Chnstoskinde und dem kleinen Johannes neben ihrv 
Anbm CammH fMi B. XIX* 72. 1. Seliger Abdr. 

Antonio CXanale, gen. Canaletto. 

159. 3 Bl. Ansichten in Venedig : I.a Procuratio niove e S. Zi- 
minian Y. Doppelt, ha Libreria Y. ^u. 4^o. A. Canäl 
Miöne Abdr. 

in» 2 Bl. dergl. 1) Pons BIroalti, ntrinqne Ripae, et Aedes ad 
Orientem. 2) A minore D. Marci Area Dalmatarum ripam 
exhibens Prospectus. ^u. fol. Joan. Bapt, BrusMani sculpsiL 

161. Itil. Cd)jiadey niadi rei^hts dne Heiterstatne nof modeiD 
troteitiaif.' 4. 'Ä. Candi f. 

162. Felsige Anhöhe an einem Ganai, Yorn ein Pilger vor einem 
Bethäasobeo. 4. id. /ec ' 
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90 lUdir.» Kupfent, lUluciuLy SckwmlwitM^ laübogn^ etc. 

163. iSänlenhalle «mies grotai M. m/käm, Ibk JE^ «Mb0- 

graphia J, Wagner, 

Antoaio Caaoviu 

164. Antonio Canova. Büste im Profil. PUtn Fonlana tnc. 

165. Die WoUtliatigMt: m Greis von dner weibÜdien Figur 

gefiihrt. Hauplgruppe an dem Grabmal der Eralierzogin 
Christine in der Augustinerkirche zu Wien. Dom. MarchcUi 
tnc. gr. r« foL 

• > * 

168. 2 Bl. Theseui todtet mm Centanr. .Von 

P. Detlelini tnc. s. gr. r. fol. 

167. Theseiu mit dem getodteten Minotaiir. Nadi te ürfilier 
. in der Sammlung des Grafen Fries ra Wien befindlichen 

Gruppe. Raph, Morphin se. Sehr schöner Abdr. ror der 
Adr. von Artaria. gr. r. fol. 

168. 2 Bl. Der rasende Harories iSdM den Ligas. Bieadbe 
Gmppe Ton swei Seiten, gr. r. foL P. FiQiilaiia n, JBalo 

seulps. 

169« 2 BL HtBKbat der YcniMi, ym tmm Sestin. Am der Flo» 
nntiner Sammlnng. Jkmu ManihM te. s. gr. foL 

17Q« Hebe^ die Schale füllend. Nach einer Statue in LebensgroTse, 
dem Lord Cawder gehörig. Dom. MarehelU ine. ' s. gr. foL 

171. Amor küfst die am Boden liegeude Psyche. Nach einer 
Gruppe im Besitz des Fürsten Yonsuppoff. P.i'on^ana tnc. 
qu. foL 

172. Psyche setst dem Amor, welcher den Arm um ihren Na- 
cken gelegt hat, einen Schmetterling auf die linke Hand. 
Gruppe in der Gallerie zu Malmaisog. Dom« M^d^nUU ine. 
8. gr. fot. 

173. Terpsichore, mit der Lyra im linken Ann» auf ein Posta* 
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f mflnt lieh «tätzend. fgt* foL PMro ffndam ine. gr. foL Abdr. 
TOr der Schrift. 

174. 2w«i WAnkm ük nil KaMida apidMi maä mrai Aao- 
nttoi« qa^M. Ang. Ms iMt. Abdr. rftr derUnlmclir. 

17ö* Zwei Mädchen mit einem Sdunnckkattchen. Liügi Cymgo 
Aie. Eben so. 

176. Vier Müdchen, mit einem kleinen Amor als Wickelkind 
s|>ieleDd , ein fünftes entfernt «ich mit dem ILöcher und 
Bogen« td. mc. Nr. 5* 

177. Ein Madchen halt Amor als Wickelkind in die Hohe , ein 
jüngeres Mädchen und ein Knabe verlangen danach. foL 
if. de Botti ine, Nr. 7« 

178. Verkauf von Liebesgöttern, gr. qu. fol. Dom. MarcheUi inc. 



179. fkttbmal IGr AdmM Kelson. gr. n IbL PMro fMUma im. 

160. 5 Bl. Umrisse: Zug Trojanischer Frauen mit Hecuba aur 
Statue der Minerra. — Eine Mutter nnterriditet ihre Kin- 
der {La bwma Madnt). — Christus Tom Krenti genommen 
mit Maria Johannes und tranemden Kindengeku — Der 
sterbende Socrates Ton seinen klagenden Schülern und 
Freunden umgeben. — Nelsons Gnibinal. fol. u. fol. 
von Franc. Hayes^ P. Fontana u. ArU, Banzo gest. *' 

Siami OMtariaif gen. Simone da Pesaro od. 



181. Adam links am Boden sitzend, rechts Eva auf einem Hü- 
gel, welche ihm die verbotene Frucht reicht. Ohne Be- 
zeichnung. Sim. Caniarini fte* B.KIK. 1^ !• • Guter Abdr., 
' eine kL fAi fu d ^ SokA inünMit 

m. Mio anf der Fhicht nach Egypten : Maria ntit auf einer 

Erderhöhung mit dem Christuskinde auf dem Schoos , das 
die Hiinde nach den Fruchten nnsstreckt, die Joseph von 



Nr. 6. 



EigeahMIgn 
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22 Radir., Kopfent., Holxselui., Schwankonstbl., Lithof^ph. etc. 

einem Palmbanm gebrochen hat. B. eod. Nr. 2. Copie 
von der Gegenseite, scharf beschn. 

183. Derselbe Gegenstand : Maria, mit dem Cbristoskinde auf dem 
Schoos, sitzt an zwei Baumen neben Joseph. B. eod« Nr. 4. 
Schöner Abdr. 

184. Derselbe Gegenstand : Maria sitzt am Boden, mit dem Chri- 
stuskinde auf dem Schoos, dem sie eine Frucht reicht, gr. 4. 
B. eod. Nr. 5. Gute Copie von der Gegens. in gutem Abdr. 

185. Derselbe Gegenstand : Maria sitzt am Boden, das ChiistU5- 
kind auf den Händen wiegend , rechts unter Bäumen der 
heil. Joseph. B. eod. Nr. 6. Schöner Abdr. 

186. Gestochene Copie dieses Blattes von dor Gegenseite. Mit 
einem Bruch in der Mitte. 

187. Heilige Familie : Maria mit dem Christnskinde , die heil. 
Elisabeth mit dem kl. Johannes , dazwischen der heil. Jo— 
seph , zusammen in einer Landschaft am Boden sitzend. 
B. eod. Nr. 9. Schöner Abdr. 

188. Heilige Familie : Maria in einer Landschaft am Boden si- 
tzend , mit dem Christusknaben auf dem Schoos , vor wel- 
chem der kleine Johannes kniet , links der heil. Joseph. 
B. eod. Nr. 11. Guter Abdr. von der nicht genug geätz- 
ten Platte. 

189. Maria mit dem Christuskiude auf dem Schoos , das einen 
Vogel am Faden fliegen läfst. B. eod. Nr. 18. Schöner 
Abdr. 

190. Christus unter der Last des Kreutzes erliegend. B. eod. 
Nr. 20. Gute Copie in schönem Abdr. 

191. Johannes in der Wüste an einem Felsen sitzend, aus dem 
Wasser springt, wovon er mit einer Schaalc schöpft. B. eod. 
Nr. 23. Schöner Abdr. 

192. 2 Bl. Der heil. Sebastian am Fufs eines Baumes sitzend, an 
dem er mit der rechten Hand angebunden ist. Täuschende 
Copie. B. eod. Nr. 24. Guter Abdr., gebräunt. Nebst Co- 
pie desselben Blattes von der Gegenseite. 
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193. Der grofse Antonius von Padua. Der Heilige kniet auf ei- 
ner Stufe und umfafst das Christuskind, das vor ihm auf 
einer Wolke steht» eod. Nr. 25. Guter Abdr. aulges. 

IM. Sntfihniqg 4er Snropa. B. eod. Nr. 30. apüterer Abdr. 
mSt 6. Umii Im^'el fftt. Btala cmten in der Ecke. 

196. Mercor und Argus ; letzterer , rechts am Boden sitzend, 
hört anfmedDiam dem flötenden Mercur zu, welcher in der 
Mitte niter einem Banne dtiL B« eod. Hr. 31. Schöner 
AUr. mk tim^ M. faifc« Hedwa sähe am obemBani» 
md wAmd betcfai, 

196. HeO^ Familie: BecÜts sitzt Maria mit dem Christoskinde 
anf dem Schoos nnd spricht sn dem neben ihr sitzenden 

Joseph. Carpiam fm^ McUmo BoMta form. Schöner Abdr. 
aufgez. 

167. Landschaft mit einer Menge Nymphim mm den seyalenden 
AmoK. Vmaimi einer Bands. A. SeaociaU liia.> q«. fol. 

DohmbIoo MlAfte CMintL 

l96b Die heil. Jungfrau mit dem Bosenkranze, anf Wolken si- 
tzend, neben ihr das Christuskind, unten die Stadt Bologna. 
Dom. Maria Canuli fec, dessen Anfangsbuclistabeu rechts im 
untern Bande stehen. Mit Dedic an Kicolo Calderiui. 
Nr. 223. 1. Sdiöner Abdr. 

199. Maiia» Hidbf.« mit dem anf ihrem Schoos stdtcadfin 

alaskindb, hinter i tms fe lb e n der Ideine Johannes. Badim 

tes Bl. Links unten D. M. C. I., rechu H. L. F. 4. Schlurf 
beachn. , leicht üeckig und auf^ez. 

Lodovico Cardly geu. Clg^oli od. CItoIL 
200* Der ImL Frandscos vor dem Crueifix in Nachdenken Ter- 

Sun Ken. *K. OmtlBrtqmfZ SO. 

201. 4 BL Christus Sfmon zu Tische. *— Pletrus heilet einen 
I Kranken. — Derselbe Gegenstand etwas verändert, — Ti- 
telblatt zu dem Florentiner Handzeichnungswerk. Fol« und 
qn. foL Facsim. tob Handz. A. SeaeektH ine. 
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« 

« 

Carlo Carlone. 

202. Der heil, Boromaiu erkheilt den Aimea wahrend der Fett 
die Gommiimoii. foL C. CarUm fnc- et feett. . 

Gialio fTTnlnal 

TKB. Bfi£Mk Magdalene in der ViTiste^ Eechtmqten Cmyimi 

Yen, fec. , mit Adr. ron Motio Gftdoiiiu B. XX. 184. 10. 

Sclumer Abdr. 

SM. 2 BI. Die Luft : Iris auf dem Begenbogen , vm^ dee Feaer : 
Yenos arbeitet in der Schmiede . des YoJkmtu- Jkm einer 
Folge T. 4. Bl. Die Elemente. B. eod« J9^r. 15 n. 18., SdkS^ 
ne Abdr. 9 dai «weite gebräunt vnd Iddüt fleckig. 

205. Berufung des Matthäus. Joh Mar. Mitellus del, ti incid., un- 
ten : Lud. Carraccius ßononiensis in ecclesia Mendicantium 
Bononiae pinsit. B. XIX. 273. 9. SalKtner Abdr., aufges. 

206. Der heil. Benedict heilt einen Besewenin. Unten redbta 
Lud. Caracc. imoeid* , S. Oxtdarnd fecti. B. eod. 188L 27. 

Schöner Abdr. , aufgez. 

207. Geburt Johannes des Taufers, ßam» Cuntgo smipsit Bsmoi 
1769. qu. foL Guter Abdr. 

208. Providentia. Aus dem M«mbb im CapiloL. id. 90* 1772* fol. 

208a, Dasselbe Blatt. , . 

ff 

M. 2 Bl. HerculeB als Beli^ger der Bydnu . Banb d«r Pro- 
lerfwia. kL' foL Carl iMml^ fkmri M. « fne. 

210. 2 Bl. Eine Mutter mit dem Kind anf dem Schoos. — Grab- 
legung. foL Facsim. von Hand«, ^ MiUirm\ 4« iScac* 

Aimibale CarraocL 
fi|i«Biiaii4ige Hadinuigen^ de^elbaa. . • . 

211. Smaflnedto Bad Yon ^m Wdea AlM ifteisMoht. ämSbaX 
Cor. «ivmf» €t «culp. gr. 4. B. XTUJ. 180. 1. Kräftiger 

Abdr. • » . • 
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m IjlHiiii <«r?«i»fc h.mä.1XA% Cofie w 4fer «li^ 

anging* UatiHr dnr Sikik ilwiib. 

Carrocutf inv. 4. i Aufges. 

219. Mactoima »it der SgbM fe. • Ohes vflciiU ^mft. <(in^gitiü 
I». tl /iMtt 1606. «04 ».'9b' afdtainr AUr., 

214. Die büfsende Magdalene. '4. Atmib. Carracei fw* ld9l. 
B. eod. IM; l<6. SolieMier «tter AMr., ^ Md|r. 
Auf der Mckitfte Aeim VteMe« Mädel eloli «Am Mir giltt- 

* M^Blk tate * — w^M 4W^C^^^M^A ^* nmmM,M»t i 1 

■dt einigwi Vetiadmagw. 

21^ Derselbe Gegenstand yon der Gegenseite, etwas groTseip 
Ra<iirtf4t fiL ohoe Nameii. Guter Abdr., wiX ^/fim Amcfa. 

216. BttfiMDdo BfafMM. ftof «MV. Mf^ faiMHilk. J«MI 

217. Anbetung der Könige. Im antern Rand : Anibai Carctäus in* 
vaäor et fecit — Justus Sadeler excudit. 4. Sowohl Erfin* 
dmg ak Aadvoog wird daoi ^wpihal fflj^Hc^ ■rng|f''W» 
.bcnu 8« M» •aa4* p« 109« 

217». Dasselbe Blatt. • • • 



21& Dia heil. Familie mit der heil.. Clanu Kniest. Oftts^o Heni 
fec. B. XVUI. dOS. ^. Schoner eratar 4aidr.>^ t^virf bo- 
•dmittan u. mit nenen Raodaiti nmjaialfc 

219. Christas und die Samariterin am Brunnen. Guido ÄBni fec. 
B. eod. Nr. 52. Guter wohlerh» Abdr. , die Adr. f etme 
StaphaMflaa «ttagekratst. ' • . ^ 

220. Der heil. Rochus theilt sein Vermögen unter die Armen. 
Das Gemälde befindet sich jet^t in der Dresdner Gallerte. 
Guido Beni ftc. B. eod. Nr.öd. qa. £oL Gatar Abdr. mit 
P. Stej^UHibniU» Kandis. • > • .U . 

221. Daraalba Gaganstaiid.' s. gr. qu. fot "f^'CVlimmil fa SchS- 
»ar Abdr. y aufgesogen. • > « 

" ' , l .r |i . „X» I 

2 
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Hsflnid, Olm aaf WoHten OoR ▼a«nr. inM €taiiiit pfn. 

gr. fol. obea abgerundet. Bräunlich u. aufgezogen. 

aSfti Pie Transfigoratioa. C. FitariMT ««i. ^tfioL Im dar Ailt^ 
. ' mit mma Bmokf vmi.mtSiftmgm* . 

931. Der todte Omstos Toa eiaem 'Bagel gehakaa. imi. Cora- 

iius inv, del, Joh. Episcopus fw* kL fol. 

225. Chnatoff and diatananteidii amilnuiiien. — Die Ehe* 
twichirfn top GWitw feHhii^. Par todte CBgiata» im 
*<• -Mwa» a«iaw Mmmiw» : yuM. a>4« Z.«aii IEmnI «. P.Xii- 

326. Die heiligen Fraim am Grabe. Jo. Lad. Jtatiilcivjinapdt 
giV ^ fei. 

tW. Di6 Ijai a id B Magcblea» anf «ncm Laftf Taa Daflmi til- 
gend, rechts oben ein Eog^ ant der Mam Aaa darGal- 
lerie Borghese. Dom. Omi$9 ifnulpiä üoino« 1772. ga. fol. 
Schöner Abdr. 

m Dar faeiL Oiagoriai «af eiBim Kiwan \wmmä nad Wtend. 
Bomaa in SaoeUo Salviat ad tf^ Orefiriaak qa» ftL Joe. 

Frey dd. et le. 1733. Schoner Abdr. . 

229. 21 El. nebst drei Titelbl. Die Frescomalereien in der Gal- 
lerie des Palastes Faraese zu Bom. gr. qu. fol. Petrut 
ApMa dfüa. et soulp$. MiÖBci, %oiilerhalteneg Snmplar, 
woiitt aber K M Mdt; 

230. 3 Bl. aus dem von Carlo Cesio nach denselben Malereien 
gestochenen Werke. B. XXI. Nr. 21 — 64. Aurora ent- 
führt Gephalus (10). Entführung des Qanymed (20). Apollo 
fühlt den Hjraoiath sam Oljmp (21). Sdl^Koa rothe Abdr. 

MU 21 Bl. incl. Titelbl. Die Malereien im Palast Fava zu Bo- 
logna, die Geschichte des Aeneas, von den drei Carracci's 
gemeinschaftlich ausgeführt. /. Maria MÜbsUi fit/Sßi 1663. 
B..yry. Xilr. 46—66. Schönes £xenq^. 

232. Apollo and Sflen. Das GenuOde iaa Piiafft Lapo^lotti 

Cvmgo sQulp. Romae 1770. qu. foL Schöner Abdr. 
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•^dm umgebMi. Aiw der OalMe iMMbstFanMieit <d. fc 

1112, qu. fol. Guter Abdr. 

Yenos mit dem Leichnam desAdoids auf dem-fidiMM , hin- 
ter jl» d|SJr.l%f»#eAjiii^ £j9^ .ira,iH|UP,, 4Ki^K<«|f- 
MflMB tMu 4. BKaun oedr* 

236. 2 BK Pluto auf Cerberus liegend. — Paris und Amor auf 
Wolken, Nr, 1 u. 4, «us einer f ol^ Ohne fiameu des 
SAMhen. oiraL - 

SM. Ci^mMidee Anlernt «im 
Pimctiit« gr. 4. nmd. ' - 

2S7. Amor bat Pan zu Boden geworüuit J« Jroyen S. Jd. £q1. 

238» Landschaft mit einigen Gobikidtti» irobei Bwd^TnadeTlnir- 
mey Tom ein Kahn mit dra Fignm ^ IdI» CbmiWt 
Jftß, Sehr sdiiSiur Ahdr., ver dem Nnmu 

• * " 
Ai^tlno CarraccL 

239» Maria, Halbf. mit dem GhsSstiiskinde auf, den Annen» 4i^o. 
Ca. L IL XVni. 56, 31. Hetro Stefanoni for. 8chc»ner 
Abdr. 

240. Der heil. Hleronynins mit einem Fufs knieend, in der Lin- 
ken ein Cracifix, in der Rechten einen Stein haltend. Au- 
fiiil. Caracius faciebat, B, eod. Nr. 75, Schöner Abdr. Ton 
der durch Fr. Bribao roUendeten Platte $ £e Ecken wenig 
weggeschn. , mit einigen laditen Flecken n. anfgea. 

241« Der heil. Sebastian an einen ^omstamm gebunden , die 
' Bande über dem Kopf, Rechts unten 1580. B. eod, Nr. 88. 
Sdiarf betchn. , In der Bfitte ein Brach , anfges, ' 

242« Pan von Amor gebändigt, rechts zwei Nymphen unter ei- 
nem Baume. August. Carracci fec. , die Anfangsbuchstaben 
A« G. in. mid die Jahrzahl 1699. rechts unten. B. eod. 

Nr« 116. 4. Schöner Abdr., mit sehmalem Hand - und einem 

— 
imicn« 

243. 2 BL Bie beiden Theatersceaen : 1) Eine Gotlh^t k Wol- 

2* 



Digitized by Google 



88 lUdir^ iUpÜHnt, UolMoka., SdiwuikiuitibL, Litkof raph. etc. 

hm mi wk^arnTtumm, m \dkiu •rfuiu wm^ Ifcrf Nyt- 

l^iea. 2) PeiMOi rom Olymp henbkonw B fnd, tm &m Dra» 

chea zu tödten. Aug. Caraccnu fec. B. eod. Nr. 121 imd 
. 122* Miöoa Abdr. » axdge^ . . . • . - \ 

M|w § tt. m der Folge dar 

Nr. 123 — 135. a) Orpheus befrdt ^Eitrydice ans der Un- 
terwelt. Nr. 123. b) Andromeda an den Felsen getckmiedet 
neben dem Ungeheuer. Nr. 125. c) Venu« züchtigt Amor. 
Nr. 135. Schöne Abdr., swei Bl. gebrannt, kicht fleckig 
tm<f anfinn.. daa datia.aft dan 'B^'^ MwtM Iwaiihail and 
nit eiaeni bnumen Fleck* 

Das Wiqppen des Cardinal AidobnuMÜai» llkbr. mit Aosu'a 
. 4dM«te. eod. Nr. 162. . 

mk BtMtSbm BL daigL 

2^7. Amor überwältigt Pan. fol. Agostino Carrazza J. Fkanmio 
Toni F. B. XiX. 217. 7. Guter Abdr. 

218b Commmiioii des helL Hiercniymai. fh Foriß (ParUr) 

cid. fol. Scliwacher Abdr. 

249. 2 BL Ruhe auf der Flucht nach Egypten. — Hagar und 

Ifmael ja dar Wiiate. Facnun* t. Handa* 4* ScaeekM Inc. 

* • • * • 

Wofwmmä Bmedelfo OM%IioM. 

250* Einzug Noah's in die Arche, qu. fol. B. Castiglione fec» 
B.XXI. 10. 1. Kri^ftiger Abdr.« mit 2 kleinen unbed. De-* 
fecten an der Seite und aufges. 

* * 

251. Dasselbe Blatt. Kräftiger aber nicht so klarer Abdf . , mit 
einigem Hand. 

252. Tobiat Viht die Todtea begaben, id. /^.^ qn-^foL ' ^«.^ 
Nr. ]5. Schwacher Abdr. 

253* Erweckuog des Laaams. qu. foL B. e«kd..Nr. 6. Golvr 
Abdr. « > I / 

251. Daiselbe Bl. in ifeidigntfln ABdr. 

256. Maria neben der Krippe kaieend, iu welcher der neugei.- 
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borne Christus ISegt> oben in Wolken Gott Vater- qa.foL 
td. /ec. B. eod« Nr. 7. Spaterer Abdr, 

286. Findoig der Leicliiuuiw, der AjKMtel, Petras «ad FSbvIim. IoL 
id. fec. B. eod. Nr. 14. Scb^uer alKr Abdr.« Sib linl» 

Seite scharf beschuittea« 

257« Dasselbe Blatt in gutem Abdr* 

258. IKogenes snt der Laterne einen Mensclieii radbend. ^ ünL 
* Id. fec. fi. eod. Nr. 21. Onter woMerii. Abdr. mit Dedie. 

' an Nlcolo Sit&onelli und Rossi's Adresse. Mit einem leichr* 
ten Fleck rechts oben; * 

259« 0ie Melancholie in Gestalt einer IhisL mit einem aatrokH 
gisdiea Bt^cihe vor mxSkf düsAtf Wtffon nnd Tliiere. 
tqik f oL Id. fee. B. cod« lfr.22« Guter Ivaf^er n. wdtt-: 

erhaltener Abdr. , , • 

260* Genius Castiglione^s in Gestalt eines jnngen tilaeadsn Man- 
nes mit Thier- und menacbüdien Gestalten nmgeben« foL 
*^ B.0iA/1fry2B. duler AbAr., uttDedic» an M. diiM«s)ine 
nnd der Adr. t. Rnbeis« 

Ä« Die vier Gelehrten bei halb ruinirten Grahrtaleni. id. fee, 

• •» ■ > ' 

eod. Nr. 25. Schwacher Abdr. mit grolsem braunem 
' • Fiedt. • . 

iSBiL ' mrtien Tersdüedöien Alten bmter ^er Heerde, emer der- 
selben zu Pferde, qn. fol. B*. eod. Nr. 30. Schoner Abdr., 
scharf beschn. qnd an sw^^^ten an einigen Stellen etwas 
Teme{ieo. , 

263. Basselbe BL in schänemAbdr«, aeiir besdiiidigtyiipoMig nnd 
aufgesogen. 

26#. 8 Bl. aus der Folge der kleinen Männerköpfe mit orienta- 
; . > lischer JK:(^f|)edeckuD^. 12ibo. ß. «od. Nr. 3- 47. Gute 
Abdr. ' . 

989. S Bk evs der Ngn der gtofeen Köpfe mit oeienltafisclier 

• . Kopfbedeckung. B. eod. Nr. bO. 52. u. 53. (kite Abdrücke^ 
die beiden ietsij^epa. Bl. auf geb]:aanteitt. Fleier» das. dritte 
an%ei. 
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Jaoopo Chimeniij gen. Jaoöpp da EmpolL 

266. 4B1. FacBUDÜe^s toh Handseidminigeii : Christi CfebtirL 
Barstelhrtfg'lita Teiffj^ia. — ' Glkristiis isSiet^iShlt TttAsB iSi 

Schlüssel. — Christus spricht zu einem vor ihm knieeaden 
jungen Mann. gr. fol. Ä, Scacciati ine 



Gaspare Cello. 

267« 5 BL Moses auf wem Thronsessel inmittem der Zelte« — 
Heilige f/piiUe« ^ ^ Sohauade 4ev Cydopen» — QoronlM 
erdrückt den Antaoe. — Satyr&ippie* Ym fßmtu Fa»» 
nm. von Hands. ^. JHliKtHiri f^c 



268. Schlacht bei einer Festung, qu. fol. Za dem Bnch des 
Strada : Graviae obsidio gehörig. Fr. Coüigwm fec. Guter 
iibdr. 

IMaciqpe Ceiwi» gen. Giuseppe 4'iVrp.la«f Cav*- 

llere d' Arplm« . . . 

260. 6 BL Lolli iMid sdni». beiden Todifter. — iqhd^.ldii;ifc 
In Tempel. Drei stehende Fignreik — Drei iMtfende 

mannliche Figuren. — Sitzende weibliche Figur mit einem 
FüUhoru und einem Stabe. Y^ch. Foonat. Facaiin. Tom 

Handz. S. Mulinari tnc. 

.'.»•_. 

BartolMiee Ce«L 

270. Domenkrönmig. Facsim. einer Hands« it. SeaeeU U ine. 

Luca Ciamberlano. 

271« Der heil. Thomas von Villannova theilt Almosen ans, dar- 
um 12 kleinere DantdUongen 'Mis dem Leben dieses Heili» 
gen» mit ErUarong onter jedem in kL Spimclie. gr» foL 
IMmi: toatObmbsrtam» l/rMm» F.- B.XX. Kr.86.9l^ 

woselbst nur das Hauptbild angegeben and bemeAt ist, 
dafs der l^ikune fehle. Guter Abdr. , aufgesogen und etwas 
gebrannt. 
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272. Marter des heil. Andreas. Link3 unten : Dom* CiampeUus ptn- 
xit S. GregoriOf recht«; Carolas Maraüui dtüngQvU. U ict^p* 
B.; XXJ* Nr. 93. ^kloU.Aa^*) 

GtoTaiml Batüsla dprlAid. 

275. Hagdaleiia ieSt dbm Stdbeqg^fSb, fblblL F. BarMärni Sci 
gr. 4« mnd. 

Bm Giulio Clovlo. 

274» Der Leichnam Christi yon Johannes gehalten und von den 
drei heiL Frauen umj^aben« Don Mio Clovio tfive. Com» 
Cor! IC. 9 ohne den Namen des Stedierk foL 

27Ö» Der heil. Georg erlegt den Drachen in einer Landschaft 
mit Ruinen« Com. Cort fec. 4. Defect, gebn u. aa%ez* 

Sebasllaa Conca. 

276. Der befl. Phil. Neri Tor der heü« Juncfn^i auf Wolken 
bueend. gr.' Tel. S«6. Conca pinx. Jacob Frejß mv^ ' Sdio* 

277. Diana und Endymion. Glairobsc von Nicol» U Suevr, i6L 
' Guter Abdr. 



278. 5B1. Facam. Ton Bands. Entw8ifeso heiLFamiBen n.a. 

S» UvXiaMoi inc. 

279. Brustbild eines Madchens. 12mo. Loremo di CMi IRV. 
Wp HoUoar [4cU 1646. 2. Januar^. Schöner Abdr. 

Antonio iUle^ da Corref^gio. S. AllegrL 

280» Drei Wäscherinnen , denen ein Knabe ihren Moodforrath 
stehlen wüL foL Joft. Camerato JC 



*) Nablet nennt in 8. KAnstler-Le&icon einen Miehel Angelo Ciam- 
pelli, Zekliaer nad Maler tob Fkureai, mtuk welduMB G. Maratli 4So 



Digitized by Google 



n lUdir., Kapferst, Hitliidm.^ Sckminkiuiitbl., Lit]iognpk««te. 

281. Ghristüs am Oelberg betend, gr.4. Carlo Ikki dip. G. J«^- 
Jintf me. « HfMe 1838. 8diöb«r Abdr. 

282« Christus segnet mid Brbd, Gfirtelst lUtth ddh Ge- 
mälde in der Dresdner Galleiie.* foL Louis Zöllner lUk. 

283« Christus zeigt die WjciadeiuiiMde iüue«t. Oval ia 
Schwerdgeburih se. 

284. Die Poesie, Bi9islk: *€te|» iMÜ^Hrüse, Ha/jf^ Morgken 
, ine. \SSn* . 4. Schöner Abdr. 

Cesare Dandini. 

285|» Der kleine Johannes giebt dem Lamm aus einer Schaale za 
triukeii. kl. 4. Facsim. Hand« Mid^nati ine* 

Donadoo Saoqplcs^i^pn. DamoBloliintt. 

286w Bniaibild Domenichino's, mit einem kleinen Buch in der 
tiand. 4. JDof». Campiglia deL P, Ant. Pazzi sc, 

287. 2 Bl. Esther yor AhasTems, und Salome aof dem Thron« 
mit der ILonigin ron $aha« Za emar Fdl^e Ton 4 sdufitt 
radirten Bl. gehärig, nadi den Fresken in der Kirdie 8. Sil* 
Testro anf Monte GaTallo y in Rmiden , 4^ , aufgez. 

288. 2 Bl. Petri Fischzug und der beil. Andreas zum Xo^^ g^ 
führt. i>ameiitc^o ptn«. Ji. Aiidenaerd «c* fol.ii.qa.fol« 

289. 4 Bl. Die Tier Syangelisten mit ihren Attributen and mit 
Engeln umgeben. Nach den Frescogemalden in der Kirche 

S» Andrt a della Valle. Nie. Dorigny del. et indd. Sehr gr. foL 
Vorzügliche Abdrücke, mit einem leichten Broch in der 
.Mitte und einigen onbedeut. Einrissen. 

290* Commonion des heil. Hieronymus. Sehr gr. foL Jkmu Hwm 
per pinx, in £ecl; S. ilfaron..<r O hi rlft Jlemae. BeneäM IVir- 

jat del, 6t inßid, . Guter Abdr., wenig fleckig» mit eimMl 

Bnicli. . , , 



Marter eiaes Heilacen (CM^ousii^. Tortur) (cätot iiabe^ welches wohl 
dasselbe Blatt i#t» .. .. I V Mi^n u»» « ». i' • .\ .•.,,#» 
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291. Derselbe Gegenstand, nach dem Gemälde Domenicliino^s in 
der Peterskirclie. Joh. Cesar Testa deZ. et incid, gr. foL 
Zieml. guter Abdr. mit der Adr. von van Westerhout. 

292. Dasselbe Blatt in schönem kräftigem Abdr. mit der Adr. 
V. Collignon. Die rechte obere Ecke defect , mit einigen 
Flecken. 

293. Marter des heil. Sebastian. Nach dem Mosaikgemaide in 
der Peterskirche zu Rom. Jacohus Frey del, et scülp, 1737. 
gr. fol. oben abgerundet. Schöner Abdr. 

294. Der Evangelist Johannes. Gürteist. Lithographirte Gopie 
nach dem schönen Stich von Müller. A* Küntiel deU et 
lülwgr. 1830. 

295. Martertod der heil. Agnes. Joseph Af^. MÜellus deliru et in* 
cid» gr. fol. B, XJX. 278. Schöner Abdr. 

296. Martertod der heil. Cäcilie. Nach dem Gemälde in der 
Kirche des heil. Ludwig zn Rom. Dom. Cunego sculp. Ho* 
mae 1772. gr. fol. Guter Abdr. 

297. 4 Bl. Die vier Haupttngenden : Prud«nt5a, Justitia, Tem- 
perantia , Fortitudo. Nach Frescogemälden in der Kirche 
S. Garoli a Catena. Jo. Jacobus Frey del. et sculp» 8. gr. fol. 
Sehr schöne Abdr. 

298. Apollo und Hyacinth in einer Landschaft. Nach dem Ge- 
mälde im Palast Farnese. Pom. Cunego sctdps, Rom<ie 1771. 
qu. fol. Schöner Abdr. 

299. Diana im Begriff den schlafenden Endymion zu küssen. Ra- 
dirtes BL Ciartres exe. kl. fol. 

300. Studium zu der ohnmächtigen Esther vor AKasvems. Facs. 
einer Handz. qu. fol. S. MuXinari ine, 

Pietro ErmlnL 

301. Torquato Tasso. Gürteist. Fieiro Ermini disegno. Raffaello 
Morghen incise, 4". Scliöner Abdr, 

Pictro Facini. 

302. Der heil. Franciscus von Assisi knieend, das Christuskind 
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auf den Armen haltend, welches die Handc nach seiner 
Mutter auf einer Wolke ausstreckt. P. Facini fecit, B. XVIII. 
272. 1. fol. Schöner Abdr. 

Paolo u. Orazlo Farlnatl. ^ 

303. Der Evangelist Johannes auf Wolken sitzend. Paulo Farinato f. 
J. Sadeler excudit 1567. B. XVI. Nr. 3. kl. fol. Guter Abdr. 

304. Charitas in einer Landschaft mit drei Kindern, von denen 
sie eins an sich drückt. P. Farinati fecit. B. eod. Nr. 4. 
Schöner Abdr. mit einem unterkl. Bruch. 

305. Venus und Amor. gr. 4. Rechts unten P. F. 1566. B. eod. 
Nr. 6. Guter Abdr. aufgez. 

306. Fünf in Wolken schwebende Amoretten. Unten nach rechts 
paul. far. qu. fol. B. eod. Nr. 10. Schöner Abdr.j scharf 
beschnitten und wegen eines Risses aufgez. 

307. Raab der Europa. Clairobsc. P. Farinati del. Nie, U Sueur 
sculp, gr, fol. Guter Abdr. 

308. Phaeton den Soonenwagen führend. Desgl. Von densel- 
ben. Eben so. 

309. Untergang Pharao's im rothen Meer. gr. qu. fol. Horaz 
Farinati fecit. G<isparo Dalolio exe. B. eod. p. 168. 1, Zieml. 
guter Abdr. 

310. Dasselbe Blatt , eben so , aufgez. 

311. Christus von seinen Schülern und dem heil. Franciscus vom 
Kreutz genommen etc. Paul Farinatus inventor. Hör, Fari- 
nati fec. B. eod. Nr. 2. Die Gruppe der vier heil. Frauen 
links ist weggeschn. Gebraunt, rissig und aufgez. 

312. Maria, mit dem kl. Christus auf dem Schoos , unter einem 
Baum sitzend, neben ihr der kl. Johannes mit dem Lamm, 
kl. qu. fol. Hör. Farinati fec, B. eod. Nr. 4. Guter Dr., 
scharf beschn. u. aufgez. ^ 

Fcrrau Fensoni, Fanzoni od. Facnzoni da Facaza. 

313. Erhöhung der ehernen Schlange, gr. fol. Villamena sc. Spä- 
terer Abdr. mit Jacintus Paribenius Formis. 
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Giro Fcnri. 

SM* Kappel der CtpeQe del SBm Gnicifisto» MoMftfBnfiU« 
nadi der Compoeifc« des Ciro Fem. F. ifiiOa dd. el ine. 

Sehr ^.fol. 

31öb Madonna anf Wolken mit swei unten kniwnden BmMgBn, 
Facsun. dner Bands. A. SmoeSaH Ine» fbl« 

9I61. Flneht naeh Egypten« Ouaibedt fee. B. Y. 307. 4. 

317. 3 Bl. VeimahluDg der heil. Catharina , dabei zwei andere 
Heilige. — Der todte Heiland und die trauernde Maiia»-* 
Die heiL Maigaretha. P, JUsebeltttt. Q. Beel n* Hoy 
Ana der eihemaligett BiraaMler CialleiMift. 

31ä 3 BL £in junger Menacb stiuzt von einer Manerbrüstung 
lierab. — HeiseTbe, von einem Alten nnd einem Knaben 
anfgchoben« — 6abiqp(^ Landediaft» ▼om redbta drei Bf&i» 
ner nnd ein Knabe. kL qvu foU Q. Boü JC Eben ddier« 

319* 3 Bl. Galathee auf einem Muschel wagen. — Perseus und 
Andromeda« — Der Leichnam des Leander Tdn Nereiden 
nnd Tritonen gefunden* kL^foL T*ir«KiiNl» Q^Beei |6. 
Sben daher. 

320. Eine spinnende Frau mit zwei Kindern, im Hintergründe 
ean Pflüger. La Tie cfaampestre. J. B. Seotin se» gr* fol. 

92i« fBU Die Spiele Amors: Sdierm d'Amore espresai dnOdoorw 
do FialetU , pittore m Yenctia. Bechta nnten auf jedem 

Bl. das Monogramm des Meisters, kl. 8. Folge von 15 BL 
incl. Titelbl. B. XVIL 267. 5 — 19. , wovon Nr^ 1. 6. 10. 
12 — 15. hier fehlen. Schöne erste Abdrucke. 
322. 2 BL ans derselben Folge. Nr. 5 n. 9. Eben so. 

3B8k Das Innere eines Saales , worin sich mehrere junge Leute 
.mit Zeichnen beschäftigen. Aus dem grofsen Zeichnenbu- 
che T. OdMudo MiaUm. qu. ö. B. eod. 210. Gmn Abdr. 
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Paolo FlAmingo, 

d2l. Der Pabit giebt dem Dogen Sebast. ZUuu defi Segen M 
semem Abzug gegen d^i Kaiaer Friedridi« Gemälde im 
groraen Rathaaud «i Venedig. jDmr» LtnüM Mrittl le» qii. fbl. 

Schouer Abdr. < 

Fra Beato Ang^co da Fiesole. 

325. Die heil* Catharina, ganze atehende Figur. SVSM dif. et 
tfie. o Itoma 1824. Schwör. Abdr. 

326. Der Evangelist Johannes. Nach dem Frescogera. in der Ca- 
pelle Nicoliiua V. im Vatican. td. tue 1825. Schoner Abdr. 

827. Der Calvarienberg , reiche Composition. Links unten De- 
dic. des Künstlers au Magdalena von Oestreich ; im nntem 
Rand: Impleta annt^Dena. Battuia Fontana fec B.XVI. 

Nr. 14. Biater guter Abdr., nufgei» 

• - • * 

ilaliluyBMiM VrmnotmdUaif gen. U VoHanraMO. 

328. 4 Bl. nach den Frescogemälden im Grofsherzogl. Palast zu 
FloreoE, die Thaten der Medioeer daratelleod: 1) Loremo 
Ton Medida, Yon den Yomehnaten Florentinern Hiugi lufc 
. 2) äemena VU. krönt Carl V. 3) Maria von MeAoia mit 
liudwig XTIT. 4) Leo X. empfängt Frans I. von Frank- 
reich, gr. foL Giuliana GkunpiccoU inc, Schöne Abdr. 

339. Attegorie auf Krieg , Kiinate und Wkaenadiaften, Plafond. 
-kLfpi.^. Facaim. einer Zeidm. S. MUnart inc 

330. Allegone auf den Pnnz Doria, welcher auf einem Felsstiick 
aitst^ in derLinkibn einen Dreiaack hateftid, neben 9un ateht 
dne fange Fra« mk einem Elreotiafabe. Nuh dem OwriB 
^ (n der Dfeadner Oidlerie. gr. JemU^ FMmm mijpt. 

' S. Catal. de Winckler Nr. 1709. Schoner Abdr. 
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CUovaaBi Battist* Fraaoo, geo. flfanolao. 

331* Der EDgd halt Abraliam ab, teinen Sohn Isaac la opfem« 
fol. B. XVL Nr. !• Copie yoa der Gegenseite , betdm« 
und aufgee« 

332» Die Irndtten saimnehi das Manila. B. eod. Nr. 4b Sehr 
sdiCMier cfSter äiMr,^ aber etwas deftiel an den Seiten ond 
eiogenMen, ohne jedoch cBe Figuren zd berithren, aufgez* 

d33b Anbftimg der Hirten. gr.qii.foL Ba^Franeo fte. B.eod. 
Ifr« S.. Späterer. Abdr., sehr beschädigt» 

334. Die Jünger legen den Leichnam Christi in Gegenwart der 
Maria ins Gmb. gr. qo. foL B. eod» Nr. 22. MittL Abdr.» 
sehr bescfan» and afd^eaogea. 

335. Hercules tödtet die Lernaische Hydra, fol. Batiisia Frari' 

cho fecU. Fxanso forma» ..B« eod. Nr» 3S» Sehr schöner. 

836l Aatäar Mosaik -Fufsboden, die Reise AleuBders anm Am- 

monstempel darstellend, welcher zu Präneste im Tempel 
der Fortuna gefunden worden. Sehr grofscs , aus 7 Thei- 
len zusammengesetztes Blatt, mit lat. Eridarung dabeL ,Joi. 
JSiiMWilt iVasnsft. dsltn. JoA. INiran. l>y«BM «a. 

Wwmmmm^ il*rofal», auch TWo da Fotmm gwi» 
337» Madonna, Hdbfig. mk dem ChiistiiilEiada. lithogir» m 

Wolfg. Flachenecker, fol. 



33& Lisabetta» Halbf. SdiwnkstbL JL Jß. irdett fsett. 4. 



389. Maria mit dem Ghristuskinde auf dem Schoos. Facsim. einer 
Handz. kl.4. & Mulinari ine 



Francesco FurinL 




Mio od. Oo w a d i, gen. Ohir« 



Digitized by 



SB lUdif., Kapfent,, Holnofak, SdnraniciiiiaUL, litkograpk elc. 

340« Treulosigkeit Sinon's. qu. fol. Georg Ghisi fec. Im untern 
Band: J,B. Mantuanus inv., nach rechts neben Schilf : Gcor- 
ffius ManU F. B. XV. 396. 28. Gatei: Abdr., mit den Adies- 
sen Ton Lafreri n. OrlandL 

IMam GMil, Mftaii^aaa. 

Mif ArnjUkm «ttd ZiÜMt \umkm ^ Ditmi «u ilie Bwner ei* 
1168 Stieres. Nach einer antScen BfaoBorgruppe im Ftatatlt 
Farnese. fol. Diana Mantuana incidehat Romae 1581. B. XV. 
37. Abdr. mit der Adr. von Dachetti u. van Schoel. 

ML Dieselbe Gmppt, mit erU. kt. Unleitdidlft und Dedicat. 
an GsTdin. Alex. Vamese. gr. M. Mu§.tflinBitt fUmäß de- 
OgnoDiL C.JR.F. (Cnar 'Mcrttfi oder MM» di CMkOa 

. fte,) Guter Abdr. , aufges. ; 

dIB* Dieselbe Gruppe, mit ital. Erklärung über und unter der 
DarsteliaQg, von Pinmed geiL gr.foL Schoaer AMk 

SM. Sin Sdaye, wdcher ddi^ einen Doni ans dem linken Folatt 

sieht. Links unten : DiSana {GM) ineideM. Romae CkmdH 
DucheUi Formis 1581. fol. B. XV. Nr. 42. Schöner Abdr. 

346. Venus umarmt den Adonis bei der Rückkehr von der Jagd, 
beide sitzen unter einem Baume, fol. Gtor$ Gimi f9C* 3* XV. 
402. 42. Schöner kräftiger Abdr. 

Si& AngeKca mü Medoro unter einem Batune AimL -foL iä. 
fw. B.eod. Nr. §3. Sehf edioiMr Abdr., an hMm Seite» 

die Einfafsl. weggeschnitten u. aufges. • ' • 

347. Dasaelbe Blatt. Spaterer Abdr. mit BoMia Adresse. 

Jaciuto Giminiani, 

348» Semiramis unterbricht ihre Toilette, um einem Hat^tr- 
-uamie sn Mgat, iNkiier ihr die WMMk/K-'wm ainem 
Anfnihr gebradit hat. -)fk'Mr'* /ocMbe Ütmlfämä dm fi»- 
sto^ dtpinse «« Mivife iiff» 1I.XX. 801.»» JbMr AlK 
druck Tor Bossi*s Adr. .« «r. 
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Luca Glordaao. 

3I9* Der Plrophet Elias opf ert, die UneUten t^fdlen die MMfcer 
des Bad« Ii. /srAmtis F. B. XXI« Nr. 1* SdiAier Al^dr«, 
sehr deftct n. anfges. 

260. Die heil. Anna mrd in den Himmel aufgenommen, fol. 
Lucas Jordanui in- ei i&üp. PaPeirini esc« Neapoli* ß. eod. 
Nr. 177. 6. 

351. Brustbild GiorgieiMPs im Harnisch, mit einem abgeschlage- 
nen Mannshaupte. 4. Wence$l. Hoüar ftc* Fr, van den Wyn" 
gaarde exc Schöner Abdr. 

362. FiodangMods, reiche Compesidoii. . Dias Geaakb befindet 

sich im erzbischüflichen Palast zu Mailand, gr. qa. fol 
Pierre Aveline sc. , 

d53. Krenlstragiiiig. Halbf. 4. Ftedttrk, Horäimtli le. 

d6IL dBl. Dayid init Gofiath's Haupt.' Halbf. — Jesus ba'Si-' 

mon dem Pharisäer zu Tische. — Auferstehung Christi. 
7. van KeueL X#. Yorstermaim sc Aus der ehem. Brüsseler 
GaUerie. 

316b 4 pi. Pastqpvk. ~ Drei PbUosepheii in einer LandsdialL 
— Jttda und Tkamar in einer Landseh. — Entfiilurong der 
Europa, ^u. fol. T. v. Kusel. Q. Boel. J. Troyon sc. Eben 

daher. 

356. 4 Bl. Porträt Dante's. — Der Eyangelist Johannes. — Ein 
Soldat und eb init Ephen beknmater Mann. — Ein Brie- 
ger But Epben bekriuzt » mit einem andern Manne spre- 
dMted. lÜbfiguren. i. IVfltyen. L. Vonkmwm K» Etei^ 

daher. 

357. Ein junger Mann nnd eine juige Fran. Halbf. Das Ge- 
müjde im Palast Borgliese. • i>om. Oam(/9 «e. 177d. 4^«^ 

IM. Mstalalei swsl7«iige Männer nnd ein unbekleidetes Fhinte« ' 

zimmcr sitzen in einer Landschaft und musiciren. ^O* foL 
NtcQ^ JDupuy sc $ehr schöner Abdr. : 
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869. DaiMlbe Bktt in £nt gfmdkmi AMr. 

360. 4B1. Studien einzelner Figuren, ans iSanetti's WerJ^: Vä- 
rie pitture a fresco. Qiorgume.dipkue* fol. o. & 

GloTaniii Francesco Grlmaldi, gen. BolopneM. 

d61« Gduut des FlosM Rliodaiiiis« Theaterdecontioo. qiu'foL 
Qi».France$coGrbnaUUMogmein, €t fteiL.^tuicL fi^XEC 
m. d%. aSemlich guter Abdr. 

9Si* Heroulet und lole in einem Garten. Th^MrdMonllwk 
id.imf* 9»fu. B* e^d. Kn 37. Güter Abdr. ' 

363* Gebirgige Landschaft mit den drei Würfelspielem redits. 
B. eod. Nr. 38. Guter Abdr. , vit einem Brach durch die 
Mitto nad uu^ei» ' 

364* Gebirgige Landschaft mit der büfsenden Magdalena rechts. 
Ohne Namen. B. eod. Nr. 43. Schöner Abdr. , au%es. 

365« Desgl. nät der beü« f'annfie auf der Flacht nacii Kg3'pten j 

Joseph unterhandelt mit einem Schiffer wegen der lieber^ 
fahrt über einen FluTs. td. inv, et fcc, B. eod. Nr. öl. 
Schöner Abdr. 

366. Landsdiaft mit aehr hßiun Baonwa la bdden SeiteB, In 
der Mitte, «mtJfer dnesFlttafes drei Fetsonen Im Gespräch, 
qn. fol. TieSano VeneHa — tkanan exe. GrHMäi fec. B« eod« 

Nr. 52. Schöner Abdr. , an einer Ecke defect« 

367. Dasselbe Blatt. Fben so. 

• * 

863. DesgL init weiter Feraey roa eiMm Flufs darchidmitten, 

links drei Manner im Gespräch. B. eod. Nr. 53. Eben so. 

860. Gcbiiglge Laadsdiaft mit breitem FluiSi, aal weWism links 
«in Kahn mit 4 Minncm, wmm der eine die Lsnto spielt» 
B. eod. Nr. 54. Eben so. 

370. Dasselbe Blatt. Eben so. 

371. Desgl. mit einem Fksse, rashts fiMr.llanMr> ^MMie «tt( 
einem rnnrntd^m Wütfei sfislea. B. eed. Mr. 35. 
Bben so. 
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StSL Im tum mix Mpft Mmmm «mUmm, imt.pWig%» 

-FcpM, vorn in der Mitte ein Engel mit eiper Posaniie. Je- 

denfalls zu den beiden ersten BlÜttei|l ol^fia £fbÖ^|[. td» 
inv. et fec. Fehlt bei Bartsch. 

373* Gebirgige Landscheft mit einem JPloft md Oebündeb Bo- 
'li^umt AMI* Mttui fteip* ^ii« ML 

374. 2 Bl. ahnliche Landschaften mit Flüasen und Gebäuden* 
td. delin. id. 5Ctdp. qu. fol. 

Gubbtaal. 

875. Cdmg^ Laiid^diaft tadt stdtcnMr Brücke iSber euDFlofii- 
dien. Nadi epcr HundSi JUcftoei Poda^ fht* te. 1732. 
kl.foL 

Lodevico Laaa. 

376« Hercules t^tet den Nemaischen L$weik £. lono ffe.» da» 

Monogramm dHMiila« IWcremfea !■ teXdke» B.XVIIL 

371. NcQ. Güter Ahdr. 

* • • 
CMovaanl LiuiftMoo. . 

377. 7 Bl. Die Malereien in einer der Capellen der Kirche des 
heil. Aagustinus zu Rom : Die vier Evangelisten. — Die 
Apostel um das Grab der Maria. JKIter Jieü* Augnstln jm4>. 
]ieü.WiUieki rufen die WLJMg&M DielMiLr Jnng- 

fran mid swei Heilige jBr8cheioe&, dem heil. Wilhelm Q|i|i . 
dem harten Kampf mit dem Bamon. — /o. Lanprme fiu 
Komae in Äedibus S. Augustini, — So, Jacob de Bubeis foT' 
mis etc, Folge von 9 Bl. , wovou Nr. 12 u. 19. hier feh- 
len. B. XXI. Nr. 12 — 20. 

37B. Trirnnph ebes rfoiscbsiB£aism. ttduflal qn^foL ibrnilmi* 
frofie» to. ff fecif. Ofo. JtmiM'hmi formls. B.X¥UI.Nr.31. 
• Guter ABdr. ' 

379. Dasselbe Blatt in etwas schw«icherem Abdr., aofgezogen. 

380. Petras auf dem Meere waadelnd. §r, UsU oben nmd. Js. 

rMiai>MWa ^ »h^p» ti mcuA. Guter Abdr«. 
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49 lUdir., Kapfent, Holndui., SdkwandcaagtbL, LUlMgrapk. et«. 

m. iMiM «Bd llbmilM «tomiMWi M te Hill« dkt Pr» 

1772, ^lu fol. Guter Abdr. ' 

Polydoro Iianiinl, 
882« 6 BI. a. heü. FamÜM. b. Desgl. anter einem Bmm in ei* 
MT rjwdurjwfti c Des^ mit dem jkL l6bMamm% velcii 
einen Kreotifteb halt« d. liadaaiia mit dem Q^riitutlrin^ 
de, welchem der kl. Johannes ein Lamm bringt« e. DesgL 
von einem Bischof und einer Nonne verehrt. 4**. u. qu. fol. 
PmLUMius» J.Iroym,te. Aus der ehem. Brüsseler Gfllopn» 

• . . . : 

Giovanni Antonio LellL 

IBft. Allegorische Darstdlun^ anf einen Seeheideifa qn^foL Fno- 
•im. einer Hands. A. SeaeciaÜ ine.' 



361. 2 EL Viehheerde bei einem BinnneO) auf ^nem ITeide ulat 

ein Affe. — Desgl. wobei ein Pferd und eine Kuh. ^u. 4. 
G. Leone f. Schöne Abdr. 

Griacomo U^sebL 

ißik Ecee homo. Halbf. Raph. SaMtr Bäf. ietOpm YemläM 
im. grA. Abdn 

386. Die Tugend gegen Liebe, Irrthum, Unwissenheit und Wahn 
kämpfend. Clairobic. von Andrea Andreani, B. XII. VIII. 9« 
foL Zweite tdi^ner Abdr.| aber etwas defect und an£|e* 
logen« 

387« 3 Bl. Weibliche Fignr mit Scepter, neben sich ein Einhorn, 
auf einem von Seepferden gezogenen Wagen. Drei ge- 
harnischte Reiter verfolgen einen Trupp anderer de^gL — 
Sin nackender jmiger Mann an Pferd entfährt cia Mad- 
ehen* Facsim. v« Hands« 5. Mtdinmi we, 4^« n. qn* foL 



388. Heilige Familie. 4. Facsim. einer Handa. & UuUma ri tnc 
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• ' • ' A. IMÜMlMh« Matal $H 

MMiel LiMMihese. 

38Q. Viele, meist weibliche Figuren bei der Stitm der iffken^ 

druck» 

wniimmo miiw* 

890. * Anbetung def Weiten. 'Clairob«c.| angeb6<A tmAnäna 

Andreani. Luvin inv. B. XII. II. 4. Guter Abdr. fol. Mit 
handschriftlicher Bemerkung Goethe^s auf dem Unterseti- 
boflen, 

401. Dassdbe fiL in gntem Abdr. mit delbcbr Xdke, Kreut»- 
brach und etwas floeldg. 

392« Der kleine Johannes mit dem Lamm. HalbL 4» OMfcflr 

... > 

scu2p. Schöner Abdr« 
• • • ' • * t 

CHrolamo MaoohiettL 

903« Titel in dorn Handielohnmigsweik des Molinacif VOH dio«> 
sem gestochen, gr. i^oL ' 

8M. Zwei junge HetYcn mkütfvii trelkiiteD' an ilnemllidie si* 

tzend , von zwei Dienern bedient, qu. oval. Damm : QtMi 
urget etc, Bern, Capitelli fec. ß. XX. 161. 29. Mittel Abdr. 

99k» Gebort Johftnnes des T&iifert. Facsim. einerZeEclui« 
ifiiari Ine. M. ' * 

396. Die sterbende Magdalene mit zwei Engeln, qu. fol. Bern» 
CapUeUus fec. Guter Abdr., mit einen Riis u. ajafgez. 

Andrea Maategi^ 
307. Ceifselnng Cluristi. Andna itantegna inv. ü fec gr. ioi 
B. Xllt, 227.. 1. Collier Abdr«, die fidsea umig 
erliMttsni 

396. Grablegong. id. inv. et fec. B. eod. Nr. 3. Schöner Abdr., 
aber die linke Seite mit der ohnmächtigen Maria und den 
tw i i sii h | wiigwi > g w w e n ist weggetehnitfeta, die Mbte Seite 
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44 Radg>t Kopfeitt., mUmkm^ MBmMüfcnniiibL, Litkograph. etc. 

iit eNPM todhäbMi« «Mdk Ii1^l^ln^■■f d«i Blitt tmrhiMIft 

und rcstaurirt. 

ttd». J>er römische Senat begleitet einen Trinmplizag. id, inVm 
Rand* 

400* Die Elephanten, welche Fackeln tragen, id. inv. et fec, 
^ . B. eod. Nr. 12. Ziemlich guter Abdr., wegen einiger Risse 
und kleiner ßeschadigongen aufgezogen^ wahrscheinlich auch 
im einigen Stellea ymichtig mit der Feder übergangen n* 
scharf beschn* 

401* Dasselbe Blatt« Copie, in der GroTse des Originals , Ton 
Bartsch nicht angegeben. Die Schattenparthieen übertuscht. 

ji^fecht von zwei MeargöttaBi{ ein altes Weib» der Neid, 
auf demBiicken eines Seenogehene^ stehend, auf dem eini 
dritter Meergott reitet, regt den Streit an« ' id. fmu d fK. 
B. eod. Nr. 1& IroM^lfrüHr Abdr. 

403. Mars, Venns mid Amor. Angeblich nach Mantegna von Marc» 

Anton gest., dessen Chiflfre unten in der Mitte des Blattes; 
rechts davon 150a 16. O. fol. B. XIY. 345. Gater kräf- 
tiMV JLbdr.A mit i»»« tchmidem fta"«^- • .... 

4Mk Cbriatia «dUwt idie YoMltcirn der HoHe« Jn der Ma- 
' ' fliar des Mantegna Ton eincBi spätem anonymen Siedler, 

... Hechts unten ein Täfelchen mit 1492. M. A- A J^IF. gi^4 
B. XIII. 243. 2. Guter Abdr« 

405« Die 8dj|Terei: ein- joi^ Mann , veldier ern Jooh. tm0 
i)nd an .deeaen FnTsen ein Gewidit befestigt ^ist* 4<'« Ad» 
C3M le. Dessen Zeichen links nnten. B* XV. 103w 
Guter Abdr. mit Rossi's Adr.* 

406* 10 BI. Julius Casars Triumphzug. 9 anmeriiteBl» inq[a.foL 
' nebst dem TitcUiL mit der Bülte ton l^lncent Gonzoge» 
Hersogs vonMantna. ClaMtBO. von Anäna AndrHmik B.Xn, 
/ YL-IA*. ' ScbonM gut eidbakenes E«smplar, jedosli Ad dll 
..AbdrüdE» nidkt von gleicher Farbe« 

Dieser Folge liegt eine Zeichnaag bei^ Copi^s nach dem 
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iMlMHhaBaMC * * ' 46 

von Mantegna mUMI gestochenen Blatte, B. Nr. 11., 
welche der GröTse und Manier nach diesen Holzschnit- 
len sehr gut angepafst ist; sie ist von dem Xupfei«» 
. itMhmr Schwerdg^biiitlii gßimÜgL . Mm Mke darüber 
Kmifc uod AHwthiBi' v» GteUie lud lY« Heft 2» 
8. 61 £ 

407. a BL Nr. 4 o« a ans dieser Fol^eb Gi4a Ah^nn^,. 
ciMi BUt eiiii£flBi kltinm £iiiniMih 

406. Heronles erdrückt den Airt&o«. 4». HbiMclm« An Air Seit« 

henmter : Divo Herculi invicto , mit abwechselad liegenden 
Buchstaben, unten 1542. 

409. Fest TOD SaQfSA mi4 JBianeas k der Mitte cuiWageo toh 
drei Mi^erweibciu» gfiMg^» denpeeBien itdifc ßßtiß 

" mSnnlirlift Gottbeit gutSdiild vadFiaUioni, ia der linkes 
eine hohe Fackel haltend, woran eine Tafel mit den Bach- 
staben Q. R. F. E. V. hängt, qu. fol. Holzschnitt, angeblich 
nach Mantegna, zu drei au einander pausenden Blattern ge- 
hörig. Von angleichem Druck. 

4101 Der grorae reichmdarte ^fSLdtM ,Jfadk tmnrZeUSliimgM^ 
* kgna^s von Weneedam HoUar getioehau . gr. foL Sehe idio- 

ner wohlerhaltener Abdr. 

411* Gehende weibL Figor. fol. Aus dem Münchner lithogr« 
HaadnMhMigiirarib» • StHaam fee. ) . : ' 

# 

• • • . 

412« Die klugen u^d .thöxichten Jangfraueo. Fran^ ZMckertüi M, 
kl. qu. fol. • . . • 

413. 8 BL 2 4aTmi mit hihKidMn . AHiycgieep , d« df^ma^ 
einer geistlichen Renteneinnahme. & MüUnari o. A. See»- 
cW Ine. FwsoB. tob Hmds. . 

CM4oMmitti. 

' 414- Carolus eqoes Maratti. Gürteist. in einem Medaillon. JlfcH 
raUi d$K /. Frey ic fol. - ^ ' • ' 
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/^ß Radir^ Kupferst, Kl^kacba., Soliwfti^a^ftbL, Liütofraph. ete. 

4I6» Maria auf einer Wolke von £iigela emporgetragen. td. fec. 

das Papier gelbl. und mit onigea Fledcdiev. *' 

4liÖ* Venniihlung der heil. Catharina. 4. oval. Carolus Maro- 
tus inve. et fecU Mmmae. w»d. Mr* iV^ BiOm Abdr«, 
Bit. klf inaii jmHmu KleckflliML 

^^^^^^ ^^^^^^^^^^^ g^t ^^W^^*^^ ^^"^^^^^^^^^^^P 

Dasselbe BL ni ^ero Abdr. ^ 

420« Der beil. Philippus Neri im Gebet, auf einer VfToike ktiieeiid* 
B0 vam Awäm AmL itit^» Chrtier Abdr. 

dfl9 flftzeodb ChrltCndund voo Kngehi aogclbetet. gr. 4« 

Carolus Marattus Inven. Romae apud Jacohum Frey. Guter 
Abdr. 

^2. Qelia un4 ihre Geiabrtiimen scbwimmeii lüber die Tiber* 
qu* foL CanL Jforotttit iitv. Andreas Proeaekm ieiüpf. Gu- 
ter Abdr« 

423* Allegorisches Titelbl. zu dem Kupfenverk nach den Fres- 

kea des Ana. Garracci im Palast i^'amese Toa P.A^oila gest. 

• ' '' • • 

Maturino. 

424. Gelia mit ihren Gefährtinueii eotflieht aus dem Lager des 
Porsenna. qu. foL Clairobsc. von Nicola Vicentini, B.XII« 

and der Qa&t ron lilaiiiii; 

IB5. Gehende weibl. Figur, id. schmal foL Facsim. einer Bands. 
iS. Mulimri tnc 

Mifcii Hi^alii Iterigl od. ilMarigl OkiF«» ' 

426. Michel Ange Merigi dit le Caravage. Bmstb. ia e« OfaL 4o« 
SL BÖHM mlp. 

Der miglaubige »oiiMi bsföhlt dkk WiMlwiwili Hiilft 

kl. qu. fol. • I 
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A. lüitelllitlitt ««Ml. . . 4J 

438. Die SfSdm. HaSht MMi 4xm Gemälde im Palast BaHie- 
rini. Johannen Yo^aio Sfmlp^ üomoe JL772. kl., ^u. Ga- 
ter Abdr. 

Galltiitt. qn. SdL F. Tai^i iü. Guter Abdir* 

430u 'loeeph gtebt -aidi tMca Bift de ra ss erkmmeii. P. F. Mola 
inv, et piiixit Romae, B.XIX. 203.1. qiufol. Guter Abdr«, 
besdiäd* ik au^e;. 

4M* JoimnMi te Täite, lo eiiaer Landsduift TirMndit dem 

Volk den kommenden Heihnd. üol. F. Sanä Bariol» sculp. 
• Guter Abdr. 

• . . . 

Benedetto Montagna. 

432. Gebart des Adonis. kl. 4. oben links der JNailie linfTfinü 
• Im. fi.XiU.m20. Guter Abikw 

■ a m 

* « 

IIIor<MiA. 

4M.. 4 JL DanMin« m T«Bf4. Gbiittni ktad^s Ten- 
tkiaßkieSlo motta da Reggio. 

434. Grablegung Christi, rechts vorn die ohnmächtige Maria von 
einer der heil. Frauen ^^dbialten. gr. fol. Clairohsc, v. Ändr, 
AndreanL Mit Dedic. an Gior. Medici 15Ö5* Scböni^ Abdr* 

435. Dasselbe BL in kräftigem aber nicht so kkfem Abdr. 

436. Venus auf einem Bett liegend , neben demselben legt Mars 
seine Rüstung ab. Raffaello da Reggio in., Matt, Greuter fec. 
gr* fol. Gnter Abdr« t-nBl ein^geani^ied« Fleckchen. 

487« ApdiM sak dio Ganpaspe. foL Facabn. «faMr.&M» 

J. T. PrtM sc, 

438. Christus erweckt Jain Töchterlein. Hierj9fji^mo, Mmß90 Bri- 
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4B Badir., Kupfent, HolifeliB., SckwunkoaUbL, UtkograplL etc 

' ' xiano inverU. , Nicolüus Bealricius Lotharingus ineidU et for- 
' mis exc, B. XV. 246. 15* Schöner Abdr., ftckarf bcschn«, 
«liige Aisse ausgeb. ' 

Q9. !Petitur M ikm Meett wattdelnd« qa. foL Cort fte« Mk 

braunea Flecken. * • 

440. Hdlige FaidKtt a«f dar FMrt: in iineir fjandsdiaft, radito 
kfagt Joseph den Eed hekbdigdiihit. 4. Pnak. VOteiM 

ictilp». Sdhö'nei Abdr. 

441. Der heil. Hieronymus in der Wüst)^ YOt e&em Cmcifix be~ 
tead. §r. fd. Conik 6prf fet^ oirtio dtesso» Kuaeik'ScMU 
aer Abdr.» attfges.. / 

442» AnsgiefsoDg des heiL Geistes. qii.foL FAcsiiii.«iiierHMids. 
& Mvümtri /sc. 

^6 Bl. Die grofsen schonen Landschaften mit Heiligen, be- 
kannt unter dem Namen der Aüfaenden : 1) Die ■ büfsende 
Magdalene. 2) Stigmatisirun^ des heil. Antonias. 3) Der 
hflä. Ooaphrios. 4) Jbhaoftes der Täufer. 5) Der höL 
WtunuftutB, 'Leteleres« Bliftt dop|iill. gr.M» * Com« OtH 
fec' Die ganse Folge besteht ans siebenBlatty wovon sweiy 
der heil. Habertus, und der heil. Antonius in Entzücken, hier 
fehlen. Gute A)ylr., zw^ davon etwa&. beschädigt oad^fle- 
dig, aufgez. * * * . . . , 

Pieiro AMlonio 11 MellL 

444. 10 Bl. DarsteUcmgen aus dem lieben Philipp Neri's. foL 
'Pietro Antonio Novelli inv. e designo. Innocente Aksidndri 
Kolpi in Ytrmia 17ti6. Inoomi^. Folge. > t ' . 

• .CUcrranni Batitot* Paa;L « 
4fö. fcMMi Icäftt Amop. Quem peperit pder^ «tc 4*. .• • 

446. 1)atselbe Bild U. 4. aut den. Uiitflisdir. 

447. Geifselong eines Heiligen. Facsim. einer Hands. A. Scos- 
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448» 4 Bl. heil. Familien u. Madonnen mit Heiligen, kl.qu. fol. P. Li* 
lebditf« lu J.. Jrcdfoi sc» Aiu der eheniG^ Briissc^ec Galleiie. 
4M. Diana «rtdeckt die Sdiwangmcliaft dar KaBiil». qii.fol. 

450l Japiter als Satyr bei der schlafenden Antiope. ^r. 4. Jo- 
P<rm» 46. üomo^ 1770» Guter Abdr« . 

451. 2 BL Anbetttng der Könige* — ' Bat AbeodaaM. Facsim« 
TOB HndccSdiB« fol. o. qu. feU ^StMefofi <ne« 

4&2. 9 Bl. Porträtes : Bayard , Gaston de Foix , ein unbekanntes 
männliche» and -6 weibL Porträt 's. Halbf, L. Vorgttrmania 
n. /• Jroym $e» Ans der elnob Bmaaler GaUeria. 

468» Bnv«eknBg de« Läsaroi. /(aeoluf Mma hW9» iMm JCWaii 

tculptor, fol. Goter Abdr. , ohne Hand , aufgez. 

4^4. AnbetUDg der Hirten, id. «c* q^o« fol« Gater Abdr* , mit 
branHen FledM» anfgea» 

Glaoopo PAlipi^ gen, Pain» fliwruna 

4fi& MianiMi d^lVnlbiv.ii^derXd^^ 

p£endy mit der Rediten Fridite brediend. 4. Poltna fee. 
B« XVI. 291, 19. Schoner Abdr. , das Papier bräunlich. 

456. Die Ehebrecherin vor Christus. Halbf. Palma qu. 8* 

epd* Nr. 20* Cl^pia» etwaf fleckig. 

457. Bburia nut dem GbrlitoskiBde auf dem Anne , TOm beil. 

Hieronymus und Frauciscus verehrt, qu. 8. Palma fece. 
B. eod. Nr, 2JU Guter Al)dr.j besclvoint^t uad ^u£ Leiuw. 
gesogen. 

458. Yetlduidigmig. L. Wtm Bdiöner Abdr«, wanig dafect 
nnd aufgez* 

459. 2 Bl. Maria mit dem Christuskiude auf dem Schoos^ 
WeibL Kniest, daa Haupt mit Rosen bekränzt. 4^. P. Li- 
ie^tWiiii Ji* fNi/m w.. Aus dem ^nMoler Galjmjoimk. 

400. HimmelMirt der Maria* 4^* appo Wi^gneif in IfiBnmria 

Venezia. 

3 



1^0 Radir., KupfenL, Holsscka., SeliwMlaMtbl., Litltogra^«tc. 



' IVancesco MazzuoU, gen. Parmeglano. 
461* 2B1. 6 Apostel, je drei auf einem Blatt, stehende Fignrcn. 

bes. F.F. Aus einer Folge tob Id fit B.XVI. 19. i— 

462. Die Jünger, begleitet von den heiligen Francn, legen den 
Leidinam Christi in das Grab. fol. Parmiggiano fec. B. eod. 
Nr. 5« Scharf besdiA. an euigsa Stettea restaiiiut uod 
aiDi^s«. 

469^« GnfeflBll «Im Heleisreeii mat dcsMiiFigar, halbHegend, den 
Kopf auf den Arm gestütst. fol. Ängelo Falccne fec. Nach 
einer Zeichn. t. Parmegianp. B^XX« 104. iü, £ister Ab- 
druck auf blauem Pa|Mar. 

m. St. BikJi Mitot ak «M NcW wdkte skb sei» 

258. 9. Guter Abdr. 

465. Maria mit dem Christaskinde auf dw ScfaDOs, welches sich 
herabbeugt , den kl. Johannes zu küssen* L* Dtwtni fse. 
B. XfL m. 1. Sdi6ner Ab^ 

466. Die Tlbartlnische MbyAe stofgt dxm Angastus die Madonna 
mit dem Christuskinde auf Wolken. Ohne Namen, fol. 
Schöner Druck v. Mariette bez., au einigen Stellen bis über 
die Sni£a&l. besdua. 

467* Saturn in ein lll^rd veiwanddt mid die I^ympbo HiyHiis, 
oder Neptun und Geres. 8. Von anonyoMn BtMker'aw 

der Schule von Fontainebleau , mit der Jahrzahl 1548 auf 
einem Tafelchen. B. XVI. 398. 57. Nach Bartsdi ist die- 
ses Blatt nach Hosso (Maitre Eouz). 

Omrobscur^s näch Ptirm^iümo. 

468. Madonna auf einem Tlirone, mit dem vor ihr stehenden 
Gbristuskindey von nieluraren Bailigeu amgeben« CUtirohse. 
Mi äitM* Gknndin^ baiinigeg» A*Jkuit%attf ^hm Chiffre 
IL m% mm m der Mitte dssfL Ibl* XflL m 
ISmtä» goter Abdr.> anfgss. 
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469. H€»|]ge CAOhy BaXtd^ Mif «a«» kL Cbii^er tpideiid, das 

zwei Engel halten. 4to , in einem R und ) von Andr. An- 
drtani od. Antonio da Trtnlo, B. eod. lY« Guter Abdr« 

Die ft^jUe 6mm AiynHy die iMcMMi 

mk d« GhriftiMkmdtt anf Wolbtii. f»lr iiiiiNilg da JVwito 
. f^. B. aod. 1^» 90l,lSrn 7. GiiUr Steck, tduHtf Ws<fa» 

und aufgez. ' 

474L Dasselbe Blatt in vonpigUch tchönem Abdr«» bia an db 
Einfafil. beschn. ^ wegen einiger Bisae aufg«i« 

472. Saturn am Boden Uegend , aMf den linken Ann gestützt , in 

der Rechten eine Wage Iialtend. Hugo da Carpi fec. B. eod. 
YII. 27. Zweiter, mittelm. Abdr. mit Andreani's AdreMe, 
svei £cken unbed. de£. 

473. Nymphen im Bade. Andreo Andnatd fte. B. eodl 22. Gu- 
ter sweiter Ab^« 

Circe reicht den Gefährten des Ulysses zu trinken. 4. in 
runder Einfassung. Von einem Anonymen nach Parmesan« 
-B»^^ Guter AMr.» bis im die EittbCO. ha^ 

475. ' Circe tiMct in Gegämmirt der GefHirten dea ülyasat. 4. 

rund. Von Anonymen. Guter, etw. beschn. Abdr. 

476u 2 Bl. Pan seine Rohrflöte aufhebend, n. der Wettstreit 
Apolü mit Muvfu, 4. in ovaler Ein f. B. eod, 2^ Zweite 
gute Abdr. , «in BL bb an die BSnfobL beschn. 

477. Moses , sitzende Figur , im Begriff die ^resetztafeln zn eer- 
trümmern. foL Dom. Cunego sc, Jiotnae 1771. Guter Abdr. 

478. Yermahlong der hei]. Cathaiina. foL CannMus TkUi Kft^ 
Bomae 1771. Gitter ^bdr. 

479. Maria mit dem neben ihr liegenden Christusknaben. Nach 
. dem Gemälde in der Dresdner Gallerie. fol. J. C. Teucher 

IC. GMtfix Dr.» mit g/pütm gelbem Fleok. 

iBfll <Kro ^t tei OvMuten dtaUljuea m tviater 4. in ei- 
nemHa«!. MBmummffC* Sehr b«Mh«d^,.bctfihBb «. 

aufgez. 

3* 
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M Baiir., KMpfent^ Ho ln h i i., MnrankuiiftbL, Utiwffrapk. «te. 

Tisch, der kl. Apoll a. Diana, kl. 4. Franc. Parme^aiio tn- 
venlor — Aug. Quemel exc. Schö'ner Abdr. 

^Bi. tfitirr 'it^^n ■TihiurfiBrwarn 4. ihm. 

T. Haadi; & MiiliMrf te. 

483. 16 Bl. Dergl. einzelne heil., histor. u. mjtholog, Figorea. 
4. u. 8. Kon dem«. 

48I. 7 BL Dm^jU mit mjtholqg. Huttelhiiigeii* YrnmAu VümJ 
Ton dtm$, 

4Ö5. Stehende nackende weibl. Fi^ unter efam Vorhang. 8. 
Ohne Namen. 

486. 4 BL meist ciniebie Tigarea^ ans dem Fteis«r HindieiciH* 
nungsweik von Qmf C^yiut. 8. 



487. Martyrertod der heiligen Ursula und ihrer Gefährtinnen, 
gr. qu. fol. /. A, Lorenzini fec. Mit Ded« an Job« Mari« 
Bondono. B. XIX. 417. 8. Gotw Abdr. , m M Sdtoi 



488. Maria , im Vorgrund einer Landschaft an einem Saulenso- 
ckel bei einem Gebäude sitzend , mit dem eingeschlafenen 
Ghristusk. Dormio et cor meum vigilat. kL qo« foL Ohne 
Namen des Sachen« 



ii gen« II 

489. Pharao's Untergang im rothen Meer. Nadi einer Zcii^ 
nnng, in Form eines Fachers. C. de Caylus u. N. k Sueur fee, 

m 

490. Venns Ton den Domen eines BiMUrtmute rennindet, des- 
sen wcilÜM Bosen Ml dadnroh Volh fürbea. feL QmfgCM 
<e. B.X?. 4fie.4a GnterAbdr., bis schaif MdieBAikdL 
betdm* 



r 
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401. Die YerlenBidiiBg klagt dSe Unschuld vor dem Aicbteratuhl 

eines unwissenden Richters an. gr. fol. Luca Ptnnis in., 
Giorgius Ghm Mant. F» 1560. B. eod* 64. Schöoer 
jüidk.».b» aiihflkfin die Biiif«^ 

182» Kampf TM OlüdMlorai M d« LtlJwBlwgiingnS& eiiies 
vornehmen Römers, gr. qn. fol. PkiL GoOc fw. OoMr Abdr. 
etwas 4ef* übel aasgebeMerU 

Pletro Peruglno. 

Oer heil. Franciscus in einem Bache, lesend. U. fol» F^cb» 
einer Hands* 5. Jfiilttiari in»» 

WfiWiiiiitiirf* PenizzL 
494. AnbetoDg der JLömg^ Sehr grobe CompoliliDii , ans 7 

.43» 11» S&ii«terAb^.iMfcdiri4r.^. RMt»«ritaci^ 
fem Rand, oben mid unten ndt UmOi EkwiMWi, . 

49d. Hercules jagt auf Geheifs des Apollo den Neid ans dem 
Tempel der Maseiu 4* Vom Meister mit 4m W90ffL B. XV. 
195. 17. Abdib der dordi TbnnMm •rtMdnrtai 
Vlatt», «due iMdiidigt v. fled%. 

400. HeiHga FmMe mat itm btS^ IhmaSmm ier Mk Gfem 
m beiden Seilen der Blaria.' Oben: ^PmlinHiaDi rndtatis 
fpecolam , unten 6 kt. VefM. P: Pktzta a C. fVttneo 
vetUor. Baphael Sadeler Junior sculpsü et exeudü, ' 

Bernardino Pocetti. 

497. Die Madonna erscheint einem Bischof auf Wolken. foL 
.Face, einer Hand«. A, SedeeioH mo. 

Polytop XlaliÜMNi da OaMvafutof gen^ Polydoro. 
49d»* Die laraeliten neliinen die giddeiMn nnd eflba^eD Gefäüie 
'«k, die eie Ton den Egypten g«9iehen htHtm, ifoi, M. 
Polydona de CartKoggio inv. Chervb, AUmrH fee. B. XVU. 
öl. 5. Ir Abdr. mit ein. Fleck^ einem Rils u. aufgezogen. 



« 
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54 Radir., Kopfent., Holuckn., SckwankanttbL, Lithof^p^ etc. 

4d9. Cephalas erkennt seine Gemahlin Prooris, die er unTOrsatjS-^ 
lieh getödtet hat. 4. Ossenbeck sc. B. 307. 1. Aus 
dem Brüsseler Galleri&werk. 

500. Auszug eines Volkes mit ihren Gütern, links am Boden sitzt 
eine Göttin mit Füllhorn. Zu einem Fries von mehrerco 

' Blattern gehörig. In der Weise von Galeslruzzi. Guter Abdr. 

501. Petrus predigt das Evangelium, Clairobscnr, Hugo da Carpi 
fec, B. XII. 77. 25. 2r Abdr. mit Polydoro Caravaggio 
invent, und mit der Chiffre v. Andreani. Schmal qu. fol. 

502. Ajax tüdtet sicli in Gegenwart des Agamemnon und der an- 
dern Anführer der Griechen. Clairohsc. v. 7oh. Nie. VicentinO' 
B. XII. 99. 9. 2r Abdr. mit Andreani^s Adr. 1608, an den 
Ecken wenig defect. 

503. Phalaris lafst den Perillns zuerst in den von letzterm gefer- 
tigten ehernen Stier stecken, gr. 4. Jacohus Laurenlianus 
fec. Guter Abdr. mit Adr. v. Billy, 

604. Cajus Marius im Gefangnifs imponirt zweien Soldaten, diö ihn 
zu tödten kommen ; oder der römische Senator , welcher 
beim Eindringen der Gallier allein auf seinem Sitz geblie- 
ben ist. gr. 4. Georg Ghisi fec. B. XV. 396. 26. Guter Abdr. 

505. Dasselbe Blatt in gutem kräftigem Abdr. , scharf beschn, 

506. 5 Bl. Verschiedene Darstellungen aus der römischen Ge- 
schichte, kl. 4. Folge von 6 Bl. , wovon hier eins fehlt. 
Polidm) da Caravaggio itwentore. Gio. Bat. Galeslruzzi fece. 
B. XXI. 53. 3 — 8. Gute Abdr., bis an dieEiufafsl, beschn. 

507. 2 Bl, aas dieser Folge, Nr. 4 u. 5. Copien. J, AT. Royer fec. 

508* 8 Bl. Folge. Friese mit Zurüstuug zu Auszügen , Wande- 
rungen, Seetrelfcu u. s. w. Von Polydor und Maturino ge- 
meinschaftlich an der Fa(^ade eines Palastes gemalt. Pelna 
Sancltts BarloluB del. et incid. Mit Zueign. an Joh. Peter 
Beilori. Gute Abdr. mit Adr. von Rubeis. 

509. Opfer bei der Hochzeit des Melanger und der Atalanta. 
In hortis Marchonis del BuiTalo. Camillo Tinti sc. 1772. 
qu, fol. Guter Abdr. 



A, irtMiiiiiiiin ^'"■»- . Afc 

&10* PflBCsws befreit die Andromeda*^ Eben deber« Jok, Yo^aia 
souip. Itomoe 1772. qa. IbL Gvtar Abdr. 

511« 3 BU Geschichte der Niobe mid ihrer Kinder. Aus einer 
Fol^ Tön 6 BL^ welche jEwammea einen Fries büden», der 
mdk es derFa9ide efoeeHamee «nRoat beAmd« /oft» BopC» 
GoMniMl fte. B. .XXI. 58. Nr. 16—20. Gute dteAbdr. 
mit der Adr. r. Westeilioat. 

512» Friee von .msennnengeetelhen Waffen , links eii| Gefimge- 
ner. jOdoordo FUaem fcc Ana.dner Fo^ B. XVIT* flr. 
87—42. Guter Abdc 

» 

* d 

513» 3 M. ünleigang Pbafno^s. das Mannasammeln. — Der 
ISmegrosehaB. MMkMfi n» ^ SoMriMf liM» 

3 Bl. Numa giebt den Römern Gesetze. Doppelt. — Ale- 
xander nut s^nen Generalen bei swet retckvenierCcn Ki^ 
sten. Ibl. n. qa. foi 8. IftiKnarl ine. 

615» 4 Bl. Reiche Gruppe von meistens Frauen. — Eine^weibL 
in. zwei männl. schlafende Figuren* — 2B1. dnielne mannl. 
Figuren. Versch. Fpnn. td. fec ; 

516. Christus am Kreutz, daneben Maria, Johannes und Magda- 
lena, fol. Holzschn, ohne Namen de« Holzschneiders, 
Unten rechts ein Tafeldien mit Jeüqribs SoilMi Winlder 
GataL Nr. 448^ Schmier Abdr. 

517. Das Volk erweist der Psyche göttliche Ehre. 4. Seckig. 
Clairobsc. von Antonio da Trenio». B. XII. YU. 26. Zieml. 
gnter Abdr. ohne Band. 

518. 'Anfbrrtebnng' Gfarisli. grii M. Aics. dnerMdiB» A Shm- 

ctolt tac • • • « 
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&6 Radir., Kopfent, litiiihu., SebwankMiutbL, LithocnplL etc. 

619« 2 Bl* Enchaffang des Menschen imd. Abraham's Opfer« * 
gr. 8. oyaL ÖUoiero G^äU PiaeenUno fece 1625. Gate AbAn 

520. Grablegung. /. Jtcpm sg, ^r. ^u. fol« Aus dem Brüsseler 
G^eriewerk» 

521. 2 Bl« Geburt Johamies doiTfia&n» Ein Man» md ans 
emem Tempel gestolboi. qu. fol« Facs, r. Handi« 8. Jfti* 

h'noH inc. 

522. 4 BL Folge. Die vier Gottheiten: Diana, Venus, Pan 
und Mars. 4. Odoardo Fialelti fec. B XVII. 20 — 23. Die 
2 ersten schöne 2te Abdr* mit Dedic. an Bar. e Gar« da 
EondeL» die Mdiem adilte ei*le JMu Bit aahe an di* 
Eiiifafsl« besdm« 

SSB^ 18 Landsdi. anf 12 Bl. nnt Darstellmigeii ads derMbel imfl 

; Heiligengeschichte staflirt. Die Gemälde in S. Martino zu 
Rom beiindiich« gr. foL Petrus Porboni scuip. Schönes 
Exemplar. 

fi24» 9 BL yersdiiedene Landsdiaften • meist aelir sdunal fbL 
Nadi den'Frescogem. im Palast Golouia la Born« Mamm 

apud Dom, Cunego, Schöne Abdr. 

525« Landschiift mit einem von Gebüsch und Baumen umgebenea 
Wasserspiegd, auf einer Anhöhe rechts ein castellühnliobsi 
Gebäode« qiu f<d. T. ik4or sct^if • Sciioner Abdr* 

526* Aehnliche Italienische I^dschait. qu. f oU i. MfliW scui^ 
Schöner Abdr. 

« 

527» Bchöne Italienische Landschaft mit mten Gebifgea im Ge- 
witter. H Te^perale del 'Pnssino. s. gr» qo. foL . 6. F. 
Gflnsün ifie. in Roma 1813. Sdioner Abdr. 

528. Schöne gebirgige Landschaft mit einem kleinen Wasserfall • 
in der Mitte mit ilinaldo und Armida dabei. Sehr gr. qu. fol* 
. W. F..Gmrim d$li^ a,ie^ Mmnfi$ Schter Abd*», 

S28^8cli&ielt>ll<mdscbaffc mit einem kkiaea Sae^ii dar Mitte, 
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WM ein MoBUMBt ifetht* I Sflppldni 4M Fmiii^ ML- 

8C, Romae 1814. Sehr gr. qn. fol. Schöner Abdr. 



5m^* Gebirgige Landschaft mit eiaem Waaserspiegel, vom Actaon 
rou, Hunden verfolgt. Gaspan Pouum pkm. J, ( Ha w kw 
tmOifi. SchÖMT AWiw, 

530« 5 Bl. mit dem Titel: Einige Landschappen geschildert door 
G. Poussin in Bornen in't Köper gebracht door Is, de MouchC' 
ron in't Änut^dam, ^u. 4. ZiemL gute Abdr« 

Francesco Primatlcclo. 

öSl« Fünf nackende Kinder essen Weintraabeo. LmkB in der 
Sch^: fhmpol» MMMdis Mo^ne fktt A ftoiMM dn» 
. neben Btay 17S7. 4. B. XYL HS», i. SeMber Abdr. 

532» Die heil. Magdalene TOn Engeln in den Himmel getragen, 
gr. 4. mnd. Fon tinm anonifmm Sfedbtr aus dtr ScMe von 
Fonlaintbieau. B. eod. 388« Nr. SO. Guter De, bis an öti 

finfafsl. beschn. u. aufgez. , mit Spuren von darober geso- 
genen Quadraten. 

533» Sardmpal wird in seinem Palaste Terbrannt* qn. fol« Linki 
nuten das Zeichen des Ant, FanHmL S. Hnber n. BoefSs 
Handbuch. Abdr. auf grünL Papier» etwas renieben und 

anfges. 

534. Moses schlügt den Felsen, gr. 4. P. Li$ebetiui sc. 

63ök Mehrere Manner tragen nnd b^leiten einen Terwimdetea 
jungen Mann, ▼onos drei Mofikev« fol. Mdo JI119- 

giert fec. , dessen Monogr. rechts unten j nadi der Mitte 
A Fonta Dleo. Bol. ß. XYI. p. 4X5. Schöner Abdr. , bis 
an ^die Einfafsi. beschn. 

636. Dassdbe Bl.. in kräftigem AWr. 
536b» Dasselbe BI. in sdiwüoherero Abdr* 

537» Eine Anzahl von Männern, von denen einige in der Mitte 
4 TOm ein Kameel beladen. Unten nach rechts: Bol. inven- 
teur a Fomaineblmin, L. D. [L.DwmL) f«c B.eod. p.331« 
Mn 63. qn« fol. £Ma flaolag n. nofgeiogen. 
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6i8b fiateüiciMrft toa HäoAeni «id FiaM»» wdolw i» «ipei and 
swflÄ m betoadem Tischdieii tpaven* JPMncNjfo FitrenUno 
feo. B. eod. 3ä9* 6» CUiter Abdr« mh anges. Papierr. 

639« Penelofe unter Auren Frauen mit Weben besohaftigt. 
qo« foL Aa «aaoi Wdbttnhl itebt: ä F0nkma 9k» Bot In- 
«Miir. B. XV. 4lfii 2. ZiottL gnter Abdr. 

540» Die drei Parzen in jugendlicher Gestalt. Mit der Untersclir. : 
Dum ternae Jovis — inaneflaat. fol. Ohne'Beieiclm« Winck- 



541. Dasselbe BL in gutem Abdr. 

542* Bad der Venus: eine Menge Frauen tbeils noch im Bad, 
. tbeUft wk abtrockMd« Ohot Jümom. B. XVI. 416. 99. 
Sch&iar Abdr., an den Seiten etw. defect, Be<^g n. ao& 
geiogem Nadi Bfnigen ist dieaes Blatt nadi Luea Fnml 

gest, 

543. Die Schmiede Vulkans, qa. fol. Guido Ruggieri fec. Das 
Monogr. desselben rechts in der Ecke unten« B. IX« Nr« 4« 
Etwas schwacher Abdr. 

544. 4 Bl. Die yier Plafond^s mit den neun Mosen , Apollo u. 
Pan. Georg Ghisi (ec. B. XV. Nr. 36 — 39. Zwei in guten 
Abdr. , zwei davon etwas schwach. 

545. 4 BL Die vier ovalen Plafond'ai jeder mit Vier Gotteni 
und Gottinnen« B« eod. Nr. 48—51« Sdione Abdr« 



546. Ruhe auf dor Flucht nach Egypten, qu, foL Pncocin* F. 
B. XVIII. 19. 1« Schöner erster Abdr. 

547. 7 BL biblisdie mid andere DarsteUnngen ans der HeO|gen- 
gesducbte. Yar« form. Faoiim« von Handa. 5. JfMlinori Aic; 

« 

' • Marco dl RaTeana. 

548« Ein Lowe, ein Drache und ein Fuchs in einem Oval. Maro9 
di Hovenna fec. Das Zeichen desselben nnt Auf. S^L CIP. 
onteo« M. XIY. 40^ , Neaer Dlrank« 



1er GataL Nc 349^ Sehr aehöner Abdr. 
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Marc - Aatonlo Raimondi. 

Löwen jagd. Nach einem antiken Sarcophag. Von tforc- 
ilülofi fftst. Dessen fleichen am Ende der UoteiBclir. : Qmmi 
Uriwnit TBt h my H S b m ta, B. XI?. Nr. 422» ZSeni. guter 
iMr* nü adMU Adr. 

Raphael od. Bafkel Wamii» od. Saati da IMbiM. 

550. Kaphaers Brustbild mit langem Haar und kleiner Mütse. 
Raffaele Morghen tnc. in Firenze. 4. Schöner Abdr. 

551. Daaielbe Portrat, oline Namen des Stedien. 

Od2« Eapbaers Geliebte (La Fomarina). Xaiflil. jtal. CwMffO 
miUf^ Mmm 1112. 4. GiMr Abdc« 

553. Cardinal Julius von Medids. Halbf. 4. Nicol. £de2mc/t JC. 
Guter Jlbdr. 



554. Cain's und AbePs Opfer, links Gain's Brudermord, qu. foL 
Vm-tinem Stecher am tkm - AfUon*s Schule. Oben abg um * 
det« fi. XV. 9. 4. Schwer Abdr., oben and «tftea be- 
icfanittflo nnd neue Baader angesetst. 

555. Dasselbe BI. Spaterer Abdr. mit HoruL PQdfws Formis. 
Gebräunt n. anfgez. 

56& Gott Vater, von dreiSngdn getrifeii, befiaUt den Um- 
denNoah die Arche an bauen. fcL Ckifne tou der Gegeas. 
nach Marc -Anton. B. XIX. 4^ d. Sdur beadiad. «, aufge- 
zogen. 

557. Noah mit s^er Familie nnd den Tbieren aus der Arche 
gehend, ^u. fol. Unten in der Mitte auf einem Tafelchea: 
Mahf, Urb, tnventor. Nach Hober IIL 205. 40. von B.de Gb- 
wüleriU geat. 

(58.* Die Israeliten sammeln das Manna. Agosiino Veneziano fec. 
Die Anfangshadutaben deis. iiaah unten x« in der MiUe» 
AchÄner iüidr 
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569. JoMph enaUt Bebea Bnidera den Tsrnmu 4. PmuaMOi 
MOS ligare mampulos elc Jacobuf RobH icuI. 

660« JoCiejiil und Potiphar's Weib. Unten rechts das Tafelchen 
MirC' Anton's ohne das Monogramm. B. XIV. Nr. 9. Gü- 
ter Abdr.y mit der Adr. ron Nkolo t. Aeliti. Aia^ci. 

561« I^cr goldene Becher Pliarao's wird in Benjamin's Getreide- 
sack gefunden, kl. qu. fol. Von einem Stecher der sich 
mit P. y. O. bezeichnet hat. B. XY. 113. 6* Guter Abdr. 
anf bramiem Papier. ' ' 

562. Samuel salbt David zum Könige. 4. Ans der Folge von 
\52<Bi. der Kaphaelschcn Bibel in den Yaticanschen Logen. 
Bor. Borffiani fec. B. XViL 019. 41, ZaM^idi guter Dradc, 
Oelflecfc. 

^63. David haut dem Goliath den Kopf ab. qu. fol, Marc- Art" 
ton fec. , dessen Tafelchcn mit der Chiffre rechts anten. 
fi. XIY. 10. Später sdiwaoher Abdr.» ait£oMi*e AdreMe» 
mit defecter Ecke, einem Bradi n. aufgesogen« 

564* Gute Copie von vorhergehendem Bl. von der Gegenseite, 
Ton anonymen Stecher, qu, fol. Guter jÜ)dr. 

565. Derselbe Gegenstand von der Gegenseite, qu. fol. Clairohsc, 
V. Hugo da Carpi. B. Xff. p. 26. 8. Schöner erster Abdr. 
vor dem Namen ^ mit einigen braunen Fleckchen > aufgez« 

ÖSB* Bassdbe Bl. m sehr scSionem dritten Abdr* Von Mariette 

bez. , mit einem Bruch u. aufgez. 

567« Die Königin von Saba bringt Salomo Geschenke. gr.qa.foL 
Ohne Zeichen. Bartsdi XIY. 13. dgnet dieses Blatt dem 
Marc ' Anton , Yasari dem Marc de Bovfhna au. Schwacher, 
selir beschädigter Abdr« , aufgez. 

Darstellungen aus dem Neuen Testament. 

568. Anbetung der Könige. Nach einem der berühmten Tep* ^ 
pidie. M.SmoUBarMm dd^ttmOp. Aus drei Blattern 



Digitized by Google 



A. ItaliraiMlifi Sckolfl.. . 61 

Papiemmd und mit . tattern Bradu 

öfia* AabeMg der HirtoA. A«flttt wm mam «Mo di» BüdMl 
J. B. TmaemiMUf danml. Bethser det Bfldai» Com. Bloe- 
fnoiri $e, gr. qa« foL Sehr gebraont , def« o. aafgezogen« 

Diese Composition wird auch dem Andr, Schiavone za- 
gcschneben. S. Catal« des estampes d'apr^ Raiael von 
Taur. £uboeus (Gr. Lapel) p. 95. Kr. ^ 

St70** Benelbe Gegenstand, ans einer Folge Ton 67 Bl., ^e 

gen. Raphaelsche Bibel, von Badolocchio u. Lanfranco radirt« 
B. XVIII. 34Ö. 26. Sphöner Abdr.| mit dnigen id. Flecken« 

De« Bethlebemidsche Kindennoxd« Copie tob Jacob BMI 
nadi dem ausgezeichneten Stich Ton Marc- Anton oder 

vielmehr nach der, wie Bartsch glaubt, von Marc de Ra- 
venna licn ulirenden Copie des Marc - Antonschen Blattes, 
das , wie bekannt , von Einigen für eine Wiederholung von 
Marc -Anton selbst angesehen wird« B. XXY» JSr. 20« 

572. ßcthlehemitischer Kindermord , andere Composition mit 
melurem Figuren. Cluirobsc. B. XII. 33. 7. Abdruck von 
der blofsen Umnis - Platte , und zwar ohne den Namen 
Raph* Urb. inTen. u. ohne das ans den Buchstaben D. B, 
1544. bestehende Zdchen des Holaschneidert. 

573. Rechte Hälfte dieser Composition. fol. Angelut CaimKXiifQa 
icuifi* Schoner Abdr« 

574. 2 Bl. Derselbe Gegenstand, nach den Raphaelschcn Tape- 
ten, von Corneille radirt. Mit der Adr. v. N. Billy, Schy* 
ner Abdr., das eine Bi. i^ateu scharf beschnitten. 

575* Die redite Hülfte dieser OompotitfoB , füm der OegMiseit«. 

Facsim. einer Zeichnung, die sich im Praunschen Cabinet 
zu Nürnberg befand. Jean Theophüt Prestel fec kl. foL 

67S. Chiistns bey SinuMi den Fharisaer an TMtb, Mafdalem 
«Jbfc.iui dkiFölWr Q t Mmm r mn Bigo 4m Owyii ha» 
•nsgeg. Ton iMdta AnAwmij desm Cbiffiri adl.dur Jahn. 
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68 Mlr^ Kmpfen^ MmMw^^ 

M^. rmku mutet B^phadRi Hubbb» B» U. p;i 40. 17« 

if7» Christus «ad dw SaMritem arnftnaBca« Ifoy d J0. 

öTSii. doristos befreit dfe ToreTtem 

saef 96. 9 dessen Chiffre unten, neben ila. l/r. In, Tomasius 
' Barl, excudebat 1541. B. XV. 250, 22. kL foL Sehr 
•chöner» treifiich erhaltener Abdr« 

579* Kreutztragnng, bekannt unter der Benemning Spasnno dx 
SlcOia. Das Original befindet sich in Spanien, in der Gal- 
lerie des EscnriaL gr. fol, Dom, Cunego scidp. Romae 1701. 

58(K Dasselbe Bfld, tod TmcM gestochen« Roy. fbl. Probedruck 

auf chin. Pap. von der noch nicht weit rorgeriickten Plat- 
te , nur eine Figur rechts ist fertig, toq einigen andern die 
Gewänder. 

681. Basselbe Bktt. S^oner Probedrack von der weiter voi^ 
gerudLtea Platte , wo sammtKclie Fignreo mehr oder weni- 
ger f eff% sind. 

UEU Grablegung« Oben eine hebr. Inschrift , unten : Hnmiliavit 
aemet ipsnin etc; F, Laming fec 1768t 4. Badirtes BL 

683. Verklärung Christi (Transfiguration),^ Comelio Cort fe. gr. fd. 
Ziemlich guter Abdr«, scharf beschn*| unten etwas def. o* 
anfgez. 

58A> Dasselbo Blatt in adi(fiaem knÜtigem Abdr. und besser er- 
bilteii j obadion wegen ewiger BimlMe anfgezogen. 

585. Dasselbe Bild. Nicol. Dorigny Gallus delin, el sculp. Kotnae 
1705. Beal foL Schöner Abdr.y mit kleinen gelben Fleck- 
' ohea im Pafpienaadab 

JML DoneBie Csgeaalaad , nach einw ^t/Uhntig ana den eh^ 

mal. Praunschen Cabinet. /. T. Prestel fec. fol. Sclioner 
Abdr. y, bis an die Einfafsl« beschii. 

567. Der ob«« TheU dieaea BBdca, j9b JMhi m Eoidrtle- n. 
Pmdcrfp^Btoner gMloohcB» ftli 
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588. Der ungläubige Thomas. 4. in einem Achteck. Nach einer 
Zeichnung. ' 

589. 12 Bl. Die zwölf Apostel , Ton /. P. Langer nach Marc- 
Anton gestochen. Auf braunes Papier abgedr. kl. fol. 

590. Der wanderbare Fischzug Petri. Aus der Folge von den 
Blattern nach den Cartons in Hampton court. Ntc. Dorigny 
SC. gr. r. qn, fol. Sehr schöner Abdr. , aufgez. 

591. * Tod des Ananias. AgosL Veneiiano sc. B. XIV. 47. 42. 

Schöner Abdr. , aber sehr defect u. aufgezogen. 

592. Petrus zum Haupt der Kirche ernannt. Von einem anony- 
men Stecher aus Marc - Antm^s Schule. B, XV. 17. 6. Schö- 
ner Abdr., oben scharf beschnitten, rechts etwas defect 
u. aufgez. 

593. Erblindung des El3rmas. AgosL Venetiano sc, dessen ChifTre 
mit der Jahrzahl 1516 darüber sich rechts oben befindet. 
B. XIV, 43. qu. fol. Schöner Abdr. , aufgez. 

594. Heilige Familie : Maria mit dem Christuskind auf dem 
Schoos , welches den vor ihm knieendea kl. Johannes seg- 
net, daneben die heil. Elisabeth, rechts tritt Joseph durch 
eine Thür ein. Et Gloriabantur in te omnes etc. Mit Adr. 
von Gaspar Albertus , Successor Palumbi. gr. foL Guter 
Dr. , leicht fleckig u. aufgez. 

695. Hauptgruppe aus diesem Bilde , etwas verändert o. von der 
Gegenseite. 4. Ohne Namen. 

596. Die Sixtinische Madonna. Nach dem Gemälde in der 
Dresdner Gallerie. H. Müller lithogr. gr. fol. Abdr. vor 
der Schrift. 

597. Maria auf Wolken , das Christuskind vor sich , unten drei 
Erz - Engel. Regina Angelorum cum tribus Archangelis etc. 
Links unten: Diana {Ghisi), rechts R. U. l. B. XV. 466. 31. 
fol. Schöner Abdr. 

598 Die Madonna von Fuligno , mit dem Donator des Bildes, 
Sigismund Conti and drei Heiligen. La Vierge au Dona- 



^4 Hftdir., Kupferst., Holzschn. , Schwankuustbl., Lithograph, etc. 



taire. Aug. Boucher Denoyers deU et sculpsü 1810. gr. fol. 
Sehr schöner Abdr. 

599. Dieselbe Composition von der Gegenseite, fol, Radirtes 
Bl. Vincenlius Victoria Hisp. fecit. Schöner Abdr, auf brau- 
nem Papier, mit einem Wasserlieck. 

600. Madonna auf dem Thron , mit dem jungen Tobias , dem 
Engel und dem heil. Hieronymus. (La Vierge au poisson). 
Das Gemiilde , für die Kirche San Dominico Maggiore zu 
Neapel gemalt , befindet sich jetzo in Spanien. A. Boucher 
Denoyers sc. gr. fol. Sehr schöner Abdr. 

601. Derselbe Gegeiistand, nach einer Zeichnung Raphaels, von 
Marc - Anionj nach Andern von Marc, de Ravenna gestochen. 
Späterer Abdr. von der gänzlich retouchirten Platte , mit 
dem hinzugefügten Tafelchen mit Marc- Anton's ChilFre und 
mit Salamanca's Adresse, gr. 4. 

602. Madonna mit der Wiege, gr. fol. Ohne Namen des Ste- 
chers. Sehr def. u. aufgez. 

603. 2 Bl. Besuch der Maria bei Elisabeth. — Die heilige Fa- 
milie , die Perle genannt, gr. fol. Lithogr. Umrisse von 
G. Helmlehner. 

604. 2 Bl. Dasselbe : Die heil. Margarethe mit dem Kreutz in 
der Rechten , Satan als Ungeheuer windet sich zu ihren 
Füfsen. Nach dem Gemälde jetzt in der Wiener Gallerie. 
J. Troyen sc. kl. fol. 

605. Martertod der heil. Felicitas und ihrer Söhne. Copie nach 
, Marc 'Antons Stich (B. XTV. 117.), von Bartsch nicht ange- 
geben. Auf dem Piedestal der Statue Jupiters steht Rafael 
Urbin Inventor. , unten im Rand: Veui Spousa Christi etc. 
qu. fol. Guter, etwas blasser Abdr. 

606. Die vier Sibyllen in der Kirche S. Maria della Pace. Joh* 
Volpato sculp. Romae 1772. qu. fol. Schöner Abdr. 

607. * Sibylla in einem Zimmer rechts sitzend und in einem Buch 

lesend, ein vor ihr stehender Knabe hält eine Fackel, gr. 4. 
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CMrobtcur vm Shgo da CvpU Bb XII. 69. 6. Schöner 

Abdr. • 

Die Coniaitciie SibjDli tritt den Sand, welchen sie m einoa 
GefiU« trigt» yon der Sonne m GoM t«nMcMn hmm* 
JL§$ti. FfNütaD M», dopen UAm nnl der.JehmU 

rechts unten. B. XIV. Nr. 12S. Zweiter krfiltiger Abdr. 

mit Salamanca's Adr. . Liukä ui^ten eine kleine fehlende 
Ecke ergänzt. 

Cherilfti, Hebende Figur mit iwei Kindom auf den Aibma. 
(Nadi ßude^ .Latonn), fol. oben ahgexundet. Ohne Min» 
men* 

610. 15 Bl. incl. Titelb] . Beihe von Friesen mit biblischen Dar- 
stellungen, aus dem Vatican« Auf dem TitelhL Dedic. an 
NicoL Simonellf». .ftlnu Sonoffif Barkrim fie. echnud ^n. foL 
Gnie Abdr* 

Ml« 'IMe IKipata oderStielt über dte hefl. AbendHabi gr« ^n. IbL 
PMI. Thmanbn fic. Die Adresse foa Bossi weggetchw^ 

ten , anfgez. . . . J ♦ 

612» Die Schule von Athen, oder Paolns in der Schule von 
' Athen *)• Zwei Blatter in grofs M. eint Aneinanderfügen« 
Georg GIM fte, B.XY« 891. 24. KriiMger Abdr. mit der 
Adr. von Hieren. Code» tdba^ beedmitten, so daft Sn der 

Mitte etwa dne Linie fehlt, anfges. 

613« Derselbe Gegenstand, ebenfalls aus zwei Blattern bestehend 
vnd aneinandergefügt. P/i. Thotnamn fec. Guter Druck, 
bis nabtf üi die oben abmndeode IM» besdm«, die Het-> 
ligensdieine der beiden »ktelttett Ffgareii mit' der Feder • 
. üiberaeidinet, aufgez. MebÄ einem 'BlfM giu n gs bt. mit den 
Köpfen der auf diesem Blatt belannteu Personen und dabei 
bemerkten Namen, ^u. foL ' 

*) Nach Passavanfs grüodlicker Erklärung [S. dessen Werk über 
Raphael I. p. 148. u. II. p. 101.] stellt dieses Gemälde den Entwickc»> 
laufsgaug der Philosophie in den Stiftern und Hauptrepräsentantea 4er 
▼erfldüedeaea Scholea ia bestimmter ehroaologischer Folge dar. 
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M Baür., Kopfent^ H•lMeitf^ StkiraaJniBilU^ LÜlMgrapkele. 



Ans dcni TttssptA gctoMbon^ vodite IMbit JWKdb IT« 

Grofses aus zwei Theilen zusammengesetztes Blatt. Carlo 
MaraUi fec, B.XXL94t.l^ Gm«? Abdr. mil; wc» Bnuik 

615. 3 BI. Die Twafe Otestantin*^. — Die Mienkttng Gonstan- 
tin's. — Der Brand im Borgo. qu. fol. Phil. Thomassin sc. 
Die beiden ersten BL auf Leinwand gez., etw%» von Flie- 
gen ^■^hln^^t»t. ^ 

616. Die Schlacht Constantin's , ron J, B. de Cavällerüs gesto- 
' ^ chen , aus 4 Blattern bestehend , wovon aber zwei , die 

rechte Seite, fehlen. Schöner .Abdr» aber sehr beschn.» 
beediad^gt «d M^isik. ^ 

<^^9^Mib^1^^ eMäkhftite 4 aehr grafm BSitterti 
' . AnUilite bestehend. Pdnu Äquüa dd. €t Ine. 

Gute gleiche Abdrücke mit Hos&i's Adresse. ' 

fttS. ^ Ein T h eil i^ ii eier Compoaition. gt»tgui9L Radinm^, im 
^#Wgcii im^üim Wi^iRaU, tob «ndam dem B, M U^ro 
aa^duiebcn. B. XTI. 171. 6. SSoiHdi gakmc Abdfr» eb- 
ne Band* 

61${f Der Parnals : Apollo mit den Musen und den berühmtesteii 
J^dtUtji. Nach einer Zeichnung Raphaels, yon Mcarc-Aii'' 
fM ipatodben, B. ^mr^ ltr. ;M7< Copo. antvAbdr. anf- 
geiQgen« y 

CMv' 52 BL Die sogenannte Bibel , nach den Gemälden in dea 
Vaticanschen Logen. iVico/. Chapron fec. Schönes sehr gut 
eriialtenes £zeinpkr in einem Pergamenthand. Nebst 50 BL 
diaaelbeii finirf affin dn gjMj»Ki>m>— ■ twi JoiL Iäu^ 
ftOMOD au SMd fffldftfafffftlft imdirt. Diese Blatter, aeisteaa 

ili gvtfliiAbdr. «iad dtt «offeapdiidv^A^ 
acm Baade gegenüber eingeklebt. 



ttl. Die Anbeskea ht den Taticanschen tiOgen, nebet Gmndk 
n£k Hanptanaicht, aas dralllieiliii beetehend. JMnOlkk 
trioai 

^^^^^^ ^^^^^^^^ 



* 
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622. 8 BI. Die Gemälde in den Stanzen des Vatican. Kleine 
. Urnnsse, yon vefschifldeaeii neiiero FnuuEÖsitchm Stochern. 

den Logen, wwMnen w£ eben BL Barth* MmW a fljyo- 

eim Maina se, ■" • *- • .. 

624« 16 Bl. incl. Titelbl. Sammlung von Friesen , die Thaten 
Leo X. dantdlend : Leonb X* furtntis imagmee , ab 
tnnruie legetione ed PontSficatlun ete* mit Ded^ an I«eo* 
pold UMAL Muf AMüiif BmMiw ftei$. €«bt>Willii 
MiMltaM Mk. ' * 

ia& Ifirü^jl daa Paris. JlM-Jirfofi fsc. B. Abdiw 
Ton dar retoachirten Platte, mk Amts itL eaa» 4fu ioL 

ML B i M cib d Matt hl gieicAeBi Abdr. ' ' 

627. * Raub der Helena, qo. fol. id fee. eod» Nr. 209. Sehr 

schöner erstei; Abdr. ; adir hesahnittea» nawentlich lUileD 
> d« ^JUkJtni\ • » 

628. 2 M» Wßfnes kömmt an den Hof des Lycomedes. — • ]>er» 
selbe bringt den Tochteni des Lycomedes Geschenke nnd 
erkennt den AchiUes. AngebUch aoe Aiqphaels Schule. 
Carl Otkariam m. 

« 

MP* Adneaa tragt sainad IKaiar aM-dew bNMMvdsiTVafai Umi 
IIMfl^ «I« dm ITitof e{ ^estoeftm. Der Wärfei ndft B'rediU 

unten. B.XV; 224*72. Spaterer Abdr. mit Thomassins Adr. 

680. Hochaeit Alexanders nnd der RoxaM q«» idL' OiMMMrf 
VU|Mto ml!i». i772. Ml^Naer Abdr« 

8Hl, Tarqnhiins nÜt einem 0egen in der Ifend iNFflII der*Lncre» 

zia Gewalt anthun. Agost. Venetiano sc. B. XIV. 208. Zwei- 
ter Abdr. von der durch Aema Vieo aufgestochenen Platine 
fi. XV^ 2Ö7* ; 

612. Alenader lafiü die Biklier Homerts In eineKiM» elMdilia- 
TaMrhnn unten. B. XiV. 2<>7. Schoner Abdr. 
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6d Aadir^ Knpfciit., HolMcka., fi iih w ii ihiMgM , UtlMfnplu etc. 



ET DARET Cbstwh xk&t Und die Chiffre von Marc de Aa^ 
venna auf einem Stein unten. B. XIV. 195. fol. Spater 
Abdr. f. loit Jäosn's und ^alanayca'« Ada^* ^ mit «^«fügteii 

€M. IHe ScUadit «h dem MM tuf der Lhum. Jbc^ Omratßio 
, ' fec B, XV. 93. 59. Schöner Abdr. dBesee tchönen Blat- 

- tes , in der Mitte mit einem Bruch, scharf beschnitteiiy an 
einigen Stellen defect und Aufgezogen. 

Mi^*.]lie9est.(BlodbeU»)« .gr.fik.4i Man-Jidmfie. B. XIY. 
417» 8€ii5aer weUnrhattener AMr« diwee ■WftMwhlineU« 
Blattes ) Tor der Reteveke wbA Tor der Adbrene. 

fl|6w' Dasselbe Blatt in späterem ^c^pa^hftn Abdr« ayt der Adb 
Tcn Garlo.ll«0ti 1773m . . • . 

07« Ifßmdkt BlMtt BdU be. i lH fi^ it irtete Cegenirfte» ii 



63& 2BL]>erBadtder6ötter«iddaiHbdttelladiiBrOd^ 
•< tir M AMeie! TmiOdung ndk Ihydi^ MmH dm Hel»- 

' reieii> in der Famesiea. Radirte BI. von fWftie. Pmia (Per^ 
. rier). qn. foL Das eine Blatt in schönem , das andre in 
blassem Abdr. 

t&k Bie Goifpe ade der.tMMihar ¥eite weder eiaeii te 
Mdea V«iiieijgeni Cn^ipeeiripnen. . fr, 4^ Aul. StL eic 
' B eh ft M r. ABdr. enf rergelbtem Painer« 

640^ Venus und Amor von Delphinen getragen. Maro de Jte* 
verma fec. B. XiV. Nr. 324. Scik&Mr Abdr. von der re- 
tOMkutan Hatte« wut der Admift Teil Prihirri - Mmk€ 

. . 'beedu. . . 

641. Amor und fünf Musen unter Bäumen : Aiioa pobta et Mne- 
MosYifB Musarum MATER. Schmal foL PdriM SanUa 

i42i GHlmlrii «ef «bete MiieAelwi^ Mi Hilf Mi fftofen. 
ÜDi*. VMi. düi FmieflMiiMi ia det Fanirite. JfM» 
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AnUm fec, B. XTV. 866. Ziemlich guter Abdr., aber scharf 
< iMiolui. . SB »iwMWj n StellHi dalhMifc oBd aaEraMiMn. 

613. Dieselbe Composition. Dom, Cunego scülps» Romae 1771. 
fol. Schöiür Abdr. . -i - . ' 

QHk Faunen« Satyrn nnd Baodiantianen tinngen dem Pkii^* «in 
OpfSnr und tdunäd;«! die Harfe desselben mit CoMan- 

den. Von dem Meister mit dem \Vürfel gestochen. Schmal 
qu. fol. " B. XV. 203. Nr. 27. Copie von der Gegeaseite, 
Ton anonymen Stecber. Schöner erster iiidr* 

Cid. ApoDo l&fst den Marsyas sdiinaeo. id. fte, Hr.St 

kL qiu fol. Schöner Abdr. aber defeet n. aofjgez. 

iü^DMadkaBlBtt. ähitk ton dar dmAnmwmln mmMt 

646. Hercules erdrückt den Nemiiis eben Löwen in einer gebirgi- 
gen Landschaft, tpu fol. Holzsckn. mit Raphael Urb tnv« 
Ims. • nhnt fiiaaMn daa linlMflinaiiian fir Jininar AlMhf. 

647. * Die Starke oder die Standhaftigkeit : Eine Frau mit einem 
• Löwen geht auf ein Feuer zu, welches auf ihrem Pfade 

angezündet ist. 4. Mam dt Ravama B. XIV. Nr« 305. 
Schöner Abdr. aofges. 

tiS. Dassdbe Blatt in späteiem aiAwaduniAbdr. mit SoMm* 

ca*5 Adresse. 

Der Mann welcher die Fahne in den Boden stofsen wiH^ 
m seinen FiUscn ein liegender Lowe. 4. Agost, Veneiiano 
nM^pttf daftlfiino|p* daaaattMt vadM^mifem» A» SLIIT« Ifr« 
Qnter Aibdr., an awai Saiten die Randl. mt^gMmu 

669* 4 Bl. Jedes ders. mit einer grofsen Gnirlande mit Amo- 
retten und verschiedenen Thieren. 4'«. Von dem Meister 
mü dem Würfel gest. B.XV. 92—^6. Spatere Abdr. mit 
Lnftmfa n. Raaai'a Adr. ^ * 

651. Nr. 4. ans dieser Folge , wo zwei Amoretten einen dritten 
schlagen, der einen Knaben in die HöTie heben will. Gu- 
ter Abdr. mit der Adr. von Jvh, Orlandi 1602. 
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70 Rodir., Kupfent., UolaMkn., SekwAnknnttbl., Lithofn^ph. etc. 

652. Spiel von Amoretten, deren einige Kranze binden, andere 
sich mit Aepfeln werfen, id, fec. B. eod. Nr. dO. Guter - 
kräftiger Abdr. an zwei Seiten scharf beschu« 

653. Dasselbe Bl. neuer Abdr. 

654. Angelica und Medoro. fol. AgosL Venetiano fec, B. XTV, 
Nr. 485. Wahrscheinlich Copie oder späterer Abdr. von 
sclüecht aufgestochener Platte. 

655. AJlegorische Darstellung : Mehrere junge nackende Männer 
scliiefsen eifrig mit Pfeilen nach einer Scheibe die an einen 
Terminus befestigt ist ; vorn links ein schlafender Amor, 
rechts liinter der Hauptgruppe fachen zwei Kinder Feuer 
an. Diese Composition wird öfter dem Michel-Angelo zu- 
geschrieben , dessen Name links unten eingestochen ist ; 
den Stich theilt man gewöhnlich dem Ate. Beatrizet zu. 
qu. fol. Guter Abdr. mit Rossi's Adr. 

656. Weibl. Halbf. in antikem Costüme mit dichtem Schleier 
über den Hinterkopf. 4io oval. H. Ups fec. 1776« 

Ha7idx£iclinungS' Imitationen und Einzelnes aus 

Raphaels Gemälden. 

657. Gott Vater erscheint Moses im feurigen Bosch. 4. S. Mu- 
linari tnc. 

658. Maria in Ohnmacht, von den drei heiligen Frauen und Jo- 
hannes umgeben, qu. fol. id. inc. 

658^. Derselbe Gegenstand mit landschaft^cher Umgebmig. fol. 
A. Scacciali tnc. 

659. 5 Bl. a) Christus übergiebt dem Petrus die SchlüsseL 
b) Grablegung, Hauptgruppe aus dem Gemälde in der Yüla 
Borghese. c) Christas befreit die Voreltern aus der Hölle, 
d) Knieende Frau, e) Studium zu einer Madonna mit dem 
Christuskind. Var. form. S. Mulinari tnc. 

« 

660. Kreutzabnahme. Nach einer Zeichnung im ehemal. Praun- 
schen Cabinel «u Nürnberg, fol. J. TheophiL Presiel fec. 
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661. Dasselbe Blatt in etwas achwacherem Abdr. 

$SL Fnl und BarnaAtt M L^atnu B«diU H&fte im m im 
groüm Teppichen gelerdgtim OuUmK Aam 9mmA €Ak 

net. i. Theaph. Pnstel fec. 

663w 2 BL Di« Figur dea predigeaden Panlnt ndbit sWel iadm 

661. 6 Bl. Der hieSL Gwi^ bekämpft den Drachen, qo. fol* 
Denelbe Qegenstand etwaa reriuidert. 4. Bn Heiliger mit 
iÜBem Gnicifiz «n einem UHenstengeL 8. üroppe ans der 
xm» Mim snDSBae veBeiiieBe f^garen* o* wu» j€C* 

M5b Gmppe ond einieloe. -Fijgarea m der Schtün Ton Athen» 
Nach einer ZeidMinng w dem Gabinet Groiat* P* 4. Ruh 
UH n. Me. le Surar fso. gr. 4. 

OK Em Bischof auf dem Sterbelager > durch dessen Beriihrw^ 
viele SjEWifce. Heüuiig andien. Aua dem Münchner Jithogn 
Handieichnangswerk* qn. foL N. Sbrisner* fn, 

667« Landschaft mit «wei Mannera mit langen Stäben auf den 
Minlmni^ lechla mi einem Bnnm. fn.ibL MvUnnri Mb. 

668. 2 Bl. Lcda und stehende weibl. Figur mit einem Füllhorn. 

8. id.fio. 

SQBl & n. Klopfe ntha dem Qemalde der beiligen Familie in dar 

Münchner Gallerie. gr. 4. Auf braunes Papier gedr. 

§70. Knpf der nhwa rirtijin Mmwi mdl mnn Hand, JLJi.l#e 
fte. 1777. 4ßK 

071« Die beiden Engelknaben aus demQemalde der Sixtinischen 
Madonnn in derDreadner G nüe gi e. Litha^niph. roa C. A.. 

672. 4 Bl. Köpfe aus dem Gemälde der Krentztraguig (Spasi- 
mo di Sicilia). Lithogr. Ton G. S^Nnonn. foL 

673. £ine Wand mit Grotteskeo. gr. foL Michael Lucchea fec» 



Eigenhaadige RsÜrugeB desselben. 

280. Nr. 4. ^Gutir JAdr. 

SJO; Madonnai Kniest.^ mit dem Christaskinde anf dem Schoos, 
dem der kleine Johannes den Fufs küssen will. 4. JB. eod. 
Nr. 6. Sdioaar Abdr. dieses sdtenea Blattes* 

676. Dasselbe BL Copie Ton der Gegenseite, bei. Gtddo BmdBo^ 

logtäenH Inüwi*- A. Bonenfant exc. Schöner Abdr. 

677. Heilige Familie: Die Madonna hält das aa£ einem Tische 
sitzende Christuskind, das den kleinen Johannes segnet, wel- 
cher ihm den Fofs küüst. B. ^od. Nr. 8. Schöner Abdr.» 
an der nntem Seite dnige kleine Defeete, anfges. 

678. Dasselbe Blatt in späterem aber kräftigem Abdr. 

679. Dasselbe Blatt, Copie von der Gegenseite, in derselbeii 
Grö&e. Nicht b«i BartiGh an«.!: SchSiMfAbdr. 

6B0l Ke Madonna , im Profil , rechts an dner Arcade sitiendy 

neben sich das Ghristaskind, links der heil. Joseph in einem 
Buche lesend. Im untern Rande Guido Reni ftcif» B. eod« 
Nr. S. Sehr giUer, etva« blasser Abdr. 

6Si. Der kleine Ghxistos In emer Landschaft, «nff «iner 

Hnng sttsend , greift an das Kinn des ror ihm knieenden 

kleinen Johannes, gr. 4. Schönes BI. von Guido, ohne Be- 
zeichnung. B. eod. Nr. 13. Contradruck. Diese Compo- 
' sition wird von Einigen dem Annibal Carracci zogeschrieben. 

&SL Madonna mit dem Ghristnsldnde anf den AnftMi , welches 
sie «aihiisti Bäks fmtk das Aniada sielit ann Joseph ei»- 
lievBdnmtflii. B. ead. Nit* 1. Ktift^or dritt«t Abdr., die 

Adresse ausgekratzt. 

683. Der heil. Chxistoph das Christnskind auf den Scholtern duroli 
den Flofs tragend« B. eod. Nr. 14. kl. £oL Ansgeidchnet 
sdiöner Abdr., scharf beschnitten nnd w^gen gans onbe- 
dentender Besdiadigungen anfgezogen. 
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0B5i* Judith steckt das abgehaiienf Haupt des Holofernes In den 

Sack, welcliea die Magd halt. Von einem Anonymen aus 
Guido's Schule, B. XVIII. 314. 1. Etwas schwacher Abdr. 

666. Jodith, ganze stehende Figur, m der Rechten das Schwerd« 
mit der Linken das Hanpt des Holofemea hakend. kL foL 
aakon* xftdirte» BL okna Naiiica, Vb a» die Slnfiifel. 
sdinitten.. . 

6B7«. Heäige f amili«. Die Madonna ist dieselbe wie aof Jfy^ ^« 
wmA'Süt^lä «ad die beidea sehwebeadeii Bagel «ud4 deneo 
90i Vr. 8. /der aigenhaiidigaa JUdiruBgea Qaido's gleich. 

688. Maria, Kniest., mit dem Christuskinde auf dem Schoos, in 
der Hecliten eiaen Rosenkranz, deren das Christuskiud meh- 
rere hiilt. gr. 4. oval. Von einem qnonymen Siecher aus Gw- 
do*t £cMf. B. XyUi' $17. a Oater Abdr. 

689« Madonna mit dem schlafenden Ghristiiddbde. Am wm 

Guido selbst radirten Blatt Nr. 1. etwas gleichend, kl. 4. oval. 

690« Der Erzengel Michael , den Satan in die Hölle stürzend. 
V. in einem Oval. Aus der Schule Guido*«. B. XYXIL ^ 
29» Sdbönnr Abdr., etWas rissig and anfgesogea. 

691« 8ibylla mit einem Bnch auf dem Schoos, nnt dem Ellen-' 

bogen auf* einen Tisch gestützt, nehen ihr ein Engel. 4^. 
Cluirobsc von BvthoU C(friolan* B. XII. Y. 2. Schöner 

692. Dassdb« Blatt in gotem Abdr« 

693. Andere Sibylla, sitzend, den Kopf auf die linke Hand ge- 
Qtütirt:, in einer Rolle lesend« £beu so. Von dems, B. eod. 
Nr. 3> Schöner Abdr. 

60ft. DüBselba BL Sbea sp. 

695. Andere Sibylle , sitzend , vor ihr ein Engel , der ihr eine 
Tafel halt , worauf sie zu sclireiben in BegriiF ist. Eben 
•o. Vm dim, Bf eo|L Nr, 4. Guter blanar Abdr. , - 

4 



\ 
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74 Radir., Kapfertt., Holssdiii., SdiwanktutstbL, LiUiograpik etc. 

ner Gallerie. gr* IdL Cfc. i q Wy '«i« id39. Schöaar 

Abdruck. 

697. Loth swisdien seineii beiden Töcl^tem einhersdireitend. 
Kniest. qii.FoL Dom» Qmego <c. Ronae 1771. Guter Abdr. 

698« Susanne im Bade von den beiden Alten überfallen. T. vini 
Ktoßl 4c 9ijL fol. Aus der ebemaL JäniMekr GaUierie. 

M9. Da^äl uifl Abigail , beide mit Gefolge. M. Mmtbi PtHu- 

ler sc, qu. fol. Schöner Abdr. aufgezogen. 

70^. 3 BL Moses , Utk» mtA Monon lex. Za «Im» Folge 
▼eil 4 Bt gAMg, Vtmüogmtäl&m in der Oifelle des 
QiMmIs. OHMtoni lm<cl. gr.fbl. YortreffliBheAbdr. 

701. David. Bnistb. kl. 8. L. Vorstermarm s. 

702. Madonna mit dem Christnskinde anf dem Sdioos, beide 
grdfen nach dem Kreotsstabe des kL Johannes. Qm non 
acdpit 'crnoem etc. ü* 7ournkr Beul, gr. fbl. Bildner Ab- 
druck, aufgezogen. 

703. Derselbe Gegenstand in reicher Landschaft, gr* foL Be» 
' adiadigt , scharf besdm. n. anljfsi* 

704. Maria yün XngeUi emporgetragen. Oberer Tlieil des Ge- 
mäldes der Himmelfahrt der Maria in der Mfinchtier Ga]-> 
lerie. fol. Radirtes Bl. ohne Namen, in schönem Abdr., 
scharf beschn. und aufgezogen« 

TM. Hinunelfidiit der Maria, unten die AposteL Nach dem Ge- 
mälde Guido's In der 8t. BartholomÜi • jCirdie tu Bologna. 
MMihr K6s»a fee, fol. 

706. Der schreibende Evangelist Johannes. Halbfig. 4. Leicht 
radirtes BL, unten rechts in der Eoke mit G. B. L bes. 

707. Bt. Petrus und Paulos nut einender im GesprSeh, enterer 
sitiend, den Kopf anf den llidcett Arm geetfttst. Kncih dem 
berühmten Bild iu der Gallerie Zampieri zu Bologna, fol. 
Ang» Kouffmann u. Jos. Zucchi sc. Schöner Abdr. 

706. Der reidlge Petn». Brasd». L. Vmmmatm t. 
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709. Bie bii£MttdeN«g4i^ii0 vi)ür einmCmc^ <«ücteUt. kL4. 
V. Stken S» 

fOilL 0tk^ 9mk Cimego «catfpt. Umnm ITHL 

711. Derselbe Gegenstand verändert. GlairdbAC GM. Rhen In- 
im. BarthoL Cmiakam Equu leiilpfit Bonon liS7* B. XII. 
IV. M. 2tir i)M^ , ^ cwii Sekeii edMif bMclMhtea. 

71Z. Der heil. Franciscus von Assisi im Gebet in einer Höhle 
knieend, oben links zwei schwebende Engel. Gtn'do Reni I. 
Comitttf F« Schöner Abdr., an drei Seiten acharf beschnit- 
ten, olfleddg tu aofgteogen. 

713. Die Bewohner der Umgegend der Einüiedelei des heil. Be- 
nedict bringen diesem Geschenke. Aus dem Leben diesee 
Heitigesy TO» Lndw^ Guxacci «ciaea SchiUera in 4m 
KlttMr St. Miobole dl Bosoo in Bologna gtcmtlL ipr^ foL 
Guido Reni <fiv, « dip, Joe. Marie GUnmmini^dd. ü $, B. XDC. 
426. 33. 

714. Derselbe Gegenstand etwas kleiner^ durch elao «ArCade ge- 
aelm. gc» OAn* Nämm 4» SMim» Guter 4bdr,, 
geaogen. 

715. Dasselbe Bl. in sichwächerem Abdr. 

716. 3 Bl. Gwefijft am dnem Kindermord. St. Sebastian an 
eiMa'BaoMrtBBun gelKinden. — ^änf Jon^firaMunlt Kro- 
nen nnd Palmaweigaa« Ymek» Fom. VaeJm» roa Hand- 
aeidin. S. MuMnaH Ine. 

717. Cleopatra, ganze stehende Figur, im Begriff sich den Dolch 
in die Brust aa stoCieo. fol. Rechts unten Guido Reni. Von 
Ungenmmkm ladirt, von Einigen dem Guido selbst nige- 
sehriebeo. . Sdi6oflr Abdr. 

718. Die Näherinnen. Nach dem Gemälde in der Kaiserl. Gal- 
lerie zu Petersburg, (ju. fol. J. Beauvari^ SClÜpß. Schöner 
Abdr* dieses Toizüglichen öticheiblattes. 

719. Foitnm über den Erdball adiwebend, Amor &l«t sie an 

4* 
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6m ArttendnHaMB. U.frL fliMittMMNMIjle. B.XOL 

143. 34. Guter Abdr. 

720^ DaMcAbe fijtttt in ^äUcem Abdr« mit G. ItoUM <i» f«. ' 

721. Zwei MckcBd» Kiadw twnili— iidi dbea earfWimwn Vo- 

wieder la fangen. U. qo. iöl. G^ie bes. yoa 

Hieran, Rossi radirt. ß. XIX. 237. 5. Guter Abdr. 

722. Beatrice GencL Bnutb. Guido JM difk GiamUi Qaraua- 
pNa tue Schoner Abdr. 

723. Bnutbfld eines Bfannes der nach oben aiehty den Kopf 

auf die rechte Hand gestützt. Caput incognitani. 4. Guido 
Reni pinx. Dam, Cunego sciüp, Romae 1775. Guter Abdr. 

OiaMppe Ribera, gen. Span^noletto. 

Eigeahäadige iUdirungea dessaUM». 

721. Der lesende heil. BSeronjmus. 4. B. XX. 8QL 8. Guter 
Abdr. , nnt dnem ansgiiiesserten BSfs redits oben« 

725. Der heil. Hieronymus , welcher die Posaune des jüngsten 
Gerichts zu hören gkobt. foL B. eod. Nr. 4. Schöner 
Abdruck. 

725«. Dendbe mit demlSngel der diePosanne blibt IbL B.eod. 
Nr. 5. Ziend. guter Abdr. 

726i Silen bei der Weinkufe liegend , mit zwei Satyrn , deren 
einer ihm die Schaale ans einem Schlauche füllt, qu. fol 
B. eod« Nr. 13» Mittehn. 2ter Abdr. mit Jtowi's Adr« neben 

727« Der Leidbnam Christi Ton seinen traaemden Freunden om<- 
geben. 4^. B. H. Pnvast je. 

728. Der reuige Petrus , Halb f. 4t«. L. Vorstermann juru 5. 

729. 3 Bl. Susanne. — Büfsendc Magdalene. — Römischer be- 
kränzter iPehlheir« Facainu Ton Handz. S. Mulinari tnc 

Daniel Riociarelli da Volterra. 

Kientaabnahme. Mcol. Dcrigny sc« s. gr. foL . HaoptUstt 
des Malers und Kopferstedters , in sdi&iem Abdr. 
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lUoolo dl fiUena, 

_ « ^ 

731* Sixuge Gefangene werden zu den Keikem geführt. 'Pkcnm. 
einer HandEz. 5. Htillfuiri ine. 

Giovanni Francesco RomanelU. 

732. Allegomche Darstellung : Ein Kri^er sucht eine Taube zu 
ergreifen, die einen Zweig von einem Banmtt abbrechen 
will etc. Oben auf einer Holle: Uno ambo-aunu». Com, 
BUtmaeri «ctilp. Romae« 

733. Tirsenia, Mutter des HarmouiUns in einen Limonienbaum 
Terwandelt* td. jc. kL foL 

GtoUo Pipi| gen. Romano. 

735. AbigaQ Mngt David Gesdienke, sie kfiftt letet erem faiieend 

■ dieHamd. qo. fei. Von wonymem Sttthtf ms Marc-Antons 
Schule. B. XY. 12« 8. Schwacher Abdr., mit Salamonca's 
Adresse* 

79^ Gebort Johannes des Täufers , yom drei Frauen , wddie 

das neugebonie Kind baden , rechts unter einer Drapperie 
die Wöchnerin, gr. qu, iol. Schönes Blatt, ohne Namen. 

737. Christus weist die Ehebredierin von dem Tempel znrück. 
gr.qn.fol Mtut A. fetwnfor. INona f. B.Xy. 434.4^ Mit 

' Dedie. nn lionofa d'Anstria IHtdieBsn di Mantona. ' Sehr 
schdner 2r Abdr. | n&it der Adr. von Ant. Gttennno , auf- 
gezogen. 

738. Dasselbe Blatt in spaterem noch gutem Abdr. y mit Dedic. 
an Foospao Colounn 1633. n. mit Rmi^s Adresse. 

T3&. Gbiislas anf dem Xfenta silsend) am daran geheftet zu 

werden, zu beiden Seiten bereits ans Kreutz geschla- 
genen Schacher, qu. fol. F. Berteiii f. Guter Abdr. 

740« Der Evangelist Marens auf emer Wolke ^ auf dem Rücken 
dnes geflügelten Löwen sitsend. Ag9$iJV0MHmio feo. B.Xiy. 
94. Zn einer Folge Ton 4 -S9r geh^g. Guter AMr., mit 
Mmmmf^ Ab e sse» Anfgesogea. • : 
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741. Die Trojaner drangen die Griechen bis zu ihren Schiffen, 
gr. qu. fol. J. B. Mantuanus saüptor 1538. B. XV. 383. 20. 
Schöner alter Abdr. , aber mit mehreren kkinea AisMii, 
InaimfieGkig mid aufgeiogeiu 

742. Dasselbe Blatt in schwächerem Abdr., mit Rossi's Adresse. 
Mit einigen leichten Flecken. 

743. Dasselbe Blatt y eben so ^ scharf beschmhett, Mj^easogen, 
mit einem gelben Fled^. 

744. Leichnam des Patrokliis aus de% Gefecht der Grie- 
men mit den Trojanern getragen. qQ.fol. DktnaGltiH 

B. XV. Nr. 33. Schoner Abdr. , onten liidb JoL Rom. In. 
In Rande Adtilles defimctns. 

74&« Aspesia mit Socrates and emem a^ABRi Philosephen an ei- 
nam lische altMnd. 4to. Mm GMii fte. l.adL irr.32. 
SeUmer Abdr. mit Rossi'a Adr. 

746. Romulus und Remus von der Wölfin gesäugt, in einer ge- 
birgigen Landschaft ; rechts der Tiberilurs mit der Urne, 
kl. qu. fol. Ohne Namen des Stecfaars. Links oben fehlt 
eine Ecke. 

747. Trimnph d^s Titan nndVespasiaiL gr. qu. fol. loNil HHi- 

places sc. 

748. Enthaltsamkeit des Scipio. kl. qa. fol. Julius Ro. tav. Diana 
(GMfi) 99. B. XY. 446, 33. Schöner Abdr., aaf^sg. 

749. 3 BI. als Fries an einander gehörend. Zag romisdrar Reiter. 

Diana Ghisi fee, B. eod. Nr. 45. Schöner Abdr. 

750. 2 BL Ein römischer Feldherr au Pferde , der sich znrück- 
ipeadil wd tu «inan Tnmsportzuge spricht» welober dordbi'a 
WasMT gthl« Gefedift iwischea fier Beitem» tfß, fcL 
Radifte BI. mit dar Adr. Ton N. Btttsf. ^ 

751. Drei römische Krieger neben mehreren Kisten, um welche 
Schilde und andere Waffen liegen etc. schmal qu. fol. Pe- 
fruf SonoCica Bartoku «c«^ 

752. Fisdier in drei Barkn riAin ihm Utm, tmift'.«tfi'moa- 
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Ghisifee. Di» dlffiw iwuMbit linki gatw^ JBiXY.^. 

106. Guter Abdr. 

754. Ein Gefangnifs mit mehreren angeschmiedeten Verbrechern, 
qu. foi. Georg Ghisi (eo. Jft. XY. 412. 66b filM scfamclMi. 

7a5. Gefangene Männer und Frauen mit Kindern bei einem 
Triumph aufgeführt, id, fec. B. eod. Nr. 6S. SdlwaqbBr. 
Abdr. mix den Adr. Toa iMfi AaM lu d$ MmL 

756. 1>ftS8elb€ Bl. in schwächerem Abdr. 

757. Jupiter von der Amaltheitchen Ziege geaaugL ^u* foL Su- 

758. Aiwnr mSt FftycAie auf emem Lager, baSde tob Amorettai 

bekränzt. Georg Ghisi fee* 1674. Goler Abdr. mit dar A4r« 

von Nie van Aelat. Aufgezogen. 

760. Zubereitungen zur Hochzeitfeier Amors mit Psyche. Gro- 
fses aus drei Theiieo zusammeogeseUtes Blatt , nach einem 
Gemälde im PalasA del Te zu Mantua. Mit Zueignung an 
Gbndio Gonzaga. Guter Abdr., die linke Seite etwa« dan. 
Sdttf kidit fleckig und anfgeMfen» 

761f Gebart Apollo's und der Diana anf der Insel Dolos. Diana 
Ghisi fec. B. XY. M9. 39. Schoaer Abdr. mit Hor^tiufi Pa- 
cificus Formis« 

762. 4 Bl. GeBchichte A^fQÜp*9 nnd der Daphne : 1) Apollo töd* 
tet den Drachen Pjtlion. 2) Dipbne nmannt ihren Vater» 
ta fMe Pi M Kitti » der te ebMlM in ftomllitiaifc anderer 

' Kyraphen zu gehen. 3) Apollo Terfb)gt die ffiehende 
♦ • • Daphne. 4) Die Fltiflse der Umgegend trösten den Peneus 
aber den Yerlust seiner Tochter. Unter jedem Bl. 8 ital. 
Vene. 4. Vom MHsUr mü dem Würfel B. XY. 196. Nn 
19-22. Jim hMßtk mm »kr w^JMk.^ im 4m 
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80 Radir., Knpfent., Hdlaiekii., MwtttdcnaitiiL, LiÜiof raplu etc. 

tCMiclM f dte ImMm Mftdeiu gutO'JMh^« vM> (fsii MtMcbir* 

ten Platten , bei Nr. 4. die Tterse weggesehnitten« ' 

763b iBaochns aa£ emem Wagen Ton Tigern * gezogen, ' tod Sa» 
tjra «nd BaüefaaM« ht^fiik^ "Hl. BawMOnf fte. B«X?« 
iaß^90. Sdltooer Abdr. 

TGt^'-Züg Sileifs, z#ei Pannen baTtea denselben auf temem Esel. 
Agott. Venttkm fee, B. XIV. Nr. 240. Nctmr Abdr. mit 
Adre^ Ton Gurlo Loai.lTTd. 

765k Hercules in der Wiege erdrückt die beiden Schlangen, die 
herbeikcHiiiiienden Eltern drücken ihr Erstaunen über die 
Tbat aus. AgoOmo V€iiiU¥Uio fee* B. XiVk ,dl5( Sfiiteicr 
Abdr. Yon der retotiphirt«n Platte mit der JabraaU 1553. 

766. Hercules zwischen Tugend und Laster. Adam Ghisi f€C* 
B. XV. 425# '26k Guter kraft^ar Abdr. y-.auj^eygpa. 

767. Daasi^e Blatt in sahw^dierem Abdr. 

768. Hercules neben Dejanira sitzend, kl. 4. oval. id. fec. B. eod. 
Nr. 10. Abdr. mit Rossi'a Adr. , W8'4uAe 'am «e MSkü^ 

> Jinie dea Ovales beschoittciu « . x 

■ • » 

769. Hylas von den Nymphen geraubt, gr. qu. fol. Petni$ Äm- 
dui Bortoka sc» Zieml. guter Abdr. 

77D. Gebort Memnons. Nacli dem Oemalde im Palast del Te 

zn Mantua. qu. fol. Georg Ghisi fec. B. XV. 406. 57. Gu- 
ter Abdr., scharf besclmiltcn, gebraunt u. aufgezogen, un- 
ten ein kL Defect an anbedeutender Stelle. ' 

771. Meleager mid Atalanta , erlegen den Kalydonisdieii £ber. 
qu. fol. Franz Lonsing sculps, 1772. Guter Abdr. 

772. JNjmpbea vaad jpftdm Jvn^chA GptM^ Uftnimm wSt 

Ctfiikiß dea T^d der.Pni«|u. .gr.^ qn. M. A#it Aomo- 
mit iuvtnlor. Geor^ GkM MmOmum fmt. B. XV. 460. 61. 

. Dritter guter iAbdr. mit den Adressen von Tli^;u«tsAin und 
de Rossi. - . . . , • 

773. AMstUbe Bl«U itt ^ßaUkom Abdr« * I i • '<i 
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A« U«|ieiiiftGhe Sdmle, Ml 

774 .man dnr ftißßmm KmIi Rpwcojriwiadpi iai FiriMt 

M Te so MantiM. gr. qu. foL " Joan Ykfimd M. et ac. 

775. 2 Bl. Die Decke in demselben Saale mit dem Giganten^ 
Starz.' ^tlruB Sanctus Bartolus fec. gr. 4. .PlatO aof.KUMm 
Wagen zur Unterweit fahrend, id. f««. 

776. DeneNb« Gegenstand nach dm GenUdn «I der Wifivr 

Gallerie. J. Trayen S. 4. 

777. Ein Faun auf der Rohrllöte blasend, neben ihm eine Njm- 
p7ie und ein Amoret* 4» ovaL iidom Ghisi fte* B. XV. 
4^» 11« ZieoBlich gnter AJidr, 

71b* Der Genius der Poesie : Ein lorbeerbekränzter Jüngling lialt 
einePansflöte auf seiner Schulter, aus deren einzelnen Röh- 
ren ein Quell entspringt , Pegasus daneben frifst von einem 
Lorbeerbäume. Aus dem Pulast del Te zu Mantua. qu. fol. 
Unten rechts bes. /. R. Fee. Sehr gebraant, mit swci de- 
fbcten SteDen an der Seite. 

Uandzeichnungs - Imitationen. 

779. 2BI. Auferstehung. Bios der untere Theil sih den Grabee- 

wächtem. qu. fol. S. MuUnari ine. Mehrere Klagende um 
das Todtenlager eines Greises. 4. id. tnc. 

780« d BL Reitergefecht. — Achilles kämpft sn Wagen. — 
Zwei Männer tragen einen Todten ete. föL n. qn. fid. A, 
Soacciofi Q.' S. MvMnüfi Ine. 

781. 5 Bl. Pythia auf dem Dreifufs. — Perseus von Minerva 
und Mercur WaiTen empfangend« Jnpitei^ Delphine und 
Ntreideo» — Apoll irerfolgt eine Nymphe. — - Jopker in 
••inen TerschtedenenVerwondlungoi« Yeisdi. Fonn. S.Jfti- 
Unart o. A. Sooectafi ine. 

782. Psyche und ein Adler, welcher ihr die Büchse bringt. J). 
Uarliberger so. ' 

* . ' 1.1 

Salvator Rosa. 

f83. PJftto,np tey h a t mik init. sdoiBnJp^b^^ in dem Gtitjitm sei- 

4'* 
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M Radir., Kapfent., Holttchn., ScliwankuaflbL, Lithograph, elc 

784. Fünf Flüsse , theils liegend , theils sitzefid , mit ihren Ür- 
tietk. gr. qti. St id. fie* B. eod. Mr» 16.. Ooter-Abdr., mit 
Uebea Fleckeft» 

TW. Apolto iHid de €MiülN^ Mylle. feo, Mr Hof 
der Lyra Apollo's. fol. ß. eod. Nr. 17. Guter Abdr. 

786. Ein nächtliches Fener, an dem sich drei Persoam wftraieiK 
Id. ^ fbt. Rwifrk Tön /ofc. FrMi». Loiito OMr. ' 

787. 'GlaooiM und ScyHa. 4. Desplaee se, f^Mnet 'Ahdr. 

* 

Vcrscliw örnng des Gatilina. qu. fol. Franc. Rdinüldi incisc 
1798, mit Dedic an Xiuigi BartoUtii Baldelli. Schöner Abdr. 

780* Himmel&hrt der Maria. Facsim. einer Handz. SoaeckiH 
ine. 

790. 3 Bl. Der kleine Johannes mit dem Lamm. — > £iu Mann 
erschlägt einen andern. — Sitaende mannl. Figur. Facsim. 
▼im Baads. & MuUnari mc 

. Bmo Botid, ^en. Maltr« Rons;. . 

TM. Maivwid YrnuM^ erM»ver wird n>n Amor» letz|er* nm den 
Grasien entkleidet. Nacii emer Zeichnung, welche Aotio 

für Pietro Aretino fertigte. Winckler Catal. Nr. 4376. Schö- 
ner Abdr. , etwas beschädigt und aufgezogen. 

792. Derselbe Gegenstand Ton der G^^eastile. Schönea Blatt, 
V gpitem wohleihaltenem Abdr. 

t!9S. tene mannl. und awei wdbl. bekleidete stehende Figuren. 
!• l^acsim. einer leicht angetnsc&ten Federz. $. MüUnari 

WC 

Allessandro SabateUL 

794. 2 BL Darstellungen aus Dante's Hölle: Pfuhl der Ver- 
dammten und Ghat'on daemonius die Verdammten überfah- 
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Lorenzo Sabbatini. 
79&. St. Michael. Altargemalde in der Kirche zu St. Jacobu& 
Maj<Np Ml BoiogiMU gr. hlL LarenHus Sabad» Bononius in-' 
vmU. Md Can. (Gomei) fre. 16S2. B. XViii. m 12. 



XrMStngung mit der hell. Ycroniea. fbl. SiMcmlWe te. 

797. Tod der heil. Anna. Unten: Placita enim erat Deo anima 
illios. gr. fol. Jacob fVcy deU ä sculp, Rma$ 1726. vGn- 
ter Abdr. 

796. Der hell. Romaaldns , Stifter des Ordens der Garaaldnleii- 

ser, mit fünf andern seines Ordens unter einem Baume, 
id. $e. Seiteost. zu yorherigem Bl. Schoner Abdr. 

Ventura Saiimbcni. 

4B1. Besuch bei der Elisabeth. — £ia botfioder Heiliger. 
Sin Heiliger IveiU einmi Knaben « der yon einem Stier ver- 
letzt worden ist — Sin Gefecht. Yerscb. Form« Facsim. 
Ton Hmids, & MvHntui tn^ 



S^BL Anssng der Kinder Israd. — 2 Bl. ABegorfvcu. — 

Man nnd Venus. — Ein Kind von zwei Schwanen umge- 
ben. Yench. Fonn. Facsim. yon Uandz. S. Jfultftari ine. 

Giuseppe SalWatL 
80i* 2 Bl. Drei weibliche und eine mannUche Fipir lieben eme 
«m Boden Hegende Te^M. gr. 4. ovai — Weibl. ste- 
iMide Figvr mit Sdtwrnd «od BmIi, mAmü SoL Fao- 



802. Darstellung im Tempel, kl. fol. AQjMt. Carrücd fic. B. 
XYIU. 44. 13. Die UnjLers^. : Yei^iet ad len^ lum etc. 



\ 
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84 Radir.i Kapferst., Holzscho., Seh« ankunstbl., Lühograph. etc. 



80S. DmibHm Gegeafltnd nin dir «MMR: Opas Uontii $a- 
flMMlnm in Bcd«lB. Jacolii Boboq. iri äMmre M. Da. lArarMtfi 

de Magnanis. gf» fol. Olme Namm des ^teuhers, beschad» 
. H. aul^c?, .... ' 

Andrea Vanucchi, gen. del Sarto. 

tiO^ 12 Bl. incl. Titclbk Das Leben Johannes des Taufers, nach 
den Freecoiganäldeii der Capelle della Scalz« zn ]Qorettz. 
qiu foL Theodoro CHZ^er se. Florentiae. Gate Abdi^ 

Iris-ftQ die EinfalsL beschn.. bei zwaea fehlen die Haler- 

• ■» ... 

sehr, f 4 BI. sind anbedeutend defect« 

Zwei dieser Darstellungen : — der kleine Johannes em- 
pfingt des Vaters Segen und Christus und Johannes als 
Kinder küssen sich sind yon Francia Big^io gemalt. 

805. Gebort des Johannes. Eben daher, qu. foL CamWut TknH 

sculps. Jiomae 1771. 

806. Heilige Familie. 4. v. StUen & 

807* Maria mit dem Christbsldnde nnd dem USnen Jo&annes. 
Kadi dem Gemälde, welches sich früher in der Sammlung 
des Grafen Fries su Wien befand, fol. RapfL dicrghen sc. 

Guter Alidr. 

tiOä. ,Der Leichnam Christi mit. der trauernden Maria vpd mm 
Mngnku gr, r. qvu fol. BL Hotfei . Abdr. vor «osge- 
mUf Schrift. 

Andrea BdUmwomm^ IMMla Medola genannt, 

809. 5 Bl. 1. Anbetung der Hirten. 2. Maria mit dem Chri- 
stuskinde, das den kleinen Johannes küfst etc. 3. Heilige 
Familie m einer Landscliaft. 4. Der gefangene Christus, vor 
ihmPebnis. Halbf. Jb^ Dm todte Christas Ton einem Engel, 
losephTonArimathiamideinerhefl.Fraaunterstöt>t. Veisch. 
Form. /. Troyent /. Popeh, LisMius, C. Lauum n. 
9. Bber*ie*. Mm der ehenml. Mweler Gi^torie. 

810. 4 Bl. 1. Aeneas trägt seinen Vater ans dem brennenden 
Troja. 2. Marcus Coriwijientaltts und^die Samniter« 3. o. 4. 
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2 Blatt Aflegwim mi d« lolai dM Mdlwmk 4« Q, 

811« 3 Bl. Drei Frauen, eine davon kniet vor zwei Kri^^m etc. 
— Eine junge Fran uoter einer Dnipperie, an eiaen Baum, 
lülkt ein neugebonies Kind baden. « Ein Mam Mit Bo- 
-gtA bei cineti Ftifea ifrieht m Asm». Id. foL T..vm 
K€$ia. . 0. M M. Sben Mtar. • 

812. 3 Bl. Die Corybanten lärmen mit Instrumenten wälirend 
der kleine Jupiter gesaugt wird. — Adonis windet sich 
aus den Umarmungen der Yfiaiit. ^ ApoUo Tifffolgt die 
Dapbtte» kL £d1. Von dms» Sben daheiw 

BarMmMo SeMitone. 

s I 

813. Maria , das Christnskuid mit einem Kreutz neben sich auf 
einer Tafel, spricht mit Joseph. Halbf. 4. Barto. Schidono 
inor et fecit. B. XVIII. 206. 1. Schwacher Abdr. 

814. Maria mit dem GbritCnlcmde anf dem- ScboOk 4i. Sdtim 
pinx. J, SMft fte.' SobwifatbL Midaar Abdr. 

815. Heilige Familie mit dem kleinen Johannes, kl. 4**. B. Schi' 
dono inor., SestoBad. {Badolocchio) tnc. B. XVm. 357. -25. 
Guter Abdr. , mit einem Fleok in der Mitte. 

816. Heilige Famflia in der Weilci|tatt Joß^^^f ein Sngal be- 
. fieblt letzterem za fliehen etc. 4(o. B. H.. Prevott «e. 1777. 

817. Christus zu Emaus mit den beiden Jüngern zu Tische, 
gr. qu. fol. Bartholomaeus Schidone j)inxU, Andreas Leicher 
taüpsU Wiamoß 1793. Schöner Abdr. 



818. Der Ueme Johannes ▼or araep Holije^ an amem Brannan 

sitzend, gr. fol. G. Felting inc. Mannheim bei Artatia« 
Schöner Abdr. 

Maro dl Plno, Maro dl Siena genaflü»- 

619. Anbetung der Hirten, fol. Com. Gert w« löCSb- 
Abdr. f afewaa bwübad» wd iQiljiPs* ' ' • ' 




820. Rahe «of der Floete mmk Egyptea. Mmm stet Mdrts «d 

Boden imter elaem Baume, das Christuskiad liegt quer über 
ihren Schoos etc. J^Uiobelh &iram ftc. B» XIX. 153. 4. 
Cruter Abdr. 

&n. Roko ««f der THk^: Bim, Inki iwter mm RMvne d- 
tiead, reicht dem GhmtMkkide dw Rmt «tc Ym deml' 
Im. R^ «ed. Nr* ftf Goter AJidr, 

d22» Raub der Europa, links zwei Amoretten auf Delphinen, 
^n. 4. Dieiet Blatt wird gewöhnlich dem J. A. Sinud «elbst 
SDgeKhrietai. B. Xm. m 34. Gau» Jüuk. 

833* Rio Anoret seribridit ilen Bogen eines endem sn einen Fel- 
sen gefesselten , worüber dieser weint. 4. J. A* Sir<mo in, 
A, V. d. Borcht fec, 

EUsd^beth 9iranL 
§31^ JVIariSy Halbf«, das links liegende Christuskind anbeten«^ 
Redua mtmi U JM U R- >^7« 4. «ichw«- 
«er Abdr- 

SM, Bnthauptnng Johannis des Taujto« F^^csi^. einer 

Uandz. .& JUuiiaori im» 

IVttiioeico Solimeaa. 

82$. Heliodor wird aas dem Tempel getiieben. qiu foL P.ilfflr- 
dni IC 

Lionello Spada. 

827. Unbekannte Mordsoene* qii.4* Facsim. einer Hands. S. 
Ifidtari ane. • 

Antonio Tempesta. 

828. 2R1« Rückkehr von der Jagd, und eine Hirsch jagd. qn. foL 
inlMb fmpula fn. R. XTU. 169. Nn 1160 vu 61. Gate 

Silft. 4 Bl. iCriegsthalen des Scipio Alnowis. An%i|^ j^^^f' 
sta Iftventor. Pslrvi d# AnI# 41», piu# 4|>fbr. 
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830. Rückkehr des verlornen Sohnes. Atis einer Folge ron 4 Bl, 
P. Tes/a tn. fec. Romae. B. XX. 217. ö. Mittelm« Abdr., 
beBchn. n. wxigez, 

831. Der heil. Rochus und der heil. Nicolaus Ijftten die Madonira 
um Aufhören der Pest. kl. fol. PeUr Testa fecit. B. eod. 
Nr. 13. Gopi(9. 

832. Tbetis taudlit Aen U^nen AchÜIes iil cSa CefSTs ttdir Wal- 
ter «M dem Styx, mn iha unvarwondbar zu taadben. qu. f^l; 
P. Testa fec. B. eod. Nr. 21. Guter Abdr. » Iflicbt fleckig 

ud4 aufgezogen. ^ , , 

833. Triomplt «kr JMarei, «fw iq«* fb]. Mitf. ^ f€§iL B. 
eod. IlV.dö. SdMaerAbdr.» leicht fleckig und aofgczogen, 

83^. '6 Bl. Der Sommer , reiche allegorische Darstellung. — 
Der Herbst : Bacchus mit Silen , Faunen , Satyrn und Bac- 
dumten aus Indien zurückkehrend. — Der Wwter: der 
Mond nttnmt diö Stelle der Sonne ein. Mur gr« ffou foL 
•(k im 6r(M.. B.. eod, ms. 3tf^a^9^ Dm eaie JBL 
pie TOD der Gegensdte. Gute Abds« mit migen nabedeo- 
tenden Fleckchen und aufgezogen. 

835. Ueberfahrt auf der Flucht nach Egypten, fgl. FjBicsiin* ei- 
ner Hand«,, A, Scacdgti vic. 

«ovaafll BMMIM» Viep#tok 

8B6. 10 BI. rt^Thdi Tatj va^tafet^irftenlttd'MtnflM U-m^ 
lebro <!rio. Batttsta TSepol«^ it »> aurtttfe e-ynbMfea<-^ -e dedi- 

cati al Nobile Signore L'illmo s. Girolamo Manfinn 1785. 
•Gute Abdr. 4«* 

BBfl. Die lieil. ^angfrtm auf lVcflM Mh t im, 4k ML Httresia 
' swei Aatfetn Tldi|ji O i e n , 'difcvo« <hiie das Ai l Wi i k i nd 
atif 4ein Armd lillt.' IbL obeii abger. Mb ItoMli^ titfolo 

f«c. Guter Aibdr. 

838. B. F. Hieronymus Aemifiamn vor eiseai fAnmr kwcwL 8. 
id./«. GstarAbdr. . ' 
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88 Rftdir^ Kapferai, Htlnihi., SilMMiikiMlbl., Litkogrmph« etc. 

Jacopo Bobtisti, gen. Tintor etto. 
840. Bas Mannasammeln. qu. fol. 0$Menb$cktc B, Y« 307, 2. 
Aas dem Brtitaeler GaUtriewerk. 

8^* Bethlchemitischer Kindermord. gr. qn. fol. Clairobscur, 
J. B' Jofhifm (ec, ScLöner Abdr., mit ei^em Wadisfleck» 

digt u. aufgez. . . 

843. Fladit nacbSgyptmi« <iii.foL Ontniedk le. B.«id.Nir*8. 
- Am dem BHlBseler GdkrieweilL G«Ur Abdr« 

mm 

8^. Dasselbe Bl. Eben so. 

846^ Hochsdl SQ Gasaaii. Kadi dm GemdiSe ifin Tintoretto 

io der Kirche della Salute zu Venedig, gr. qu. fol. Odocurdo 
. FialeUi /cc B. XVIU 26^. 2. Schöner Abdr, 

8I8L DsMcAe Bl. Die DecBcatiim an OpiUo Vcifii irnggaedmit« 
ixßt» ' Scii^ef AbdF. 

817. Derselbe Gegenstaad etwas kleineiv /oft. Volpaio Sc. 1772. 
Schoner Abdr. 

8iB» Christus heilet Kranke an der Pforte des Tempels, qu. fol. 
Val, k Febre {ec. Van Camgiji eocc •> 

818. 2 BL •ClHMliif am OeUmse* Krentsahaahme. 4». 
IeL om» fiiL F. jMtf^ff(^lt «. Am dem Brnasekr Gallerie- 
imk» 

8ö0. Kreutzigung. Aus drei an einander gehörenden Blättern be- 
stehend. Agost. Carracd fec. B. XYIII. 51. 23. Sehr schö- 
ner gleicher Abdc*« gebräunt und wegen einiger nnlywieil- 

tao^Mr Y<^da>«mgMi- jedea Bl«^ euiaohi an^aiafca. 
861. Dasselbe BUd, ebenfidlB in drei grofsa« W1gH—i| ChMiec. 

von J. B, Jmclmn» Schöaer gleicher Abdr. 

851a. Dm aittlfli« tw diaaeB Blatten. 
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' • A. ItaUenische Sehnle. 8§- 

FaoBim. einer Zeichn. A, Soaedafi Ine. 

JEin Heide lafst vergeblich einen seiner Diener martern, 
weil er das Grab des heil. Marcus besacht hat« Divino 
foondlon — bnsti. TMoret Inv. /. MaOum $etdp8»' gr. qo. IbL 
B. nr. 179. 192. Guter Abdr. 

854« Dasselbe Bild , Glairobsc. , aus zwei zusammengehörenden 
fijfKttem bestehend. J. B, Jaciwm /ec. Das eine dieser BL 
in «chonem ABdr. , das andere nur mit drei Stöcken gedr. 
und schwacher. 

f Merjcur und die Graaien. Unten : Spectator si scire ca- 
pis etc. 4. Aug. Cwrracei fec B. XYIU. 104. 117. Schö- 
ner Abir. y aofges. .. . 

Ö56. Mars von Minerva vertrieben. Unten : Sapientia Martern 
, depellenLe etc. id, sc, B» eod. llö. SchwacheCf et* 

857. 2 Bl. Apollo und die Musen auf dem ParnaFs. — Land- 
schaft mit Viehheerde, kl. qn. foL v. Hoy U. T. Van Kei- 
»el Aus dem Brüsseler Galleriewerk. 

S8B. 6 Bl. FDrfrata: ^I)ogen ron Tene£g. Im Alter in ei- 
nem Lehnsessel y ihm gegenüber ein jonger'Mensdi. — 2 
männl. l^ortrfila ohne Kopfbed^drang. WdU. V6ttx9t 

mit grofsblumigem Kleid. Meist Halbf. J. Troyen. L. Fof- 
M«(mam jun. j&ben .daher. 

Sand di lito. 
859. 4 Bl. Anbetung der Hirten. Madonna mit dem Chri- 
stnsknaben und dem kleinen Johannes. ~ Der todte Ghii- 
stua Im Sd&oe der Maila von den tranemden ^'^renndna 
nmgebön. Chrnttus dem ViXtb gezeigt. Yersdu Form. 
Hand^^nungs - rmftittl' ^ »: MMM <9ib. 

Ö60. 3 BL 2 Allegorieen auf die Neigung eines Fürsten zum 
Bauen. Unbek. Yorstellnng: Mehrere MSnner zeigen 
' «af dam » «nigir lüftninny knwundin MMhftaA M ami 
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90 Radir^ Kttpferat, niiwüü , J|IipwiIiiii»1m mfcttgraph. etc. 
cki(i ine. 

Tlsiano VeeeBio da Uftdore. 

86L Maria , Ilalbf. , neben ihr sieht das Christuskind auf einem 
Tische, kl. qu. fol. Eins von den Blattern, welche Yoa 
Tt^ton selbst radirt seyn sollen. B. XVI. 97. 1. Guter Abdr. 
mit JiKifi Jfeysseiu exe. AiUmerpiae* 

862. 3 Bl. Abraham will seinen Sohn opfern. Dasselbe BI. drei* 
mal. gr. 4. Val. le Febre del. et sc. Aus dem Werk von 
van Campen. Ein schöner und zwei schwächere Abdr. 

889. Der Engel fdhrt den jongen ToUm. Id. fte. Stal 

daher. 

864. Simsons Gefangennchmung. Schöner Holzschn. ohne Zei- 
chen, von Einigen dem Titian selbst, von Andern dem BoU 
drini zugeschrieben, qu. fol. Schöner , doch night ^auz 
gleidier Druck , links ein feUwides Midoches xestanur« Q« 

885* Die Dreieinigkeit auf Wolken, Erzvater, Evangelisten, Pro- 
pheten und Heilige schweben an beiden Seiten zu derselben 
, empor, gr. fol. Com^ Cort /igfi. 1566. Schwf bescfan. 
aiifgfi?Qgtn. 

Unat»» Kitt in gfOm MSuk^j Am hmMUIfi^$ angeso- 
gen wd gefintfftt 

867. Dasselbe BL, schwacher Abdr., etwas fladdg d. anfgeaogen. 

868. Johannes in derWiistfl^ links das L^nm. foL FokleFetro 
90» Ans Tan Gampen's Weik. 

869. 4 Bl. Herodias mit dem Haupte Johannis. — Christus vom 
Teufel versucht. — Die Ehebrecherin vor Christus geführt. — 
Christus mit den beiden Jüngern an Easaus, Yersch. Form. 

sder Gallerieweck. 

870. Die Verkündigung, qu. foL P, Lisebetius sc. Eben daher. 

871« Anhüwig 4m lltowi gr. 5^ IM. Hobachnitt vo» Jo$. 
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m. BMrim, deweii mSn Mite «Mwtl »»MOm. 9U 

Bnilliot DicL J. 778. Guter Abdr. 

872. 8 fiL. JknlntMg KMge. MhUtxmg der Hüten. — 
Muk, Halbf.y mit dem ChriitMiaide« Yenoh. Fona. P. 
XMeKttf, Boel IL. ixui JEestei Jc jlns dem BvQaidar 

Galleriewerk. 

873. Die Ehebrecherin vor Christus gefuhrt. S. gr. ^o« foL Pe* 
truj ^nderlont de(. et $ctUp» Sehr schöner Abdr. tot aosgef. 
Sdirifty mit roUem Hand. 

874. Der barmherzige Samariter bringt den unter die Räuber Ge- 
fallenen auf seinem Pferd in die Herberge. Tilianus inven- 

. ior. L. V. Udin fe. van den Wyngaerde exe, £• V* 49« 65» 
Ymuglifih ««höner Abdr.» icharf betchn» 

875. DanteHung der Elfjährigen Maria Ha Tempel, der Hohe* 
priester empfangt sie am Eingang desselben, Clairobsc. 
aus 3 Blättern sosammengesetat von J. £• Jaduan, Guter 
▲bdr. 

876» 2 BL Karli mit dem Chiittoslinde, dem eine Wan ein 
BhmnwHbrbthc» bringt. — * Bcee hom», 4te. P, IM9> 

Hus, J. Iroyen sc. Aus dem Brüsseler Galleriewerk. 

877. 2B1. Dasselbe doppelt. Maria, amFufs eines Baumes nach 
, ledtfa «itseiMl, mk dem Ghristuskinde aa der taML F* ia 

Mm k. . Ana van Qamiep'» Werk, 

878. 4 BL Maria mit dem Christaskiode, dem der kleine Johan- 
nes Blumen bringt etc. Dieselbe mit Johannes dem Täu- 
fer und einem kuieenden Donator. — Dieselbe in einer 
Landschaft, rechts der heiL Joseph sitzend. — Dieselbe 
betet das ^^ristuskind an, rechts ein Heiliger. Yersdu 

Ana dem BrfntdBp Orileinewerib. 

879. Madonna, mit dem Christuskinde auf dem Schoos, unter 
einem Baume sitzend, zu beiden Seiten knieende anbetende 
Engel. Adorent eum Angeli Dei. gr. qu. fol. Pietro uln* 
dirioiii ine. Mir schöner Abdr. mdtL ^eililündym Jtod. 
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03 Radir^ Kupfent, lUlitelm^ SdMrtnkiuistbL, Lithograph, ete. 



881. * Heilige Familie , mit der heil. Gatharina nnd einem Sögel« 

gr« qo. foL ftchlber HoImIuw In •cfaffaem Abdrw» "wegeii 
.oimger Bbse at^eaogei« 

882. Madonna mit dem vor ihr auf einem Tische stehenden 
Christuskinde, dem der kl. Johannes Frtichtc bringt« qa*8» 
Blas. Hoefi to. Sdidner Abdr« auf diük Paj^. 

883. Derselbe Gegenstand« 4to. L. Yorstemoim jwu sc, 

88A» Maria mit Jomph ind swai «odeni H cn ig cn« Halbft » 
P. LMtHSus M. Am dem Bniaieler GaUeritweriL 

886. 3 Bl. Maria mit dem Tor ihr auf einem Tische stehenden 
Chrisiiukindey Joseph, dem kl. Johannea nod einem bard^ 
gen AHfln wSt Tuiiao. IHeaallv mil d ffln GhiistmkiBds 
auf «dem dehoos» redbta der hieSL Andrees» links ein anderer 

Heiliger. — Dieselbe, rechts der heil. Hieronymus, llika 
eine sitzende jun^e Frau. V. le Febre sc. Die beiden letz- 
ten BL Contradr. Aus van Campen^« Werk« , 

88ik Mafia mit dem ChrMHiikinde m£ einer .Biii^aMmi au einer 
groben 8äü]e siüsend, daneben PetxQa'wid mehrere Heilige. 

fol. id. sc. Eben daher. 

867 • Miidwma mit dem Cbrbtmikbide eidf WbOtsiiy nnten 6 H01** 
lige: Sebastian, Antonbw, Fhm^cns, Petrus, -HiedlaAa mad 
Csfthama. foL oben abger. id. sc. £ben daher. 

888. Dasselbe Blatt mit einigen Flecken. 

889. Derselbe Gegenstand Ton der Gegensdte. gr, fol. dair» 
obsc. Ton J. B. Jaekson, mit Dedic. an FluL FarsettL 

890* Unterer Tbmk ans diesem Bilde, die 6 Heiligen. Grofser 
Holasohn., aageblich Yoa J^NkoLVimikU nach mnerZeiob- 
neog;. gr. qn. fol. Sdimier Abdr., mit grol^em bnaonni 
Fleck mid aufgezogen. 

891. Ausgiefsmig des heil. Geistes« gr. foL Cbiirobsc. Ton J. 
B. Mitar Abdr. 
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tttt» ÜBT ^S^oi ^88 1m9**VbImh Iffw^piT« , ÜMh ^hRB OmIiSIiIs n 

der Kirche des lieii. Dominicas zu Veaedi^. Clairobsc. von 
J« B. Jackson. Schöner Abdr. . 

893. Der heil. Hieronymus vor einer Fekenhöhle knieend, in der 
Rechten einen Stein, in der Linken ein Crucifiz haltend, 
kl. foL Holzschnitt, ohne Zeichen* 

894« Derselbe Heilige in felsiger Landschaft vor dem an einem 
Baume befindlichen Crucifix knieend« ff» fol. Yal» U Febre 
fC; Au van Campen'« Werk» / 

895» Derselbe HeiHge in schdiiter I^mdtdiaft, ▼ort dnrf liSwen. 

s. gr. qu. fol. Schöner Holzschnitt, welcher von Einigen 
dem JUim selbst SQgesciirieben wird. Schöner Abdr. 

896. Marter des heil. Lmrentius. gr. fol. Com. Cort fec. Gu- 
ter Abdr., scharf beschn. und aufgez. 

896e* Die hdl. Magdalena , Tbäbt,, 4. Jatpar bae eopc 

897« 4 Bl. Die heil. Catharina. — 2 Bl. mit mannl. Heiligen. 
Der Glaube. J. Troym n. U Yorä ummm jb £0. Ans dem 
Brossekr GeUeriewerk. 

• 898. Lucretia im RegriiT sich zu tödten. Halbf. J. PopdB^. S. 
Aus dem Bhiaseler Galleriewerk. 

899. liegende weibL Figur mit den Zachen irdisdien Glücks 
umgeben. Omnia Yamtas. gr.4. F. ie F*bH sc. Aus van 
Campen's Werk« 

.900.. Bnodiiis auf .aelner Bnddniir jm» Indien «Uicht «nf 4m 
Insd Naios die Tom Theseos veilassette Atfidhii.. GIbv« 

Andrea Podesta Genovese fec. B. XX. 172.. 6. Schöner Abdr«, 
aufgez. 

« 

lin)b» Tom tüa» enngeschlafenie JSjmffm^' in 4n 
Mitte Mehrae yom Gefolge des Bacdins« id^ fu» B« eod« 

Nr. 7. Guter Abdr. 

903* JttM gnftn ZaU npsstindor Annintitti in eiMt Iswwlsrlwfl 
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M Radü*9 Kupfent., UolasciiD., Sohwankuusibl., Litiiograf h. dt. 

•cMmt AUr, 

903. DMselbe fila^^ •dtkSätm Abdr. 

9W, Raub des Ganymed. Aus dem Palast Golonna. 4®. Dom, 
Cimeifo sc« Aomae 1770« Guter Altdr«' 

906* 4 BL Baob der Europa, qa» foh — Tenin skli im Spiegel 
lietnichteiid ^ HsMif» 4^^ AinMr mt enen 1!^Hi4>oviB« 

4®. — Pastorale : ein Hirt mit Flöte neben einer liegen- 
den Nymphe, qu. 4. L. Vorstermann, P. LisebiUus, Q, ßoel 
89» Au» dem £ius«eler Galiedewerlu 

906. 2 Bl. Dasselbe. Dw 4i9UaiiB Übt ^ der Sebafbeerde 

hergehend, ^u. fol« VaL ie Fel/re fec. Am ran Campen^s 
Werk. 

907. Felsige Tiindifllyill; mk inihftNii Mandai 'woA Rnnen» 
vocn finks AogeUctt und ein Dredie neben ihr, oben in ei- 
ner dunkeln Wolke erscheint Roger auf einem fabelhaften 
Thier reitend, qu. fol. Com. Cort. sc, Schöner Abdr., mit 
einigen leichten Flecken. Man sehe deshalb Kunst u. Al- 
terthum t« Goethe B. IV. d«* Ueft p. 

90i» 2 BI. Dasselbe. Landschaft mit der unter einem Baume 
links scidafeuden Hirtin, qu. fol. VaL U Ftbn fw* Aus 
.van Campea's Werk« 

■ 

tM** t Bt. amgL nk dem kl. Mmmies; wMm Am Unm In 

Arm hiilt. id. sc. qu. fol. Eben daher. 

2 WL Bm|^ mk 4mt eddatodeB Vmiuf. ^ iäi U. 
SbM'Uien 

911. 2 Bl. Desgl. mit einem schlafenden Hirt ai| einem Felaen. 

qu» foL id. sc. £bea daher. 
* « • 
912* 2*B1» Xiandliehaften nit mnsiciiendeniHBeliSVnrpmdr 4. md 

Raab der Europa, qu. fol. id. sc. Eben daher. 
9i3w 3 BL Desgl. a. mit dem liegenden Mann mit der Mando- 



Digitized by Google 



Jbfpür laift VHtai, r«riite M im oti liwu vA «faMn Kira- 

ben welcher einem am Ufer liegenden Herrn das Pferd zu- 
iuturt« ^0. iulL id» $c. Sbeu daker. Dus erste Bi. Gontradr. 

914. '8 BL DeigL a. mh «teflen Gebirgen und einfgen Gebau- 
dea m eiHeoi FloTs. i& w. Geotrair. K^AeknUcheLaiid* 

Schaft mit zwei beladeneu Kameelea rechts, c. Die Satyr- 
familie, qu. fol. Corneille fec. Das zweite Bl. rissig, das 
dritte schöner Abdr. , scharf beschn. u. aufgetQgen« 

9IS* 2 BI, IM Hfjmfitm am Ufer daet IMmb FhMMa« fai 

welchem Amor mit einem Blumenkö'rbchen steht. — Frauen 
mit Weben und andern Arbeiten beschäftigt« qu. fol. Fao- 
sua. TOB Handaeidm. A, ScacckUi inc» 

Porträts. 

916. Titian y BnutbSU, mit PelsUeid. fol. Aug. Camcei fec 
IdfiT, B. XWL ViL Zfvaitar» eMa aebwadier Abdr. 
' Insdhr« im obem Rand: mmd V9e$m pittarit cefo- 

Itenrimi ac famotbgimi vera effigies, 

917« Tkian und seine Geliebte, Unten vier ital. Vene und eine 
< Bedicat. an Lnca ^an Üffel. fol. man inmntor. AnL von 
Dyck fec» A, Bfmmfatnt exe. 8ch6*ner Abdr. , anfgea. 

918. Brustbild Pietro Aretino*s , mit grolsem JUart. 4. W. Hol- 
ior fec. 1647. Guter Abdr. 

919. Ariosto, Brastbild, aut kurzem Bait nnd langem Haupthaar. 

Unten 8 lat. Verse: Orlandi furias — tabella tuus. Reg, 
Fersinius sc. 

920. Filia Roberti Strosa, Nobilia Flnrentini. Ganze Figur mit 
dnem Hundcben. gr. 4<>. Dom. Cumgo te. 1770. Guter 
Abdr. 

921. 6 Bl. mannl. Portrats, Brustb. u. Halbf. a. Titian, b. Jün- 
gerer Mann mit knrzem Bart, c Ulysses Aldovrandi. d. und e. 
2 Bildhauer 9 der eine (Sansavino?) einen männl. TorM>» 
dar andera eine weibL Figur baltend. f. Bin ältam Mann 
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Radir., Kupierst., Uolüclu^ SdrarankaiiilbL, Idtkograph. ete. 

mit hkmm Mtee md . y ofcii IMb . £• Fririiirniii Jm. 
' V. M9f 89. Ans dem Biiimler GalleiMfweik. 

922. 7 Bl. dergl. Halbf. in Venetianischem Costam, meist mit 
Pelzgewäadeni. L, VorsUrmann jutu Bliaa dahor. 

923. 6 BL doxgU . Jd, Yartkarmam j. J* Troitm 8$, Bbn daher. 

924. 3 Bl. weibl. Porträts: Isabella d'Estc nnd zwei andere in 
einfacher Kleidung. Halbf. L. Vorstermann j, u. van Stiem 
SC* £bea daher. 

.025. Bärtiger Kopf, ftiuth. 8«». Marie EtUnMer fee. ^816. 

926. 2 Bl. Francesco Petrarca. — Danti Alighieri. Brostb. 4to. 
Stefano TofanelU delineo, Raffaeüo Morghen tncüe in Fvrmu* 
Schöne Abdr« 

Flerino del Vaga. 

Japker als Schwan nnd Leda , liaka ikmor. 4. oval, ileiwa 
Heo ffc, deaeen Ghü&e mit der Jahnaid 1542 nacii untea 
in der Bfitte. B. XV. 294. 25. Sdion^ Abdr.» bis an die 
EinfarsL mit der Adr. von Salamaoca beschn. 

92Ö. Ein Opfernder giefst eine Flüssigkeit in die Opferflamme, 
links mehrere Personen, td. fec* 1542. eod» 300« 
Gater Abdr. , scharf beschn. 

929. Venns m der Werkstatt Ynlcans sitzend, welcher für Amor 

Pfeile schmiedet, qu. fol. Pirinus in., links die Chiffre von 
Georg Ghisi. B. XV. 405. 54. Guter Abdruck, rechts un- 
ten unbedeutend defect. 

930. Tbeds auf einem Bamnstnn sitiendi ror ihr ein Triton mit 
Dreizack. U. foL id, fee. B. eod. Nr, 32. Gnter Abdr«, 

aufgez. • 

9äl> Thetis zwischen zwei Tntonen stehend, id. fec, B. eod. 
Nr. 33. Gater aweiter Abdr. 
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A. Italienische Schule. 97 

932. 3 Bl. 1. Maria und Anna mit dem kleinen Johannes und 
dem Christuskinde, von Petrus, Paulus und dem heil. Jo- 
seph umgeben. 2. Ein predigender Apostel. 3. Petrus und 
Johannes bei dem Lahmen. Versch. Form. A, Scacciati u. 
S. MuUnari inc. 

933. Bacchischcr Gegenstand, qu. fol. S. Mulinari inc. 

Francesco Vanni. 

934. 8 BI. Sanctus Blasius. Halb f. Fr. Vannius inventor. — 
S. Hieronymus. Halbf. D. Custodis exc. — Maria von dem 
Christuskinde gekrönt , das auf einer Weltkug«*l sitzt , wel- 
che ein Engel hiilt. Phil. Galle exc. fleckig. — Magdalene 
mit einem Kreutz im Arm. Halbf. — Heil. Familie. Com. 
Galle fec. beschädigt. — Derselbe Gegenstand kleiner. 
Raph. Cuslodis exc, — Die heil. Jungfrau und der heil. Be- 
nedict. L. KU. exc. — Derselbe Gegenstand. Paulus Fürst 
exc. Versch. Form. 

Vanni dl SIena. 

935. 2 Bl. Anbetung der Hirten. — Christus, Maria und Jo- 
hannes in Wolken, unten knieet ein Heiliger, fol. Facsira. 
von Handz, S. Mulinari u, A. Scacciati inc, 

^ Alcssandro Varotari, gen. Padoanino. 

936. Juditli mit dem Haupte des Holoferne3. Halbf. J. Troyen 
sc, 4to. , 

Giorgio VasarL 

937. 7 Bl. Kreutztragung. — Auffindung des Krautzes. — Cha- 
ritas. — Allegorie auf einen der Mediceer. — Gefecht 
zwischen Reitern und Fufsvolk. — Opfer an die Ceres. — Ein 
Priester des Jupiter opfert auf einem Altar. Versch. Form. 
Facsim. von Handzeichn. A. Scacciati u. S. Mulinari inc. 

Agostino Vcnetiano. 

938. Die beiden Heere in Schlachtordnung. Copie von der Ge- 
genseite nach einem Blatt vom Meister mit der Mausefalle. 

5 
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98 Rftdir., Kapfent, Holstclip., SdiwuskiioitbL, liithogtapk etc. 

ifOilL fMimo f». üb Xnr. JSku 416. Liake BMe 
Blattes In gut« AbAr. , «ber beschiid^t n: anfges.. 

939. finistbüd Pabst PaaU III. imPfofiL AgotH. Venelimio Die 
Bndut. A. V. xechts oben. B. eod* Nr. Ö21« Guter Abdt.» 

aufgez. 

C. Veneliaiia. 

940. Jnditbr Halbf. /• Tnym s. Ans don BribMinr GeUerie- 
! weile« 

■braeUiui Vcnasliw. 

911. Steinigung des beiL Stephanus. gr. fbl. Com. Gort'|kc. 
Guter Abdr., etwas beschn. u. aufgez. 

FSRolo Galtari, gen. Veronet A 

942. 3 Bl. Adam und Eva nach der Vertreibung aus dem Para- 
^ dies. — Abrahams Opfer. — Judith mit dem Haupte des 

Holofernes. Yersch. Form, v, Hoy , P. Lisebetka vu J. 
I Tnyen $, Uka» der eben« finisselev Galierie« 

943. Esther vor Ahasverus, reiche Compos. gr. qu. fol. W. Mai- 
lar fec. Gnter Abdr. von der retoadu^en Platte y mit ei- 

{ nem Bifs. 

944. Anbetung der Könige, qaf^fol. J. Iroyien Sc, Aus der 
ebem. Briuseler Gallerie. 

« 

; 946. DarsteUiiDg bn TempeL gr.4. Jocob Vdwdrait m. 

. 946. Jesus bei Simon dem Pharisäer zu Tische, Magdalena wascht 
I ibm die Fä£w. i|iu Gimumi Votpato Guter A}adx* 

947. Derselbe Gegenstand verändert. Grofses Blatt, aus zwei 
aneinandergofügten Theilen bestehend. Yal, le Febre sc. 
Aufgezogen, mit gelblichen Streifen. 

948L Hodueit m Gana. Figurenreiche Gomposit. , aas zw« 
i grofsen aneinander gehörigen Blättern bestehend. Clairobsc. 

von J. B. Jackson, Guter Abdr., mit einigen kl. lüssea. 

940l Iknelbe Gegeastwid. «benlatts — 2M. Mirnntmam^ HH, 
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JtallMiMh» Male. M 

/• Bapt Vanrd fec, B. XX. 118. 17. Schoner Abdr.| g»-> 
bräant« beschädigt und auf Jbeinwaiid gei* 

%0, Der reiche Mann bei llsche and der anne Lazaras. Linke 

Hälfte dieses aus 2 Theilen bestehenden Blattes, VdU k 
Febre ftc* 

96L .9 Bl. CHunstni helfet Knmke^ — YermaUinig der hdL 

Gatharina, links die heil. Agnes. — Madonna mit dem 

Christuskinde von zwei Nonnen verehrt , neben jeder ein 
Schutzheili^^er. Versch. Form. J. Troyen, P, L,iHbetiu» S, 
Aus der eheio» Brüsseler Gallene« 

952. Auferstehung, einer der Wächter sieht nach dem 

schwebenden Heiland, fol. Lucas Küian sc. Mit einigen 
gelben Flecken und aufgezogen. 

963. 5 BL Anlbrrtdiang, zwd Engel halten dm an^bhoheiieii 
Stein. Geifselmg. ^ Johannes der Tanfer mit dem 

Lamm neben sich. — Der heil. Sebastian an eine Säule 
gebunden. — Der heil. Nicolaus am Meeresufer stehend, 
var. forma. T. van Kessel, P, Lisebetim, Q, Boel sq. Ans 
der ehera* Brüsseler Gallerie. 

954. Madonna mit dem Christuskindc auf einem Thronsesael, 
rechts der heil. Georg, links knieet der Donator neben der 
heil. Gatharina. qu. fol. F. YeroMU in. P. BrebieUe smlp' 
Sdiöner Adbdr« 

965. Maria mit dem Christuskinde auf einem Throne, neben ihr der 
kl. Johannes, unten die heil. Gatharina, St. Franciscus und 
zwei Kirchenvater, qo. fol. Glairobsc. von J. B. Jachton. 
Guter Abdr. 

966. Dieselbe auf Wolken, mit zwei musicirenden Engeln, unten 
Johannes der Täufer und der heil. Hieronymus foL oben 
abgerundet. AnL BareUi acoL Guter Abdr. 

987. YmtäMiang der heiL Cathaiina. ge. foL J^otL Oarraeei 
fie. B.XVIir. 9(K 98. Spaterer Abdr., ndtGiacomoFkanco 

forma, leiditÜeckig a. aufgez. 

5' 
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968' Derselbe Gegenstand, gr. fol. Clairobso. Yoa J. JB. Jack- 
son* Schöner bläulicher Abdr. 

969. Dandbe Blatt Eben ao. 

960. Dasselbe Blatt, in braunem Druck« Wegen eines Bruchs 
und klomer fehlender Ecke aufgex* 

961. Martertod der hell. Justina. Sehr grofses Blatt, ans izwei 
Theilen zusammengesetzt. Agost. Carracci sculps. B. XVIII, 
78. Schoner Abdr., die Dedicat« u. der Name weggeschn. 
a*'anfges« 

962. Der heil. Gimiaianus und Severus, gr. fol. Andr, Zucchi 
sc. Schoner Abdr. 

963. 2 BL Heroides ond der Gentanr Nessnt mit der Dejaninu — 
Tennt und Adonls. 4. T. «an JCnsel. Boe{ tc. Ans der 
ehem. Brässeler GaDerie« 

964« 2 Bl. 2 Darstellungen auf einem Blatt : Petrus und eine 
weibL Figur 9 welche einen Scepter in der Hand halt nnd 
ein Oifen^e mit einer wdbl, Fignr« — Venedig Tom Sieg 
gekrönt, Ton den Tagenden umgeben ; in der Mitte auf ei- 
nem Bai con die verschiedenen Stande etc. Grofser Plafond, 
aus zwei Blattern zusammengefugt. Aus dem Raths -Saal 
zn Venedig. Kai. le Febre fec. 

Antioiiio BlAvIft VIabL 

'9i6* Die JhMtd^fßäL in Wolken, miten der Enengel Micbael 
mit Scbwefdt nnd Wi^ gr. fol. AnL MMaVkud fnauh 
nense figwr. MomdtL Jbm Sadeler 1ö91. Betduid. n. 

aufgez. 

\ Em» Vloob 

966. Uebergang der Armee Kaiser Carlas Y. über die Elbe bei 
Mülilberg. GroCsea BL» OTal; oben in den Ecken zwei 
weibL Figoren, nnter deren FtifiMn links: Aiukr Aenea Vi- 
m Pom. nad recto: jculp^ q. mm Bmn. 8aL IMl. B* 
Xy. 289. 1& Schoner späterer Abd»» ^ itte BndbiUiBett 



Digitized by Google 



iOl 



I. B« M. unten m D. B. (nicht in I. B., wie Bartsch angiebt) 
verändert sind, 

967» Pabct JoUus III. Büste y in einem Oval mit yerzierter Um- 
gebii9g. Ohne Zeichen , rieUeicht Gojne Ton Nr« 236. bei 
Bertschy ohne die daeelbtft angegebene UniMhrift. 

968. 2 Bl. Vasen. B. eod. Nr. 421 u. 429, Gute Abdr. 

Francesco VUIamena. 

969. Johannea der Täufer mit dem Lamm auf einem Budi* gr* 8» 
F. YÜUmma Fece. 

970. St. Jacob von Composiella m Pferd, mit Scblüsseln in der 
Hand , erscheint der Armee Ferdinand's. Mit lat. erklär. 
Unterschrift, qo. fol* Franciscut YiUamena sc Schöner 
Abdr. • 

971. 2 BL BmBetUer nnd on ThitenTerkaofer. foL Atmcftco 
Ymmena f». Gute Abdr«» ein Bktt aufgez, 

Leonardo da VlncL 

972* Portrat da Yinci's mit Baret und langem Bart, BrustU 12. 
(Havaecliiiinio Cantkd tnc 

973. Herodias empfangt von dem Henker das Haupt Johannia 
auf eine Schüssel. Halbf. qn. 4., bez. de Vinci pinx. 
Schwarzkstbl. von Anton Joseph von Prenner, R. Weigela 

. Knnst - Gatalog Nr. 6274. Mit handwfihriftlicher Bemerkung 
Goethe'a auf den Untoaetabogen» 

974. Derselbe Gegenstand, Halbf. 4. J. Troyen 5. Aus dem 
BrÜBsdler Galleiiewerk. 

975. Das Abendmahl, qn. foL Aqnetint. Joh, Mrlmaan $mäp* 

976. Chrifitus mit demKrenU, Halbf. fol. FrUdr.FUischmamsc. 

977« lATiergeanx rodievar Ibl» oben abgenmdet Aug, Iknogen 
deiß' et sciüpf' Guter Abdr. dieMs, schön gestochenen Blattes« 

978» Madenna in einer Landschaft sitaendy den Ueinen Gbristos 
auf demSchoosi greift mit der Hechten den kinnea knieaiH 
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den Johannes uot^rs Kinn (Madonna delLago). Rand. Li- 
thogr. Copie nach dem Stich von Gius, LonghL 

979. Maria reicht dem Christnsldnde die Brnst , rechts die heil. 
Catharina. Nach einem Gemälde im Besitz des Pfarrer Lang 
in Neuendorf bei Coblenz. ^ic. Hoff sc. 18'27. Schöner Abdr. 

980. Das Gefecht der vier Reiter. Nach dem berühmten Carton 
da Vinci*s gezeichnet von Rubens , gestochen von G. Ede- 
Unch. Guter wohlerhaltener früherer Abdr. 

981. Dasselbe Bl. in gutem fiiiherem Abdr. 

982. Die Eitelkeit, weibl. Halbf. mit Schleier, fol. Mce Blot sc. 
Schöner Abdr. 

983. 2 Bl. Studium zu einem Apostel und Gewandstudium für 
eine weibl. stehende Figur, gr, 8. u. kl. foL Facsim. von 
Ilandz. S. Mulinari inc. 

Der Meist«»* mit dem Würfbl. 

984. Sieg des Scipio über Syphax. Nach antikem Relief, wie 
die Unterschr. auch angiebt: Sumptum ex fragmentis anti- 
qultatuni Romae. B. XV. 226. 73. Abdr. mit Adr. von 
La/reri u. Peiri de Nobilibus. Aufgez. 

Fcderico Zucchcro. 

985. Heilige Familie, Maria halt das vor ihr liegende Christus- 
kind bei der rechten Hand, mit der linken nmfafst sie den 
kleinen Johannes, gr. 4^». Comelio Cort fec. Guter Abdr. 

986. Krönung der Maria, unten St. Petrus und Paulus, Marter 
des heil. Laurentius , der Pabst Sixtus etc. kl. fol. Federi- 
cxts SuccQTVLS inven. R, Sadeler exc. Schöner Abdr. , mit 
leichten gelben Flecken. 

987. Die Gerechtigkeit, unter einem Baume sitzend, giebt einem 
vor ihr knieenden Manne den Lohn für seine Arbeit, Com. 
Cort sc» Ohne dessen Namen. Federicus Zuccarus Urbiru 
ifwenl. Ant. Lafrery Forxnis Romae 1506. Guter Abdr., 
aofgez« 



A. ItaUMiiMh« Mittle lOS 

96& Derselbe Gegenstand« kL qn« foL Thmoi D,UtL Fe. Ib79. 
Mittebn. Abdr. , sduurf betdin. 

989. 12 Bl. 1. Titelbl. zum 2ten Theil des Florenüner Hand- 
zeichnangswerkes. 2. Enthauptung einer Heiligen. 3. JO' 
banne» der Täufer. 4. Eine Menge betender tot einem 
KrentJB. 5. Eine Frau deutet einem jongen Bnncbeo, der 
ein Jodi bah, nacb 2 Stieren bin. 6i Sin Maler Tttr einar 
Staffelei weift einen &nabao Ton aicb. 7. Ebi Zeichner tot 
derGnip|ie dciLaocoon. 8. Cin Zeichnerj sitzend. 9. DesgL 
10 u. 11. Die bildende Kunst in maiiol. Figur, dargestellt. 
12. Ein Alter in einem Buche lesend. Var. form. Facsim. 
von Uanilz« _Scacciati u. S. MuUnari tac 



Taddeo 

»fl 4 m. Eiwechmg des Uzams. - Einweihang mebieier 
Ordensgeisdidien. Martertod mehrerer Heiligen. ffia 

Kriegshecr zieht in eine Stadt ein. Versch, Form. Facsim. 
von Handz. A, Scacciali tnc. 
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Deutsche Sehnte. 
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Xylggrayhiaohn SMi iron einem denficihOT Fonn» 

■6hnrid€y, Ulom. 

t* ■ In der Mitte eine nackte welU. Figor mit Flügeln und ver- 
bundenen Atigen, «wei Pfeile zugleich mit einem Bogen ab- 
sckiefsend ; darüber die Bezeichnung : Amor camalis. Un- 
ten auf einer schmalen Rolle über einem Todtenkopf und 
Schwerdt, welche über dem Höllenrachen schweben, steht: 
Finis amoris« In besonderem Felde über der Figur liest man 
folgende Insdiriflt : bie iä nadut und pMnt und plot. 
Des humbt mumger man von freu wegffn in der kette fcfcot. 
Sie M 2tt*en snell flugel die sein nnstill. Sie ist mt «ilen sefi- 
ten wo sie will Sie kan salben vnd verwunden, wo sie wall 
zu stunde Dirc wort sind listig vnd behend. Gar pitter ist 
der snoden lieb end. An jeder Seite sind fünf Ualbiigureu, 
meist Heilige, mit deren Bezeichnung neben jeder und ei- 
nem lateinischen oder deutschen Sprach darunter. Lia|tt 
befinden tkdn Gregoiiasy Angostinasy Aristoteles, Bemhar^ 
dos und Augustinus ^odi einmal, hier mit Bisdiofstab. Un-i * 
ter Grcgorius steht: Bonns non est qui non seit tolerare ma- ** 
los; unter Augustinus: Die rede deines gewissen furbar, wirt 
zeugnuss gebe vber all det sund gar. etc. Rechts befinden 
sich der heil. Hieronymus, Moses, Plülosophus, Ambrosius 
ond «an fünfter , dessen Igame nicht m Issen kt nnd der 



DigitizQd by Google 



f 



auch sonst nichts bezeichnendes hat. foL Die untere iinka 
£cke etwas bescfaüdigt, das Ganse aafgeiogen. 



t«. Der Gimpelfang: ein Vogelheerd, wo Weiber die hcrbei- 

fiiegenden und laufeuden Männer fangen. Unbek. Holzschn. 
ohne Zeichen. Alter Abdr, S. Derschau'» SammL alter 
Hoigsdm. 

AgvIoolA. 

2. Habel md die Wiese. Nadi Hebel's AnemamusdieDi Ge- 
dfdit: die Wiese. BaSbf. gr. qa.4. Gemalt von AgricoUif 
litb. Tou T. Hurter. 



9» IKe -MdeiiAllmdes MadieiiZengiBMes tib^ Ans 
einer Folge Ton 4 BL mit der Gesduchte der Snsanne. KVUI. 
Nr. 30— aa. Gopie. 

4. Marcos Gm-tras stürzt sich in den Abgnmd. 6. B. Nr. 69» 
Schwacher Abdr. , aof^^eeogen. 

5. Mercor. Aus einer Folge von 7 Bi. die Planeten. B. Nr. 77. 

a Hercoles tnigt die Sauleii. K Nr. 9L Sdiwacher Abdr. 

7. Der Neid. B. Nr. 125. Ziemlich guter Abdr., aber defect 
nnd beschmutzt. 

& Der Mmich nnd die Nonne 16da 12«. B. Nr. ITd Gu- 
ter Abdr.» anfget» 

9. Dasselbe Bl. in schwächerem Abdr. 

M» "Vignette mit ebem nackten Mann nnd Fran in der Mitte. 
1687* B» Kr« 280. Guter Abdr., gebrannt n. aufges. 

■ 

Albreoht Altdorlbr. 
11. Jndith mit dem Haupt des Holofemes anf der Spitze des 
Schwerdtes. 16?. B. VUI. 42. 1. Guter nenerer Abd& 
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Holzschnitte. 



IS* 2 BL Ghriitas lehret im Tempd, oodEuiiog in JernaaleBi* 
i2: Am einer Felge im 40- BL fSril mi UleiNig dbr 

Menschen. B. eod. TS. 1— 40L Schoiie AMn>, «nfgev. 

14; Abrahams Opfer, kl. 4. B. Nr. 41. Guter Abdr. , aufge- 
legen* 

15. JM todtet Bissenu kL 4<»* B. Nr. 43. Gotnr Ahdr.» anfg»- 

zogen, . . 

16. Anbetung der Hirten, kl. 4». B. Nr. 45. Desgl. 

17* Stehende Maiia mit dem Christnakande a«f ßßtß .AfV. B. 
Nr. 48. Guter Ahdr. : «her defect. 

18. Der heil. Christoph am Ufer des Flusses, im BegniV das 
Christuskind auf die Schulter nehmen« B. Üx. ö4 

ter Abdr. « . 

19. Der hml. Hieronymus, kl. 4^. B. Mr. &T.. 

90^ 2 Bl. Thisbe klagt bei der Leiche des Pyramus. Dasselbe 
Bl. doppelt, kl 4^0. B. Nr. 61. Ruf«iger Abc|r. , aufgez. 

Jobst od. Jost Ammoii od. Amman. 

21« Genhichte ron Adam und Eva. Holzschn. von iweiStöckett. 
lipl. B.IX.27Ö. 15. I^flfleicher Abdin m .«nr einer Platte. 

22. 2 Bl. a. 5 weibl. Figuren : Jetticia ^ Charitaa^ Pmdentia, 
Fax, Respublica. 4. ovaL b. Zwei Pilger. Ii*', Uolzsclui. 
mit I. A. bez. > • 



.23^ 4 Bl. Ausgrabung des Bliichersteins bei Gorkau. — Bli^- 
cfaer^s Grab bei Krieblowitz. ^ Ansicht von Gorkau. — 
Ansicht des Schlosses Krieblowitz. qu. fol. Lithogr. bei 
QrfkiOfi sn Breslan. . 

Wolffcaiig Awttfkbcr. 

24. Die heO. Inngihm Iii dnem Zimmer stehen'd, tak itm Ghri- 
Kusunoe am ciem j&rm y wevcnes eme imnne m ner innren 
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Hand halt-, vor demselben knieet ein Bischof. Oben im 
Plattenrand: Ludwiciis abbas anno domini 1477, nnten 
wolfgangus aurifaber. Diese , so wie die andere Inschrift 
stimmen mit der bei Bartsch X. p. 16. Nr. 13. angegebeneo 
übereiii» ao aach das Maüs der Platte and die übrigen 
M ericseidieii, mir ist die Beschreibong daselbst too der Ge- 
genseite, md dBeSckrift liier nicht TeiUiit. Wahndidii- 
Uch Copie. 

75k Christus Mstet den Hauptmann Ton GapemaoBk Kl. imi- 

des Bl. mit Blamen an beiden Seiten. B. YIII. 300. 3. Auf 
diesem BI. befindet sich anfser obigem Monogramm noch das 
aus I. bestehende. Aufgesogen. 

■ * « 

26. Zwanzig nackte Kinder, welche theils ^den, theUs Trau- 
ben in Körben in eine Kufe tragen , um Wein an keltern. 
Fries. Redita onten anf einem T^fbldien I. B. B. 
Tin. atl. 35. Guter Abdr. 

27. Der verlorne Sohn verschwendet sein Gut. Dessipavü Sttö- 
staniiam suam. 1540. qu. 12". Aus einer Folge ron 4 Bl. 
B. YIII. 130. 32. Schöner Abdr., aufgez. 

28. . Tod' der Gkc^patra* 1529. 12®. fi. e«d. I9t, TS. Bdi6ner 
Abdr. 

29. Venus and Amor. 12o. B. eod. 154. 90. Schöne Copie 
von einem der Wierx. Schöner Abdr. 

30. 4 BL ans der Folge toh 10 BL, die BaoenliodiBeit, nnf 
jedem swei tangende Paare, qn. 12®« B. eod. Nr. 154—163. 
Gnte Abdr. 

Holzschdtte. 

Hdlige Familie: llaiifi sitat nntqr einem Hui 8» B. eod. 
. & 314. Hr. 123. . 4^ec Abdr. 
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32* Streit zwischen einem katholischen Geistlichen und Luther, 
jeder mit Gefolge. Holzschn. B. Nr. 364. 

dS* EiAFraneiibad. gr.4. Rund, mit einer Einfammg. B. «od» 
Nr. 167. 

34. Ein Zug Soldaten mit ihren Fraaen und mit Packwagen, links 
der Tod zu Pferde, weiter nach rechts ein Kameel und ei- 
nige gefangene Türken. Grofser , aus vier Theilen beste- 
hender Holzschn. B. eod« Nr. 170. Sehr guter Abdr.» 
mit nnbedeatenden Defoetea an swei Ecken , anfgei. 

35. Der Vergnügnngsbrunnen mit einer Menge sich badender 
Personen verschiedenen Alters and Geschlechts. Yerklei-* 
nerte Gopie in Kupfer nach dem aus 4 Theilen suiammefr- 
ges. Holmchn. Bdiam's (B. eod. Nr* 165) Ton Jäh* Tktod^ 
de Bry. Schmal qo. foL 

Joachim Franz Beich. 

d6» 6 Bl. Folge von Gebirgslandschaften, in die Höhe, mit 
menschlichen und Thierfiguran ttaf&rt. Id. fol. Auf dem 
ersten Bl. F. BeUh km* et fec. Gate Abdr. , anfges. 

37. 4 Bl. derselben Folge. Eben so. 

38. 8 Bl. Folge von Landschaften in Paassin's Geschmack^ 
mit itaL Gebäuden , Brucken and WasferfÜIen. 4^« Anf 
dem ersten Bl* : Joaddm fVanc. Beicft Invent et feeU aqua» 
fniae /efc iWk!^ JPreöel e»e, Aug. Vbud. Nr. 76. 4^. Gute 
Abdr. mit Nummern. 

39. 7 fil. derselben Folge. Nr. 2. fehlt Eben so. 

40* 7 Bl. derselben Folge^ mos daTon doppdit* Einige BL et- 
• WBB ileekig. 

41. 4 B. Winterlandschafk mit Schlittschuhlanfern, — Land- 
schaft mit der Sonne hinter einer Wolke, rechts wird eine 
kleine Viehheerde getrieben. — Landungsplatz am Meer, 
nach links eine Barg aaf kleiner Anhöhe am Ufer. Ge* 
lufgslanANliaft in Stnmiy Ttnm ivird eine Ueine Hoeido 
nadi links getrieben. Scteal qn. 8. * Seiteil. * Ble ini er» 
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«ten Bl. in schönen Abdr. , das vierte etwas schwach und 
links mehrere Linien von einem noch schwa^dierea Abdr« 
angefetiL 

Peter von Bemmel. 

42« 3 Bl. gebirgige und waldige Landjich»ften. qa. 4to. Aus 
einer Folge von 6 Bl. P. v. Bimmd ffc Gute Ahdr. nit 
der Adr. tod Otterti^. 



43. Das trauernde Königspaar. fol. Lilliogr., etwas ungleicher 
Probedr. 

44. 3 Bl. Knabenköpfe, radirt, 16<*, bes.; toLBetg nm 8ti- 

renberger See d. 6. u. d. 28. Sep. 1809. 

Joseph Bergler. 

4&» 2 Bl. Ein Mädchen, mit einer Puppe spielend, 180S| OmI 
awei «pielMida &n«be9* 16*** GelUicb wl betoha» 

Haiiiiiril BotiM^idlfL 

46. 3 Bl. Bacdianal : li renanot latioes etc. — Hercoles mid 

lole. — Weibl. Figur auf einer Wolke, ein ilattemdes 
Blatt haltend. S. BotUokUd [w* Yench, Form. 

Chr. Brandt. 

47. 2 BL Winterlandichalt mit SchlittsohnhlünfeHiy imdLaad- 
achaft mit breitem Flnik 911.4t*.. Brandt a Vkm» ftdL 

• • • 

Frttitt OateL 

48. Luther rerbrennt die pabstliche BuBe midf das canoolsche 

• Recht vor Wittenberg, am 10. Dec. 1520. GMi. von L.ßttcA- 
ftom. gr. qu. fol. Schöner Abdt. 

Daniel Chodowlecld« 
4Q. 2 BL yisa0Bm n |,L#b«B«llilif«.<« Lotiie «Mt mt 
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298. u. 299. Gute Abdr. • • 

49^ Ein zärtliches Paar auf einem Sopha aitiend. kk 8» i>. Cklh 
dMOtecM teil, ei /ec D«^L 

50» Orplieiis erbittet yom Pinto dieRüddcelir ^Inrydioe auf 

die Oberwelt. Nach dem Frescogemalde in der Glypto- 
theV zu München. Roy. qu. fol. Eugen Eduard Schcuffer sc. 
. Schöner Abdr. vor ausgefüllter Schrift, auf chin. Papier. 

50^ Dasselbe Blatt. Eben so , auf weilaem Papier. 

50 b. Das Titelblatt zu den Nibelungen. Roy. qu. foL Yon S»AmS' 
ler u. Barth gestochen. Schöner Abdr. 

6 BL DaFsteUiiogeo ans den Nibelungeiiy gestochen tob 
H. Up», nebst 1 BL Text. Roy* fol. o. qa. foL Sd&one 
Abdracke. 

(fi4» Aurora y Deckengemälde in der Glyptothek in München, 
litbfl^r* Yon, J* G. SehreUiiOr. ff» qo* loL £gaBst¥ereiosblatt. 

50t. Untergang von Troja. FrescogemSlde in der Glyptotbek 

zu München, qu. fol. lithogr. Umrifs von A. Meyer. 5 Ki^empL 
eins davon colorirt. 

Luoaa GnMMMDku 

51. Die Boüae des keil« Ghrysostomns. fol. L. ONmodi fee. 

B. YIL 276.' 1. 2SemIidb gifter, etwas ondeiGher Abdr. 

- t 

52. Adam und Eva im Paradies 1509* foL B.eod.279. l.Scbö» 
. ner Abdr. , aufgezogen. 

2)3., Boke «nf der Flacbt Jiacik Ej^pten, Kindeqgel tarnen nm^ 
die Maria. foL B. «od« Nr. 4. Guter Abdr., nuttea dorch 
eine weifse Unie von aosgeglattetar Falte kamibrend, anf- 

gezogen. ' ' 

'Dessaiha Bl.* icfaHuuibfiSBr Abdr.* anüaea.. » 
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So« Christus am Kreutz zwischen den beidea Schachern , am 
Fafs die heil. Frauen, Kriegskn. etc. Aus einer Folge voa 
15 Bl. Die PaMioa. in kLioL fi. eod. Miw 6--<2Q. Soho- 
iMT Abdr. , etwit «chmatsig aod anfgeiogefi« 

56. Ghnstos tau Kreuts, Kak» Maiia , tedits Johannes tteiiend. 
kl. fbL * S. eoL Vr, M» *A<MMar Abdr. anf Pergament, com 
lorirt. 

57« Derselbe Gegenstand, etwas verändert, ohne Zeichen nnd 
wohl nicht rqa Granadi selbst geschnitten. 4^. colorirt 

öd. 10 Bl. «m der Folge Ton 12 BL Martertod der zwölf Apo- 
stel. 4to. B. epd. Nr. 37 — 4Ö. Gute Abdr., einige schön, 
ai^fgezogen. 

59. Der heiL Christoph mit dem Ghiistnskinde anf diilk Mmkem, 
, jpi Betriff miß Ufer 9^ ifUi§mi ünfca.an.fineBi Bmm mm 
Talelchen ohne das Zeichen nnd die Bodistaben L. C 

Qairobsc. von 2. Stöcken. Guter Abdr« von nur eiuer Platte. 
B. eod. Nr. 58. 

60» 4>ürsende heil* I^eronymos in einer Landschaft, ror 

einem Cnicifiz an einem Baume knieend. gr. foL fi* wdi 
Nr. 63. Sehr scboner Abix* mit einem fimdi' qner durch 
die Mitte. ^ 

W«|dM Mettarlflia od. UeltefttB von SCrMriNorg; 

61. Ein Wappen mit einem Adler, das von 2 geharnischten 
Bittern gehaltea wird. 4*>. Nr. 26. Aufgezogen. 

ChrisUan Wilh. Ernst Dietrich. 
'1 . . .,;]BiieahiM9di§«.IVa4irfuve% .)7 

62. Fludit nadi Egypten, em Sngel leoelitat Ittk^dir Fad^ 
• iiau AMr.. deiner Gattttig. 

63. 4 Bl. Der veriome Sohn. — Christus heilet Kranke. — 
Landschaft mit Buinen, links eine Pyramide. — Landschaft 

r< ' adl.'finignnne« -fa&i UfilaiU» Ab^oah.nMt den OÜmmiilli 

. • » '.•••»»I, 
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112 lUdk.» Kaffmt.» Holaeha^ 8•kw«nlnuMlb^IlidMglspk«tc. 

64« 2 % aMhkt fblsige Landschaften hi Mv. Rosa's Ge- 
schmack : Le Mage u. Le Mage parmi Im pasteurs. &oy. 
qiuioL DarmUdt sc* Sdiöae Abdr« 

Joh. Christopli WetaOKihp 
Oeoi« MB Dlllis. 

66. 2 Bl. Ansicht ans der Umgebnng von München. Ein 

Dorf mit breitem Flufs, worüber eine schmale hölzerne 
Brücke führt, qu. 4. u. qu. fol. G. v. Dillis ä Paris 1806. 
Schöne Abdr* mit handachiiftL Beseichaong o. Aäxtato an 

87. WaldQge G^oid mit Jägern, qa.4. Mb imh et fbö* Will* 

fer exeud. Hb. Eben so. 

68* 2 BL Baiimparthieen aus dem Engl. Garten vor dessen An-> 
kge doroh Graf Emnford* qn. 4. id. fte. Eben ao* 

(B. '2 BL lagerbaos an Giebings a. felsige Landsdb. in Ero^ 

diDgers Manier. kL ^u. 8. id. fec. 

• ■ 

Albrecht Dürer. 

. ' a. Kupferstiche. 

70« Die Gebvt Jesn In der Ycnlialle eioei etwaa TefftBenflii 
Hanaes. gr.& B. TU. Nr. 2. Gopie von SSmn. Wkrw* 

lim Copie dieses Blattes Ton der GegmaäU von Poul GotUich. 
HaUerK^. Ida. 

72. 16 BL compl. Folge: die FhMion. HS. & NnS— 1& 
. Zieoil. gute gleiche Abdrücke , nnr das letita Bktt achwi- 

; • eher. 

4Bk» Christas an der Saide stdieBd^ mit den Marterwerkzeugen 
WMggbewaitem Bift^ 
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74» tti'M* Copie» derselben Folge voi» der Gegenseitai Ban- 

deleische Copie. Heller p. 3M). Nr. 3 — »• 18. Nr. 17. fehlt. 
Gute wohlerh. Abdr.» uur 7« u« lo« li»|)eii Jükine Befichad, 

75. § IL 'CopieD, Hr*8Ll0.l4«* 15. «iSTOrigarFdge» Nr.12. 

Sehr geringe Copie. 

76, Der leidende Heiland mit aosgelireiletett Hünden an Kren- 
tsentamii atehend» 12<>. B» Nr» 20. dehr adhoner 

77« Copie von der Gegeuseite. 

7a 2 m. Der ImMk Heflaad mit gebaodcM Handaa. Pra- 
stelsdie Copie von der Gegensehe., doppalt, kl« & Hel- 
ler Nr. 449. Abdr, von der Platte mit den Rostflecken. 

79« Zwei schwebende Engel , welche das ftchweUstach halten. 
. qn. 8. B. Nr. 25* Schöner Abdr. , etwas bescfanitteo- 

80u Der verlorne Sohn bei dem Troge knieend , aus dem meh- 
rere Schweine fressen. 4. B. Nr. 20« Guter Abds. ^ 91^ 
.den Seiten wenig beschädigt a. aufgeaogoa* 

81t 2 Bl. Die heil. Anna und eine Frau mit langem flatterndem 
Haar, welche die heil. Jungfrau als Kind auf den Armen 
• hält. U. Ö. 3. Nr. 29^ Zwei .Tecscbiedene Gopien Ton der 
Gagenseite. 

82. 2 Bl. Die heil. Jungfrau an einem Baume sitzend, das Chri^ 
stuskiud an deu Busen drückend, kl. 8. B. Nr. 35. Copie 
yon der Gegeaseite » nahst andarar U^e ¥00*d«r Origi- 
aalseite. ... ..^ 

83. 4 Bl. Derselbe Gegeost. vierfach. PreatdsdM f Ton 

der Gegenseite. 

84« Maria mit dem gewickelten Kiodo auf dem Scho^St 1520. 
8. B. J>^. iiö. Guter Abdr. * ^ , 

Dissa{bak Blatt^in ubSam Abdruck, wk 6 Laim bir^tem 
Rand. * 

86. Maria von %wei £Dgeln gt^xfi^ 1518. 8. B. Nr..^ 9^ 
ttr Abdr., vdt ptm höskem «od oiimi^niab. 
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114 Radir., Kupierst., HoUacJui., Sciiwarzkqpwtbl., hhhpgnph, etc 

83» Dm. Gegenrt. Copi» vwidw Q^^mknänj lül f Zd^ 
Am, olw» -dMi Unkk HiUwr Nr. iißi. 

8& Desgl. Qaerratitfcfae Copie ; unten links P. Quer. ex. kL4k 
fiWte Vr«^ Guter iUsdCt-ü» kl. V«M «bgiMka. 

ä9. Der heil. Philippus. 12». B. Nr. 46. Copie von Wierx. 
Schömer Ahdu, ohne Yucher» A4s. 

90. Der hdl. Bttreholomäim 1523. €ia|iie TOB der GflgAtdlte. 

Heller 661. Schöuer Abdr. 

91. Dm. PreiltlMfae Cepie toh dfv C i frite . 12^. Heller. 
€64. Gegendnidc. 

92. Der heil. Thomas 1514. 12^. Frestekche Copie von der 
GegeMwite> HeU«r«72. 

93. Der heil. Simeon 1523. 12^. B. Nr. 49. Guter Abdr., 
etwas bescliäd. u. auf gez. 

9I. Der heO* Christoph mit ruckw&ts geweildeleai Kopf 1521. 
Id. 8ii B. Nr* 51. Arestdadie Copie toh der Gegenseite. 
Heiler 710. 

96. Der heil. Georg za Pferd, unter dessen Füfsen der getÖd- 
tete Dceche 1506. U^. B. Nr. 54. Schöner Abdr. , mit 
cmigen Beschedigongen im Gnifide. 

9$^ Desselbe WL spatsiwn sdi^Mhem AbdA 

(7« 2 Bl. Der heil. Sebastian an einen Baum gebunden kl. 8* 
B. Mr.^ö. fimteUcfae Copie 9 dopp^ Heller 788. 

98. 2 H. Der lieil. Sebeeden an einer Saide, kl.8. B. Nr.56. 

Copie von dems. doppelt. Heller 7&b» 

99. Der heil. Hubertus oder Eustachius , in einer Landschaft, 
TOT einen Hirsch hnirendy wdoher em Gmcifiz swisdien 
den Geweihen trügt foL B. Nr. 57. Gate Oopie (A.) Tpn 
lier Gegenseite, in gntasn Abdr., mit iwM bvriMM flecken, 

scharf beschn. u. aufgez. 

199. Der bul^de heü. Hiemiypus vor einem Cnicifix knieend, 
ncSm OmteiLöw«. M; B.Kr.61. Miöaer Abdr.» je- 
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ge Linien beschn. u. aufgez. 
101. Die atqrfiMAie mi mite 1M6. U.a tawAft- 

102« Prestelsche Cvpiß daTOO, Toa der Gegenaeite. Doppelt. 

HeUer 822. 

103. Jhae Bmuh 4er Anjmoiie. 4(«« B. Nr. 71* Gv(flr Abdr., 
«tiva» kiAtterig u. anfgesoge«; 

104. Die Melancholie in Gestalt einer sinnend dasitzenden ge* 
fiügelten Frau , mit verschiedenea Instrumenten nmgeben. 
4<>. B. Nr. 74. Soboner Abdr. dieses selteiieii Blattes, tun 
euie Iiinie breit betchiutteo. 

105. Der Traum : ein schlafender Munn von verschiedenen Ge- 
stalten angeben, gr. 8» B. 76. Copie y<m der Gegen- 
•eila Tan IFsiimI OMMs. Mittelm. Abdr. 

106. Die kleine Fortuna, kl. 8. B. 70« Prestelsche Copie von 
der Gejijenseite. Heller tiSb* 

107. Die Dame «i PM. 12«, B. 82. Itfittelab Abdr., ohae 

Rand. 

106. Der Koch nnd die Ktöchin. kL& B. 84. Schwacher Abdr. 

109. Der Orientala aad seine Fxao. ld.a B. 86. Frestalsdba 

Copie von der Gegensetteb 

UO. Der Fahnenträger. U.Ö. ß. 87. Schöner Abdr. ohaeAand» 
an der Seite ein kleiner Defect, anfges. 

lU. Die Versanunlnng von 6 Kriegsleoten. kL 49. B. Nr. 88. 
Gutar Abdr. , an der Unken Seite oben wenig defect. 

112. Der Marktbauer mit der Frau daneben, kl. Ö. B. ^r. 89. 
Guter aber sehr beschädigter Abdr., au%es. 

HB. Dan« GegMst. Fratelscbe Copie vap dar Gegeoseka. 

114. Der tanzende Bauer und die Bäuerin. kL 8» B. 90. Pr^ 
atelsche Copie. Heller 914. 

11& Der Herr nad die Dame, hinter amemBaaM dar kaerade 
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116 Radir., Kupferst^ Uitkicluk, StlmnlnuNiM., LUliofropii.etc. 

Tod mk 8(aadMi|^. §r« 8. B. Mb Oop* B» mm Ge- 

gens. von Wenzed, OlmÜtz, Sdioaer- Abdr. 

116. JhB gro£ie Ffoid» 4^» B. Nr. 97«. ZamaL «oter Abdr. 

tl7* Der Ritter , Tod and Teufel. Nach Eiiiigeii ist' der Ritter 
da« PoftMfc Frans ton Stckii^iena. 4to. B.98. GnterAJb- 

drnck, mit einem Zoll breiten Rand, mit einigen ^elbli- 

clien Flecken. 

118. Friedrich der Weise, Kurfürst von Sachsen, BciiBtb. 4. 
B. 104. Guter Abdr« , mit breitem Rand. 

119. Erasmus von Rotterdam am Schreibpalt sitzend. 4to. B. 107* 
Copie von der Gegenseite, ohne die Jahrzalü. HelJer 1051. 

6. HolzschmJUe. 

m 

120. Simson todtet den Löwen, fol. B. Nr. 2. Guter Abdr. 

121. Die Anbetung der Könige 1511. B« 3* Sfihö'nar Abdr«, 
aber scharf beschn. ond aufges. 

122. 11 BL Die grolbe Passion. Folge von 12 Bl. • wovon das 
erste Bl., die Domenlcrönung, hier fehlt. fbL B. Nr. 4<»15. 
Gute Abdr., ohne Text auf der HücLseite. * • 

123. Christus am Oell^rge. Ans vorherg. Folge. 

124. 36 Bl. Die kleine Passion. Folge von 37 Bl. , wovon das 
erste , der dornengekrö'nte Christus auf einem Stein si- 
tzend , hier fehlt, kl, 8. B. 16 — 52. Schöne Abdr. , ohne 
Text anf der Rückseite, an vier Bl. die Edi^ea onbed. defbct. 

125. 37 Bl. Dieselbe Folge. Die meisten dieser Bl. sind Mom- 
mardsche Co^iien, mehrere jedoch Originale ; die Abdrücke 
sind von verschied. Beschaffenheit , doch meistens gut ; 
ohne Text auf der Rückseite ; das erste BL beschmutzt, 
2 beschädigt. - 

126« ' 19 M. mJk der kleinen Passion , yerldeiseita' i^bedeotendo 

Copien in Kupfer. 2" 4'" h. T br. ' * • 

127. Christus mit seinen Jtingeni an Tisdie l&2ä. qn.4bL B.63. 
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128. Dasselbe Bl. Copie von der Originalseite. Schöner Abdr. 

129. Dpr heil. Michad kämpft mit dem Drachen, fol, B. Nr, 72. 
^ dar jr^lf« TqnHolvMto. mm d«r QSmhmmßg §ßikSrmd. 
Schoaer jkbdr. , imt Teit «af der Eiidw. , mitgn. 

130. 19 61. Das Leben der Maria. Folge von 20 BL, wovon das 
erste Blatt: Maria* säugt das Christnskind, hier fehlt. foL 
fi* 76 — 96. Sehr schöne Ahdr,, oh&e Text auf der Rück- 
aaito^ die meisten nDdav^ü, Nn 78 hat zwei HtUmhö- 
dier an der Seite. 

131. Die Verkündigung. Aus vorherg. Folge. Schöner Abdr., 
mit Text auf der Bückseite, 

- iShL 8 Bl« der von Marc - Antoo in Kupfer gestochenen Copien 
dieser Folge. B. XIV. Nr. 622 f. 1) Der Engel erscheint 
dem heil. Joachim. 2) Darstellung der 12inhr. Maria im 
Tempel. 3) Vermahlung der heil. Jungfrau mit Joseph. 
4) Geburt Cliristi. 5) Anbetmig der Könige, 6) Beschnei* 
diing. 7) Buhe «nf der Flucht nadi^Bgjptea. ^ Christus 
nimmt Abschied Ton smer Matter. G«ite Abdr«»- Nr. 9. 
tcköner Abdr. TOr der Nummer; di^nessten aufge& 

133. 3 Blatt derselben Copien : die Geburt Christi^ doppelt^ die 
Anhetiii^ der Königet . Gute Abdr. mit den Nonmiem. 

134. Maria mit dem Cliristuskiiule in einem gewölbten Zimmer, 
links zwei Engel» rechts der heil, ioüph. kl. fol« B. Nr. 100. 
Schöner Abdr. ^ ' 

IM Mttia ii einer Landsdiaft txtM»d » to» iwvI Bngela go- 
krdüt. M B. 101. Sdi&ier AMr. 

136. Dieselbe in einer Landschaft , von zwei Engeln gekrönt, 
Tovn drei Ganinchen, gr.£ol. B» Nr. 102. Gater Abdr, 

^' 137. Der heiL CKdstoph, das Ghiistnslcind dnrdis Wasser til- 
gend. 1511. 4to. B. 103. Schoner Abdr. 

138. Derselbe Heilige mit dem Ghristuskinde« rechts vorn der 
Eremit. 10. fol. B. 1Q4. Guter Abdr. 

189. 9 BL Der Prophet llj^ don em Babe Bf«d bringt , imd 
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148 lUto^ fay fallt» HliwwhB , MwutauMt^U Lithagriyk le. 

der Eremit Antonias. 4^«. B. 107. Schoner Abdr. , nebst 
der PretteUcheu Copie in K^opier, Contsadr. Heller 1.060« 

f40« Dor lirit» Iliefoii|jfiiius in einer CAnoCIe i Iii efnBfltlk scfarai* 
bend. 4Co. B. IIS. ScMner Ab^. , aufgez. 

f4l. Der heil. Hieronymus in seiner Zelle am Sdnreäpoh sitzend, 
kl. fol. B. 114. Schöner Abdr« mit restannrter Stelle im 
Toriuingei aofges. 

142. Tod der zehn tausend Märtyrer zu Nicomedia in Bithy- 
nien. gr. fol. B. 117* Güter Abdr. 

143. Enthauptung der hmL Gatharioa. fd. B. 121. Guter Ab- 

druck, mit leiditem Fleck. 

144. Die Dreieinigkeit, gr. fol. B. 122. Schöner. Abdr.» nut 
zwei kavm bemerkbaren defecten Stellen. 

145. 2 Bl. Christus erscheint dem heil. Gie^orius wahrend der 
Messe 1511. fol. B. 123. 2^eml. guter Abdr. , nebst ge- 
genseit. Copie in Kupfer von Uierou, Wierx* gr. 4. beschad. 

. tt., angezogen. a 

146. Das jüngste Gericht; vorn knlieii Maria und Johannes. 
kL fol. B. i:^. Guter Abdjr. 

147* Hercides : Kin Bftnn » ndt einer Bbelrbnttt beUrfdet » er* 
Mfalagt einen gehaauiiten Mann, der ndbeft eiflnea-nndam 

rechts am Boden Ji^e^t. Oben s^t £rcules« gr, fol. B. 127> 
Guter Abdr. 

148. nawnlbn SL im gtlem Abdr., in mr« Thcife WBWiiM»i>i>ffi 
und wieder aninne>dergafiigt> Geliimgty mit einigip klo- 
nen Lockern. 

149. Sin Bad mit aedia Münnem. gr.foU B. 12& Omar Abdr. 

IM). Ma Äciter in Galopp und era Hellcbartirer hinter demsel- 
ben, gr. fol. B. 131. Guter Abdr., an einigen Stellen de- 
fect u. aufgez. 

151. 2 BL Das Bhinooeroe 1515. qn. foL B. 186. S^ scho- 
•er awUui Abdr.y tMIwe^- ^fcdoriit» «twne beadm. mid 
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aafgfli. KelMt totU. Oopie mit dem ans D. n. K. beste- 
hendea Zeichen, aus Münsters Gosmographie. Heller 190B. 

162. 2 BL mk immkkngemmk Zierathoi anf mtammm Civii, 
Dmißim «wumt «140. a. 43. Mit Bftm'i Zei- 

düA in Mitte. 

153* Brustbild Kaiser Maximilians , mit einer Einfassmig. gr. fol. 
B. 153. Sehr guter Abdr. , rechU| in der Mitte <kr SÜnk 
«ftwaa defect und ^aigaugeiu 

164« BniidnldDaKnimFrofil.gr. 4. B.löa GopieA. Guter AMr. 

166. Das Wappen der Stadt Nürnberg, von zwei Engeln gehal- 
ten 1521. kl. fol. B. i&L OiiAer Abdr.« ohne «Ue& Text 
auf der Bückidte. 

156« Die gekrönte Maria , das Christuskind auf dem Schoos , in 
eiii|r Landschaft «IjrimL kLfoL B. App. Nr* läb Sohi^ 
9er sufliter Abds. 

167. IKe hdl. Barbara anf einem 4eM€^9 nrft afom KioScli In der 

Haad. kl. fol. B, eod. Nr. 24. Schöner Abdr., eine Ecke 
wenig beschädigt. Auf der Rückseite befindet sicli ein Ab- 
druck desselben Gegenitaaiiea» bei dm «ber üoka einige 
X^iniea fehlen« 

16& Die lieO« GathaiiMt anf einem Sesael, neben aidi hr Blar- 
terwerkieng. kl. foL B. eod. Nr. 25. MiSaer Abdr. 

159. Der grofse Christnskopf mit Dornenkrone, gr. fol. B. eod. 
Nr. 26* G^t^ Abdr. mit einem Broch dacch. dia Mitte. 

16Qb Dia Bdivattflt chw LaaM« hoauaft tan ant^^gen. gr. 4» 
Ohne Zeidien. HcBer 1968. jOater Abdr. , aufgez. 

161. Der heil. Sebaldus in einer Nische , in der Rechten das 
Modell der Sebalduskirche in Nürnberg. 1518* Ohne Zei- 
dien. B. eod. Nr. 21. aattcv 2084»^ Goter Abdr. 

ütL Jdhami ^00 Miwartaenberg. Bfwtibw ia Madiillaa, mit 16 

Wappenschildeil umgeben. Unten rechts das Zeichen des 
Holzschneiders, dem des Boldrini gleich. B. eod. Nr. 157« 
Heller 217d. Guter Abdc , au%ea. 
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120 iUdir., Kupferet., UmlMchii., ScliwarzkunstbL, LiÜiognpli. etc. 

|#|. Die 'SÜagende Mana, auf einer Rasenbank siteend , hinter 
ihr iffec -Sögel und der Ifeeü. JcMeph. 4o. S. 99. Copie 
in ILopfer, wafancheiiiL you PreatoL Hdler iWH» Gen- 
tradsMk«* « 

I6Ö* Die 3 Heiligen : Stephanus, Gregorius und Laurentius, 4M>, 
fi. 108. Prestebche Copie ia Kupfer. Heiler lö77« 

166. Der heil. Johannes nnd HieronymtB in rfner hsauMtätt» 
B. 112. Copie in Kupferstich, von der Gei^enseite. 4. 
Heller 1872. Schöner Abdr. 

167. DfeEDthanptongXolianius deeTaefers 151(L 114|liL B. 

Prestelsche Copie in Kupfer. Heller 1854. 

166. Das Haupt Johannis wird dem üerodes übergeben, kl. 4^e, 
B. 126. Copie von Batoer in Aqast.» Von der Gegtaseite. 
Heller 1^ ati%es. ' 

1691 Bie heil. Anne niic dem sefakfenden GhnMIaskinde tut dem * 

Arm , daneben Maria. Halbf. mit Dürers Zeichen und der 
Jahnahl loOÖ. kl. 4to. Badirtes Bl. Heller 227d. 

ITOl Bfaria ron swei Engeln gekrönt. Unten rechts das Zei- 
chen Dürers tnit der Jahrzahl 1507. kl. fd. Nach ^er 
leichten Federz. i|idirt, angebl. v. Grof Caylus. 

171. Der TnÜimpliwagen Kaiser Maximilians. B. 139. Verklei- 
Ikerte Copfe in Kupfer ^ ans dl«i Platten sasaannengesetst. 

> Vncbaier (IMiy fon UMmM VItiA gestetihen. 

172. Allegorie auf die Thorheit der Welt. — „Der Arme ge- 
meine beträngte Esell dieser Welt'* etc. — mit weiterer 
Erklärung in deutschen Versen, qu. £oL A. Dr inyent 1522. 
£. Alter m. 1117. Heller 2062. 

ITär 2 M. PmtrSMMrers. Halbf. fol. L.mm SR nelnt 

pie in Schabmanicr von Haid. 4. in einem Oval. 

173 a. Derselbe im Pro&l. 4. Copie von Prutel nach MMtk Lorch, 
Heller 64. 
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174. Mehrere FrMWn mit Kindern aof dem Schoos in einem 
Kreis herumsitzend , zu beiden Seiten altere Miinner und 
Kinder : Die heil. Familie und deren Verwandte, qu. foL 
Facsim. einer Handz. aus dem ehemaL PrftOils^ä^ea CnbilL 

Morte Mfcarttie FtiM ftc 1777. 



175. Halbf. eines iiltercn Mannes, Vater der KimstlGraii mit 

176. finutbad dncs jStere» Mannocs mit km^m ftosi 12^. On^ 

Marie LU^nrieder fec. IdlB« Schoner Abdr. 

Adam BlaBheimev. 

177> D6V Sngel föhrt dea joogen Tobiaii dorcfat HVMdr/ qiL4. 
A. Vbheimir |>q»dri( H. Gfotidf. scii(^. Itofpoe 1606. Sdimier 
Abdrack. 

178t. DMselb^ JE)L ia imbedeiUend schwächerem Abdr. 

179. Der junge Tobias mit dem Fisch, von dem Engel beglei- 
tet , in schöner Landschaft. Der grofse Tobias genannt, 
qu. fol. H. Goudt PalaU Comes «tc« A« , 1614 • Aji£seror- 
dottUich tcbiOiier Abdr* 

180» Flucht nach Egypten, Nachtstück, rechts Hirten bei einem 
Feuer. Profiigit in teoebris eto. gjc. ^a. foL id. sc. 1613. 
Sehr schöaeff Abdr. 

if 1. Dasselbe Blatt in etwas adtwachefem' Abdr. 

182« Hinrichtung ^^hannes des Tanfm. - Unten Elzheitner^s und 
. GoudVs >Nanicnschiirre. IG™«, oval. Schoner Abdr. 
Onginalgem^de^ in der Gröfae des Stichs^ befindet aidi in 
Grofahersogl. Sammlung zu Weimar. 

183. Ceres sucht ihre Tochter und verwandelt den Knaben Stel- 
lion bei der Alten in eine Eidiscbae. fol. H, Go^elt ICMip. 
1^9- Scbqner Ab4i;* . \> • t • 

181. Biwabe 11. in fatam Abdr.» 
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Radir., Koffent., Halgßchn^f Sflkwikmutbl., Lithofnph. «te. 

1612. Seh(kier Abir. ' ' • 
m Daaadbe JOi in gutem Abdr. 

187* Aarora. Schöne Landschaft. Aurora amQ^ i^octem etc. 
qu. 4. id. iculp» Sehr schöner Abdr. 

188. DaBidfae BL k*<ta»ü tdwllSclmi Jtftdn , ecinKf betdait- 

ten u. aufges. 

189. Landschaft im Mondschein mit bewachsener Anhöhe in der 
. Mitte , links Hirten bei einem Fener. qjau^ Oboe Name«. 

Schoner Abdr«, nut ciaem UL Etonla« 

190. Landschaft mit hohem Berge rechts, vom Wasser, qu. foL 
A, Elsheimer inv. W, Hallar ficU i&i9. F, van den IFy»- 
gqode €xc^ Schöner Abdr. , 

Joachim JBftartta Falbe. 

191. Cluistian Friedrich Blume, Bmstb. mk oraler Emfrstmig. 
fol. Falbe pi'nx. G.F.Scftmfift ieO/k. Bm^oM ITtti Sciui^ 

. ner Abdr. , das Papier etiN« vergelbt. Jacoby %• 

190. Der Banquier David Splitgerber vor einem Tische im Lehn- 
Stc^ sitzend. Kniest, gr. fol. J. M, Falbe pinx, 175^. G* F. 
SdmUil JGuJipf. Berolim 1766. C^ater Ab^ Jaeobgr 87* 

« • 

Pelor FwdL: 

193. Ein Madchen vor einem Lotto - Lotteriehause, fol. P. Fendi 
pMUc BoUnt(^ lUIu^. Das Gemälde im^B^vedcre zaWleo« 

Joli. OMfltiaa Fiedle». 

^M. Magdfalene Sophia Wiegeiio^ geb. Nitnchln. Halbf. in om> 
1er Efnftarang. fol. G^or^fe Friedertdh SchmUU toklp^ ä Pok 

riß. Guter Abdr. Jacoby 45. 

* Peter Floetaer. 

« 196. 8 Bl. Hobtschn. Einzelne Figoren, Soldaten in mittelalter- 
licher IVadift. Mariieii a--- l(0f*Ui JMdl. hL M. Mm 



»I» 
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P. Floelner, S. v. Derscbau'a SanunL alter Holzschn. etc. 

* 

,A«lteare ^jute Abdr.y aufges* . 



196. 2 BI. Holzsclin. Brastbild des Generalsup. Ziemsea. gr. 8. 
Zug des Sileo. gr. qu. Ö. bez. A. H* in, 

¥mi.FiMvkli, TMÜe»ineiiter Gt&SnmUi», Bruder 
dtt LandsdiaftiiuJwB fWedricft geadfak 

* # « • ■ « 

> Ernst Fries. 
197« 6 Bl. Ansichten des Heidelberger Schlosses. Lithogr. TOA 
Snul Fries 1820. Bei Mohr imd Winter ia Heidelberg. 

198. 6 Bl. Gebirgige Landschaften , meist mit breitem Flufs. 
Lithogr. Mit EF. verscblaogen bOTwidmet. qa.4. Schöne 
Abdr. Äuf obia. Feiner. 



• ■ 



199. Tod der Virginia. Figorenreiche Composition. Nach ei- 
nem Gemälde in der ehemul. Graf Fries'schen Sammlung. 
Roy. qu. fol. Gemalt von H. Füger lÖOO. Geschabt von 
y. lOninger 1604. Sehr gnter Abdr. 

iobaan Beinr. Fuessly. 

200* lö Bl. historische Vorstellungen ^ einzelne Figuren, Köpfe> 
Hünde« Meiü wm 14§^ fMC Vci^. Fonn^ 

Wllk. (MB. 

201. II. Gametrale in Roma. ^r. qu. loL Wütk, Gaü f» Rom dm 
7. Febr. 1826. 

202« Siegfried im Sarge, Ton den Verwandteii und Fremidfla 

umstanden. Roy. qu. fol. Umrifs. Erfunden u. gez. von 
' Gmgloff Uth. von Emsi Frki. 

6* 
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203. 2 Bl. Landschaften mit lioheni Gdnrg.' kl. föL Gam* 
mann fecit. Schöne Abdr. . 

Salomim O e i i er> 

204. 10 Bl. compl. Folge von idyllischen Landschaften, mit 
Dedicat. an Walelet. 4. • (imm,iaih A f. 1764. Spä- 
tere gute Abdr* 

206. Eingeschlossene idylUsdie Feklandschaft, Unkt ein kleiner 

Wasserfall. 4o. Nr. 9. derselben Folge. 

Conrad CkMnmer. 

206. Lagencene« qn. foL Gessner mv, et fec. 1786. « 

ffVledr. Wilhelm GmcUn. 

207. 2 Bl. Der Wasserfall des Velino bei Terni und Ansidit der 
Grotte Neptuns nadh den erfolgten Yeranderungen im 
Ida 1809. S.gr.lbl. W, F. OMM «I Mi. ffo. 1616. 

. Carl vott Graimberg. 

208. 2 Bl. Erste aUgememe Ansidht des .Sdilosses, der Stadt 

und des Thaies von Heidelberg TOmWege nach dem Wol6- 
bninnen und erste Ansicht des Heidelberger Schlosses vom 
Innern des Hofes aus. S. gr. qu. fol. Dessine par Che» de 
QraMerg, Gravi par Ch^* Hatdenwang, Schöne Abdr. 

209. Der Apostel Matthäus, Holasdm. Links oben die Naneoa- 

chifire Grün's , gegenüber 1619. gr* & B. YIl. 309. 13. 
Zu einer Folge gehörig. Sehr schöner Abdr., mit «nigea 
leichten Flecken. 

210. Der Apostel Judas Thaddäus. Aus ders. Folge. B» eod. 
Nr. 17. Girter Alidr., mit rangen laditen Flecken. 

O lM ri p HaM Aw g iM i t ( Mnfhfir . 

211. Die Jagenn Mignl, an£ dem FdMaiiti um Sliemt Lnbnr. 
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Nack Oukm^ Boy. qu. fiiL GMi » §miU m Ci. 0M9m 
hk DmdMk BMfoieK Abdr. 

F. Gftnther. 

212. Der Strasburger MÜAit«r. Aoy.foL F.J.Oberihüt $0. 1827. 
Schoaer Abdr. 

Georg Philipp Hacker t. 

21d. 12 BL vendiiedene ladute Landschaften. Bat. J. P. Ha- 
ckerl fM. 1763 o. 64. Yersoli. Fem. 

214. 4 Bl. Suite de IV. Vues dessinees dans le Royaume de 
Naples et grav^cs par G. Phüipp Uackai ä Rom 1779. 
gc» foL finiu |;edr. 

215* Bäbe am Waner, in wachem Tom ein Paalr Ktihe gehen. 
qti.4 J. 6. Hockert deün. J. JLa ChKx sculip. 1773. 

Christiaii Ludw. von Ha^dom. 

21iS« 9 BL verschiedene radirte Landschaften. Mk dem Zeichen 
dea Konatkn. a. q«.4<>« 

Oftri WülMlm Beldeok. 

217. Bin Baoer in eeineni Pferdestall iitaend. fol. M&idmer 

KonstTereinsblatt 1825. Lith. v. Fr. Hohe, Guter Abdr., 
, anf ehm. Papier. 

Joseph Ueiniz. 
218» Diana mit ihren Nymphen im Bad von Actaoa belaoscht. 
qu. foL EffidhiM Sadikr $eulp9fL Gute Abdr.^ anffMBOgen* 

219* Venns and drei Amoretten. Blandiüa com gnatis » tnttor 
esse loco. fol. L. KÜitttt A. seal^, Ao. 1607. Anfges. 

Carl Uemnazm. 
220. Brustbild Pabst Pius YII. en face. foL dtomnOMl dcMnc. 
tan^. ÄniUr tnoiie. Scfaönar Abdr. 
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221. Eiche in Poppenbüttel bei Hamborg, gefallt 1819. Ray. qu. fol. 
Lithogr« ¥• H. J. HtrVsrKK. . 

Peter Hess. 

222« Abruznsdie Banera vor einer Schenke in TrroH« Gemalt 
Ton Pcier Hcs», Uth. too Cml Utitamam» qvi üoL Guter 
Abdr. 

. .» . 

223. Dasselbe BlatU Sbensau 

Anfüstln HIrscIiviifeL 

224. Landschaft mk einem steilen Feltan in der Mitte, anf des- 
sen Gipfel eine Veste, rechts neben demselben krümmt sich 
eine Brücke über einen Flufs, Oben , nach rechts , das 
Zeichen HirschvogePs mit der Jah^ahl 154^ . qq* Ö» B. (X« 
Nr« 52. Schöner CoiiUadr«^ ^afgti^ • 

225. Desgl. von einem Flufs durchschnitten an dessen beiden 
Ufern hohe Felsen mit Gebaiulen, links vorn ein grofser 
Baum ; neben diesem das Zeichen mit der Jahrzahl ld46^ 
B. eod« Nr» 63. Schöner AMr. •>...*..• 

226» Desgl. rechts mit einer Kirche mit spitzem Thnrme, durch 
einen Bogen daran iliefst ein kleiner Flufs. ^u»^« ß, eod^ 
.Nr. 6^ Schöner Abdr,^ nufgez. 

227* Desgl. mit breitem Fiats, über welishaii'ttiA «Im gehogene 

Brücke zieht, rechts vorn zwei Bauernhauser bei einigen 
Weidenstämmen. Links an einem Baume ein Tiifelchen 
' mit dem Namenszeichen aud der Jahraahl B» eod* 

. Mt. 76« Schöner Ahdr. f. . 

Bm» Volbeiii d. IL. 

228. Die heil. BaiimTa mit einem Keldi In den Händen ans dem 

eine Hostie emporsteigt. Nfettli elflem Gemälde in der Münch- 
: ner Gallerie. Xithogr. von Strixn&r 1014. gr. fol. Sohö- 
ner Abdr. ! . 
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229. Erasmus von Rotterdam, ganze Figur, rniter einem vcr- 
ziertea Bogen stehend , die rechte Himd auf einen Termi- 

' mm gUM^* Unten : P«]la» Apellaeam vapm Ottrabl taim^, 

230. 2 Bl. Brwtlyfld eines älteren Mamies mit Federimret and 

Pelzkleid, und Brustbild einer älteren Frau mit Haube imd 
Feb^eid. kl. 8. H. Holbein inv. H;. H(ßQr. fecti 16^. Adam 
AltsBmß .BierUng mec. Goto Abdr* 

231. BqMdwM »iqi> jKneoMMam irtk tdoftwgirMtoe m^Peii- 
kleid. U. 8. Von defuel^m, mit den« Adrette n. Dadioft- 

tion an van der BordU. Guter Ahdr. 

20^ Christuskoi^.^ iM. 0t tCi Sdiönor AMr. üf 

cfaiiu Fapier« ' . . •* > ' ' 

WeaiMBilaMi Bollar. 

tende Verletzungen sorgfaltigst «osgeb. 

234. 2 Bl. Rheinansichtea. gr. WmcuUm HMar feöL 

Gate Abdr« 

SW^ Bewegtere» ttft^sivtf Stiiilftn« gr. IMMor fM. 

Schöner Abdr. , leicht fleckig, ^ 



236. 2 B). Anbetung der Hirten und Anbetung der £.Önige. ti. 
. itJ^ Hok«r im;. <i /ec. Gute Abdr«, auigei* 

Daniel poplte. 

roifi jmapf Matter, Link» antea 
du Zeidien Hopfer^s, ohne Nameotdijffire» M*. Jp^ VIIL 
474. 8. Guter Abdr. 

238* Darstellung der heil. Jungfrau im 't^empel. fol. B. eod. 
Nr, 34. Sehr tohöi^er Abdr. vor der Nuamier. 

230. DwtellMig de> Bffaei»! W^Kcoftlitttrtlt Mt üMm die 
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Leit, aber Segeä l^tafil über de«.40iiP ▼«rkanft. Oben in 
der. Mitte das Zeidie». Hopf€r*i, q«. fol* ^. eod« JIr. 28l 
Späterer Abdr* 

240* Fannea und Satyrn bei einer Weinknfe. qu. fol. Das Zei- 
chen veohts oben an einem Bann» B. eod. Nr. 49. Sehr 
-mkihm Abdi* wor der JUvmnet^ link» im Bande etae. U« 
Tcrietumg»- • . •* 

2U. £in deutsclier Soldat^ sitzend, die Linke an den Schwerdt- 
griff gelegt. Halb f., Porträt Conrad's von der Rose, Hof- 
aair de» Koaieie MaaBSiiüatt« leL eod« 87. 

TAU, Erasmus von Rotterdanu BrastU im Fro£üU 4. B. YIU« 
521. 62. Guter Abdr. ^ . 

HftbMfa. 

2te; 'S BI« WestKdie icii«i<£t' yon Athen imd'die Aeropdb von 
der Westseite. Das erste BI. doppelt. qnV fei. WfUMi M 
1819. .Sdiiii6ac/i scu/p. 1822 u. 23. Schöne Abdr. *' 

Wenzel Jamnitzer. 
2^..J^ 4ti^eDdea FÜBcd, msh üiOyi gewendet. .4» Farbe«^ 
dmck, anfges. ./ * j. . ' . . ' • : 

!M5.'>6 BI.' La Penserosa.' --^ Bin Mädchen, welche sich äik 

Haare flicht. — Eine Italienerin an einer Mauer sitzend. — 
Halbfigur eines Madchens, in einem Bnche lesend. — Brust- 
bild eines Zeichners. Kniestück eines sitzenden Jung- 
" linj^s^'das &iftn anf iB6 finkeHand g^t<t. Yersdu FotiB* 
' äig.''K(mliai^ fiM ' ' ^ 

246, 6 BI. mit Militär, Pferden u. A, gezeichnet und geatzt von 
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247. 6 Bl. Hönde, Pfocde imd Pferdeköpfe. 12«. JOetn fec 1812. 
JEbea 30. 

248. Alles 8tadtwi^ipm all dar BatUi Btt Nbiib^ 12^ IMi 
fee. 1812. Eben to. 

249« Ein kl. Madclien mit einem Kind im Korbe, an einem di' 
cken Baumstamm sitzend. Zum neuen Jahr 1820« 12^* Ä, 
K. f. Müano 1819. Guter Abdr. 

Johann Qhristian Elengcl 

260. 49 BL (Stndiom InTcaftntSi. J, C. KhngH 1771. 'tantibiit 
d IT* Bolltf^ Dreidee«) mit TeiscfaiedeikeB Oe|{ttMitihideii ; 
Landsdiiifbeiiy Tliiergnij) 

Verseil, Form, ia Abdr. von verschied. Bescliaflfenheit. 

251. 2 Bl. Ein Brtmnen mit Baumen umgeben , an demselben 
dne tränkende Yiehheerde. — Lendichnft in ETerdingert 
Manier, rem tm Odiienwagett. qtt.4*. JQmgti 1774 
n.]77A. ScMseAbdiW 

252« 12 Bl. verschiedene, meist sehr einfache Landschaften mit 
Yiehiieerdeny landlichen Wohnungen n, dergL qu.4to, td.fec. 

253. Der Morgen: schöne Landschaft mit einem Bogen, lieber- 
rest eines Gebäudes , auf einer Anhöhe nach links , vom 
eine Yiehheerde. gr. qu. fol. Gemalt von Klingt, gj^it. 
DanuttäL Schoner Abdr. 

PoHttuuul KobelL ... 

26C LandieM fldfe einer BfiiUe, fa.a FaAJMiB aiHanMn ' 
f. 1771. Goler Abdn 

255. Gdiiigige Landschaft. 4to. Aquat. id. fec. 

Joseph Anton Koch. 

256. 2 BL aus einer Folge von 4 Bl. Darstellungen aus der 
göttlichen Gomodie des Dante, gr. foL n. qn. foL Erfun- 
den mid radirt tob /• EM in Born, Schöne Abdr. » von 

'*4mk UMCHr alt aeiM NnMD nnd DediML an €<Mtta 
fwiiairhnet. 

6 
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130 Radir., Kopferst., Hdaniuu^ SdnrankmutU., Lithograph, etc. 

' ' * €ari Wilhelm Kolbe. 
257« Ein Ochse nad zwei Kühe, aaf einer derselben sitzt tm. 
K!taal>e, Tom etn Hegender Hirt. q«. Ibl. C. IT. KcSbe fee: 
Guter Abdr. 

258. Ein junger Hirt ond ein Mädchen bei zwei Kühen und ei- 
nem Ocksen. Eben so. 

25d. '6 Bl* versdiiedene, ineist idyllische Landsdiaften« mit yei^ 
«chiedener ^uJSn^A» Sin Mumtlai' JGgMknabe an einen 
* B«nm r^eklmt. Ein Banmstamm , weldier ipber einem 

. Bache liegt. — Ein dicker Baumatamm, dessen eine Hälfte 
. . .. sich übers Wasser gebogen hat und worauf ein Kn^b^ liegt 

«tc. i^Uf, foL Gute Abdr. 
900^ UjfiBisdbe I^wdsdhaf^: mlits «^ter did^vqrmciiisnfln 

hea Baiimen drei, n^ickende idt«hende F^iuppm C W>, Kolte 

fe. qu. ff^ Guter Ahdr. 

261« 24 Bl. in zwei Heften in gr. ^« fol. IV. u. V. Lieferung, 
^röJjl^aUijQils I^andsphaften und einige Huergruppen« j^e» 
i4»«)bnet Q. gfiUst T. a Kftfbt.' Gate aHe Abdr« 

202» 2 Bl. idyllische Landschaften : Die Wasserfahrt ond die 

Hirtenknaben. (Nr. 32. u. 33.) C. W. Kolbe inv. ti fec. 
'* gr. foL Gute Abdr. , ^ . . 

263. 2 BL deigl. Der ruhende Hiit und die Bildenden. Id. fee. 
8dur gr. foL Schone Ab^. 

264 2 BL schone Landschaften mit antiken Gebäuden und Rui- 
nen, jede mit einer Gruppe von Satyrn und Nymphen staf- 
firt: das Bacchanal und der Tanz. S. gr. qu. foL Qez. u. 

gest. von C. in D#tfKMi. Mit Gei^^. J^JeiftQiuip's 

Schöne Abdr. 

MSnonseiche: Nach GefsiiePs läyBe IT. 1. iA» fK. 

Roy. qu. foL Schöner Abdr. • ♦ * .f .. 




■26& St. Georg an Tlieronymus Baumgartner^s Hans in Nürnberg. 
120. Ad. Kkin fse. 1Ö22. Guter Abdr. . • 

* 
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Lambert Kr^lie. 

QßJ. RvhmAib^ML Twaäitf mJbigA wedAJo Icm- 



268L 2 BL Pferde« qa. fol. Lith« yoq Jentzen, 

aii-KuhbeO. 

269# 12 Bl, Ansicliten von Rom und der Gegend umher. Nach 
der Natur gezeichnet, geatzt und gewidmet seinem Freunde 
dem Landschaftmahl er Herren J. B. PafcaL C* L. KÜk* 



2701 4 BL Andditeii ans Sadzbii^ ^ .fot ' KunOt» n. B. <le 



271. Die Vertraute: Weibl. Brustbild mit einem Briefe in der 
Hand. kl. 4. Bause sc, Abdr. Tor der Schcift. 

Robert Lang^er. 

272, S Bl. Apostelköpfe. Hob, Langer pmx. Mari« SUmUdir 
fM. 1816. SohÖM^lMbn. 

Zn, Y€swäMaa§ dar bdL CAanat. gr. 4^ Lidiagr. m 

Uanfttangl, Mänchliflf Kunstvereinablatt für 18SS7» 



PbUipp 

274. Belagerung von Valenciennes unter dem Herzog von York, 
im Juli 1793. P. J. de LoiUherbovrg, pinx, WüL BromUy 
te. gr. Toy. qn. f oL Silaöaer Abdf • f aufgei. 

teart von Meokenen. 

276. Gebort GhxutL Aus der Folge rqn 1231.: Das Leben der 
^ Maria. foL B. 216. S5. Atftgeieichnet tchö'ner Abdr., 
abar *acbf dafttt } aa ftUlt der RIkdteil ^oii^Joseph , ttnd 

oben der Terkiindigeade Engel. Die defecten Stelien sind 
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152 Radix., Kupferat., HolwJbn., ^chwankuuBibl., Lithograph, etc. 

dmdi Papiear er^Miat gUidbem Toe mit der naohatea 

Um^ebmigy das Uebrige »t «ehr gat erhalten« 

276. Der Tanz der H^odias. qa. foL I/nten in der Mitte lara- 
hei Y« M. Schöner Abdr.^ mit einem Brach übers Krents, 
an den Seiten wenig beschÜdSgi «u aufgesogen, 

Anton Ri^duMl MengiL 

2 BL Moses und Petrus, in reicher Umgebung, Nach den 
Frescogemalden von Mengs im Yatican yoa AnL CapeUan 
gestochen, gr* qo. foL 



278. 4 BL ladirte Landschaften, bamnreiche lache Gegenden, 
meist mit Wasser, mit Yieh' mid menschl, Fignrsn. qu^h» 

Mehken fec. Schone Abdr. , 2 davon Aetzdr. 

* ' 

2791 10 BL Folge TonThierlabehu kl.qiu4to, jUmken itJDnyar 
fieer. Schöne Abdr. Ii«* 

> 

280. 6 Bl. derselben Folge. 

« • 

281. Darstellang des migltickUchen Deichbradis bei Bremen , am 
6. Marz IÖ27. Roy. qu. fol. Lithogr. v. OU-o Spechtffr, 

Mathaeus Merlan. 

262w *^abiik Cebetia,. conünanritotias v^e hoMM» destoiptio* 
nen. IbL JT. JfirioR fiuv 



4 £!. verschied, radirte Landschaften, qp., 4. F, Mtyer fcc 



' Johann Meyer, 
284. 4 Reiterge&dite m Bnsaan. . JK«/er f. 1678. 



L. von Motz. 

.2.J^l...il, Aunicht über einen Theü des Selenter Smi,. 2. 
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IM 

S^kmmt Oollluwd iUller. 

BrufÜnld dnes Greisea, die Kund auf dnenTodtflokopf ge* 
legt. 12*. WBir fee. Stuäg. ITTft 

CKhrlitoph Nathe. 

287. 3 BI. radirte einfache Landechaften in 12^^^ imotmimi aiiC 
ein Bi gedr. j^iHAe fU. 



• • • 



Johann Nepomuck inebcrleln. 
368. 2 BL Abraham't Opfiv und der 1ml, Hiemjiiiiii. IeL& 



289. 2 Bl. Kinder mit Banen besdiaitigt. Bas Hiditendie 

Denkmal, qu. 8. A, F. Oeser {, • * - 

2M)L 3 Bl. Ein Greia dem ein Zag junger Leute Geschenke and 
Kränae hnngan* qo«& — Die Muse der Gesducfate ndt 
den Zeidien der Künftte and WiisenacihaftMi omgaben. 61 
Sehr schone Abdr« 

291. £in Zeichner in einer Landschaft. Vi^^t^ 9ß dQp Wii^akr. 
Imphea Gemaldecatalog. 12^» 

C. J. Oldendorp. 

292. 10 Bl. Ansichten Ton S^iulpforte und dessen Umgebän-' 
' geuy Kirdhe an.|Twüiben o. A. Vers«^ Tont» C h 

ämSürp fee. 2 Bl. dnTon litliogrt Tm ThamUelu 



Movits OppcnkofaL 

293. Susanne im Bade von den beiden Alten überrascht, gr. fol. 
Nach einem Gemiilde von Moritz Oppenheim lithogr. von 
F. C. Vog9l in Frkf. a. M* 1829. Schöner Abdr.. auf d^in« 



291« IKe aieben magern hbn: ffiie Matter'nit' liebeii 4Sbmm 
Vwhigff vOm ' KMi dam IWscogemflÜbaa JÜ^ 
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Hadir., Ktipfant., Halwhi^ BiiliMWtrtMiIbL, UtlMgra^ 6t«. 

qu. fol. Abdr. vor aller Schrift« 

295« Joseph wird voa seinea Briidern verkauft. Ebenfalls nach 
ciaem Fmoogenu in denelbea Villa« qu. Aoy. loL latbogt» 
T. Olli Mubar AMa» 

296. Christus äegiiet die Kinder. Nach einer Zeichnung Orep» 
beck's lithogr. von Winterhaider, gr. qa. fol. Güter Abdr* 

297* ItaHa und Germaniat awa weibU Halbf« Gemalt yon Ono^ 
, . MI, Hthogr« T« Nie. Hoff. gr. qvu foL diiib Papier. 



298. Cephalus und Procris. kl. 8. B. VIII. 341. 73. Sehr schö- 
ner Abdr., etwas beschad. u, aufgez, 

299. Johann Friedrich der Gro£Mniilhig»y Knrfiink Ton Sachsen, 
Halhf», fnh 14 Wappensdiilden m einer 

«od* 12& Schöner 0nidc, aber sehr besdiadigt o« an^ge- 
. aogen* . 



' 4 El. Gebirgige Landschaften mit den Quellen namhafter 
Flüsse. Nach der Natur ges« oad geatzt von G. FrimavetL 
kL qn. foL 

SM« 12 J^ Annchten dea Heiddherger jBdiloaMe. Öaettt « 
hacana^feben r* G* trimavesL gc. qp* fd* Ggte Abdr. 

• " Franz tLectbherger, 
-302. Gebirgige liandschaft mit einer Hütte an hohem Fekea in 
. . dar .Mitten , qfk4. F. JL hea. ' Sdi^NOcr Abdi; 

Carl BelaliaH. 

Xiaadidiaft mit grolaan dichthdabbtea Bamnen an eineni 
Wasser, in welches ein Knabe rechts eine kleine Rinder- 
heerde treibt , . links ist eine WassenQiihle* C. Rdnhart fee. 
1788. gr. qu. fol. Schöner Abdr« 

m. . C i hiw m a i;.-dacfai^ im fi n winm , —di fam in äm Mitte 
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zwei geharnischte Reiter, gr. qu. fol. J. C. Reinhaft inv^» 
pmxt et sculpt» üomaeiltiOO. Miti>edic auödiiiier. ZiemL 
guter Abdr. 

h)AsU\ qu. foL. a iiifümtim. Ige, Mmm XTS^ Schoner 
alter Abdr« " * ^ 

901^ Eine Mühle, deren Wasser vom einen Fall über Felsen bfl- 
det. qn. fol. C. ReUüiart Aon^ IdpO. Guter Al^* anf 
flelbet Papier. 

307« Ein junger Mami , dem swei Juden einen ISlligen Wechsel 
präseotiren. 4. lianhari ßc Guter Abdr., aber sehr be-> 
, schädig n. tiuigfi^ .. . . , . 

, .... ^ 

307», Ansicht bei Tivoli, fol. Homy sculp. 179^, \ 

306. 10 Bl. verschiedene Radirungen : Thiere, Thierköpfe, Land- 
schaften u. A. Yersch. Form. G. v. fec. Schöbe Abdr« 

Johann Elias Aidin^er. 

d09. 3 BL Jagden: «AtiMiBg^SttBimi Aeibit. gr. foL J. JB. 
INdMvtr Aieil. Scbte Abdc , aber tehtf iMidumMtf* eClM 

<i llitriaiA ''^ 

310. 3 Bl. Das alte St. Nicolai -Thor zu Breslati.— Das Buch- 
wälder Haus bei Schmiedeberg. — Das Schlofs zü Alten* 
borg. qiLfoLii^||iip4. JQie b^tfiop antaai|Mi W.RoU gtaüL 

J. HI. Rohden. 

311. 2 BI« Ital« t>andschaft mit emer, Eiosiedelei in einem Fei- 
MB rediti;* qiu C mnM( fec OOH« M 1827. BaM-BL dop» 
pelt ia schonen Abdr. 



^^^^^^^^^^^^^^r ^^^^^^^^^^^^^^^^ ^^^^^^^^^^ «1 •••e 

ftBL Folge: GnnpflB m Mwfen , Zugen^* BOirife md 
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136 lUdir., Kipfcnt, lUliinii , SdiwtfikaBStbl^ LUbograpli. cte. 

BMhh BmAo«!^ 4oor /. & JIM 4tmL Ab» 

drücke mit €, DonckffrU BMk mäwak dm Backstaben. B. I. 
Nr. 19—24. 

% Bl* CompL Fb^^ toh flditfsiiy Zici^iliiy XAm« a*<^fc 

Exc. B. eod. 25 — 30. • 

914. 7 BL Fol^: Tiehgnippeiiy Kinder mit Ziegen epieleiid etc. 
' 'A AOM deL '^iHmaier tadp. tu f. q^* fdL ' Mit der Aifr. 
von Bofon. Dm letrte BL dofpelt. 

' Joseph Rosib. 

315. 6 Bl. compl. Folge von verschiedenen Thieren in Land- 
schaften. Premiere Saite de six pitos de plusieurs Animagx 
fiotot i Tean forte p«r J. de Ro$a, IKredeiir de la GaUo- 
lie Unp. etRofb d.l^ifteiTWL qa»ftil. 8cli6fie Abdr« 

» • . . 

316. Ansicht in Rom mit dem Colisseam. Rojjr.qa. foL Lithogr. 
V. Boruau Münchner KanstvereinsbL 

Ul. 4 Bl. Iliv Vmr TugencitM« Buy. ftO.. Itaine. 

818. Der Morgen, gr. foL Nadi einer Zeichnung von Runge li- 
thogr. von Erwin u. Otto Sp^cki^. • 

St9» 4 U. BL mit Sindm jnräche» filimm. F»0.Mm»4$L 

ff 

• ' "yriedr, Oari Buppi>ocjIfcL 

8U. 2 BL Madonna mit dem. Ghriitvkaabeo auf dm Sdhoot» 

8« Glairolise. mk Dedlc« an Herrn «m Sten^eL Oben 
rechts ^e Ciliare des Kunstlers. Doppelt. 

« 

Fr. Rehberg. 

821. 7 Bl. ItaUeriMte IVadiMi «. fuf^mn. 8. 4<». Mift 
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Jacob RouaL. * * • 

322. 15 BL Laocbchaftea mit Burg* wad Kiosteirolneily Flafs- ' 
gegeaAea etfip, |l«utm Abd&^ioc der IlHtenciir. /• Bma 

ftea HO* V«. , 

323. 2 BI. Ansichten des Schlosses za Weida, qa. fol» üoux 
ptnx. H. Müller lithogr, 

Georu^ Philipp Rug^endas. 

324. 4 Bl. Reitergefechte. G..P. Kugendas pinx, et del. Augusta. 
Christiano Kugendas scutp» it excud, Aug^ Vmd* gn* 4®« 
Sckwnkstbl. mit Tonpl. 

324>* 4 Bit Tenctuedjene militar« Soenen. ^u« 4^, Voi) BodeneAr 

und Corvinus gest. 

.'»•...' ' • 

325. 4 Bl. a. Vertreibung aus dem. Paradies. 12. B. VIT. 246. 2. 
Defect. b. Qtiristus nimmt Abschied YCm. seiner Matter.. 12. 
c. YaikikidigQiig. d. Darstelloog wm äuOSmtkmm§t. Mit* 
tdm. Blätter, mit 6cfaaafleiii*s Zeidien« 

t 

32G. 2 Bl, anf beiden Seiten bedruckt : Kreutzignng. — Ghii» 
'* stns am Kreutz. — Christus vom Kreutz genommen. — 
Grablegung. 8. Zwei davon mit Schauflein^s Zeichen. 

S27» ^ Herr mid eiae Dame. ' Ans der Folge der HodueittiuB- 
ser. ' ttflfed BblSl'SdifittfW 4. B. «mmL Nr. 1€9. 

328. Die Belagerung von Bethulia , mit der Geschichte von Jn- 
dith nnd Hololemes. Nach einer zu Sandrart's Zeit auf 
^ demRathhäil^sa.Ndrdli^ 

lerei. gr. qu. foL aus 4M. susammengesetct» Guter Abdr., 
,;i rf mit wni l e sü w h l to n dteHttl / aufgezogea« '* 




^29. 2 BI. Sitzende Statue eines spinnenden Madchens , von 

. . zwei Seiten. , Budeiph.Se^admB itk wmmart fieUMmm 181& 



« 
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tt8 Radir., Kupferat., HolaoliD.) SehwankÜMtbL, Liüiofraph. etc. 

330. AwmilHiMl «B<AMri«MVnd«i* & VmmSkwKk 

331. 2 Bl. Vestalin. — Andromache mit dem Aschenkxug. 
^ Bmstb. in e. Oval. 4to^ Scimau del. , GoUscMgK sciäp. 

• • » » » * 

332. Qegend bei Tiiroli. gr. mu foL Mit der Feder gel. n. 
' ' ät<t Ton X; ir. iroOdb 1823. schöner Abdr. ' * 

333. Ansicht von Cöln. qu. fol. Gest, von L. Schnell u, HaU 
denwang. Titelvignette zu dem Kolner Domwer^ iron 
Boisser^. Schöner Abdr. aaf chin. Papier« 

334. 3 Bl. Das neueSduiiispieniaat üiBeilin. r. qa. foll inAqiHH 
tint. Ton Prof. Jfi^A- Doppelt^ mM Abdr. des Uoften 

«. :■ Umrisses. ' • * ' ' r ' • 

336. 2 Bl. verkl. Copie nach Torigem, und Fa9ade dendben 

> Q ß h im im t Von yennond /Iis. gf.qa. lbl. Vnulft. 

• I .1.' ■ 

396t> Antenne Arao^ois j^rosl;, Anmonier de 3# A.,8,.Hgr. le 
Frinc^ de Con|l. 4)to.- „dmn^ et .grayd} par G. iSfftwiüf. 
Jaooby Nr» 61. Schöner Abdr. 

337^ Per Arzt Xiieberküha in e. Medaillon das von« der Hygie^ 
gehalten wird. foL id. fw* AqiiaJoctfi 17d7«« QiStenAbdr« 

. Jacoby i38. » • . « 

Behmidt*» Bildnifs mit der- Spinne im Fenster. ^tOi George 

. Friderich Schmidt se ipse fecit aqua /"orti JP^iropyL; . IJpä^ Ja- 
coby Nr, 141. Schwacher Abdr. 

339. I>esKünsüeiaae«iaUi«:.1jN>ri>Cbeo&o^ 

me de George Frederic Sdunidt etc. graTd par le diAhm b 
3t. Petenbourg en IWi ¥9i UMby 142. Sdiwadier 
Abdi^ • .f • . • <. 

Der General TM Sohouwalof. Brostb. im Profü) in rander 
EinfiMsong;. 4te. G. F. SdMdi 47i2. -MlNslili;' Abdr. 
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3tt« BmtlM tkm^H^mMiuitm wak MrurtKinr Itttf «Mi Jmh 

her Mötse mit Halbmond .imt$a£, , 4^ / Dm €ref Algarotd 
zngeeiguet. G. ^. Scbmid^ /Ige. 1750. Jac. (^uter A|)dr« 

3^. Dai^be £U, ebeo fp. ; . . • . i » . ' . 

ai9» Siw XMdM^: Bin^ in DAtfii .ndEMr. M BerUn. 
qtt. 4< O. F. SdMÜ ^ .177a. Goter AUHr..* Ua 17%. 

344. Eine schön YerzierteYase. 'gir.8b G, F, SchmUdt sculp. 1774. 
• SaidndrAbdr. ' ^ = . 

3^ Der Tcrkündigende Engel, gr.8. B. VI. 119. 1. Copie 

^ ' von anonymem Meister, ohne Schongaoer's Namens- GhiHre. 
Guter Abdr. 

346. la-fil; itei dm* Faiiloiiy Folge yoo 12 Bl. gr.8b • Auf je^ 
•d^ 'iaM^ In der SBtte das Mdtßa Martin' Sc^ATs. B. 71. 

' a; Christos am Oelbeige betend, Nr. 9. Guter Abdr.^ anr'^ 
iMgea Sti^liieii ^e Einfaljil; weggeschn. tu att%«B. 

b. Dasselbe BL , eben so , 'miteh fbblt etwa eine Linie. 

* c. Die Geifselung. Oben abgerundet. Nr. 12. , Guter Abdr.| 
aufgez. 

_ d. Die IJomenkrönnpf. Eben «C(> Nr. 13. 6nier,Abdr.» Ins 
' Aber die jEtinfafsL böchmtlEen.* 

e. Christus vor l^ilatus. Ji, Nr,..l^* 3ebr. gutnr Abdr»« mit 
einem 

. £> D aagelli r BL Copie in denu Gro&e, yon 

gindf ; unten an der Stelle des Zeichens mn Mi ^cfa^n ist 

die Spur ^ines M. sichtbar. Bis über die EiafaTsl. beschn. 

g. .Christus am £.rentz, links Maim'und vier heil. Frauen, 
.geeilt» Johannes» Nr.^17« Etwpif gniiier Abdr^t .Ifie 

die Einfk&L bndm. n. anfges., mit leiditem gtlbena^ Fleck. 

h. Grablegung. Nr. 18. Guter Abdr. mit schmalem Rand« 
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140 R«4ir., Kupfent., Holsacha., SdnmnkiiiittbL, Lithograpk. «te. 

• lt. Auf erst ehaiig. Nn 20. Schöner Abdr. , aufg«. 

•17. GrofM&rentztragmig; qo. foL B. eod. Nr. 21. Sehr «ch^ 
not Warnt Abdrack. nur find die Utfttoi MuittaMteto 
adbe n . Gfariitiit wahnoheiDlidi ttwtnidit nud aodum übep» 
rieben y links, neben dem Hunde, fehlt dn kleines Stück« 

chen. Das Gunze ist um wenig mehr ab eine Juinie be» 
schnitten u. aufgezogen. 

348. ChriitPi — Ki Mt e t Ittjal jag e» da» tkUbmm den Wim* 
den apCy Unki steht Maria, ndrtaioliamies. fol. B« eod« 
Nr* 2&. 0«ter Abdr.» oben mten die giafiifiL w^- 

gesehn. - • 

^tö* Per Tod der Maria, fol. B. eod. Nr. 33. Vorzüglich sch^ 
' ner und wohlerhaltener Abdr., aar an der linken Ecke ist 
eine kleine Verletsong. Mit gani acinaleai Rand| anfgei. 

850* Daitdbe .Blatt in gntem, aber aa eniigen SchactteaiteDeii 

nicht ganz klarem Abdr. Mit einigen Flecken u. einem &i£s 

an der rechten Seite, aufgez. 

861» Der heiL Christoph« das Ghriftoakind an£ den Schokem 
dnrdi dea Flala tragead* gr. 8. B. eoiL Nr« 48. 9ehr g«- 
ter Abdr., auf^cz. 

352. Der heil. Georg, den Drachen bekämpfend« Rund, 3 Z. 
8 L. im Durchmesser. B. eod. Nr. 51, Mittelni« Abdr.» 
" etw. gettiHcki Ina an die Binfalal. beschn» 

868» 8t. Jacobui der Sltere , Apoatel nod Fatroa von Spaniea, 

m der Spltse der duistlRiien Armee gegen die fTngläabI* 

• gen kämpfend, qu. fol. B. eod. Nr. 53. Sehr schöner Abdr. 
• ■ und wohl erhalten bis auf einige unbedeutende fieschadi- 
gnngeg an den Seiten. AufgCBOgea« 

884^ ^fae 'TM dea Ueii^ loi^firaneB. 8* B. eod. Nr« 81« Bdic^» 
' Mr Abdi^ ; «dt Ueiaea Btoddbd^en , jedodi meist ttnr Im 

(^wide, aufgez. 

8d6» Sine von dea thöriditea Jangfranea« 8. B. eod* Nr. 83* 



Digitized by Google 



Schoner Abdr. , aber sehr besdkfidigt , ohne jedoch die Fi- 
gur selbst 2U trefiea> beschnitten u. aufg». 

356i» Sine andere toii den thörichten Jangfrauen. B« Nr» 84b 

857. Ein knieender Mtmi, mit jeder Hand ein Wappenschild 
haltend, auf deren einem ein Hahn sich befindet. 12. rund. 
B. Nr. 101. Schoner Abdr., mit einem kleinen Loch rechts, 
an den vier Seiten bi» über die Ein&fsL beschnitten ond 
aofgei. 

358. 2 BL ChhitOB betet am Odbeife ud CrefiuigeniidiiMg. 
Bond, 4z. Im Dorciiiii. Abdrucke von den in seotterZeit 
in Basel aufgefandenen tilberaen Platten. 

CIttMiMi Ctoorf tkUte. 

2 Bl. Rheinlandschaften, Rad. in qu. fol. G. Schulz {• 
17Ö3. Schöne Abdr. . 

(Christoph Sohwartz. 

960. 0aa jfiogste Gericht, gr. qiL fol. in einem Oral, mit lat. 
ITmsdir.: tmifHa poU vokmt — impta cmum. Joaium Sa* 
'Mr fM.' Ziand. guter Abdr.» an^Mi« ' 

,1 . 
361. 5 BL acbone rad. Landschaften, einige mijtRvinen. gr. qu. foL 

E. St. ftc, Schöne Abdr. 

362* 6 Bl. Folge von meist gebirgigen Landschaften i Pot Pooni« 
4«». £• Si. fu. 1806. Gate Abdr. 

Joseiih Stielor« 

363b Broftbilcf des Kon^ Ludwig L roa Bayern. In einem Oval 
mit Terrierter Umgebung. foL Gestochen yon F. FersUr* 
Schöner Abdr. 

36$. Ludwig T. König yon Bayern im Krönungsomat, ganse ste- 
hende Figur, gr. IbL Lithogr. Ton 6. ScArctnir. 

365. KMgjn tiMi Bigrtni im KMitingsoiiiat; ttenao. IMogr. 
Ten An/Mifi. 
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t4& Radii^ KnpIM., liolMd»<rMir«nkiiii8tbL, LitlM»iraph. ete. 

Mö. Marie und Sophie, königl. Prinzessinnen von Bayern, ganze 
Figuren mit-landsoliiiftL Grunde« gt, fol. Lilhogr. wm dem- 
welbffL , 1' f. • * . • • ' f Ii •« • ... 

369. Nordwestliche Uebersicht von Rom, geopnunen von dem 
Thurrae des Capitols. Roy. qu. fol. E. F. u. J, Jh, dU, et 

Johann Alesuinder Thiele. 

. . . • • • 

Eigmilitadig« Radimofen. 

369. 5 versclüedene kleine Landschaften, in die Höhe und in die 
Breite. Auf 2 Bl. gedr. A, Thiele fw. 

370. 7 fil- Dieselben LancUch. , swex dmn dc^pelt. Sbea so. 

371. 5 BL Der BcjbämB AMfeea.bei ßcMblMiTg, eine Stande 

, ^ Ton Naumburg. — Das alte Elbthor bei Pirna , i^ awei 
. verschiedenen Ansichten , doppelt, ^u. 4» 

Gehirne y baiwreiohe IiMMisdMrft, inwa dm Fimiwn bei 
cmem liegenden BaomstamoL 

373. 3 Bl. Zwei verschiedene Ansichten der Festung Konig- 
' Stein. — Prospect des> Meifsner Schlos&es gegen Abend, 
gr. qu. fol. p ' ' 

it^fl. ' läeÜirgige Landsdiah mit WamrfaD. Goetb^ fec. llem 
Dr. Herrmann dedicirt. kl. 4. 

m 

AlbevC (BeHeÖ Therwaldsen. 

376. 6 Bl. Christus und die Apostel Petrus, Paulus, Jacol)us 
der jüngere und Simon, gr. fol. Cav^e Alb^c Thorwaldsen 
inv, e scolpLy Piibro Folo, Fontana n. BetUUm ine* Sehr 

adiSne Abdr. 

. , • ■ i 

jUmmb w^" * «!^ Tlarhhrin „ ■ - - 

376. 6 BL Drei badende Maddiett in einaia.tMi.ü||iaB eioiie- 
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^•V9» einepr Biene fpitochen iirorKleQ» einen PM-;— • .Venns 

und Amor schlafend. ^-^ Thetis und Achilles. Hercu- 
les bei lote, mit dem S^ia^rockeu«,, 4^ ^o. ö. J*^ if* 

Tischbein fedL 

S77« Sa «iuender Ori^uUlo^ üherg^ä&t einem Kiicig^ ein^aline. 

378. G. Less. firustb. 8. in einem Onü. H. Tischbein inv» pinx. 
et iculp. T . 1- • ' • 

Beliirioh Wilhelm TUchbeiii. 

379« Götz von Bcrlichingen , mit dem ge&ngenen Weisliqgea. 



1 » • • • I •! « 

380. Der Engel erscheint David, kl. 4. Jonas Umbach fec. Aufgez. 

'ddl. 4 Bl. Susanne im Sade. Anbetung der Hirten. — Ein 
ScheerevMchleifer. ^ Sin Piacfaer mit Nets nnd Angelrutlie 
■ininer&attMiaft ftl>fee; ▼««chied.FeämMt. GntiiAbdr. 

382« Landschaft mit antikem Grabmonnment , rechts ein Meh- 
ner. ^u.4<*. id. fec. Scharf beschy, u. anfges. 

d63b 2 Bl. , auf jedem ein Schaferpaar bei einer kleinen tichaf- 
heerde. Bndirtj^ .obgd Hnks das ans C. Y. lu C V. au- 
sammeneesetste AnÄen^' 12^* 

l .,• . " ' • r t I 

384. Das Sebaldus - Grab zu Nürnberg , in Erz ausgeführt von 
Peter Vischer und seinen Söhnen. Sehr gr. fol. Alb. Äcin- 
del del. ei eculps. 1821. Schöner Abdr. . . 

Vo^eL ' ■ ' " 

Die Poesie : über deil Brd&all schwebende weibL Fi^ mit 
iwei Genien. nmd. Originid->X4tfu)0nfliie Ton C. 

rafft, int' . ' . 
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886. Die flntosophie. T^e d t Mgm MäxT In 6(£foMe* Mi Pfloits 

von C. Vogel, gestochen von Anton Krüger, fol. Mit Dedic 
an Goethe. Sehr schöüer Abdr. auf chin. Papier. 

367. 6 Abdr; denelbea Blattet, ebeo£idk sehr achöa. 

388. 2 BL Die Scntptor mud Meierei , sitsende weibl. Figven. 

Eben daher, kl. 4. Von dems, gesL Vortreffliche Abdr.» 
der eine auf chin. Papier. 

Wilhelm Wach. 

86B. 9 BL Die 9 Mow tm Piated des nuum BdieiMpielliMi- 
eee .in Berlin, fol, Wachpinx. J, Ca^pa: teulptSU .Sdione 
Abdr. ' ' 

390« Deckengemälde für einen Thronsaal: Genien in Blumen- 
ranken mit den Attributen vers6|iMener Ti^enden. ^r. 4®. 
Gestochea TOn LüderUz Jl8i7. . . 

« . . • . 

301. Kinder ZMrischea Ranken mit Jagd beschäftigt. Fries, in 3 
Felder getheilt, im Jagdschlofs Antonin für Prinz Anton 
, Radzivill ausgef. Erfusdeft v.oo W» Wofh, feiU VOA £• £«- 

. .dbmi. ficliöiier Abdr* 

• . , • *. ' - ♦ 

Joh. WUaeÜn Wagam 
802. Hdlige FemQie in einer l4BidK:haft qo« 4<^. /. If. W^^im 

. /. 1803. Abdr. vor der Schrift. 

Ferdinand Georg WaldmüUcr. 

389* Eine Alte mit Gebetbuch und Hoscnkranx* Halbf. 4. Ge- 
nuJt TomProf. ITiiidwfltfy/liBhirliiitt ▼onBl.tfyfL Sdiä- 
\ aorAbdr. 

W. Walkhoff. 

.* 

89Ai 4 BI. SiciBsdie Ansichten: der Aetna, S^nnt, Tempel 

der Juno bei Girgenti und das Capucinerkloster bei Paler- 
mo, qu. fol. W, Walkikoff (tcU. Schpne Abdr. vor ^Uer 
Schrift. 

894k§BLftdMMi»Ap4Wit«B.kLqiL4<». IF^ MMMf ^ 1820. 
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B. llMiMk« Milt. Iii 

3941>. 2 BL Schlofs Yoa CuteUamoote. — Aiuaicht yoa Sor- 
rento «nf den Veanr. kL qn« foL <dw fw. 

996* 3 fflf Banmreidie LumUchaftcn, iwei dsraelbai mit «atH> 
ken Tonpeln. gr. 4w IFeMe f. 8dhr «dioiie Abdr. 

395«u IHeselbea 3 Blatter. * ) 

Franz Edmund WeiroUer. . 
396. Ansicht von römischen Gebäuden an einem FloCs. kL qa. foL 
Nr. 7. aas dner Folge, F. £• WaroUtr fecU. 

JMefik Weraer. ' 

89t. • Dar gtblltt Kmfüfrty ^ute;* Piffiair iuiil tsMles Be» 
' Itribst. li;^rok ' /. ITeilMr j^; * Jßa tdbm onitti AlKkit eto. 
Sdiober AMr., aufgez. * 



Öj^Ö. Bru^tb. emes bärtigen Mannes , Apostel , in cioen^ Bu^e 
lesend. 16^. Jtf. WiUmqnn [, ^ S9hüuer Ah4r. , .; 

'MarHa Zagel, Zazing^er od. Zasinger. 
399. Enthauptung der heil. Barbara. 4. Unten die Namen»» 
» « . Idwfi^ i'M, VL 336. 9« Mnr Akdiw lüt 4iaMi.afl«» «t* 

399a. Die heü. Ursula. 8. B. eod. Nr. 10. Gnter Abd^. 

• *• % . . • t • . . : t 



400. Arbeits - Cabinet Sr. Majestät des Königs Friedrich Wil- 
helm III. von ^enCsen, im Palais flu Berlin. ^a.foL G«* 
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Niederländische Schule. 



Johann (Hans) van Achen. 

1. Heil. Familie mit dem kl. Johannes und vier Heiligen, hin- 
ter der Maria steht ein Engel, gr. 4°. Raphael Sudeler fe- 
cit et excudü 1689. Schöner Abdr. , scharf beschn. 

2. Grablegung. 4^. oval. id. sc. Monachii 1593. Schöner Ab- 
druck, etwas beschäd. u. aufgez. 

3. Christus als Gärtner erscheint der Magdalene. Halbf. 4**. 
Hans Sadeler sculps. Anfgez. 

4- Elieser langt mit Rebecca bei Abraham an. Fries. Joan 
Theodori de Bry fe. et Exend. 

5« Marter des heil. Sebastian, fol. oben abgerundet. Joannes 
ab Achen inventor. Joan Müllems sculp. B. III. 273. 23. 
Guter Abdr. , aufgezogen. 

6. Urtheil des Paris, qu.fol. Raph. Sadeler fecÜ et exc. 1589. 
Oel lieckig und aufgezogen. 

Johann van Aken. 

7. Die Reisenden zu Pferd, rechts in gebirgiger Landschaft, 
qu. fol. J.v. Aken inve. et fecit. B. F. 279. 17. Schöner Abdr., 
etwas beschädigt und ausgebessert. 

Peter Aertscns, gen. Lan^epier , Peter der Langte. 

8. Eine hollandische Köchin vor einer Tafel mit Fischen, im 
Gnmde Christus mit den beiden Jiingem zu Emaus : Jesus 
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* t4f 

In fractione ]>aait »gaoicttur. qa. fol. Jacobm Motiham sc 
fi. IXL 171. ifift. ^rhfffaw Mnum «h&m* 

Anonymer NtoAflrf. Künstler. 

iL SCffidiai: Ein JiLfag mit ge^ffaetem Deckel und eine mit 
Strok mnfloditene flasehe bet Frilchteiu 4*« SchwikatbL 
J. SmtfJb CM. Sdiooer AMr. 



10. Ansicht des YaticMi't nebot Pkun dieser ausgedehntea Ge- 
bäude ; darum 17 kleinere DarateUongen von feierlichen 
Handlungen Auisugen des FabOc». Aoj. i^a. ioL Y. 
A. Goßdttt* 

11. Meer mit einigen Schiffen, wovon das gfMte rechts nur 
theilweis sichtbar iat. Auf eiaem von jswei Seepferden ge- 

* ^Q§e»en Wagen sitst die Stadt Amrterdam als weibl. Fi- 
gur wt dem Wa^n dieser Stadt, qn. SoL Acute Baoft- 
Mun fcc. B. lY. 276. 1. SchiSner entar AMe; 

tt. Meeresufer, links vom eiue Fisch Verkäuferin bei zwei si»- 
tuenden Matrosen , daneben ein Kmbe 41114 ein ÜOiid. td. 
.flc.&Kr«2» Guter Abdc 

tS. Seeitnok mh dra Mcflim» 4i» mklelit» grölte 

tcHm Sellin Miii TOB geliC» an dar 9erile 4k^ Stadt 
«. fM. B. Mr. d. MdMr 



od. 

,14. Ein Bauer , vom Rücken aus gesehen , mit einem Thierfell 
um die Schultern und einer Jagdtasche, Die my beschoawd 
etc. Utnärick.Bory cct4f»tt(. Schöner Alldr«, au^ez. 

Cornelius Be^a. 
1&. Die Mutter nlit dem aangendeo Kiad» md ünrem Maime. 

Die Frau mit ihrem kleinen Kinde in derSdienke. Unvoll« 
endete Platte, ki 4«. B. eod. Nr. 31. 
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17. Die tnhlipttde Koh , i^cbU *dn iiiHifor iriit einem Paare 

^. sprechend, das am Wasser sitzt, qii. fol. Delineat, et sctUpL 
per N. Berghem et in lucem ediL J^r N, Fi<^c^. B. V. 
25Ö. 1. Gater kräftiger iU>dr. t 

18. IHe puneade Koh. gr. qo. 4^. B. Nr. 2« C P. BMntrhim 

Adr. f<m de WÜ weggeschnittene * * » * 

19* Ein stehender Hirt , Tom Klicken aii3 gesehen ^ die Flöte 
• ^ blasend ; tot Oiin sitzt ein Madchen , dämm venchiedenes 

Vieh. 4<>. Nie. Berghem fec. Ohne Zeichen. B. eod. Nr. 6. 

Schöner Abdr.tm .^er lÜMBier M*« mit letchtem Fleck, 

aufgezogen. 

^ Halt vor dem Wirthshaus, in der Mitte eine jange Bäuerin 
* mit einem Esel, ein umgekehrte* leeres Glas in der Hand 
; haltend, fol. Aoi «kwr Folge rm $ Bl« B* eod« Kr. 11. 
ScboiMip Abdr« 

■5J1. ' 6 BL nmnerirte Folge von ▼ewchiedencn Thieren und zwei 
Ziegenköpfen. Anf dem ersten Bl. : Delin. et sculpt. per N, 
Berchem et in lucem edit, per Nicolaus FsttcAo* ik> k\. 4. a. 

!U, Me M^g«nii^ Kill liebev^di^ 'ateheAiMi, dtraoi Mdi an- 
dere Säkt wtd Miafe. ür. SB« «u ibtat^lfa% a .-.8dig- 

ner Abdr. , etwas gelbl. 

23. . 6 Bl. compl. Folge von Schafen , mit der singenden Fnut 

anf dem TiteL 8». B. eod. I^r. 29 — 34. Die AdreM 
und die Nummern zugelegt. 

24. Ein pissendes Schaf, daneben ein anderes, kl. 4. Aus einer 
Folge von 8 Bl. Le cahier a la femme. B. Nr. 46. Gu- 
ter Abdr* p au%ez. , . • r 

25. Wkk ÜMMTi Ton 4er ^^it^ tat eiafm Biel ai tie tod , «pricht 
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26» Eine Banerin auf einem Pferde und ein flötender Bauer 
auf einem Esel, mit einem Seck YOr sich« iüL qa. foL Berg» 

. ./ hm ViuiAtr ftcU* Am dner.FoJfe rf^- 4 fiL^. Ai#>. 
gesogop, 

27. Landschaffcy rechts du Hirt wmt seinem Hände im Wasser, 
nach links drei Kühe , wovon eine pifst. fol. id. fec. Am, 
einer «fpJ^Q.voa -k^l. Nr* ^ Schöner. Ab^., aui^. 

28. ' Deegl« 'KiriAi Mit hbÜeili F^M, an deMCn FM eM kleine 

'Heerde imd eltte Hirtin unf eltiem Esel.* qu. fol. Nr. 3. 
Aus einer Folge von 4 Bl. Berijhem inveiUor. Dancker Iktn- 
ckeris fecU et e^cudü. Guter Abdi*. 

' Tbeodor Bernard. ' 

29» 2 BL Die Menschen »>.%r^ sfiidhaften Treiben you der 
. Snndflnth überrascht (Sicut antem in diebns Noe)., . Dieset* 

ben Tom jüogsten Gericht überrascht (Ita erit et adventus 
filii hominis), qu. fol. Tiieodor Bemard Amsierod. pinx, Joan 
Sadekr sc, 

Abraham Bloemaert. 

dOl» . fimt Hütte onter Bamnen , links dabei ein Schöpfbrnoneli 
•IM ^iiMi Baolly nilkli eis nialendir itifftta U«^||k« JbL A« 
f, ' SImmmi fke, 6dbcMMr mUbat-Albt^ 

31, ' Juno, in stehender Figur, in der Rechten den Scepter 
haltend, neben ihr der Pfau. ld.4K id. f^cU, Etwas ge- 
tttannt «nd AM%eiv>fSfi. . i * 

32* Der Prophet £lie komnit aur Wittwe Ton Sarepta, wddie 
" er ButHK^lesen beschäftigt fndet qn. t6L ähnäumBUi^ 
maeii intmitor. J. Saaindam Mf^. ' B. HI. 226. 19. ' Abdr« 

inK'^N^ie. Viskdiere Adr. , scharf beschn. u. aafgez. 

33* Der Terlome Sohn bietet emem Pächter seine Dienste an, 
wddier ihm befidill.t4ft Buiw^ur in hüten. Qoi modo 
deBtüs — ingerit alm. Boy. qo* Mi fbn dmteKen. B, 
'Niw ttk- %BiUit Abdr., die Adr. Ton Jansson ausgekratzt. 
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34. 2 BI. Zachäiis in Rene, und die büfsende Magdalene« M. fol» 
A, Bloanaert Iimn, W, Swantmbmg Muip* Schöne Akdr» 

8& Xuio FiMi ^Mit rfiHtm KiMihcB ms i^Mbi^ S^mmIo mi* ttlM* 
kenu Hdbf: De mfldidieyt-* enge rieffdyck. • 4*«. itBlM* 
iWMff iMWiifoi^« C« l^iMoktr mmimML Aufj^es« 

96« Psyche auf dnem Lager, Amor läfst sich von Amoretten 
eatUekien , andere schwebende atreuen^BIumen, A. Bloe* 

idO. 76* gr.£dL Ummmt Abdr»».«cliifff beiduk «• «pi^ 



37. Die Bberjagd. qfi. foL F. Beel ^ 7« 8di5* 

ner Abdr., einige kL Riaae aiugebeaaert. 

36* 6 Bl. Folge von Landschaften mit der Geschichte des To- 
bias, ^u. 4<«. H. Bol mventor. Gerard. Jode excude, 

39* 16 n. Landtduften mit biblitdiea wid mythologlielMB 
DanteUuogen itaf&rt. Drei daroo doppelt Id. qu. 4®. Harn 

40li 4 Bl. mit der Geschichte des verlornen Sohnes, kl. qu. 4^ 
.iL.M iiMaNr. iMri Uilasrl toM^ iL «fi isup* «k. 

41* 6 Bl. Landsdiefteii mit O ee d il fct a Art iMMMnigea 
Bimeiiteviks gr. qow 4U liotif Bii ^NUHlllP« IMI|4Mli #WI j^lt 

i^o^ae MUlfisiX et excudebaL 

42. Aoigiefinnig des heil. Geistes. gr*4« ff. Bei hm. SaäL «bc 

Ferdinand BoL 

4^ Abrahams Opfer, gr. fol. oben ebgerimdet. A» €iiU de lUinbr. 

II. Nr. 1. Schöner Abdr. 
44. Brastbad eioer Fm »it Fedo^buret. Bfi f. B. 

Nr. 15. Guter Abdr.» an den Seiteo besdiad. o» enfgei* 



« 



4& liwdiAeft «ie d«i aUbeMregeft. foL Am eftwr Folgt 

von 4 BL J. Boüi /ec. B. Y. Nr. 2. Zweiter Abdr. 
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46« Dasselbe Bl. m miikTm tthönem Abdr. mit Matham's Khdr, 

47^ I^e LancUchaft mit dem grofsea Baume Yorn in 4er MiUtw 
Am 4enelke» Fdgo. Niw & Slireifeir AbdiP. 

48« 4 Bl. compl. Folge: Die Laadschaft mit der steinernen 
Brücke. — Desgl. mit dem Maulthiertreiber. — Die Ueber- 
füut. — Die beiden Kühe am Ufer eiaes Waasers, qu. fol. 
B. eod. Nr.t-^^ SpatmAbdr., das eoteBL gater 2ter 
Abdmck. 

49« Die hölzerne Brücke über den Wasserfall , der rechts von 
einem Fels^ h(Prabitürtt» qiL foL eod. 10- Zweite 
Abdruobg^lttuiy. 



50« Sehr gebirgige Landschaft mit Gebirgspfad, auf welchem 
links mehrere Menschen und ThiesB liehen« ^* foJk £*n* 
Skimr fw. 1806. SänSam Abdr. 



^1* Joseph Terkauft Getreide in Egypten , er steht links auf 
einer Erhöhung , ein Diener halt einen Schirm über ihn. 
gr. qu. fol. B. Breembergh inventor et Pimcit^ J» Mitoksfi ficU, 
SAäm&t Abdr. » achr b«scliadigt und aufgesogen. 

5^ Torre dl Coni et Santo Maria di rotonde. gr. 4. . ^reem- 
berg inv. Mit braunem J^lecL 



»1 

Tersacbong des hell. Jacob von emer Menge Teafd in rer- 
schiedenen grotte&ken Gestalten, qu. fol. CocK excudebat 
1566. • 



fi^ Mnristfat Onnlaflanff nvf ' «m Wrnilirhi Mriilib i Fsiir 
4oaft«iU4iii|i 'TT- (»quas. ^■».^L* iel« #l» 1667. 

60.^ 12 Bl. meiit gäbhgfge Landschaften mit Heiligen Uid an- 
dern Figuren staffirt. Mk lat. Unterftchrüteii. gr.qa.foL 

ir«-ikf«t^ Ami» Jl» CNi^fMr 
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t52 IU<ür., KujpfenLi HitlKflm., SdUuakaiisIbL, Lit]iOfra^.«u. 

56* 10 BL mit Schilien , das eine mit dem Sturz Pluietons« 

Paul ArllL 

57* Iv BI« veiycÜiedene meist ^bii^ge k«iuidi^fteii maf. bibL 
und anderer Staffage, qu. tbl. F. Bn'^tnttfiif^r. . g(. Nieii* 

iant /"ect/. Mit verschied. Adr. Gute Abdr. 

68« 6 Bl. Die zwölf Monate, auf jedem Blatt zwei, in reicTi- 
' fttaffirtlea LandschaftifA darg^tellt. gr. qu. foL Pavlui BrÜ 
in.'egidita' Sädetiir »nilpl ^ esdHÜt (rufte Abdr.; aufges. 

59. Gebirgige Landschaft , rechts läfst ein Maua sein Maul» 
lliier grasen. 4'o. Borgnet sc. 

60« Gebirgige Landschaft, i^om eine Hirtchjngd« ^u.4K Ccu^ 

Orlspfai vaa der Braeok. 

61. Das jüngste Gericht. Figurenreiche Composition. gr. fol. 
Crispine in et exc. Barlara [van der Broech) fec. Unten lat. 
franz. a. hoU. Verse. Guter Abdr., mit j^kuges lleiAen 

* MdMm «« «iflses. \.. . .* ^ 

Wilhelm Tan BnyteBwooh, . 

62. Bine FischeriDy ihre Waare, wa Markte tmgend* 
ner Folge. 4®. 6. van SehänM fe. 

63. Soldaten feuern bei Nacht Kanonen ab. Aus einer Folge 
von 4 Bl. Die vier Elemente, qu. fol. J, y, .d. Velde 



et eopcud» Guter Abdr. vor Yalck's Adr. 



AdMan van dev f7>tecil_ 

ev^ jUMNMCuiif* mtm eiBigMi iMwDni toih n mr flom^ 

Wege daM niwtt ein junger ]^tm-tRi<*'«fM«r*Fnfiii{ 4**. 

ildr. Van der Cabel inv, et [eoit pto^i privü, ^e^i^ ^ IV^ 
235. 15. Schöner Abdr. : . »» 

UfgJL mit brdtem FlaU ^uA fffbfttff^m f cM|».fianlmliU 
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C. Mtlilriliaiiii Wfate. 155 

gdA dn Mädchen mit doem KMchon auf dem Kopf« 4^« 
Id. fmf. «t fte, h, eod Nr. 17. 8(Mner Abdr. 

66* Landschaft mit grorsem Felsen rechts , unter welchem ein 
Stall angebracht ist, woraus eine Schafheerde ^ehL 4^* 
B. eod. Nr* 26* EbenfaUi ia achönem Abdr* 

67. Haaaelbe Natt, eben so. 

68* Desgl. mit hohem viereckigem Thurme , rechts an einer 
Mauer sitzt ein Bettler, id. inv. ei /ec. 4^. B. eod. Nr. 28» 
Schoner Abdr. 

€9. Bes^ mit Gebenden nnd einem didsen nmden Thnim in 
Grunde, Tom eine Fran mit Schleier, am Read eines 

Wasserspiegels sitzend, id. inv. ei [ec, cum P. R, B. eod« 
Nr. 19. 

70» Gebogige Landschaft ron einem Fln£i durchschnitten, rechts 
ein Mann mit langem Stock nnd eine Fran mit einem Knaben 
am Boden sitaend« qn* foL B. Nr. 46. Cofiie mitN.G« fe. 
beseichnet. 

71« 4BL Seehafen mit Förths ondLandnngsplatae mitSdiiffen« 
qn.4U>* Ab. C* in. et f. Schone Abdr. 

2 Bl. Landschaften mit antiken Gebäuden und Ruinen, 
qu. fol. Uenricus Clivensis inverUor, Joan Golk 9xcudU* 

Etteronymiui Ca6k» 

73« Gebirgige Landschaft , yorn Venus und der verwundete 
Adonis. Deflet amasium suum Adonidem Venns, qn« fol« 
OKk fs. Guter Abdr. 

Oomolfaui GonMÜSa 

74. Gain t^tet Abel. Unten: Cain fintrera etc. gr.qD.foL 
Cer. Come^ IforlemfRf . kamter, Mmm MuHkr iculptor* 
B. in. 275. 29. Aufgez. , mit grofsem brannem Fleck. 

75« d Bl. Störs ies Icaros. — Der Stnrs des Phaeton and — 

7'' 
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154 lUdir., Knpfertt.» Hubaafea», AdiWMrihuilbl., Lithograph, ete. 

Sturz d€s baon. Zu einer Folge von Tier BL gehörige 
bekamit nuter dem Namen der Border, colbnteors, wovon 
daa erste hier fehlt, gr. 4^. in nuder £inf . mk lat Um- 
sdirift^. C. C. Pidor hm* B* GolUiM sculp. III. 78. 
Ni. 258 — 261. 

76« Der Faustkampf des Ulysses mit Iriis. Sponsas Penelopes. 
gr.foL Joan Müller Schulptw. 1598. B. Nr. dO. Gifpr A)^ 
dmdLy aeshr fleckig und mit einem Bits. 

CteneUns OorL 

77. Geburt der Maria 156ö. kl. fol. Ohne Namen. Guter Ab- 
druck, aufgez. 

Ahraliaiii van Diepenbecke. 

78. Bib^nng der ehernen Sdilange. foL Ftesink ^ipi|r&o«U 
aeidm» A. SeaeciaH tnc. 



Conieliwi DuaarL 

79. Das Dorffest. qu. fol. Com. du sart fe. 1685. ^ B. V. 476. 
16. Guter Abdr,> «charf bescho. u. auf^esu ' 

Anton van Dyck. ^ 

80« Erasmus von Rotterdam. Halbf . , «nvoUendete Pktte. 4to. 
* Mit, mn Dyck fecii aqua fcrtL * 

81. Justus Suttermaniius , Antverpiensis , Pictor Magni Ducis 
Florentini, An(. van Dyoh fecü aqua fortL Schöaer Abdr. 



82« Der heSL» Sebastian von Pfeilen dorchschossen* kl. foL Lu- 
cas Vorstermann junior sculpsit. Etwas beschad. u. aufgez. 

83* Der blinde Belisarius bettelnd: Date obolum Belisario. 
gr, qn. fol. J. Goupy delineavU , 6. Scotin scuiptU Londnu, 
Qntar Abdr. , mit einigen Id. Einrissen, 

8Ab ^ahmin Chraf von Nassen mk seiner Gemahlin und seinen 
vier Kindern. Roy. foL Baron del, el sculp. 1761. Schö- 
ner Abdr. ^ 
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86. JottüMt MaMerat, Bpitoopot Aaitvmfimm, §6L W. Hol- 
lor fBcU aqua fsrti Jhäverpla» A«. iß^ GiiMr AMr. 

S6* Henricus van Baden , Pictor Antv. Ptc. 4to. PoiiÄ du PoiU 
«ci«i[|>, Schöner Ab4r. mit «iaem ÜUj»| au%ez. 

^ 87« F Mip p t k Ro^ Doflriatis ^ Rtfeb cte. 4lt. je. 

Anbertus Miraeus Bruxellensis. 4^0. id. sc. 

89* Diodonia Tuldenus J. C. et Professor regio*. 4^. P, dt 
Jode «e. 

89*. Brastfaild ones noch jungeii Mtmies. Nach efnem Gemälde 

der Münchner Gallerie lithogr. von Winterhaider, fol. 

90. Kreutzabnahme y links vom die ohmnaditige Maria, gr. fol« 
OhM BezeUikimng* Aufgea. 

CMbMMiii Mtt tei BiMiiiwI 

91. Mannliciiea Pertritk, Halbr. mit breitkrampigem Hot. 4*». 

Frenz«i (ec. Dresd, Schöner Abdr. 

Albert van Everdingen. 
figenii&niiif e Hadirmigea ilesselbea. 

SintHohe Blitter siai , mit waaigaa Aasnalnea, MtMsm rm 
den retouchirten Platten , aber als solche sehr gute Abdrficke, 
dorchgehends auf gleichem Papier , mit aaillllllMll> UaiMi hnl» 
taia Baad aad vaa gkiek gatec BrhaJiaag. 

92« Die Utiiie onde Laadiebaft, Hnka aidga Hanacr unter 
Bamen. B* N'r« 1. 

93. Die kleine ovale Landschaft in die Breite , in der Mitte 
mit einigea Haosera am Ufer eines Baches, ^r. 2. 

91. Die nmde Landschaft mit einigen Banernhanaem anf «mer 
Anhebe« 2ter Ahdr. , die Pktte etwas oTaL Hr. 4* 

95. Die vier Figuren unter dem Baume. Nr. 5. 

96. Der Mann anf der Ueinen Uohsbrüche über einem Bach 
mk hokeii ftbigen Vfem. Nr. ^* 

97. 4 El. comp]. Folge : Der Wasserfall. — Der Schweinehirt 
links bei der Höiaerbriick». ^ Die liendichaft' mit dem 
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MühliteiiMe redrtt «n einem Hans. — IMe GapcU» auf cUr 
Häie W cineB WumtML Nr. 

98, 6 BL compl. Fol^e : Die zwei Fässer vor dem Haus am 
Wasser. — Landschaft mit dem Pilger rechts yom. — Die 
Facherhütte am Ute. — Di« Miribe mk den di^i Figu- 
reu. — Die trerfiiJlene Hütte. — Die groün Kirche aaf 
dem Gipfel «nes Felsgebürgs. Nr. 11 — 16. 

99. 4 Bl. compl. Folge : Der Baaernhof am Abhang eines Ge- 
birges. — Der hohe Feken. — Die Bauernhäuser auf un- 
ebeneia Boden. — Die auageladeiien Faaser. Nr. 17 20. 

100. 2 Bl. Der Zimmermannsbock. Die zwei auf dem Wasaer 

schwimmenden Balken. Aus einer Fol^e von 4 Bl. Nr. 21 
u. 23. 

101. 4 BL ooiB|iL Fölga: Der .dicke Bann. Die Uebcneite 
einer UniBaoiiiiag. — - Die drei Figorai auf der FeiMoa»- 
liohe. — Dai Haus mit dem apitiea Thürmohen. 26—29. 

102. 4 BL compl. Folge : Die Hütte von der hintern Seite ge- 
sehen. Der grofse Felsen ^ Nachtstück. — Die zwei 
Kahne , welche sich einander nahem. — Der sicJk schlan- 
gelnde Fhirs. Nr. 80^33. 

103. 6 Bl. compl. Folge : Der Felsen im Wasser. — pie drei 
Ziegen am Ufer des Wassers. — ' Die Hütten am Ufer e^ ' 
nes Gebirgsbaches. — Die zwei Tannen bei der Hütte. 

Die yer&llene Hütte. Der Mann an der Xhure einer 
yecfidlenen Umzannong. Nr. 34— •39. 

104. 11 Bl. incompL Folge: Der Fels mitten im FhiTs. — Die 
drei Hütten auf dem Felsgi'pfel. — Die Scliweiucheerde. ■— . 
Der Flufä am Fufs des grolsen Felsen. — Die kleine be-* 
deckte Brücke. — Die beiden Männer auf der Terrasse. ^ 
Marine dorch ein Fdsthor gesehen. *— Die beiden Maa~ 
ncr an der Thfire. Der Dorfidnunermann. Der Reiter 
anf der kleinen Briidce. — Die Ziege auf der UeiMn Bro- 
cke. Nr. 40 — 51. Die ganze Folge besteht aus 12 BL, 
wevon das öte Nr, 42. hier fehlt. 
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105» 3B1. OBfoUttündtge Folge: Der antUler gonfm Kahn»-* 
]Xe srei rmtham H&aatr tm FoTt des hoiheo Bebok 
Die Inschrift an einem Felsen« Nr. 52. 54. n. 55* 

106. Die beiden Balken auf dem Wasser. Nr. 56. 

107* ^fil. compL Folge: Der Wagen im Hohlwege» — * Die beiH 
' ^ Sdkiflfe auf dem breiten Flosse. — Die Rchten in der 
Schlodit. — * Die beideii leeren Kähne. — Der Kahn in 
1 . 4na'Bhiea» ^ Der spitze Fdsen am Ufer des Wassers.— 

Die Zeichner. — Die Wassermühle am Fufs des Gebirges. 
Nr. ^^64. 

^^rij^dKr Folge: Die Faster nnd Breter am Ufer dea 

W i nyg ra ^.^ Qer Kahn nnter dem dnrcfabrodienen Felsen. — 
... Die, beiden Reiler an einem Felsen wegreitend.— Die 

Tannen im Wasser. — Der Baoer zu Pferde. — Die drei 
Wandrer am Fufs des grofsen Felsen. — Die beiden Banem 
auf dem Hügel. — Der Lastträger. Nr. 65—72» 
109. Der Wagen. Nr. 73. 

110« Der spitse Felsen. Nr. 74. 

4- 

Iii. DkiFipB^ welche den, Nachen betrachtet* Nr. 75. 

US. DUi^pyite kütle. Nr. 76. 

113. Das Rad unter dem beweglichen Dach. Nr. T7. 

114. Die WassannüUe nnter dem WasserlaU. Nr. 7& 

115. Der Banmast im Wasser. Nr. 79. 

116. Der Bauer von seinem Hunde gefolgt. Nr. 80. 

117. 6 Bl. complete Folge : Der breite Fluls. — Die Scheuer 
mit dem beweglichen Dadu — Der Glockenthnim* — Die 
beiden Wagen. — Die Landsdiaft mit den drei lasttragea- 
den Männern. — * Der SchMr. Nr. 82—87. 

118. Der Kahn am Ufer eines Wassers. Nr. Ö8. 

119. Der dichte Wald. Nr. 89. 

120. 3 Bl. incompl. Folge : Die beiden Leiter». — Die Bauern- 
hütten. — Der Mann awischen den beiden Tonnen. Ni.90. 
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IM RMif.» KupfwrM^ MiimfM , ■■hiiiiiiiiiilil^ Htktgi«yh.<le. 

121. Dm Fdbrtüsk. Nr. 94 

122. 4 Bl. emaph Folge : Die Titer Gewu id bn mn en« Br. 95—96. 

123. Die Wassermühle. Nr. 99. 

124. Der Erdhtigel neben dem kleinen Wasserfall. Nr. 100« 

126. Der Bach welcher durch den Wald lliefsU Zweiter Abdr, 
von der verJUeioerten Platte« Nr. 101. 

DerWMeijpül bcidcrWksMinlililenitfdflrH^ 1^^ 

127« 56 Bl. coniplete Folge der Darstellangen za dem Gedicht : 
Beinecke Fnchs von Heinr. Alkmaar. Es fehlt Nr. &7.> 
wddie In dem ahen Texte als 'Vignette dBent nnd in der 
* Ausgabe Ten Gottsched am Bnde beigefügt ist. Unter dem 

ersten Blatt hier ist hollandischer Text: Het aangenaam 
toneel van REINHARTS klu^tig Leven etc. Sämmtliche 
Blatter sind auf gleiches, ziemlich starkes holländisches Pa- 
pier gedruckt, ohne Text anf der fiückseite. B. p. 220 ff. 
Nr. 1—56. 

Johaaii ▼an Eijökm 

128. Die IteiBge Ursula mit einem Badi anf dam Si^ooa , 10 
der Unken eine Palme hakend ; In der Fenlle sieht man 

einen Dombau. fol. Johannes de Eyck me feeü 1437. Cor* 
Ml. van üoorde, Uarkmemis KiUpsü ex origimli 1769« 

F. Flamand, , 

129* Drei Kinder essen Weintrauben, qn^oral 4^. F. FUtmand 
ImenL O. F. Schmidt fbc. aqua for. 1770t. laooby 1771; 
Gater Abdr. 

Qoiwmtmt FlWk» 

130» Ein junges Haddien mit einem Mops auf dem Arm. llalbf. 
in einem Oval. 4^. G. F. Sdmidt fec. 1766. Jac. 126. 

OL SroeOiad eises 6««»Mi mh pktierMtesanadbmtam krMt- 
&em Btft. kl. 4^« «4. f«e. aqua forti 1772. Jm. Nr. 131. 

132. Brustbild eines jungen Mannes, en £sce, mit Federbaret 
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und kngetn kiwiisem Haur, den Monttl tUber die redt» 
Schulter gescfalageD. 

133. Eiu Alter liost durcli die Brille em Blatt, welche« ihm ein 
junger Mensch vorhält. Le Cootrat de Manage. 4^0. L. 
Kräder f. aguo (crii 1776. 

Franz Florifl. 

id^. Salomo lafst den Tempel bauen, gr.qa.fol. VrüniämaFlo- 
ris jfiven/or. Philip« Gatte fecü. Schöner Abdr., aa%ei. 

135. 10 Bl. Folge. Die Thaten des Hercules, qu. fol. Fr. Fio- 
rii wom, H, Cock exc. £ia Blatt hat einen braunen fleck. 

Simon Fokke. 

136. 15 Bl. Brand - und andere Scenen and Vorgänge in Nie- 
derländischen Städten, kl. %a. fol. FM§ dei. U feeU, 

Frans Mlet, gen. FraaclM|iie. 

EigeaUndige Radtrangen deaielben. 

137. Die I^andschaft mit der Frau , welche neben einer Va«e 
sitzt, qu, fol. FrancL pin., Simon, exc. cum pri, regis, B. V« 
332. 7. 

13Ö. Die Landscliaft. mit den Kaninchen , im Mittelgrand hohe 
Feben , ein kl. Flnfs sieht nch nadi links, qu. fol. ß. eod. 

Nr. ö. Guter Abdr. , aufgez. 

139. Dasaelbe Bl. 

140. Die Landachaft mit der Fraa» ^e ein klebet Kkd «af 

.dem Arm hat und su einem Manne spncht; links eme an^ 

dere Frau mit einem Büudel auf dem Kopf. qu. fol. id. (ec, 
B. eod. Nr. 11. Schöner Abdr. 

141. Sehr gebirgige Ijandschaft mit Ungewitter, Tom mehrere 
ttiditniieFigarea. B. eod. Nr. 12. fVimeilgiie Pin. SimcMl 

irc. Sehoner Abdr., anfgea. 

142. Die Laiidscliaft mit der Heerde am Ufer eines Flusses, über 
welchen nach rechts eine steinerne Brücke fuhrt« td. fec. 
fi. «od. Nr. 13» Schöner Abdr* 



Digitized by Google 



160 lUAr^ Knpfent, Hthwhi>, B ii w nwk mMiH, Ltthograpk. eie. 

143» DetgL mit den beiden nd>en einander gehenden MiinnerBy 
im Mitteigmnde Gebende, id. fee. B. eod. Nr. 14b Eben so. 

144. Desgl. mit dem Wasserfall eines Flusses, neben welchem 
sich ein Weg hinzieht, qu. foL B. eod. Nr. 15. Etwas 
beschmutzt. 

J45« Desgl. mit mehreren Banmgnippeii, Bnks dn Weg» ivelcher 
sich an einem hohen Felsen hinzieht^ yorn Christas and das 

Gananäische Weib. qu. fol. A Paris ches Mr. Simon etc. 

B. eod. Nr. 22. Schöner Abdr. 

146« Desgl. mit einem Angler am Ufer eines sich nach links sie* 
henden FlüftehenSy in der Feme Gebiige. id> fso* B^ oodl 
Nr. 18. Desgl. 

147« 4 BI. cOmpl. Folge: a. Die Landschaft mit dem Tempel. 

b. Desgl. mit dem viereckigen Steine, an welchem ein jun- 
ger Mann sitzt, c. Desgl. mit dem Opfer bei der Pansher- 
me. d. Desgl. mit dem Triumphbogen bei dem Tempel. 
4to. A. GtnoeU fee. B. eod. Nr. 29—32. 

148» Das Opfer bd der Ftoshenne, Nr. 31« ans roiiiergelieiidcr 
Folge. 

149. Die Landschaft mit dem Zeichner des Monumentes unter 
Baomen , worauf rückwärts steht : A Genoels tm;. et fe, aliat 
Ardmmedti An 1684. B. IV. 358. 54. Spaterer klüftiger 
Abdr. y scharf beschn. n. etwas besdudigt. 

150. Die drei Persoueu auf der Brücke rechts in einer gebirgi- 
gen Landschaft, qu. fol. A. Germli fe* V. Meukn SSC. 
B. lY. 365. 66. Schöner Abdr. 

Jacob de CUieyn« 

ibim Mim altes Paar über weldiem der heiL Geist In GoSli|t ei- 
ner TadM schwebt. Treedsonidi Paar. D. G. hu U. IbL 
Aitfgemgea. 

152* 6 Bl. Die Weisen Griechenlands, ganze Figuren. Unter 
jedem BL 7 kt. Verse. Thaies . M ilesiws. -~ Soloa Salami- 
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' iUm/ — - Chilo Lacedaemonius. — Pittacus Mityleuaeus. — • 
! Bias Pdenaeus. t* Cleobulus Lindius. D. 6. F. 1616. 

16d» Ghiittnt am Kreoti zwiachen den bdden SdiSchmü. foL 
•^gezogen. .J • • ■ . , \ . .* . J 

Oottliöb OlMlier« 

154. Gebirgige, reich mit Raunicii besetzte Landschaft, im Mit- 
. telgrutide eine Schäferin, welche einem Schaff etwas reicht. 

' • J. G. G. f. B. V. 39ö. 1. : . 

155» ,£ui ^chti^ Tnimenwald mit «inm Bach* welcher sich iwi* 
achen Erdernohwigai mid Felsen dnrchsdilan^t. foL /» 
Qtauber f, B. eod. Nr. 5. Gqter Abdr. * , , 

Hohes Gebir^ mit einem Bach, der sich an meliroren grö- 

/ Iserea und kleiaereaf dsstücken brighu foL, B, eo4* X^f* 6* 
». »»«• •» « « 

Desgl. 

167« 11 BI. ^compl. Folge Ton Landschiv^cn, grofsientheUs ge-^ 
4» . ^^rßfe f*^^ felsig, mit verschiedener meist idyllischer Staf- 
fage, qu. fol. /. Glauber inv. et fec. B. eod, Nr, 7 — lö. 
* (Nr. 12. der Folge fehlt.) Zieml. gute Abdr. 

1^ 3BL4ewUi^F9^e,.; Nc* 8, la. imd Nr. ^7. frat^b^r^ 
.das 2^ Gofitradr« * 

^9« 11 einer Fulge yon vierzig Landsdiaften , von Adr, 

van der Laan, aach Zeichnungen von J. Glauher, die der- 
selbe in Italien und Deutschland .gesoM^et hat. £^ 



160f 5 Bl. Ton den .bekmirtefa 6' MeUtarblattm dep 0^tsmi| 

worin er zugleich das Charakteristische der berühmtesten 
Maler nachzuahmen sich bemüht hat: 1. Die Verkündigung, 
in RaphaeFs Manier. 2. Besuch der Maria in der des Pai^ 
raigj^änittfe' - iJr^Die Beschnefdung , in der MauM DürerW 
4b Anbetmig derWdnen -ili -der de» Lucas Ton liejden. 



V 
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B. III. 15. 15 — 20. Schiäoe Abdr», aufges.^ eiui^ mit 
leichten gelbea Flecken. 

tMm Die BeschntüiM^» m GwhmaOc. J)mmfu Jüm ^mnXbm 
Folge. Guter Abdr», mit einigen Bisten« . . » 

162. Diana entdeckt die Schwangerschaft der Kallisto. qo. fol« 
H. Goltzius Invent, J« Samredam scuip« B. III« 238. 52« 
Schoner erster Abdr. 

iijik Bin Kind neben einem Todtenkopf aitiend ondSeffenUnM 
piadiendL 4to« Qois eYadet? ,nnd 4 lat. Vorae. Tm am* 
i^/mm WAtit nodk ÖotttiuM. B, eod. d7. la tUtati tu»-» 
^adin. n. aafgte. ' ' " v: m.; u 

i^* Hei^coles mit der Kenle anf der linken Schnher, in der 
' jl^dbtei 'dijt Horn y welches er dem Achelous abgebfodMi 
Imt. gir! M. «. OaUui Mmt mI^ löflH Mir« 
142* Aufgez. 

1$5. Venus auf einem Bette zwischen Bacchus und Ceres sitzend. 

Bacche meae vires etc. gr. fol. id. inv. J. Saenredam 
*^'*^mijp. Ao 1600. B. eod^m e9« 6^ Ab^, 

Uten einige kl. Heekchen. ' ."W- ' 



10& Theofloi^ ^ornhert;' Bm^bild, in dnem <hra^ nSt der 

schrifl : Theodoras Comhertus ad vivum depictus , et aeri 
fndsas ab H. Golttio. gr. fol. B. eod. 49. 164. Behönev 
aweiler Abdr. mk den TWi|iliÜen in den Eeken. 

mtt. Ooiidön mid tthrin-in einer feisten Land^dkatt, ante «&• 

iitiend. gr.foL B.G9lhA»itü* CifMktim» 



168. Ein Wirthshaus nnter einem hohen Bamtte. gr. foU 
ttochen Ton Gütth. WiUu Wtiie 1774^ Sehcber Abdr. 

P. V. H. 

(PmI VMBMke, Peter van Uarltm^J?^ %tkn IHUck 
IM. PerBiginiillini ^ siinw natti, .^(i4N^ Olte linkt.: 
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P. V. H. f. üieoUms Visseker excudü, B. I. lld. 9. G#» 
wöfanl. Abdr. 

170. Die drei Hönde. 



Johannes Hackaert invent, et fecü, CkmerU de Jonghe excud. 
Amst. 1. B. IV. 2b9. 1. Sdiöaer Abdc^ Uaks oben ^iuf 
kL £cke aii^e«e.ut* 

• » 

Martin Hecmskerk« 

172> 13 BI. alt- und neutestamentl. bibl. Geschichte«, qn. 4te. 
IT. Bemtiurk tmh PML GoUe fectl., aaf eiligen Itod. GoOf 



173* Paalus tauft zu Ephesus die von Johannes bereits Getauften 
noch einmal als Christen, qu. foL MCBÜtm Hmtk, kW€t^ 

far» . Cook. iBQ« 15ä3. Aii%bi. 

Anton van HeuTeL 

174. Die beide« KMuiiaeii. kl. jlut V. Utmrel Pinxü^ 

0. tbffMrfce; Guter Ibdr. Cift. de Wlndd. AL 248»^ 



175. Zwei aosgebrannte holseme Häuser. }fL foL /. v. d. Hiy* 

den fec. 

ITS» Bio bedentender Brandt wobei eine Menge TencliledaMr 
LMbgerfthe engewiendet werden« qn. foL Ans dem Spii* 
UmmtA den. AriMterdam 1690. 7d« Fi^or. bdiSanAhdr. 

llloslAnn de Hoey. 

177. Ein Engel macht Lasterhafte erblinden, qu. foU Nr. 6b 
MM einer Folge. Rt^ Sodekr f. €( eopcu 1509. . 




« 
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» 'i Felsen y däbd die drei Engel Ijtei Abraham, gr. qo. fol. G. 
de Hondecoutre Inventor 16i^. Joan Londirtelku 9chiüp* Mit 

179. Afihnliche Landsdiaft» gr. qo. fol. Okm Oltmkif 'sdiaif 
beschn. u. aufgez. 



BilBrtintfge lUJiMinw 

3 Bl. Kriegsscenen aus der Belagerung Wiens durch die 
Türken. 4to. Per R. de tiooffAe iliMsl. i . : 

181. 15 Bl. Entsetzung voi^Sacm dwdi Afd XIL— ScUacbt 

, Ton 8t. Denis bei Möns 1678. — Einnahme Ton Philipps.- 

bürg. — Angriff zu Wasser und zu Lande auf Tabago u. 
a. Belagerungen und Schlachten, ^r. ^u. fol. u* Koy. au. foL 
id. inv, et fec, 

182. 22 El. Friedensverhandlungen j Friedensschlüsse, KSt^ 
" bun|jft- ond anderb Feierlichkeitea and ^c^kwikd^e ge> 

scfaichtliciie Ereignisse. Zwei davoa' dnüfask 'Ydtodded« 
qa. fol. Form, ^jbm -eLftfsft,. 

m^\'7 Bl. AUegoriscIie Darstellungen auf bedeutende Enqgnjf W| 

IM. 11 BL Satjrische Darstellangai anf politische mid histori- 
•che Ereig ui ^i ^' tf » ür M ei i i nilg a ft <a t *nifi qo, foL id.f». 



J5. , Landschaft, durch deren Mitte sich eine Reihe schöner Rui- 
nen zieht, links vorn ein Wasserspiegel, an welchem ein 
^^ ^^ Angler sitzt, der mit /swei andern Peno|iea ^ichu gr.4. 
' M» Elgelrsma fee» 

Karel Du Jardin. 
. • BigMliedige RadinageB «essällMib. ' ' * 

186. Die beiclen J^fcrde. 4to. B. L Nr. 4. ' 

187. Die beiden jMMMi» idU^ifty»*: ffi^Jlft^ 
m^^JiUM.mkm^miM.Jfi^kmm§l Ba^*lii»..Mi 
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Ji69* Die gebirgige Landschaft mit dem Esel, der rechts zwischfSa 
A \ zwei Schafen licgti ^4fo. fi. Nr» Guter Abdr. mit 

191. Die Kühe, der Stier und das Kalb. qu. 4to. B.' Nr. M. 
Guter Abdr. vor der Nwmner. • ' ^ * ' 

192. Die beiden Schafe. 12i»*. B/ 40. ' V ' . ' 

193. Der schlafende Hund und die schlafende Katzeu J2n»p. B. 41. 

194. Dia Schaf mit seinem Lamm. 12mo. B. 42. 

195. Portrat des Holiän^cbeii*Di(^taä '^oi , Halbf. 4^, mit 4 
Hol. Zoo'spmit l^tttnf door^ös etd. -^Bi tlTi*9i> 

' 8dir guter Abdr. dieses sehr s^ienen Blattes. *^ 

196» Bin Heedes. Schardii. p^f. Titchbekn, ftc- ^ « 

197* Die £ngel führen Loth aus Spdom.,^^u« fol. ^ Facsiiai« eic^f 
. , H^dz, it Sca^iati ine* / , ... 

• ' laoob * Jbrdaens. 

* • * * « Vott ihm selbst radirt« Blätter. ' ' ' 

' .»I» 

196. Christus Yertreibt die Terkaofer and Wechsler nns den 

Tempel qm M: SAwi A IgeftilM »Mftt , einige Stellen 
ndt dem Grabstichel nachgekolfen. JaaA/ordaei» immtor 

1652. Hecquet Nr. 6. j 

199* Mercur tödtet den schlafenden Argus, idt qi^, foU, Jacob 

1109« Itipilerjdi Kind, ron der Zi^ Ai— lÜi ea gesaugt. Ui^n. fol. 

Jacob Jordaens inventor 1652. H. Nr. 29. Schoner lAbdr. 

291. Mehrere Landleute auf eiiiiem Uugel am Wasserjeüi Bauer 
friU eine Koh am Schwame «nrÜGUiakeit.* lUi id. in- 

* umlN*. Klfcwao; ScfaemrAMr; t - . « 

202- DerSa^ beimBaner» der kalt md wann .bKi^ fr-^o* 
iK-XiNftM. SiMmt Abdr.» anfgna. 
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IMk^ Mmffym^ Uniiiilin ,.iiiiwfin»iii»l , IMk^gnfk. 

203* Die Emehung des Jopftor« Wime Nymphe melkt iBe Ziego, 
. der kl. Jupiter halt ihr weinend «sein Trinkfläschchen hin« 
Quid mirum natura — sequitur. qu. fol. S. aBol8weti scuip- 
iiL Schöner AhäSßjm Wontfi ilHgl>> .41hm NfWH» 
B. Iln 20. f. 

2M. BolmeiiilHaig «der: ^ BUSaig tcldb, faijbdiitdw 

Familienfest. Ein von Jordaens oft gemalter Gegenstaad. 
Diligentes in vino — « via um. gr. qu. foL Paul PonUus 9CiUp* 
äL Sdioner Abdr. H. Nr. 14. 

Hendriok KobelL 

Landschaft mit grolsem Bauernhaus in der Ihllttfi^ reditt 
Sduffe wf au« Mtm Fla£i oder Cßo^iL JIML KMH 
fmHat* Nr* 1. f. q«. IbL Gvter Abdr. 

206. Dasselbe Blatt in eine MoQ4scheinland8chaft verwandelt. 

CmnMUiM KetteL 

207* Allegorische Darstellung auf Dankbarkeit und Undankbar- 
keit für Empfangenes, gr. fol. C. Ketel Inven. et figtiravU» 
X Sammd. wulpu Mmti äimil^ Mobbtrt ä$ BoMdom Exe 
B. in. Nr. loa. MiöiMr Abdr«, Ibks obm Mdt 

Mwnft Ecke. 



idige 

206^ 4 fil. a. TitelbL mit viereckigein Brunnen, woran rechts 
m^]!r«M Thiere getnMrt werden. ' hk BiaeBiiiMrin mit fünf 
Aegai «iidWiddw. o. Sift Mmhi nit «w«f fiilMi.' <d. Das 

.^■bI ebMM. 4; Zu «kier Folge tbü # Bli gehörig 

B. I. Nr. 1. 5. 7. II. 6. Ziemlich guj;e Ab^c*« Nr. 5. mit 
ergänzter Ecke. 

2Qd. 6 BL Bomerirte Ed§$ rm irMehiflAMMA IMnrdMi^iiit eini- 
gea andern Figuren. B. eod. Nr. 9—14. Ziendicb 
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Q^ß, Der Kalkofea, um welchen Gruppen von Lazaroni's nnd 
^geunem lagern, qu. fol. de Laar j^imiL B* ßiitpendad 

^KM« Btt ^Hnr^ ^mAoi IVcvd htä'iiatBt IftAmfedo iMwäihi^Mi 
wbrd, spritirt mit dncm mdcro ÜBtni sii Pfcvdo^ qu« lIoL 
Com. fiischer fec. Ohne dessen Namen. Guter Abdr. 



212» 5 Bl. historische , mythologische und allegorische Darstel- 
lungen. Verseil. Fonn. Gerhard Lairem nw. et (ee. Sdiöne 
Abdr. 



^i3» Italienische Landschaft, rechts der Tempel der Sihylle zu 
Tivoli, links vorn gehen ein Mann und eine Frau. 4to. /, 
V, I^ordt f. 1645. B. I. p. 17. Schöner Abdr«« die 
wo£ dflo Stein Toni wdt Tfarto geeduneboii* 



214. Delila schneidet dem schlafenden Simson die Haare ah« 
mehrere Philister lauem im Grunde, fol. Lucas v, Leyden 
fec, dessen Zeichen sich unten nach der Mitte zu befindet. 
B. VII. Nr. 25. Seböner Abdr., scharf beschn. Einige 
tttee vnd die ediere veehte Sdte sind anigebenert« 

215. Anbetung der Weisen, qu. fol. B. Nr. 37. Gute Copie 
Ton der Gegeoseke, mit eiaigen Rissea, wasserfleckig a. 
aufgei» '* 

4iir tat dit-bMliM. <Mmm mm %jm^ Go- 
irfea ifeit IT. Mrl exe. bei. üMm» Abdr. , aafges. 

2i7- Venus, Amor und Mars. kl. qu. fol. ß. Nr. 137. Mariini 
Petri emsmU* Mit beMknilMA, ao dafa die Jabn. 1530 

Ml PMi^MttMliafi'ft I, BmÜH gr.4. &'Nr. 172. 'Sdione 

Copie TOQ der Gegens. in gutem Abdr. 
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a§B lUdir.« Kupfern., Uaiitmittm,^ jSnhüjBjtnnilfcL, Lifthoffrapk. üt. 



d(^.m Esel, nach rechts reiteild, Jaaepli, neben welchem eine 
Kuh hergeht, treibt den Esel au. qu. fol. Clairobsc. in 
„ rothem Abdr.» sehr beschädigt und au^ezog^n« Eine^ band-- 
#cha£U. ^emei^ku^ da fs dieses Bl. 

^HOfk fimm Änimipom gc»cilyityffl. imd, ^. ^ns^lfxj^^utfkdiitu 
Sammlung miter Lueoi von Lcyden dogeraht uij^ dem es 

Jan.IJveiui od. Uewensp , 

220. Anbetung der Hirten. Flüchtig radirtes Blattchcn. 12nio. 
Links nach der Mitte das Zeichen I. L. B. Nr. 2. 

221*. FxNrtrat des Musikers Jacob Gouter. Halbf, Jacob^ Goi^ 
terp if ter . regios MagDae- Eiitaaiiiae Örpheos etc. ^1 
' >choiier Abd^. B. Nr. 59. ' 

222. Portrat des Ephraim Bonus , Israelitischen Arztes , Kniest. 
Guter spaterer Abdr. , die Adresse wahrscheinlich aosge* 
kratzt, gr. fi. ' ' ^ 

Jacob., Lutma. 

22d. Landschaft mit Felsen , Hin einen .'doaielbea finks sieht aicfa 
ein Weg, zeehtt em Wasserfall. .Joe, Lutma fec. Go- 
,ter Abdr. , 

^ Johann Luyken. _ .i . . 

, . , « EiMhftndige JUdimnfen dasselbea.. 

1121» 9BL.Mt der- Felge veft; 10 BL, «Ii fii^lilliiilg . der sehn 

Gebote. 8^'o. J. Luyken fec. ,^ ^\ 

22&. 34Bkr«if(.eiB«r J'Alge von. 106 Bl. ; SchawplaU.ider Mar- 
* ^nrer. Ton Jene lm-K)dea-T^jkettirfe»'wiy der Rdi- 
gloR ^>4«» aeaerai Zeitea» kl. qiv4|kf. .,1d, fect ^ 

'226« 13 Bl; Darstellung verschiedener geschichtlicher BreigniajMJ, 
nach J. Li^fhen u. Caspar Luyken, qu. b, a# kl, [ 

. 227. 2 Bl. Pharao lülat die Jode« 'II>okadiMeie:tiM Dk 
* Pif^ derOeindbridteilMr Jlggnptett^ 

f**» i . 1 . - • »b a > f • J 
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986b 4 BI. Krestztragang. — Pauli Bekehrung. — Das Opfer 
sn Lystra. — Feint pvtdigt ^ iol» Johamm Lify* 

229. Predigt einas BarfUfter-MIfaelit. qo. M. id. iMi. f< fec. 
380, Die Pariser Bluthochzeit, gr. qu. foL Ans zwei BL bttt«-» 

231« Bdagenmg and tTdiergaW der Stadt 'NaeiUeii, and der 

Franzosen ^^zug dei) 1!^. ßept 1673^ qo, fol. Jan JM- 

2^ 3 Bl. . Ermordung des Prinzen Yon Oranien zp Delft im Jahr 
1584. ^ D^ fiUderstarm in den Niederlikoden im Jahr 
1S68* — Der mf&glnckte Anschlag des Henogi'von Aa- 
jöo auf Antwerpen 158^ qa. foL id, Inv.' ei fte. 

2^3« 2 Bl. See?chlaclit zwischen der Nieder!., Franz. und Spall. 
Flotte bei Siciliea, in welcher der Admiral Ruyter £eL — > 
Bdagerang von Wismar, qn« |bL id. inv. d /ee. 

DWb od. Tbeod, Mm« od« MbMMk, 

234t^ ^efa)len«r Soldat> mit dem Ij^opf nach voni za liegend^ 
der Hut daneben, kl. 4to. Nr. 5. Aus einer Folge von 12 

Bl. YOA Dirk M.a^. Sc|iöner Al)«^* . .i« 

• • . t ' • . • • ••I .« t . 

Immio M^Jor. 

235« 8 Bl. verschiedene, meist febige Landschai^en mit Was- 
' frfiiBeny in der Manier TonRolant Savery. qo» loL Itnoc 

• ' ' . ii 

Karel Mrader. 

12 BL Die 9m&S Jacobs als Hanpter d^ swiOf 

Stamme. Halbf. UL 4^. iC. Jlumlere iw, Jaeobus de Geyn 
/ec. Schöne Abdr. 

237* Herodias vor Merodes tanzend, qn. foI. J. Saenrßdam Mchutp» 
B. Hl. 265. 112. Minor AUh^ldie Untonohr. weggesdin. 
n. anfgnM(gen» 

. 238. Anbetung der Hirten , darum die Propheten , welche von 

8 
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i • dem Mes^as geweissagt haben, qu. fol. KmMandmen irW€KU» 
• ; ' 1^60» .Schari ^cbnittca und au^u. 

KnnMngiiiig. 8. Ans einer Folge vätt M BL Gftes^ 

240* Pcrseus befreit die Andromeda. 4^o. rund, mit einer Um- 
sduift. Jaque de Gheyn ta^pOr« Bob. dß Baudom fffc. Bis 

IVanz Tiui der mealen. 

241. 5BLaeitci«efociite.4to. Jok^HuffioOiurgh fee. B.1r. 

24?» Einzug in Dünkirchen. Aus zwei grofsen aneinandergefug- 
, ten Blättern bestehend. A. F. Van der Meulen ad Vivum 
delineavüy de Hoogh& scul. Schöner Abdr.^ wegen einiger 
Brache au%ezo^en«^ 

24^ von binten gesehenei .stellendes Pferd* schmal 8* Fac- 
aim. einer Handz. 

• J • • • r 

^ • • • • ». 

244. Landschaft mit Wasserfall, rechts vorn hohe bewachsene 
' Felsen, fol. A. Meyering Inv. et FecU, B. V. 364. 15. 
Schöner Abdr. 

246* Dmiß, mit ebemFln£i dnrch die Mitte derselben» swisdun 
hohen felsigen Uftni» 4m ywm Wasserfidl biUet. fol. 

/ inv. et fec. B. Nr. 14. Eben so. 

Deegl. mit hohen felsigen Gebirgen, ron denen rechts ein 
Wasserfall herabstürtzt , im MktalgnHide schiefog^ ein Mann 
nach GeflngeL ^n. foL id. im>, H fec B* Nr* 1$. Guter 
Abdr. 

247. Landschaft mit gebirgiger Feme, links an einer Vase auf 
einem Postament ein flötender UisU ^o. foL Mtyeringh fec. 
B. 22. Gnter Abdr«, an%ez. * 



248**]Sn ital. Baoer» anf einer Brdeihe^hmig AMttd» Mit aidi 
einen Dorn ans derF^üjseUe. 4. &iL diO. 3u GateriMr. 
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M9« Die hoflIbJiMhft 9trick«na fmieriudb efaMT gvofiMtt Bogen- 
ner Abdr« 

2S0« 4 Bl. verschiedene Landschaften mit Figuren, a. Drei Bauern 
' * uod eine Bäuerin sprechen mit einander, b. Eine fiaaeiia 
•Olk ainem Knabeo an 4er Hand spricht zu einem am Bo- 
den litKfldeft Btoorw e* Sias Ako nie ainm Korbe am 
Am spricht not einem Baiier. d« Soldaten bei einem 
Wirthshans. 4*«. Auf dem ersten Blatt steht: Bieter de 
Molyn fecü et excudU Anoi&26. B.iy. 11. 1 — 4. Sdi^ne 
Abdr. ' • • 

251« Die Landschaft mit der Bänenn auf einer Icleinen Anhöhe 
Bnks. weldie neben dem am Boden aitaenden Alten steht« 
qtk 4*9« P. Mo^fA fto. Nr« 2^ ans vofiger Folge. Qnter 
Abdr. 

2^2« Desgl. mit dem Soldaten in der Mitte, welcher vor seinem 
Offider steht, der, nach rechts, an einem Erdhügel sitzt« 
Ans den. Folge Nr. 4. QnterAbdr., dio obere Hälfte der 
Lnft weggesoiiik 

253. 2 Bl. Hollandische Landschaften, die eine mit einem Dorf, 
vom eine kleine Rinderheerde im Wasser, die andere mit 
breitem Flnfii zwischen etwas gebii^gigen Ufern, mit kleben 
BcbiffiMi« P. HW^ <fio. J. p. Filde fM. Sdiöne 
Abdr. 

254. Landschaft mit einem Kornfeld in deir Mitte , vom dnige 
Wagen , Reiter und andere Figuren , in der Ferne ein brei- 
ter Strom. Dum redit alma Ceres — vela Noto. gr. qu. fol. 
Jodoc. de Momper ino* Egbert van Panderen scidp, Xheod. 
GoUe excudü. 

2S)(i l^t<yrian<|arfiftft^ vom «n grofser Bamn an dem am Bauer 

8* 
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zwei Schweine treibt. Dom gladalis Hyenu etc. gr« qii* foL 

Seelurfea , m 4cr Feme Mdalw oad Inrai* ^ ftl. IT. 

HofuUus MuJIps. 

257« Mars und Venös lasseo sich Yon Njrmphen und Amoretten 
entkleiden, qu. fol. Paulus Morelse Inventor, J. Maetham 
sculptor e( excud. B. III. 176. 18d. Schöner Abd^«» eine 
£cke efcwi» d^fect, «duof bcsclMA« u. anfges. 

Joannes Müller. 
Das Gastmahl des Balsaser. Cemite Ghaldaei ne poena se~ 
qoator. qo. foL Joanna Mülkr feeU, Uarman MuUgr exüii- 
debaL B. Iir. 265. 1. Anfgei* 

259* Anbetung der Weisen. En Deus humana — quisque pareU 

id. tav. ei fec, id. eorc* 1598. fi. Nr. 2. Ehm so. 

Hendrik od. Herrmann NaiiPidncjc. 

260. Die Landschaft mit dem Felsen an eiiiem Fliidk kL4U. 
H. NaiwiMS. f. B. lY. 86. 11. Guter Abdr. 

Wilh. van K&enlanfU. 

261« 20 BL fikd. Titd» mit itekclien Bcdncn opijJiQnimietan; 

Monumenta haec et yenerandae antiquitatis Romanae vesti- 
gia etc. Wenceslao Coubey^ghe — • Guii van AieuZond^ 1700. 
kL 4to. Schöne Abdr. , 

Jhmam de NMve. 

262. 6 Bl. Landschaften aus einer Folge von 8 Bl. 1. Die Land- 
5; ehalt mit der Gruppe Ton vier Figuren. 2. Desgl. mit der 
Gruppe Ton drei Figuren. 3. Deigl. mit der Frau am Ufer 
emei Fliiates. 4. Desgl. mit ie%. grofsen Ardiitectiirfri^'- 
aunteii. 5. Desgl. mit dem Angler» bei welchem e|h Mann 
imd eine Fran sich befinden. 6. Desgl. mit der Schäferin 
bei der Heerde, qu. fol. F. de Neuve in. et fe. et exc, B. 
IV. 121. Nr. 5 — 12. (Nr. 5. u. 9. fehlen.) Schone Abdr. 
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Peter Holpe. 

2Si^ LancWdmft mit dnem tohlolMliiiliGlieii Gebaut in cnm 
umziuiiitai Gartmi a» WawiTy linka eine GateOidiift von 
Herren und Demeo za Vhrd nnd sn FaCa. Aardt> Maynt« 

gr, qii. fol. Pieter Sulpe Fecü et Excudit. 

26^ Vier Herren an einem Tische, awei davon ipielen TiiOnic 
qo. 4^. id. fecU et excndiL 

ff ■ 

Bleluupd TU Ortef; 

265. 2 Bl. Landschaft mit einem Tempd der Diana, zn weldnu 

» «eh ein langer Opferzug bewegt. — Pen von einer Nym- 
pho XU Boden ^ewori'eu, fol. A. K. Orley [ecU £rta» 1616 

Peter Gerhard van Oe. 

266. 6 BL FiAgd ron Köheii und Odiien. Avf den ertfeenBktt, 
•of ahem Genaner wonebea ein Kalb Begt, ataht: P. 0* 
ron Ot fec. Ao 1796. 4^. Schone Abdr. * 

Ossenbeck. 

Eigeahiadige RadiroBf ea detMlban. 

267. Die beiden Ite!, der eine atehend, etwas muh, ISaim ge* 
wendet, der andere mhend» lEL4ta, Omwlnifc B.y« 

Nr. 13. Schöner Abdr. 

266. Die Wahrsagerin : Ein Mann mit breitem Hot, linka sitzend» 
laJjt lieh von einer Frao ans der Hand wahnagen, ein an- 
derer acheint ihn snmTHnken sa ermuntern. Halbf. qa.ä. 
Osfenieei fse. B. eod. Mr.'2l. Gotei^ etwas beadiad. Abdr. 

260. Campo Vaccine zu Kom, das ehenial. Forum Romannm , in 
der Mitte die Reste vom Tempel des Jopiter atator* qu. foL 
B. Nr. 24. Schöner Abdr.\ aofges. 

270. Das Volksfest bei der Grotte der Nymphe Egeria — La Caf- 
farella. — Schmal qu. fol. /• 0$9aibeck moerU. et fecÜ, B. 
ür^ 25» Schöner ^ JMt. Von d«r vwlckuierteB Platte. 

271. IteAs tt. kaeMm» Ab*^ 
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Btgtlihftiidige RkdlniBfeD defidtea, «dt Mgat benerirtra iUMdlMi, 

1. Mit einer und mehreren Halbfiguren : 

272. Der Bauer welcher ins Hon bUut. i2m. a t Nr. 7* 

■ » 

273. Der Leiermann. 12n»o. Nr. 8. 

274. Der Mann welcher sich auf die Thüre stutzt, kl. 8. Nr. 9* 
Alter guter Abdr* 

LaiMUiche 2MrtHdikat lEl.4to. Miv 11. 

276. Der Mann und die Frau, mit einander sprechend. Nr, 12, 

277. Die Mutter mit den beidMi Kindern. 12M. Nr* 14. 

278. Die Schule. 12"o. Nr. 17. 

279. Der Messerstich. U. qu. 4u>, Nr. 18. 

280. Die Sänger. 4ß». Vr. 191 

2. Mit zwei und mehreren ganzen Tiguren. 

281. * Die Scheuer. 4to. Nr. 2^ Sckfner alter Ahdr. 

282. Dasselbe Blatt. 

28a. Om'VStAxm. U.4ß^* Ni^ 26. 
2Öl.- De#6chn««r. 4<o. Nr. 27. 

285. Die drei grottesken Figuren. 16mo. Nr. 28. 

286. Der'BHUenyeriänfe. 8; Nr. 29. ' ' * 

287. Die Sängerin. 8vo. Nr. 30. ' 

288. Die Spinnerin. ^4Mv. Nr. 31. 

289. Der Familienvatflr. 8^0. Nr. 33. FriOierar Abdr. . 

290. Dasselbe Blatt. . • *• 

291. Das TischgebeL kL4to. Nr. 34. 

292. - Copie Ten der Gegenseite, to* C^jraer« 

293. Der Schleifer. 12ibo, Nr. 36. 

294. DerMann weleher Ml mit derFM ilMeffaalL ]d.8r 

295. Die IMotnuspider. 12ii*. mm. 
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297- Die Bauernfamilie : Eine Frau spinnt und spricht zu ihrem 
Manne, der Garn abliaspelt, zwischen ihnen ein Kind. Siet 
ons werk — prachtich huys. fol, J. de -ViSiCher (teiL Jan 
Craiinje exmdit. Guter Abdr. 

296» Drei Bauern mn einen niedrigen lisch mtzend '; dkr 'linli si- 
tzende geigt, der rechts halt ein Glas in die Höhe. Als Jan 
de MofF doet speien etc. gr. 4, J. Suyderhofif sculp» J. Qh 
v&a^ et C. Martier excmd^U Siphöaer Abdr« 



Orlipla de Pi 

299» Zwti allegor. Figuren oft bezähmenden Umgebongen : Aaia 
und Africa. qu. 4to. 



baao Peter. 

SOOl Jobann Tan Achen , Bnistb. In ' einem Oral mit Terzierter 
trmgebong. gr. IbL if. 'Soenmkni j^a^i. ä'oaL ji« 
Jlii%es. 

Paol PMter. 

391« Die ttetmideStth neben der Hegenden. qn.'4te. B.L 42. 2. 

Copie. ... 1 

802» Die beiden kampf roden Stiere. F. PoUerJec hl 4^. B. eod. 
4ö* 7. Copie TOa der Gegeiiseit«! *' 

M. Aer flutende Schafhirt, aaf efaelr Ifeiiien Anh^O rechtt, 

am Fufs derselben eine Schafheerde, qu. fol. Pauwelus 
Potter inv. ei f. ao. 1644. Clement de Jonghe exc, B. cod. 
Nr. 15. Guter Abdr. » in der Mitte ein iiichtiei> JBmch. . ' • 

804. Daaeelbe BL eben eo. ' ' 

■II I li m 1 1 ' . ' «. . . 

306. Der jange Stier. Nach dem berühmten Gem^e' in der 

königl. Gallerie im Haag radirt von Denan. Roy. q«k foL 

Guter Abdr. * ' ^ . ^. 

Wß* Zwei ftehendoKlilM and cinn liegeoA^- nib« «iiMfeir Uegen» 
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i7& lUür., Kupfentv Hthuht» ffiiiiiiMiilnHi , UAofrapkete. 



Ton H. Herfericft. ifMb. 1819. qu. fol. 



306. J«c Tintoret^os Venet. Ffdor oeleberr. sonos agens sexa* 

ginta. Brustb. in Medaillon mit Un^ebun^. Lud, Po^soso- 
ratus Fland, invent, G. F.. F. 

• 

Artus QueUinua. 

dßl* Allegor. DarsteUong am Frontispioe des Rathhanses za Am- 
•terclaiii. Grofsei, am dreiThetten «irtunin e e g e i C tü te » Blatt. 



äOe. Bin Bammdnnirg. foL Faflnm..ciAfl^ ||aiid^. ä^SmecktU 

ine. 



od. I 

309. Der heil. Hieronymus vor einem Crucifix knieend, in der 
Rechten einen Stein haltend. 4^0. Raphael Sadßler tCOipMÜ 
160d» Mit einem Brach. 

Paul Rembrandt Tan Rya. . 
£igeaUUi4ige Radinufea denclbcn. 

8||)., Poitriit • Rem^i|eindt8 , Halbf. mit dem linken Arm aufge« 
stützt. 4to. B. Catal. de Rembr. Nr. 21. Copie. 

31^ Der £ttgel welcher vor der Familie des .Tobias yerwliwin» 
..^ del^i ^0.8. Maabrandt fn. 1641. B. Nr. 43... Sdi«^ 

« Abdr. mit breitem Rand. 

••^ • '■ . 

S12.* Verkündigung den Hirten, fol. B. Nr. 44. ZwcitsCr guter 
Abdr. , scharf beschnitten a. aofgez. 

31d. Heilige Familie: Mann aut doa CSIunstoskinde im Zimmer» 

. anfges. . . , • 

314. Christas unter den Scfafiftgekhrten. qa.^ Üonbrond^ f. 
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0. MtetaUMiMlM ScWs. . Hl 

315. Christus disputirt mit den ScfaxiTt^olcjjirteik gr. qu. 8« B. 69* 
Copie Toa dex Q^mtvtt^ ... 

anfgez. 

317* Christus and die Samariterin am Brunnea. qu. 8. oben et- 
was abgerundet. B. 70,. 4äuter 3^ Abdr. mit dem Namea 
«ad der Jahnabi 165£t. 

318» Der barmherzige Samafi^, welcher den Verwundeten der 
Sorge des Wirths empfielilt und iim dafür bezalilt. gr. 4to. 
B. 90. 3^ Abdruciksgatt. mit demNamea and der Jahrzahl 
- 16^ im imtem hjukd* , . i 

diB.*JhA Konoide, tm dm Hniterlbften gefeiaelle ScbwoB, im 
Gnmde fünf Figm«n. qo. 4. B. Nr. 157. Schöne Copie« 

320. Der sitzende nackte Maun mit ausgestrecktem linken Beioo* 
qa.& Mmbrmidl f. B. m Guter Abdc. 

921i Der Greis weleher die Unke Hand* an die Mätae halt 8b 
B;2ö9. Abdr. vor derVoIlendDDg der Platte dareli Schmidt 

322« Faust : Halbfigur eines Philosophen , welcher eine Lichter- 
sheinang an einem Fenster beobachtet* 4^. B. 270. Ohne 
Namen» GaUr Abdr« ^ anfges» 

Blätter nach Rembranit. 

a) Ton J, G.'wMi Vliet 

323^^. Loth mit seinen beiden Töchtern, fol. EL van Byn jnvtn' 
tor 1Ö31. J. G. van Vliet fecit. B. Catal. de Rembr. II. 
Nr. 1. Sehr schöner Abdr., mit einigen ganz nnbed. Be- 
schädigungen , scharf beschn« 

824» £ine sitzende Alte, welche in einem Bndie liest, gr. 4^* 
JRt von Ryn jnventor. J. 6. von VM ftefL Guter Abdr., 

mit einigen Flecken u. aufgez. 

32a« Büste eines Orientalen mit hoher Pelzmütze und mit Pela- 
rode 4^0. id. finx. id. fee. 1633. Guter Abdr. 
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Ein Bauer liest oder singt etwas von mtm Blatt, ein Al- 
ter and ein Knabe hören nirfwiiiinM sa» htiiM ßsA frei 
racBM. kL&. Gvtnr AUrW «ofgaik . > 

327. Bescboeidong. 4<^. ümdrancU fe. BMVfMlnc^ m. B, eocL 
p. 97. Nr. 7. 

" * 

Hvte weUerhalieM AMrtteke. 

328. Brustbild eines Morgeulanders mit Pelzmütze , kui-zem Bart 
und Schnautzbart und mit einer Kette über dem breiten Pelz- 

kiageo. löo. Kgmbnmdi kw. U pim. SchmUii f«6. 173a. 
Im. Nr. 110. 

329. Bnwtbfld einei Gratee^ iiadi reohts ^wendet y e]^p9 Bart^ 

mit hoher Mütze. 12bio. Rembrandt del. G. F» Schmidt fec 
9qua fort, Jac il2. • 

m Halbfigur einet Mm» pmiMher l^di«, nit leicfaf»* 
acluBiinkfteni IWban und mit eker Fedw danni^ din redite 
Band aof eben Stab gesttoft. Pu CaUnel du Sianr-God- 

•koffsky. 4to. id. fec. 1756. Jac. 120. 

331. Brnatb. eines Greises in Proiii , nacli ceci^ gewendet > .mi^ 
einem Tuch um d^ Kopf ftwnnden md mit einer Kette 
an welcher eine Medajlle «after dar BruM: hapgl. 4^« 
id. fM. P«lrap. 1758. Jac. 122. 

332. Halbfigur eines noch jungen Mannes mit breiter Mütze und 
langem krauFsem Haar, den linken Arm auf eine Mauer 
aufgelegt. 4to. id. fec aqtia forti 1763. Jac Nr. 124. 

333* BniBtbild einet jungen Mannet en face ohan Kopfbede- 
dcmig mit Scimauta- andKnebelbart. U. 4^. id. fec 176Ö. 

Jac. Nr. 127. 

3S(4« Judenbraut , Halbf. en face , mit breitem Bachem Hut 
' ' anf dem Kopf. Unten La Juve fianc^e. 4^. td. fec 1769. 
Jac. Nr. 12a 

335. Der Yater der Jndenbraut , Halbf. , an einem Schreibpnlt 
sitzend. Le P^re de la fiaacee ceglaot sa dot. td. fec 1770i 
4to. Jac, Nr. 129. 
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C. Niederländisdie Schule. 179 

396. Der Prinv ron Geldern droht seinem gefangenen Vater. 4*«. 
id, fee. 1756. Jac. Nr. 137. 

337. Dasselbe Bl. 

338. Der Patriarch Jacob, Brustbild eines Greises, nach rechts 
gewendet , ohne Kopfbedeckung mit langem kraul^em Bart. 
Ohne die bei Jacoby Nr. 139. angegebene Inschrift: Ab- 
bildung des Jacob. 

339. Em junger Mann mit platter Mütze und Hingkragen , wor- 
über eine Kette geht. kl. 4*o. id. fec. 1771. Jac Nr. 15a 

340. Rembrandts Mutter, Halbf., beinahe en face, an einem Ti* 
sehe vor einem grofsen aufgeschlagenen Buche sitzend, 
gr. 4to. id. fec. 1774. 

341* Eine Alte im Nachdenken vor einem Buche sitzend, den 
Kopf auf den rechten Arm gestützt , mit der Linken legt 
sie eine Brille ins Buch. 4*«. id, fec. Jac. Nr. 153. 

342. Flucht nach Egypten» Nachtstück. 4^«. Bemhrand in. 

343*. Kreutzabnahme : der Leichnam Christi liegt im Schoos der 
am Boden sitzenden ohnmachtigen Maria, darum die trauern- 
den Freunde. Clairobsc. von i. B. Jackson, gr. fol. oben 
abgerundet. Schöner Abdr. 

344. Der arme Lazarus vor des Reichen Hans. 4*«. Facsim. 
einer farbigen Skizze. 

345. Rrmbrandts Mutter, Halbf. Schtvarzhslbl. v. Äf«. Ar- 
dell. gr. 4to. Guter Abdr. 

346. Der Vater Rembrandts, ganze sitzende Figur, gr. 4**. Su- 

rugue ßls sculp. 

347. Halbfigiir eines Kriegers mit Federbaret, eine Fahne auf 
der rechten Schulter. Nach einer Zeichnung Rembrandts 
im Dresdner Kupferstichcabinet. 4to, Frenzel fee. Dresd. 
Schöner erster Abdr. 

348. Der Herr des Weinbergs , welcher die Arbeiter aaszahlt. 
Halbf. Schwarzkstbl. gr. fol. W'iMw.Pe/h«r fic. Guter Abdr. 

349. Christus erweckt Jairi Töcfaterlein. qn. fol. Copie von der 
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»• • G^oliMifce nach der Radirung von SchiBuk TOa II'* 
GHesnmwiii in J>re«dm. Jawby JKr«. Ii^.. 

350. Tue des environs de Basle (Suisse), gr.qa. fol. Aquatintabl. 

.Ton Firinger. Schoaer Abdr. 
361. ' 11 BL FAorin&'ft ton itichtcn SldiieiirRiMbciBdlk 4i», 

362« Eine Frau im KanuD kochend , vom Rücken aus gesehen. 
.4to. Geriruyt Rogman invenit et squijf)^. Gotec AtlKlc^clfif 
Iddit fleckige mit Jdeineir Betchad* ^ 

* 

Petar Paul Hubens. ' 

353. Petrus Paulas Rubens , Büst© mit umgesclilagcn« Mantel. 

fol. Paulus Po7ü ins sculps. et excud. Schöner Abdr., aufge* 
zogen und dadurch au eiuigen Stellen etwas lleckig. 

364. Die Fnm von Rubens wk Hat ml Fedir-dannif. kL8* 

^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ ■ • 

355. 2 iii. Dor heil. Franciscus von Assisi, knieend, empfangt 
die Wundenmaale. — Die bülsoiide Magdalene in der Wü- 
ete. 8. bez. P. faul Ruhbens. Zu den Blattern gehörend, 
welche you Rubens selbst radixt sejn. solleii^' Schöne Abdr. 

35^. AuFetetehung Christi, kl* fol. Btibeni mv^ Corn» CMe e»$to 

3&7. Pauli Bekehrang. gr. qu. fol. S. a BolUvert scu^ mit De- 
• ^ Airtomo TrisL Sehr .sdiÄper. JMk^^ mit einigen 
scUedit restaorirten Stellen , anfgee. 

8S8„ Die vier Kirchenvater, qu. fol. Corn, Galle sculpsit. Mit 
De^eat* an Wilh. Tan ibmme. Guter Abdr. von der vor- 
grlttMrtea Platte. 2. . 

359. Die \ier Kirchenvater: Ambrorias, Gregorius, Hieronymoi 
und Augustinus , in einem Buch lesend. Halbf. gr. 4*«. 
C. van üulen junior seulpsit. A. BioUtlingh £x6» Miöner 
Abdr., gelbL |U:aa%6i|9§9A. ' i 
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C. niederländische Schale. 181 

360. Weihe eines Bischofs in einer Versammlung von Prälaten, 
fol. P.Soulmami fec*et exc. Schöner Abdr., aufgez. Nr. 47. 

361. Der trunkne Silen mit Epheukranz , von einem Satyr und 
einem Mohren geführt. Kniest. Jon. Suyderhoef. sc. ohne 
dessen Namen. Guter Abdr. , mit einigen Brüchen , oben 
etwas beschn. 

362. Derselbe von einem Mann und einem Satyr geführt. Ebrie- 
tas mentis — ante diem. gr. fol. P. F. Rub delin. et exc. 
Isicol. Fonlanus M. D. Schöner Abdr. , an zwei Seiten etwas 
beschäd. u. aufgez. 

363. Soldaten bei einem Wirthshaus zechen und treiben Unfug, 
qu. fol. Franoiscus van den Wyngaerde fec, Schöner Ab- 
druck , die rechte Seite sehr beschnitten. 

364. Die beiden Söhne von Rubens , ganze stehende Figuren, 
nach dem Gemälde in der Dresdner Gallerie. fol. Gravi 
par J. DauUe. Schöner Abdr. 

365. Kopf des Brutus. P. P. Ruhens delin. L. Vorslermann sculp- 
Sit. Ao. 1638. Guter Abdr. 

366. Ein Stall , links drei liegende Kühe, nach rechts eine Frau 
#^ an der Waschwanne, gr. qu. fol. Pieter Nolpe fecit et Excud, 

Guter Abdr., mit einem ausgeb. Hifs und kleiner restaur. 
Ecke. 

Landschaften. 

367. Grofse Landschaft bei Sturme mit dem Leuchtthurme von 
Cadix, vorn rechts Schiftbruch, hnks zünden mehrere Per- 
sonen ein Feuer an. Tum mihi caeruleos — gurgite vasto. 
Aeneid. Lib. 3. Roy. qu. fol. S. o Bolswert sculps. G. Hen-* 1 
drix excud. Guter Abdr., an drei Seiten etwas besclin. u. 
aufgezogen. 

368. Desgl. mit Wasserfluthen , welche die rechte Seite verwü- 
sten, während links Philcmon und Baucis, wegen ihrer 
Gastfreundschaft gegen Jupiter und Mercur verschont blei- 
ben. Eben so. td. sc. et exc. Guter Abdr., mit einigen 
kleinen Rissen , eine Ecke gebraunt. 
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182 Radir., Kupferst.« Holzschn., Schwankanstbl., Lithograph, etc. 

369. Dasselbe Blatt in gutem Abdr. 

370. Andere groTse Landschaft mit weiter Feme, Gegend bei 
Mecheln ; rechts im Vorgrunde ein zweispünniger Wagen, 
links von der Arbeit heimkehrende Landleute. Roy. qn. fol. 
id. sc» et exc. Sehr schöner alter Abdr. 

371. Dasselbe Blatt ebenfalls in schönem Abdr. 

372. 15 Bl, der sogen, kleinen Landschaften : 1) Mit den Rui- 
nen auf der Hölie. 2) Mit dem Regenbogen. 3) Die ge- 
birgige Landschaft ohne Figuren. 4) Der bespannte Wa- 
gen am Wasser. 5) Dasselbe Bl. Copie von der Gegens. i 
6) Der Bach unter dem Stamm weggehend, 7) Der Scha- 
fer rechts bei der hölzernen Brücke , Copie. 8) Das Ge- 
witter. 9) Der Mann , welcher links zwei Pferde tränkt. 

10) u. 11) Der alte Schäfer links auf einem Stein sitzend 
und Flageolet blasend, doppelt. 12) Der ländliche bacchi- 
sche Tanz. Copie. 13) u. 14) Die Landschaft mit der un- 
tergehenden Sonne, mit Copie von der Gegenseite. 15) Der 
Wald mit der Jagd bei aufgehender Sonne, qu. fol. S. a 
Bolstvert sculps. Meistens alte gute Abdr., drei davon auf- 
gezogen. 

373. Landschaft mit einem Flufs, an dessen jenseitigem Ufer 
bewachsene Felsen, vorn tränkt ein Bauer 2 Pferde, qu. fol. 
PeL Paul Rubenius pinxit. Lucas van Uden feciL Franciscus 
van den Wyngaerde excudit. B. eod. Nr. 57. Guter 2ter Ab- 
druck, mit einigen gut ausgebess. Rissen. 

374*. Dasselbe Bl. in etwas schwächerem Abdr. 

375. Ein Dorf am Ufer eines Baches , vom zwei Kühe , deren 
eine gemolken wird. qu. fol. Von denselben. B. Nr. 59« 
2ter kräftiger, an einigen Stellen ungleicher Abdr, 

376. Ansicht eines Capucinerklosters unter hohen Bäumen , vom 
zwei Capuciner , welclie ein Herr grüfst. qu. fol. Luc, van 

* Uden fec. Fr. v. Wyngaerde exc, B. V. 50. 56. Sdiöner 
zweiter Abdr. 

377. The Watering Place. Felsige baumreiche Landschaft, vom 
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eine kleine KühheedU^ «o der Tranke und ein Mann mit 
t swcd Pf«rdeib Sehr gr« qjh ^ John Brmm Schöm 
Abdradb 

378. Die Molkerei, gr. qn. fol. Aquat. geatzt von Ostermeyer, 

378** Gefangennehmung Simtoas* Nach eimon Giemalde der 
Münduier GaUerie liüiogr. wm PUUy. gt* qm fei« 

Jacob AttjpidML 

Landschaft mit einem Steg über einen Bach bei verfalle- 
nem Bauernhaus» ^u* fok Ruisdaü (, B. I. Nr. 3il. 1. 
Schöner Abdr. 

380. DmmIW fil. in gutem Abdr., das Papier gelbl. , 

3ölt Desgl. mit den beiden Bauern und ihrem Hund, nach reditf 
ein grolser Baum mit aj^ebrp.cb^en.UipüeL td* f«^ B. 
Nr. 2. Schöner Abdr* 

dgL Dapadbe BL in idi5ncai Abdr. , da« Papier gelbL 

ÖÖd. Desgl. mit einer Hütte links auf einer Anhöhe, im Vor- 
dei^runde ein gro£i6r Baum. id. fee* B. Nr« «k Eben so« 

364. Dasselbe Bl. eben so , das Papier geM. ' 

385. Landschaft mit Getraidefeld , von Gebüsch und Baumen 
umgeben, qu. 8. id. fec. B. Nr. 5. Zweiter Abdr. mit 
dem Namen RuiMdoil f. und unten F. v. W, exend. Leicht 
BeqUg vid aufges« . 

386^2 «. BcfrabniTsplaUtelndaBMAni^^ SM to^ 

scbiedene Ansiohten davo^. qn. 4^. J. van Rujfsdael 

venL — - A, BWielin^ih {mt ßxc 1670. 3.chöae Abdr.^ auf- 
gezogen. 

387. Waldige UmMmft tut einan WanecfaU Tcm. 

Ammvel Sirinw deUn d «eii^ Rvkdaa 1811. ScMÖcr 
Abdr. 

387 Gebirgslandschaft mit WasserfaU. Nach einem Gemalda 
dsr Miimdinar fattawn Klhop, ntom J. AnL gidlwoir. y. §0L 
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i84 Mkt lUptoit, l|ilMehi.|.BilwnliMHIi., lidMfnflktte. 

Egkttw gkidrter, 

888« 2 BL Gott Tater spridit den enten ifttern. 4^« Zwft 
Pkutheien hinter Gittern sudieii eine Ansahl Fenoneii jede 

anf ihre Seite za ziehen. ^a«fol. Facsim. voa Handz, S* 
' Midmaii tue 

PariMMW UmdbÜmWf SalUeran, Ihmhllffwrwi od. 

Eigenliindife RadiraiigeH ie welb wu 

389« Ein Dorf unter Baumen, rechts drei Kühe, eine Frau melkt 
eine davon. qa,4to. Saß^LeOm f* 2M guter Abdowk. 
B. Nr. 34. 

390. 4 Bl. , Folge : Die vier Jahreszeiten , Niederl. Landschaf- 
ten mit reicher Staffage, jedes Bl. mit 2 lat. Versen, kl. 4to, 
H. Saftleven InvenU H SciüpsU Arno l(i50. I« Nr. 252. 
22^25. Gute Abdr. 

SM« IKe Landadtnft mit' dem giroflien Flafa, deir 'Mk nns wtt^ 
ter Feme durch dieselbe zieht, kl. qu. 4*«. Links untett 
im Hand die Chiffre und .die. Jahrzahi 1667. B. eod* Nr. 18* 
Guter Abdr., aufgez. 

SM» Dae Haut am 9mh des Felsen imter Baomou U. 4*** jcH. 

Diel3ufire mit der lahrsaU 1667« links ontcn. B. ood« 
■ / Nr. 21* Geter Abdr., aufgez. * 

JOS. Das Thor der weifsen Frauen — Witte wronwen poort — 
SU Utrecht, gr. 4. Links unten das Zeichen von Saftleveo, 
xcbhts A^. Ziemi; guter Abdr. B. eod. llr.29. 

394» 4 Bl. Rheinlandschaften, qn. fol. ff. S. invent. J. van 
Ahen fec. B. I. Nr. 280. 18 — 21. Gute Abdr., mit InicoL 
Visschers Adresse. 

a06. -'BieseBie Folge ^ i«i Üendbte AMnidttgMmg. 



396« Heidie Landschaft mit hohen bewachsenen Felsen, durch 
' - Thim belebt» links yopdi der heil« Hieronymus ia einer 



# 

Digitized by Google 



CL TiiailM-lintfiifhi! SfhHk 



Höhle. Ro^. qa. fol. Hodant Swery PinsU, Uaac Major 
MCulpsU Yiennae Auslri 1622. Guter Abdruck. 

" GottlHed Sobalkeii. 

£iii ladi ender Knabe mit einem kleinen Instrument vor 
einer Hausthüfv über deren nntera Thcii tAtn Alte mit 
Brille sieht. Jeune Joaenr d'iiistroment. 4*9« Orovtf jNir 
. J. O, Wmh Guter JMr. . 

396. 2 BL Belagerung ren Rodiester und Einiiahme des Forts 

Schirenasse. SciimtJ .qu. iol. W, Sdidlinks miix. ü. de 
Uooghe [ecU. 

Georg; Heinrich von Scheyndcl. 

399« Landschall mit steinerner Brücke über einea kleinen Flals 
in der Mkte* qn. 8* G. v, Sekeyndü ftc 

ConMslins jMbflit, 
' B%eikiedl^' lUtttoecee tedbea. 

4l00li Maria mit dem Christuskinde auf dem Schoos , vor wel- 
chem der kleine Joh^oj^ knifi«U 4^. ComcUut SchiU in- 

40L benelbe Gegtart^ad» IGfM. 

402* Maria, Halbf., mit dem Christuskinde auf dem Arm, bricht 
mit der LinkflB-if'xücbte- tob einem Baume, lö»^«. td. fec* 
4fli» ««BL AiidfrBeMiinig.l^ Mwter dee htSL GMfomi. «L 

404. 2 BI. Pyramus und Thisbe. AUe|;oriscfae Darstelloog. 
qu. ioL id. ftc 

40&- LendsGluifit mit Rainen einei groüm Gebäudes in fteimg* 
teB.Ufer:eiiM|>nMiü; mUher cian IMm W iw ufl H 
kadet. gr.4u« /. Smm in h^VT. Mt.m4. Gih 



Digitized by Google 



Barftholeuaeiui 8praii||;er. 

406. HeO* Familie mit dem klemea Jotumnet miä gwel mona* 
rendea Engeln, gn £oL X|p.Jttito,40. Sdioocr 41x1^, 

scharf beachn. u. aufgez« « 

407. Hercules efdriickt dea ABtaos* gr« foL - id** »tuip. Guter 
Abdrack* 

406^ Hercoles am Spiniirockeo« gr*iKiL 0ttf£ £fpf8ii90r AiOMlor» 

SadeZer 5CuZpst<. Schöner Abdr., mit einem BiCi mid auf- 
gezogen. 

409« Wettstreit des ApoUo mit BCarsyas* qo* foL Facnnu einer 

41D. La conatlon fiollandoise. gr. foL /. Pinaff BÖ» 

San excudit, , 

411. StefTano de la Belle. Brustb. 8®. Stocade pinxit, W. Hol- 

tor feciL Joatmes Meyss&is ßxcud^ Schöner Abdr. 

... • • u ... . • ♦ 

4i^ 12 Bl. compl. Folge Tenciuedener Pferde. gt.4P^. D.'Staop 
ftc, B* IV» Nr. 95* 1 — **1!2. Spik!epd''liMliC iieMi^ Abdr« 

mit der Nummer, das erste Bl. in gutem altem Abdr«, aber, 
mit angesetzten Ecken und etwas beschmutzt« . i> 

41». J^m^ gisM yihiirae PijwA mit 4im ^urtM M»> 
^enden Hönde. Nr. 9« ana Toriger Fdge^ in idtÜM» Ab- 
dmckt Toe dar Nifipnefii 

414. Himmelfahrt der Maria , mttea drei Heilige. 4to. Theod. 
Galle sc. .... 

416. MM«iNMhl»']M«HMr artiji JBiiaaü fm fioL. Omb Gottf 
Mi^ift»' Ans einer Fdga. 

416« Erlegung einer Schlange. kL ^u. foL de IfoUery SQf%^. 
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417* Chn'stns treibt die Verkäufer aus demTempeL fol. Flicniiu 
einer üandz« ^Scaeci^li iac 

* 

BlfsehMige Redin^Koi dtnelleB. 

418. 6 Bl. verschiedene Römische Ansichten. Diverses Vues des- 
seign^es en la Ville de Rome par Herman van SuamvtU e(c. 
qu. 8. Mit Dedication an Gedeon Tallemant. Aus einer 

Fei«» TOA Id ML JI. Mv. 1. 3.» 7L»a 40« il. Mukm 

419. 2 Blatt derselben Folge. Nr. 43. u. 45. Schwacher. 

420. 6 Bl. Yersdiiedeoe Ansichten in und bei Rom: Diyenes 
Tuet dedane et dehon de Rome dessin^et par Herman vtm 
SwanevdL Bedi^ anx Tertaeuz. Avec PriviL da Roy 1663. 

' gr. qa.<6. Tiriia BinieiomM. «-^ €mm Roitioo Altar» (7ß) 
Yedoto dal Zugro — Akro (3») Vednto dal Zngro. B. 
Nr. 54. 60. 63 u. 64. 54 u. 64. doppelt. Zieml. gute Abdr. 

4SU» 4 Bl. verftchiedene Landschaften : Die Spinnerin- bei dcB» 
*9uit HMleni. ^ Die beiden Roitiw wk dem F^slim if^^' neiMt 
tet l M aert cr »ttttgetodirter Capie» — « Der Ükite WnwerlSüL 
ld.qa.fell B. 77-^80. Gele AMv. 

422. 2 Bl. Der Abend. Doppelt. B. Nr. 81. Spatere Abdr. 

40^ Bl» Tcnwyliledeiie LawiMfaaftitt out OtliändoBy oomfl» 
SalgSL f«. fcl* B.'-M. 8S Meist echt gota Abdr« 

424. 6 Bl. derselben Folge : Der Cardinal. — Der Grufs. — 
Das Hospital. Die Reisenden, doppelt. Bia Grotte 

*^^«4iR^l})mplia Egamu Spätere Abdr. 

425. 1^ Nr. aoft daia; Folge. Copie von & 
Homy. 

426. 3 Bl. Yerschiedene Landscluiften , auf jeder derselben die 
'Modlt nach Egypten Verschieden dargestellt, qu. fol. Aus 
einer Folge Ton 4 BL B. Nr. 97 -*100. Nr. S9. fehlt. 

' %fäme JSbik 

4Mt ^MrkL Copie von der Gtgent. von Nr. 99., wo die Madonna 
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. mit dm Chf^iliifihWb mk Am EageUi. x^cbU'iieggelaiK. 

sen ist. 

428* Die Landschaft mit Bileam auf der Eselin und dem EngeL 
q». foL B. Nr. III. Spcterar Abdr. mit Miy EmudiL 

429. Landschaft nih Tidhem l>ewachsenem Berg« redits, am FafSi 

• desselben Wasser, fol. B. 1 Guter Abdr. , mit eini- 
gjta kleinen Flecken. 

4M. Felsige Landschaft mit eioem Flolk durch die Mittag recht» 
anf einem Felsen 2 ICanner, Ton denen der eiae efti Pur» 
üfiMnUetngt. 4^. Nach SuomwK. Aufgez. 

Da^d Tcnlers, Vater mid Sohn. 

■ 

Blätter die den beiden Tcniers treibst suge^duriebea werden« 

4fil; yiaaiandischer Taas «n Hofinrnm eines Hans^ 4<a» Bei. 
TmkN fee. Akraktm Jenicn cm. Gater Abdr«, «twaa 
gebrSont oad anfgea» 

432* 2 ßl. Der Bauer, welcher die Laute stimmt, hinter ihm eioa 
Ake «taend* £in Raacher auf einem Stuhle sitzend, neben 
ihm mn «ndfer ma Kaaiin ■teliead«16aMu , GntaAbdittckn, 

433. Banern schiefiien mit Bogen nach ainer Scheibe. Copie. 

Beschn. ileckig u. aufgez. 

43^ Fünf Bauern an einem Tisdie , zwei davon spidbn Karte, 
Guter Abdr* 

436« Ein Bauer, welcher die Laute spielt und dazu singt, hinter 
ihm sitzt eine Alte mit einem Glas in der Linken« ki. qa«4^. 
Bei. Temen In. • Ungl^cher Abdr. , beschn* n* ^ani^. 

436» Ländliches Fest tof einem Wirthshans. Nach einem 6e- 
malde der Wiener Gidlerie. kl. t^u. ful. David lejiiers ,pinx. 
Prermer fcc. 

4S7. Yertaciinng des heiL Anlonins. üoL J. jPm k Bm CM#. 
418» Tcniem nui seiner Fraa« .%<dclm eine .Zigenncnn aas der 
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' Hand wahrsagt, rechts noch datge Zigeuneriiiiieiit gr. qo, foL 

Peler Thjam 



Efgenh&ndif e RadiraagtB deitel^ea. 

4iM> Bin Canal, welcher aicli ans der Mitte atth ncbli veffD- 
«M*, beidB U««r diid mit hohita ■■■mw btürt, ünkt 
apricht em Mann sa einem andern, welcher am FnfSi einer 
Anhdlie dtit L. V.T. Kn 25. Guter Ab- 

draek, aufgez. 

441*. Landschaft mit sehr weiter Feme , dttrch die Mitte nadi 
vom aidkt sich ein Flofs mit bewadisenea Üfem, ttikt «ia 
' lioher Felien mit einem Sdilofs darauf, qu. fol.' Lueot 

van Udert pinxü et [edt. Franciscus van den Wyngaerde cx- 
cudü. B. Nr. 49. Guter Abdr«, von der retoachirten Platte. 

' flnbekaimter Niederländer« 

4^ Schcme Landschaft mit Wasscnnühle reditt am Walde^ anf 
einem Wege, der eidb^ nadi, linlc« «tlity einige FigarcB. 
ibL D^aprSs an maftre inconnn de T^cole Flamande , tiM 

de la collection de Monsieur Birrmann a Basle, gravi ä 
Veau forte par Em, SUiner löOö. Schöaer Abdr. 

Adrian van der Velde. 
4Mk Bio ^rasendeKuk nnd die beiden Schafe spiFafs desBai- 
v apB$«.9w4tp» A. y.y.F« Ji$70.. B. L 220. 12. 6chöner 
Abdrack. 

444. Dasselbe Blatt. * ZiefoL gutpr Abdr. » um 1 L. be&e^. und 
nnhftH- besckad. 

446. Der schlafende Hirt und die auf tangestürztem Kovbd ti- 
tsende Hirtin, welche einen Hund liebkost, bei ihrer Heerde. 
Adr. v. d. Felde fec. B. eod. Nrb 17. Gopie. 
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4110 RiUUr.,lüif0Bipti«4iia<l9l»*»^^^ 

4^ Laadschaft mit Yiehheerde bei einer Anhühe am Wasser. 
Roy. qo. fol. Aadirtes Blatt YOii..()^f)f^ si^6#|^ J^dr. 

Joham «raB.i|lar .Velde. 
«17. ^iZ BL ^Bm «Mal», räOM^sM IwAilniwi ifL 

YerUeberte Copieen nach J» vem dm Ytide voa HMtr, 
detsen AnfangiMlittt. MK'aaf Mb awdten Bl. reditp al- 
ten in der Ecke befinden. GroTstealMU gute Abdr. 

t4tt» ffJadie Landsehaft , in deren Mitte halbverfallene Gebäude 

449* Der dnrdi den Eisgang und die Fluth des 2njdenees , den 
10. Jan. 1624» bei Utrecht durchbrochene Damm. qu. foL 
Esayas van den Velde fecü, SchöiKjr Abdr. , die ßeschrei- 

einigea leichten Flecken «. f^ifges. 

Otfui Veniiiik 

46(K Alezander Herzog von Parma mit Schild und Kenle be-^ 
waffiiet, die Religion seigt demselben einen Tempel auf 
• einer {Jöhe. fpl. Gisbertiu /r, ^^ccUp. 

Vlnckenbaonui. 

451« Ein niederländischer Jahrmarkt mit sehr vielen Figuren. 
E(^. qii. fol. Bolüferd Sckulp. C. Vi^aOm fsptdebat 
An den Seiken etwas lisaig. 

HHmeB-de VUeger. 

ttt^.lHtt Gcih^b an dnem Canid. U. 4t». Bbnon ä^ fUkgir pc. 
Die Anfingslmchst. 8.deT. Ihika miten. B.llfr.'^» Ziem- 
lich guter Abdr« 

46S» Das Wirthshans in eittem T«rfadlenen ^ften GebÜiide, vor 
welchem mehrere Personen anter einer Lanbe an einem Ti- 

to»* B. eod. Nr« 8. Zieml. guter, Abdr* # .«tifaa.|KBlblich, 

mit einigen kleinen Flecken. 
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4&4. 2 Bl. Das Zagpferd aa der Schleife, worauf ein Fafs liegt. — 
Die vier Ziegen. 4to. id. /iec B. eod. Nr. 14 u« 19* Ziem- 
. t ücb.^ttp Abdr.^ fabfäiiat nsd etwa» üßoki^* 

456* Kartenspieler an einem Tisch. 4^, J. G» V. /e. B. 

OUaI* de aembr. II« Ö6. &1. 

Unten kvrae Notib der auf da.s Martyrerthnm dieses Heili- 
gen bezüglichen Lebensnmstande. fol. Com$liu8 de Km ptnx. 
NK. Miöaer Abdc, aufgei» 

Maiüa de Vo«. 

457. 2 BL Titel cq dem. liebe«, l<dden md jUifentcim^g Ghxi- 
etL — Trophaeimi VilAe eolttari«eb fo. 4l^« A4r« CWhMTi 

u. Raph, Sadeler sculp, 

458. Beachneiduii^. gu^foL F««8ini«r einer tnc. 

AdHMde VMM. 

459» Reronlee .eil^ die Hydnu Nadi einer Bromestedne mf 
einem Brminen sn Angsbnrg. gr.fol. idriom» de VWetHa- 

^icn. inven/or. Joannes Müller sculps. B. III. 293. Ö7. Schö- 
ner erster Abdr. , anfgez. 

40(K Der finrnnen mfit dere. Statoe'desHercales anf -dem Mukl- 
plats m Angsbofg« gt. fifil IT. KUUm esc. 

461. 3 Bl. Mercur führt die Psyche zum Olymp. Nach einer 
Bronzegruppe zu Prag, Ton drei versch. Seiten, fol. Johan- 
nes MüUtr sculp. B. eod. 82. Schöne Abdr., 2 davon mit 
BrüfllM dwdi die Miltes der eme mit Mg&a hLLödmtu 

ClHwillm <e WML 

462. Sdbrai laden ein Boot äns. Z« einer Folge von 12 BL 
gjthäng, }^ qa. 4^« Com. de Woil fec. Gater Abdr. 



Digitized by 



'i92 Radir., Kupferst, Holzschn., SchwanlniBilbl., Lltho^aph. etc. 



Anton Waterloo. 

i Eigenhäudigc Radirungen demselben. 

463* 11 Bi. Folge kleiner Landschaften: 1. Die Rückkehr des 
Fischers, 2. Die Reisenden am Wirthsliaus. 3. Der Brun- 
nen. 4. Das Dorf mit der Wassermühle. 5. Die Dorfkir- 
che. 6. Der viereckige Thurm am Wasser, 7. Die drei 
Angler auf der Brücke. 8. Die vier Landleute auf dem Hü- 
gel. 9. Der Wagen auf dem Wege nach Schevelingen. 
10. Die Leiter am Wasser. 11. Die zwei spitzen Thürme. 
qu. 8. links oben numerirt. B. II. Nr. 7 — 18. Das hier 
fehlende Bl. Nr. 17. ist nicht von Waterloo. Abdr. von 
verscliied. Beschaflcnheit , die meisten gute früliere Abdr. 

464. Der Wagen auf dem Wege nach Schevelingen. Aus ders. 
Folge , in spaterem Abdr. 

465. 2 Bl. Der durchbrocliene Fels und die Einsiedelei am Fel- 
sen links, kl. 4to. B. II. Nr. 3. u. 4. Aus einer Folge von 
4 Bl. Spätere Abdr. 

466. Die beiden Schäfer am Fufse des Baumes. 4to, Aus einer 
' Folge von 6 Bl. B. Nr. 37. Spaterer Abdr. , aufgez. 

467. Die Wassermühle im Gehölz, links vom beladet ein Mann 
einen Esel mit Reifsigbündeln. qu. 4^o. td. tnv. fec. et CXC. 
B. eod. Nr. 103. Guter alter Abdr. , leicht fleckig. 

468. Der Eingang ins Holz über eine kleine hölzerne Brücke, 
qu. fol. B. Nr. 107. Abdr. vqü der retouchirten Platte. 

469. Die grofse Linde vor. dem Wirthshaos. qu. fol. B. Nr. 113. 
Guter Abdr. von der retouchirten Platte, . 

470. Der Weg durchs Holz, qu. fol. B. Nr. 115. Spaterer 
Abdr. , aufgez. 

471. Die Meierei am Ufer d!5« Wassprs. qu. fql. B. Nr. 116. 
Neuerer kräftiger Abdr. yop retouchirter Platte, 

472. 6 Bl. compl. Folge : 1. Die Mühle. 2. Der Hund welcher 
aus dem Bache säuft. 3. Der bucklige Mann mit dem Kna- 
ben auf dem Stege. 4. Die Mutter -mit den drei Kindern 
am Wege ruhend. 5. Die beiden rohenden Wandrer im 
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OeTiffla. 6. Die kleine Brücke über den Bach zwischen ho- 
hen B&ümen. foL B, Mr. 119— l^Ai QMa nenero Abdr. 

473. 2 M. Der Hand weldmr ant dm Bacite tauft md % 

beiden ruhenden Wandrer im Walde. Aus derselben Fol- 
ge , das erste in schönem altem Abdr. , das andere in lau- 
tem neuerem Abdr. 

474. 3 BL MenBDr Qi|d Argus, doppelt Pan nnd Qyrinz. 
Ans der Folge tqu Landschaften mit m3rthologisclier Staf*- 
fage. foL B. eod. Nr. 127. n. 28f Spätere Abdr. 

JoluMMi B «p<i>l Weeals. 

474^ Ein Scheerenschleifer vor dem Eingange eines grofsen Ge- 
bäudes» Nach einem Gemälde der Münchner GftUerie li^ 
thogr. von W. Flachenecker» gr. qa. fo)L 

Jodoous WlaghM. 

47§. Loth «id seine beiden ToohM. Lodd filit eoosenrandl 
pvolb gratia a patre eompressaeu Ibl. /odsciis a Winghe 
invenL Jt. Sadder fee, et exeud, Sdi^ner Abdr. , aufgez. 

476. Tarquinias überfallt die Lucretia. gr. fol. Crispianus Piu- 
MS scnip. si CM. An «in%en fiteUen defect n« anfges. 

Jacob de \Sni. 

* 

477. '2 BL 9 anf jedem vier schwebende Genien. 4(9. /. de IFif 

fse. 8di6ne Abdr. mit Boians Adrssse. 

478« 2 Bl. mit Kindern, anf dem einen mit S3rmbolen der Kun- 
st^ und Wissenschaften , auf dem andern mit Weinranken 
ond Blumen. qQ.4^. idem fsc. Mit derselben Adr. Schöne 
Abdr. 

Philipp WouwennaniuL 

479. Ein grofser Pferdestall, aus dem ein Heir anf einem Sdiim- 
mel heransreitet« nach links ein Knabe auf einem BocL 

gr. qu. ibL /. Moyreau tmüp. (Nr. 34.) Gnter Abdr. 

4Ö0. Das Gefecht bei der brennenden Windmühle, gr. qu. fol. 
id. scti^ps. (4öe.) Guter Abdr. 

9 
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4ÖOa* Ein Fli rdcstall. Nach einem (vemÜlde der JÜtehw Gal- 
erie jüobA^* kr» Höhet ^9)* 

Ttomas Wyck. 
EigenhaAdigG Radirangea detaelben. 

481. Dfei Baaem wddie Kart» spielen. 16»». B. IT, 141. 2. 

Guter Abdr. 

462. , Der Mann welcher seine Schuhe bindet, um denselben noch 
▼ier andere Bfaoner» 12au», fi. «od. Ns. 4« Guter Abdr* 

483. Der nmde Thann an eineni Seehafen, kl. qn. 8» B. Nr. 7. 

Schoner Abdr. 

484. Dasselbe fil. in gutem Abdr. 

4Sb* Das Innere eines Hofes mit Sch^pfbraunen. Hqu-S. 
B. Nr. 10. Gttter Abdr. 

486. Dasselbe Blatt 4ioch zweimal in guten Abdr. 

167» ■ Die Kctthinnfln am Brlriuien in- eineni Hofirnnme. ]d..4<n. 
B. JSk* 18^ S<iM>ner emter Mk^ bi» an dBe ViaMiL be- 
aefanitten.' 

486. Die Frau mit zwei Kurbcu und ein alter Matrose , an den 
sie sich wendet« kL 4lo. 3, J)}iv 14. Guter Abdr. , etwas 
gebriinnt n. anfgesogen. 

INwahlkwia vi» VVjmim^ mit dem Beinamen AnoMHivok 

489. Burleske Cmnwnia bei Aarfhabnift ekea Noüiaen In die 
SchiUflidwnt. gr. foL J>. w;. iUeonlus Pina^ If. JFM SchIIil 

Mit ^t. y niederL u. franz. Unteifsplu . Guter Abd% 
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Französische Schute» 



BigcfüülBiige Radirmfoi deteelbea. . . 

1* J)ie botanische Torlesnng im Garten (des Malen Brndei)» 
gr.& J.J.DB.1804. GiitfrA^ anf ciap.P«piear« $^r.20. 

Z 2 Bl. Temple de la Sibylle Tiburtine ä Hvoli und die Gas* 
cade das. qu. iol. Letzte Radirungen des Kuostlen. Gute 
Abdr. mit der Adr. von Frauenholz. Nr. 30. u. ^ 

3. Yoe do Tenpl« da 8«Uil, d« Tai« de Jkt <|t ^i^gpMnt 
pakit des Emperean. qu. fol. Gdioner aller Abdr. J^r»d3i 

4» 3 BL felsige Landschaften mit ital. G«büude«^ 4ta. fi, Bdii- 
neu f» 1764b. Gute Abdr. . i 

5. Lradtdiaft nk eioer Ucafiaiu ndt Bünmea dieiifc lityfirin 

Insel in einem Flnüii. lediU eine Anhöhe mit GebMie» 

• • • 

Id. qa. fol. Spaterer Abdr« Nir. 3. 

6. Landschaft mit Walser an dessen jenseitigem Ufer Gebir^;, 
ond Burg -Rainen mit rundem Thurm« ^a.8y Gopie nadi 
Bt&siea. 

Edme Bovichardon. 

7. Uljsses beroft denSchatten des Tiresias.« qo. ffdr BMieftor- 
den In. ft Dd — Grard 4 Fean forte par G. (Gaylas). Re- 
tooch^ par Et. Fessard* 



8. La petite reposee. 4t«. F. Bouchtr f. 1756. Eigenh. Ra- 
diruDg dess. in gut« Abdr. 

9 • 
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9. Kinderkopf. gr. 4to. Boucher del. G. F, Schmidt fec. Pe- 
tropol l7ö9. Kreidemanier. Jac 122. 

Sebastian Bonrdon. 

10. Die Rückkehr Jacobs in sein Heimathland. Fol. Seh. Bour- 
don inv. et fec» Dumesml I. Nr. 1. 2^ Abdr. mit F. Ma- 

' riette's Adr. 

11. Dasselbe Bl. Dritter Abdr. Mariette's Adresse ausgelöscht. 

12. Die Verkündigung. Quam grata vox Angeli etc 4^o. id, 
inv, et feciL L. Boissevin ex. 4^. Dum. eod. Nr« 9. 

13. Dasselbe Blatt. 

14. Der Besuch der Maria bei Elisabeth : Surgens Maria abiit etc. 
Eben so. Dum. eod. Nr. 10. 

15. Verkündigung den Hirten. Angeli pastoribus apameront etc. 
Eben so. eod. Nr. 11. 

16. Die Madonna mit der Jahrzahl 1649. Halbf. Dxledus mihi 
et ego Uli. 4to. Dumesn. Nr. 15. 2' Abdr. " 

17. Maria das Christuskind vor sich haltend, welches auf die 
Sünde, in Gestalt einer Schlange, tritt. 4*«. S. Bourdon 
in, et Sculp, Dum. Nr. 16. 2«' Abdr. mit J. Marietie exc, 

18. Dasselbe Bl. in erstem Abdr. vor den Namen. 

19. Flucht nach Egypten. 4^o. id. inv, et fec* Dum. Nr. 17. 
Zweiter Abdr. mit P. Mariette ex. Qvec Priv. 

20. Dasselbe Bl. Dritter Abdr. Die Adresse ausgelöscht. 

21. Andere Flucht nach Egypten, der Weg fuhrt über einen 
kl. Flufs, worüber ein steinerner Steg liegt, gr. 4'«. id. inv. 
et Sculp. ex. cum privil. Dum. Nr. 18. Erster Abdr. 

22. Dasselbe Blatt doppelt, in zweitem Abdr., wo das exc. aus- 
gelöscht ist. * • 

23. Madonna mit dem Vogel , welchen der kl. Johannes dem 
Christuskinde bringt. qu.4lo, id. invent. et fecit. Dum. 
Nr. 21. Zweiter Abdr. 

24. Dasselbe Blatt iu erstem Abdr. mit der Adr. von Boisseuin. 
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2&» Der Traum Josephs, gr. ^.4^. 5. Bmräan <»• <l scvJp, 
com prM. Dum. Nr. 22. ZWeltar Abdr. 

20b Der Engel rath Joseph zur Eile und zeigt ihm den Weg* 
id. inv. et ftc. £bea so. Dom. Nr. 23. 2r Abdr. ' 

27. Dasselbe Blatt noch zweinud in dems. Abdr. 

28. Flucht nach Egypten, id. ifiü. tt feciL £bea to. Dom. 
Nr. 24. Bmer Abdr. 

2§. lohe «nf dar FlvcliC Mh Egypten. <d. ta; et fec. IHbb. 

Nr. 26. Erster Abdr. 

dO» Heilige Familie in einer echönen Landschnft : Maria mit den 
Ghristoskinde tot sich anf einem Kisaen, die heiL EBsabeth 
mid der Ucme Jobaonet redits an einem firmmen, nach 

links wäscht eine Frau, weiter sitzt der heil. Joseph bei dem 
Esel. qu. fol. td. itL ei $culp. Dum. Nr. 2ji^. Detter scbpr 
UfiT Abdr. 

31. Zwei Miinner md eine Fran mit einem Kinde Mif dem 
Scbooay amrakend. c^u. 4^. Id. im;, ttfl^ B^toevii 

e«e. cum privü, Regii, Dum. Nr. 31. 

32. Sine ruhende Familie, eine Fraa giebt einem ^"pHft" aus 
einer Schaala nn tcinkan* fieiimt. nn Tneia Nammiai eod. 
Nr. 32. 

32e. Dasselbe Blatt. 

83b 3 Bl. liandscbaiten mit biblisdier Staffage. Aus einer Folg^ 
Ton 12 BL qo. foL Dom. I. p. loOf. Nr. 4. 5. 9. 

34. Bladonna nnter dnem Torhang rechts am Boden tibwnd» 

das Christnskind anf dem Schoos, welches das Lamm vor 
sich segnet, qu. 4^. M.Qri£U§ eJpCI^ 

35. Dasaiibe Blatt. 

3fib Rahe anf der flndift. nach Egypten , mrel Engel beten da» 
Ghristoskind an. qu. 4^ in einen) Oval. BourdoiL Bis 
an die Ein&fd. beschn. , fleckig.' 

37* FeneM weldier die Andrammta beAeit hat, fraacht aidi die 
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Haode , Amor sucht sie zu yereini^ea. qo* foL F. Bas€m 
exc. Etwas beschmatzt. . \ , , i 

33» 6 Bl. Löudschaften , meistens mit antiken Gebiiuden und 
versch. Stailage. qu. fol. Links S, B. traen., rechts F. ex. 
c. p. Regis. 

Charles le Brun. 

39. Die Nacht : Ein Satyr, eine Bacchantin und ein kleiner Faun 
schlafend am Fufs einer Art Altar, worauf ein Feuer brennt. 
4'o. Aus einer Folge von 4 Bl. : die Tageszeiten. Le Brun 
invent. fecit. Zweiter Abdr. mit P. Mariette excud. Dumesn. 
I. 165. Nr. 7. Bis scharf an die Einiafsl. besclin. 

40. Einzug Alexanders in Babylon, qu, 4to. 

Michel Corneille Vaukh. 

41. St. Andreas betet das Kreutz an : Di vi Andreae ad Crucem 
aspirantis efiigicm. fol. 3/. A, ComeüU in. et fe, Schöner 
Abdr. 

42. Christus und Maria erscheinen dem heil. Franciscus auf 
Wolken, der für das Heil der Menschen bittet. ^ötre-Dame 
des Anges dite la Porfioncule. Pcint dans le choeur des Ca- 
pucins du Marals a Paris par Michel Corneille et grav^ par 
le m^me. fol. Schöner Abdr. 

Jean Baptiste Corneille le cadct. 

43. Cliristus erscheint der heil. Therese und dem heil. Johann 
mit dem Kreutz, fol. oben rund. Inventam hatic tabellam 
pinxit Joannes Corneille etc. J. C. sculp. h Paris chez P. Afa- 
rietle. Die lat. Explicat. unten fehlt. Kräftiger Abdr. 

Jacques Callot. 

44. Jacobus Calottus , Halbf. Raphael Custodis F. kl. 4t«. 

45. 2 Bl. Apostel, ganze Figuren, mit deren Martertod im Grunde. 
Aus einer Folge von l6 BL Salvatoris, B. Mariae V. San- 
ctorum Apostolorum Icones a J. Callot inventae, scidptae etc. 
Schöne Abdr. , scharf beschn. 



46« Essequie celebrate in Fiorenza dal Sermo Gran Diica per 
la morte deli' Imperator Matüa« MJ).Ql|X« ,jflßmo 
Uli Fe. foL Güter Abdr. » aufj^es» 

47. 2 Bl. Taei imciennet de Paris, qa. fol. CoXM f. Spatere 

Abdrücke mit der Adresse von Bonnart. 

48i» Parterre du Palais de Nancy, qa. fol. tailld eii e« forte ^ 
pnr iMq. Galktt tö25, QMer Abdn, au^ 

49* • Der Jtfimiiirkt, UntDedfeat. Ilhutrl viroMIdiaelifndido — 

NoDdinus Iniprunetauas — a Jac. Callotto — delineatas de- 
dicat etc. Selir gr. qu. fol. Guter kräftiger Ai>dr. Ge- 
genseitige Copie nach Callot. 

50. Hirsi&jagd. Schmal qo. foL 0uter Abdr.^ jedodi olme £e 
kleine Eberjagd im Grande, aufgezogen. 

Phmiipe de Champalgae. 

51. Philippus de Champai^no Bruxellensis Pictor etc. Halbf. 
mit landschaftl. Hintergrunde. St ipse pinxit, G. EdelinK 
iculpsU 1676. Cum. pri. ü« 4^. Noch ziemlich guter Abdr. 

C«cbin le Als. 

62» Mad<mcBsallB Gkonm, oä^bre Aetiice de la Com rf d i e firan- 
•^aiati' IkmM fNf <Mdn le ffls aC girav^ i-Peaa ^ofte par 
* Sekaddh;, k onlir Bklassung. 40« 'Jm. Mt^ 8dtwacher 
Abdr. 

■ 

53^ Gesellschaft von 9 Personen , zwei davon streiten sich am 

einen Bierkrug — Le Pot de biere dispute. l6"^o, Jacques 
Dassonville fecit, dessen Name unten rechts verkehrt. Go- 
ter Abdr« Damesnil Nr. 2. 

Pierre ^tmn David, 

54. J. BeqglBt de Xiale, A«tear de.Pii|iwM dea' MaNMÜlai». 
Madailkiw 4««. Ormi par htffm 1880. Sdimw Abdr. 

55. Statue des Prinzen Cond^ — Coude a Phribourg. fol. Pa- 
jott M* Qtüixi litiiogr, , mit kurser Biographie 4anuiter. 
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Dufliiiiiiiae-Vlvaat Deaon. 

dB» Bctxwrd'Aiisterlitz. Eia Trupp gefluigener SokUrtea. kL4to. 
D. N. 1806 i Mwikh. 



67. 2 Bl. Darstellungen aus Goethe's Faust: Anerbachs Kel- 
ler — Faust und Mephistopheles am Rabenstein vorbeirei- 
. tend. Zu der franz. Uebertetowig Toa iL Albort Stapfe. 



58. L'entr^e de Henri IV. a Paris. Roy. ^a. fol« P, loschi sc. 
Schouer Abdr. 

Claude Glllot. 

69* ,4 Bl. Feste de Diane, troubl^e par des Satyres. ~ Feste 
. de Bacchus , ct^I^br^e par des Satyres et des Bacchantes. — • 
Feilte dn DIeu Ptan» c^^r^ pur det Sylnuns et des Nym- 
plies. Feste de FauDe, Dien im Fmsts. qo. fio3. J»- 
des Bl. mit 12 frans. Ymmu IglPWU pM U fnvi par C* 
GilloU Schöne Abdr. 

COl 4 BL Darstellangen des Lebens eines Solyis: LaNaissan- 
0«, r£diioatMB, le Mmm^, kt q«. icL Jedaa 

1. mit 8 firaos. Venen. C. GÜlol feetf. 



Alme Louis Girodct - Trioson. 

61. Der schlafende Endymion von Luna geküfst. gr. qu. fol. 
i. Ir. Giroda wuentcr pingthat Romae 1791. H, G. ChatUUm 
' soulpt. PcMisüff 1810. Schoner Abdr* 

62 Aurora auf einem mit Blumen bestreuten Lager stehend, 
rechts oben Amor, welcher ihr einen Spiegel vorhält, gr. fol. 
€MnNi0<*3yioioiip^ 1791. Aidny - LectmU UOmgMfh. 
-Schöner Abdr. tot der Schrift auf chin. F^qpier. Das 6e- 
■ . gOOde hefiadel «dl w der i«M|lu)ig des Bsrm Sddett«r 
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pr. Aeifit« OMr Abdn Dunmiul Nr*>^' 

II. R. Jollalik 

64. Die Nymphe Erigone, Halbf. in einer ^u. ovalen Sinfaft- 
' sttog. 4^0. Gravi ä Paris par G. MtOUtf 

M * ' • • 

Jean Baptiste Isabey; • 
I Gongfii de Yk&amt, «eance des Plempotentkires des hait 
PutanMt dgmlBiM da TniU da.^arit. Eoj; ftt. löL 
JT. Iaa5^.& Porl^ /. Gode^ 1619. m. IQt fitl^. Br- 
UaniDgibhitt« Gtater Abdr. 

66a 2 BL IM« Kaitm Mm .Tbmna mit. ftnr Tool^er jpa 

Costüme der Damen Ton Pera. — Die Erzherzogin Maria 

als Dame von Galata mit ihrem Sclaven. kl. fol. Nach 
der Natur gez. und die Köpfe gest. von Liotard; dasUebrige 
ist Ton CoMMrwta gest. Leicht gebräunt. 

651^ Baoeim mit Kbffb und Sidiel. Id. 8. Bahortei' fat nA Bki- 
gmvirt. Einziger Abdr. 

• • • Vi 

Olaiide QMe, dit Ctlavda le LamAa 

Eigenhändige Radirungen desselben. 

06« Fhicht nach Egypten, ^tu & Claudio. Domesnil Nr« 1^. 
* Zweite Abdmdcsgattnng, 

ffinliirt trefbt eineHeefde durch einetf addhten'llbe^y swei 

Mädchen folgen ihm. qu. 8. Nr. 3. Erste Abdrucksg., ge- 
bräunt , etwas beschmutzt u. aufgez. 

68» Stiirmiacbet Meer int SdiuSbi » Snke eine bewncfaseiie An- 
%^,.weiter «v^ lluma ja'^S^ iefli<Jb;.6. 'VMie 
"AJbdmektg. 

§flf Der ländliche Tanz am yier dee.Watsen. ^u. 4^. 'Nr. 6. 
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70. Dasselbe BI. eben so. 

71* Der Schififbroch an einem Felsen, woraof ein rmnirter llionii 
steht. qu.4t«>» Nr. 7. Dritte Abdrucksg. .v 

72. Dasselbe Blatt. 

73. Der Ochsenhirt in schöner Landschaft am Wasser, durch 
das seine Heerde nach dem jenseitigen Ufer geht. qn. 4^°. 
Nr. 8. Zweite Abdrucksg. , gebraunt , etwas beschädigt u. 
aufgezogen. 

74. Der Zeichner links vom bei einer Brücke , rechts Meer mit 
Schiflfen. kl. qn. 4t<». Nr. 9. Zweite Abdrucksg. 

75. Der Tanz unter den Baumen, qu. 4'o. Nr. 10. Zweite Ab- 
drucksg. 

76. Dasselbe Bl. eben so. 

77- Dasselbe Blatt zweimal , vierter Abdr. 

78. Der Seehafen mit dem Leuchtthurm, qu. 4*0. Nr. IL Zwei- 
ter Abdr,, etwas beschmutzt u. aufgezogen, 

79. Rauberanfall links an einem Palmbaume, rechts Gebirge, 
qu. 4to. Nr. 12. Vierte Abdrucksg. , aufgez. 

80. Der Seehafen mit dem grofsen Thurme links, kl. qu. 4*0. 
Nr. 13. Zweiter Abdr. , aufgez. 

81. Die hölzerne Brücke links vorn über einen kleinen Flufs. 
kl. qu. 4to. Nr. 14. Zweiter Abdr., aufgez. 

82. Die untergehende Sonne. Meeresufer woran links ein 
Triumphbogen steht, qu. 4*«. Nr. 15. Dritter Abdr. 

83. Landschaft mit der auf die Weide ziehenden Heerde, 
kl. qu. 4*0. Nr. 16, Dritte Abdrucksg., oben beschnitten. 

84. Desgl. mit Mercur und Argus rechts bei einem corinthischen 
Tempel, qu. 4*0. Nr. 17. Erster Abdr. 

85. Die ziehende Heerde bei Gewitter, qu. 4*o. Nr. 18. Drit- 
ter Abdr. , etwas gebraunt u aufgez. 

86. Der Ziegenhirt unter einer Gruppe Baumen auf kleiner An- 
höhe sitzend, qu. 4*o. Nr. 19. Dritte Abdrucksg. 



D. FnMnOfliidie Sqhule. 



87« IlleZiBriMdApottoMitrteMr^Mdtott. U.qii.fi^ 

Erste AMraeksg. , aafgei. 

S8> Oer Hirt und die Hirtin im Grespracb. U. qii« foL Mr. 2X« 
Vierte Abdracksg., anfgesoge» • > * > ' 

89. Dir Bt«li Stoiop». U. f«> IbL Nhr SS." Zwdie äJih 

ismoksg, , aufgezogem 

90. JOaMelbe Bktt. Dritter Abdr. 

91. Das Gampo Vacdno. H. q^'lbl. Mr. 23. Fünfte Ab- 
«Irooksg. , aufgefti 

92. Der ländliche Taai. U. qa. foL Nc 24^ Dritte Abdrucks- 
gattang. ^ 

93» 6 Bl- Ulysses giebt dem Chryses seine Tochter Chryseis 
zurück , doppelt. — Einschiffung der heil. Ursula. — Bel- 
lerophon bekämpft den Lindwurm. — Landschaft mit Meer, 
redits antike Euinen. — • Hafen bei ao^^ender 8onae. 
gr. qu. 4ta. Claudio GUtu Inü. Ponk BarrUrt jodk». D»- 
neniil Nr. 186— * 180. * 

94. ' Schöne Landschaft mit grofser steinerner Brücke über ei- 
nen Flttls in der Mitte , vorn rechts Jacob und Laban. 
Rojal qa. foL Claude h Lorrain pmxU. WUUam WooikU 
MI4MI178S, OnterAldn 

96, Reichbewässerte Landschaft mit einer Mühle im Mittelgrün- 
de , rechts yom lündücher Tanz. Nad^ dem Gemälde im 
Pakpt Doria, b^Mnt ontor der Banennuaf : U MoUno di 
Glandb. Roy. qo. foL Oeancbaet nndtgeMdien in Rom 
▼on W. F. Gmatla. 180i Scköner Abdr. ^ 

9& Tenplum Yeneria ; von rechts k&nmt ein Opferzag nach 
4(Vtt Unke r^m «tehanden YaopstemiieU Rogfal qa. ftiL 
Von denueOCQ gas. n. geftodmi 1806. Scbo'ner Abdr. 

97. Reiehe Laadseluift mit der Flucht nach £g3rpteii Bnks un- 
tat iBananao, yom elbige Hirten mit ihrer Heerde am 
a«t. IfadidMOemMieMaderOMdaerGaUidi^ ttmdms. 
geatocim, Roy. qu. foL ScMier Abdr. 
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tt» LMHbduift flun Mmt, mliii im ifinilgmdi Mie bawadk^ 

sene Felsen, vorn Ada tmd Galathee. Das Gemälde befin- 
det sich ebenfalls in der Dresdner GdUene. SeitensU za 
vorher^. , von dmselbeik ^cslodtma* ^ 

4 Bl. Die ykrTigwcileo, scirfbe TiiikiiftTiifftwi nSt HU. 

Staffage, nach den berühmten GeflSalden, ehenn^ls in der 
Casseler, jetzt in der Petersburger Gallerie. Roy. qu. fol. 
A^uatintabl. T.<ia SQbliKh^en und SohoUerbeiiiSm S^öneAbdr* 

100. Italieinidie Landtdiaft «i emem Floft: A ykm ob the ii> 

ver Po in Italy« ^r. qu« foL Jame$ Ma$an «cujpni. Guter 
Abdr. 

101« Eine Heerde » theüs yom'iiii Wawc^, theils an dem Ufer 
desselben unter Bäumen» Nadi dem Gemälde in der K6- 
nigl. Gallerie so Paris. AqnatintaM. Ton B. PMngtr* 18201 
qu. fol. Schöner Abdr« 

Adrien Maa^^ard. 
Blgeakindige Radiraafen desselbea. 

102. Das Grabmal der Cacilia Metella. qu. fol. Manglard fec. 
Pumesnü Nr. 1. Guter Abdr. mit der Nr. 1. 

109. Gebirgige Landsdiaft mit ehigmi FSsdMva vecfala 

qn. faL id. fee. Guter Abdr. mit der Nr. % Don« Nr. 1%, 

IM» WiAdparthie, in der Mitte ein freier Piali mit yier Figuren, 
ebe Siek meda^ieiPorfiBB Imt qu. M. 0«ler Abdr. 
mit Mr. 6. ta. Dma. Nr. 19. 

105* Die Büffelheerde in einer etwas gebirgigen Landschaft, 
qu, fok td. f<c. Schöner Abdr. mit der Nr. ö« Dum. Nr. 21. 

lOt. Der PhipTiet EKe mid die Wittwe tmi Smpta in dner 

Landschaft mit der Stadt Sarepta hinter Bäumen, qu. foL 
id. fec, Schöner Abdr. mit der Nr. 4. Dum. Nr. S3. 

1€7« Landsohaft im Stnimn mit einem Gebii^ im Gratde, Tom 
dni flialMBde Pmatnea. * fi. ^iiil* WAmt Abdr« 'Hit der 
Nr« 3. Donk Nr. Mr - 
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Bigwill H^ife lUdifaBfeii 

108« LancUchaft mit 6 stehenden Säulen and Tnimmeni amet 
•ntäm Gebäsdesi rechts der jonge Tobias mit dem Fisdie 
wid der feogel. qo. fei. ASm. MauperM immkf pkixU fe- 
«ft «MüdttL Cm MHfleyio JUgli. Guter ibdr. DiUMnil 

Nr. 8. . 

109« Waldige Landschaft, rechts Wasser, in der Mitte Straib 
des Manfii« idi fee. Guter Abdr. , bis udw ttn die JBIiH 
ü/SbL besdm« Dum. Nr» 27. 

110» Landschaft mit einer einbogigen Brücke über kleinen Flufky 
an dem rechts zwei Manner gehen und eine Frau mit einem 
Knaben an der Hand und einem Bündel auf dem Kopf« 
€I/Bi, £ol, Mauperche in fecit. Ctm ftimUgioBßgii. GaUaifiige. 
eod« Nr. 46« Guter Abdr. 

III. Desgl. mit Ruinen eines prachtrollen Gebäudes links vom, 
daran zwei Figuren in antikem Costüme, nach rechts Was- 
ser mit bewachsenem Ufer. qu. fol. Bis an die Einfafsl. 
beschn. Nicht bei Dumesnil angef.^ aber g«Di den filÜttem 
Ton Itfanpercb^ gleichend. Guter Abds« 



112. Frandscus de Nesmond Episcopus Bajacensis. Bmstbfld in 
ovaler Einfassung, fol. R. }ianleuU ad vivum Ping, el scul- 
pcbal 1663. Guter Abdr. Dumesnil Nr, 202. 

JolM ParigL 

118. 2 BL m einer Folgv: Bdlette «id AuMgie bei QeiegttK 
heh der Ankunft desMnalm irott Uibino s» Flofeai* Guro 

del Sole — Monte di Pamasso. qn. 4^. JuUius Pariffi im)» 

J. CaUoi del* et [ec. Schwache Abdr. 

■ • • 

Vtam ParrcMseL 

114 BiaeMeafBLandleitfey besondeisFiwM milKindilr% 

dir denhelhw Jtr Tdm* 
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keDTodit. qa.& J^iml twwt'rt f. NSdit bei Do- 

Jeaa le Pantre od. Fotre. 

115. Die Fufswaschung. kl. fol. Ruad mit verzierter Umgebung. 
U Panäre (eciL P. MariUU ex» 

116* Brennende entürmte Teste am Meer« Tom ^rird eine Fhm 
. mit Diadem aaf ein Schi£f gebracht« qo. £pl« h Potre Ia- 
twU» el /«cif i& Blond aveo Privileges 

ffVaa9oi8 Penier« 

117*. Maria nnter ^nem Vorhang sitBend, ^iibea eich den kleinen 
^Ghiistos und lohannei , .welche mit demXamiii spielen ; im 
Grunde rechts . arbeitet Joseph, den zwei Engd znr Flndt 

ermahnen, qu. 4ta. Scherzano i daoi Bambin. etc. .FVoncif- 
cus Peri&r Burgundus inv, sctUp, Cum Privikgio Regis 1063. 
Aofgez. * • ' • ' 

I 

1^1^ Ueberfahrt der heil. Familie aaf der Flucht nach Egypten* 
qu. foL fVORoitcicff Perfitr pmaat loulp. Bkmdus estc. Büt 
swd lat. Vtoen. Sdimier Abdr., an drei Sdten bis* an die 
Kinfafsl. beschmtten. 

Antoine Pesne. 

119* ^Der königl. Preufsische Minister Georg Dictloff von Arnim 
Tor dnem Lehnstuhl stehend« Kniest. foL Pssti^ ^ffs* 
«iL g: F. admM SdOfL Heg. Scul^ BefdltM ITM Gu- 
ter Abdr., etwas gebr. und leicht wasserfleckig. Jac. Nr.75u 

120t Der Juwelier Dioglinger, Bruatb. in einem Oval. gr. 8. G.JT« 

: ifictmijtfwv 1769, Schäoer Abdr. Jact JSa 14& 

Benuurdi PImtL 

121. La dedicace de la Synagogue des Juifs Portugals a Amster- 
dam, qu. fol. B. PicaH dilimavü et scuip. direx 1721. Schö- , 

m. AisgMii Jwr Xtei 0m iMiIni djUTfoptfAb MmmsOte, 



0 
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inu. et sc. 1724. Schöuer Abdr. 
12S. Desgl. für: Atlas histori^uey Tome timStr» foL' Ü. Iw. 



i2A» N. Ponssin, Brustb. io Profil , nach Teohta sthend» ift^ JMo« 
rte Ettenrteder fe. Schöner Abdr. ^ , 

125. Die Sündflath, radirtes Bl. qa. fol. Unten In der Mitte 
^ poussin Sculp« Sohoficr Ahd^-t ^i« aji^ ditiiSuilkDü« bescbo«» 
etwa« gelbl. / .i- • .! . 

12& KmVs Opfer, di^ Hw anf eiiifar\^oHie «dgl ihv^ d^Re^* 
genbogen, gr. qii. foJL.. J. fV^ de(. d ineidtt Jtomoe 1746« 

127. Anbetung des güldenen Kalbes, mit franz. und lat. erklä- 
render Unterschrift. Roy. qu. fol. N. Poussin pUuit. J, 
Audran excud. Guter Abdr. ^. an der JUoken «S^te ^ klei- 
ner Defect« 

128. Esdier Tor AhasTeros. gr. ^n. foL Auinn ^ ScIurW* 
sdiadigt n. beschnitten , auf Lmw. gez. 

129. «Die Pest bei den Philistern, jp^ £ol.. Omu Qnartois Bw 

gufL del. Ido» Boronto Tekiaiä Sctilp. Bis an die EinfaCdl 
beschn.*!!. aufgez. ' ' ' , ' j 

130. 7 Bl. Die sieben Sacramente : 1. Johannes tauft Christus 
im Jordan. 2. Jesus bei Simon dem Pharisäer zu Tische, 
Magdälene' salbt ihm die Füf^e. 3. Der Hohepriester giebt 
die Einsegnttng. 4 Christat mit säneil iängehi an TSsdie. 
5. Ein Sterbender y toq. seber Familie beweint» 6. las«» 
nbergiebt dem Petras die' SchlusseL" 7. YermiOilmig der 
lieü. Jungfrau mit Joseph. Koy. qü. fol. J. Pesne deU et 
sculp. Jedes dieser Blatter besteht aus zwei zusammenge» 
hörebden' Theileu , mit bezeichnender latein. Unterschrift. 
Schöne Abdr* , bis an die Einfalsl. besbhnkten and aufge^ 
ioMM^ «Ihm JMhnHuitb • ♦in ia» ant iililridaiil mAm ' V ^^il^ 
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131* Pyrrhus als Kind, den Nachstellungen seiner Feinde durch 
die Flacht entzogen. Grofses aus zwei Theilen zusanunea— 
ges. Bl. G. Audran sc. Guter Abdr. mit einem Bruch, et- 
was beschädigt u. aufgez. 

132. Enthaltsamkeit Scipio's. gr. qa. fol. Clau, Dubosc delin* et 
Sculp* 

133. Testament des Endamidas von Corinth. gr. qu. fol. J. Pesne 
deU et sculp, 

134. Dasselbe Blatt. 

136. Tod des Germanicns. qn. fol. G. CasUüw {ChoiUau) aculps. 
Etwas beschäd. u. aufgezogen. 

136* Grofse heroische Landschaft mit einer antiken Stadt, vom 
tragen zwei Männer einen Todten auf einer Bahre. Royal 
qn. fol. Ste])h. Bandet sculp, et excud. Mit Dedicat. an den 
Prinzen Cond^. Schoner Abdr. , mit einem leichten Bruch 
durch die Mitte, aufgezogen. 

137. Aehnliche Landschaft, vorn zwei Frauen, deren eine etwas 
am Boden sammelt. Eben so. Seitenstück zu vorherigem, 
beide zu einer Folge von 4 Bl. gehörig. 

138. Venus und Adonis im Vorgrund schlafend, darum mehrere 
spielende geflügelte Amoretten, gr. qu. fol. Ä. Earlom fecU» 
Bis an die Einfafsl. beschn. 

139. Die Zeit befreit die Wahrheit von dem Zwang des Zornes 
und Neides. Plafond im Hotel Richelieu. G. Audran SC* 
Schöner Abdr. mit P. Mariette 1676 bez. 

Hyadnthe Il%aud. 

140. Louis de la Tour d'Auvergne, Comte d'Evreux etc. Kniest, 
gr. fol. Peint par Hyadnthe Rigaud. Grave par George 

, ' Frederic Schmidt 1739. Schöner Abdr. Jac Nr, 42. 

141. Dasselbe Blatt, vergelbt. 

142. Garolus Archiepiscopns , Duz Gameracenns etc. Kniest, 
gr. fol. Pinxit Hyacinthus Rigaud etc, 1724. Georgius FrU 



dertcu« SdMdi scuip«ti Parutti 1741. Fleckiger Abdr. faOL 
Nr. 47. 

143» Jeui fii|>tku SOfm, £007«, Do«tfl» a^gart «ta Hallii 
ia onerFeivteroffiiiiii^ foL Voa »wirfftm, SilmMcAbdr« 
Jac Nr. 52. 

144. Dasselbe ßl. in sehr schönem Abdr. , vergelbt. 

14&» PhilippiwLvdimciuCcmiet aSiiimdocf eto. Kniest« gr.foL 
id. piwiL dauditu Drtvet SaOpMiL Schöner Abdr., bis 
nahe an «fie EbfalUL betdm«, mit einigen gdbL Fled^en. 

Jeftü Baptiate Rlg^aud. 

146* 2 BL Armement des Galdres and ein anderes ahnliche» fil* 
mit einer Kinifhiffnng. fa* foL Migaud imwa. mh^ 

Hubert Robert. 

147* Tempd des Jupiter Serapii zu. Pussaola bei NeaptL qo. fol« 
Jlo5er« deL $aint Non ic 1762. 

148. Hölzerne Bnicke über einen Flufs mit sehr hohen felsigen 
Ufern. Deuxi^e vue en Boheme, qjau foL Feint por R(h 
bort Gravi par Le Veau, 

Jaoques Stella. 

149* Chrktm am Kreuts swiscfaen den beiden Schacihenu Royal 
qn. foL dcnidt Stella je. Seihr beediiUU a. au%ei. 



IAQL Christus bei Simon dem Pharisäer za Tische, Magdalena 

salbt ihm die Füfse und trocknet sie mit ihren Haaren. 
Schmal qu. fol. P. Subleyras invm. Pingü 9t tculp. ÜOOioe 
173& Domesn. ü. 25Ö. 5. 

Eiistacbe le Sueur. 

IM. 2S Bl. iad. Titel. Leben dee heil« Bnkno, Stilken das 
Gvdiaiaerordeiie. Nadl de« Gearatden Toa EM. Ii Sueur, 
ia ikni Kloltei^ dieees O^ens zu geetocten tob JWmi* 

^it Chouweau u. Ch. Simomieau, fol. 
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1^2. St. Paul lafst die Bücher der Epkesier verbrexmen. gc, foL 
Picarl k Romain <c. 

IM. Sufiiifgung des lieil. StephoMik 9^ Steptal ttoned. Rüplk 

qn, fol. F. Aliamet sculpnt, 

lö4. Yertraiien Alezander», des Groisen auf seinea Arat Philip- 
pus. Roy. 4to, in runder Emfassong. £ii»f. le Siietir Inv. 
- €t pin». ^mdiet Auämn del. el teulptit 1711. 

155« 2 Bl. rekhyenderte Zimmer : Tue de rinUdeur da Gahinet 
des Moses, et da Cabinet de rÄmoar. gr. qa» fol. Pemi 
por le Siieur (im HdteliiaflidMct)* J>issMel6rat^ parPfeorl. 

lifiw Ein Flufsgott mit dner Najade ia «iw Nisfliie. &ay. 4»^ 

167. 4 Bl. Le triomphe d'Amphitrite. — Le triomphe de Nep- 
tune, — Kallisto. — Diana et Acteon. Gemälde mit rei* 
eher Umgebung an einer ^wölbten Decke. foL vu ijfu foL 
Gravi par DufUn, 

158. La Linie soiii la fignre de Di^c;^ adidra son coors. ^a. fol. 

Von denw. 

169. La Naissanoe de rAmoinr. foL Grßvi pat Jk^ptooei* 

160. Yenns anritt oontre rAmoor , ce Dien se refbgie dant lea 
bras de'€Ms. qu. fol. Gest. von L, Besplaces, 

lol« L'Amoor le^oit lea hommages des Dieoz. qn. foL Yoo 

162. L'Amour crdonae a Mercure d'annoncer son poavoir a i'Uni^ 
vers. qu. fol. Von dems. 

YeMü ^rMnte rAmoor i Jnpfter. Eben to. Yon de»U. 

164. Anrora. Lucema pedibus meis verbum tuum. 4to. CÄudran 

sculpsit. 

t6fL 3 BU Die Mosen Terpsichore^ Urania und GaUiope» fVil 
dayqa wak .eineai LocbevrloraM eiqg^fiifat» kL fiöiL Mil 
por Je. SB«iir. Dmkni 9t Grwi pat fiomit 

166. Die Musen Clio, Euterpe und TiiaUa unter Baumen sitzend. 
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gr. 4to. petfU pm U Smmur^ (immi ptur Ficari, pmii par 

167. IKe Umea Mdl|i^«Mne, Polyhyiam imd Enito. SettflaH. 
za Tonger Nmnnier« Gem. n.'ge?. von detu., beendigt yon 
IHiehmige. ' ' ' " 

168. Banb Ganymeds. 44«. Gemalt u. get. Von dau., gestochen 
▼OD ÜMMvoit. aiMr odMfim-Ahdr^ 

t^. Triumph Afnors über die vier Elemente, fol. L< Sueik 
' pinxU* Mojfltau sculp. : • . 

170» niaeton bittet den ApoUo m Lenkwg des Sonnenwagens« 
Sehr gr. an» foU PeSsU par EtuL \i Swwr, gravi par Qk. 

Dupuis, 



171. 3 Bl. Geflügelte Genien an und am Festons spfelend, auf 
dem einen Bl. mit erlegtem Wild und Jagdgeräthen. Schmal 
^ loL Bmn§miFar l^T^llMm^Ü0m9ipmL.F§mnßn^ 
.Amo fiMHyt ds Jttfy. Güte IMfW) twti- irfgCMgan , mit 
einigen Hditen Flecken» 



Tocqui. 

17% Die Rassische Kaiserin Elisabeth , ganze stehende Figur ea 
face. Sehr gr. fol. Grate a St. Pelersbourg par George Fr6- 
denc Schmidt en 17ol* Sehr schöner Abdr. vor der Unter- 
schrift nnd ohncJb. ftMfü^dRMi Ai Boy phxU il&b, mit 
msIiBsran asHmu Flefikclmn j nnf lioiavuiid a^rtafn^ Inei 
. .Nr.. «2. ' . . *. 4 . . 

Ünnrioe Quealfai de 1» Tour. 

173. Eignes Porträt des Künstlers mit lachender Miene , durch 
ein Fenster sehend, der groFse Deia Tour genannt. Halbf. 
fol. Feint par De La Tour et Gravi Für Am SttmüM m 
1742. Guter AWr, Jbc ttr, 60« . . . , 

174. Dasselbe Blatt, etwas vergelbt. 

17&* Portiüt desselben» firnstbüd mit ]^^cl^& and Unt, auf eine 
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Staffelei als Bild gestellt, der kleine De la Tonr genannt* 
foL Von dauelben, Schoner Abdr. Jac Nr« 89» 

Jean Frangols de Trof, 

176. Angelo Coostantini in der BoUe als MeMÜn» po*^ Ffgnr* 
S. gr. foi C. fcmwullni Mtd^ 

ff 

177. Eine Getdlsdbaft m Milltfin und Fnmeo aa «iner Tafbl^ 

einige davon spielen Karte, qu. foL Schön rad« Blatt. 

Charles Vanloo. 

178» 6 BL Die Geschichte dea heil. Augustin im Chor der Kir- 
che aus pettt» Ptat. gr. foL Cteroliif Vanho Equn phaU, 
P. P. Molm, JL Marlkm, Femm Avüt, & C. mgtr, 

Tor der Schrift. 

179* Apotheose eines Pabstes. Roy. 4to. ia mader Eiofassang* 
CartUm Vanloo EqßUi PkmiL J. JL Lmoim miftiU 17701 
Schöner Abdr. 

180. Conversation Espagnole. gr. foL Dessini et Grave par J. 
BeauyftrleU Guter Abdr. 

180B.Amor im Begriff einen Pfeil absttsdiiefsen. L'Amoor nm- 
' nnfUit; ioL Gravi par C. de IImM 1761 Gnter Abdr. 

l8ft« PHns PISeJMck Krihsridi I«Mdi tmi pMufttn« Binder Pinod* 

rieh's II. , Kniestück, in einem Lehnstuhle sitaend. gr. fol. 
Amadee Van Loa pinx, 1765. Grave par G,F* Schmidt 1767. 
Guter Abdr« Jacoby Nr. 88. 

Joseph Vcrnet. 

liln« LandseiMft am Meere» rechu hohe Felaen mit kaL Oabün- 
den dann£ qo. fol. Jo$^ Vtma fM. 

182. Schöne Landschaft im Gewitter, links eine Mühle. Le coop 
dn TCBt. Sehr gr« qo. fol. VmiBt pmx. CatheUn §e. Aetjedr. 
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8I11MM1 Vouet« 
183» Die Tochter Jephtha*« eih zuerst ikrtm ¥itBt etttgegwi ud 
iM didMk 4m Opte MiM Mabte« Ooeonit gattm^ 
hm lictmA olo. gr« qu.-M. F« T o ri i te Müh io i^yii l H e«* 
ciMitt. 8di«ierAUr. - ' 

18^. Dasselbe Akftt 

IMb Marteitod des hieSL SiMddiiB. Ahugenifide in der Kir- 
die dieses Hefligea so Paris. TnuisivliDiis 
lefingerimn. gr. fol. IT» Dcrignif jo. Guter Abidr^, 

mit einigen kl. ausgeb. Rissen. ' ' ' 

186. Bacchus, Ceres trnd Yemis auf Wolkeo* Quam lepide Bac- 
iho Mft üMo diqpce. gr.^ M.Bmam^ 9mL i^k 

187. Vemis tmd Adoms. 4te* Melchior Küsid txc. Guter Abdr., 
beschäd, 

Antoine Watteau. 

188. 5 BI. Modefiguren» aus euer Folge von 7 Bl. Dwmesnil II. 
18^ 1 — 7. L'honmie appvytf« — Le proinenenr vn de 
prafiL — Ia ümo» aiardbaiit i gauche» — JLa lemme 
marchant an' fond. — La femme assise. Meist erste, Abdr., 
bis an die liinfaftT. beschnitten n. aufgezogen» 

189. 3 El. derselben Folge. Nr. 4. 5. u. 7. 

190. Wattean's Portiat, BM. wak Zeichnenfeder and Mappe. 

191. Ein Herr mit Allongepenicke , stehende Figur. kL8. td* 
inv, et {edL 

192. *Ein Zag ron 8 Müitars nut grofsen Toniisteni» TOKsn ei* 

ner an Pferd, qn. foL Watteau f. Leicht radirt'ond hnm 
angetttsdit, anfges. 

19d.* Einige Gebäude an und über einem Bach. kl. fol. Wat- 
Uau fse. Lebendig radirtes Blatt in sdiönem Abdr.» scharf 
beschn., 

194. Herrn und Damen in einem GemÜldesaal, rechts werden 
einige Bilder eingepackt. Roy* qu« foL 4* WaUeau pinx. 
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P. yit'e/i?j6 6cu/p. Sclioner Abdr. , bis nahe an die Eiofarsl. 
besclmittea^/eine Ecke wenig beschädigt. 

Hocfankiiig Midi ekea ctattüditii Qmhmä» m Ivfaniige- 
iMOj^ Im mmUB de ynOt^ fi«f . ^ WatUam 

pinx, C. N. Gdc^ 9eulp, Schottnr'AUr^ , . 

196« Eine Familie in einer Vorhalle, mit Musik süh onterhaltrad. 
Les cbannef de la vie. §e» fUü .ioU i«U pdlf» P. Av^lm 

empfehlen scheiuca. La troupe itaiieuue. kl. fol. Boucle 
sculp, 

m 2BL KudOrfeiidUailitdAwL litfliwlnMiwir> hLy>a — 
Kin "famtrhtndnr Kiiaba. U.8.1 HalbL V^MmaoL, 



^ . lilüLtei' von Englisdien KmsÜei^n. 

Oarl Robert CockerelL 

1. Das Forum Romanum. Roy. qn. fol. C. JR. CocktnlJi^ Af' 
fhUmtus diUsu Jwm Coney inddebaU Schöner Abdr» 

2. Aiiddit Yon ASkm'.uaä'4tt VmgegmL Mmd fik IbL 

3. Die Poesie, Kniest, Raphd Morghen »Scu2p<* Romae, fol. 
" " Guter Abdr. , etwas wolkig. 

4. I^djr ^amilton als Thalia. Quam veteres Graji paldiram etc. 
Kiiiest' fcdf. id. to* Bomae. Sdi^aer Abdr* 

Philip FerifaiMid de ■■illiPB. 

Ii» ' Swel todt& Rebhühner an einen Nagel anfgehaingt. gr. 
Blatius Uöf^l IC Guter Abdr. auf chin. Pap. 
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Benjamin Robert EUiydoa. 

Attauiiiatioii of L. S. DenUtus. fol. PahUed by B, R. Hay- 
dofu Drawn oti (he wood, and engraved by Mt pupU, William 
Hamy» Beralmiler Fomticbiiitt mit der O^ginalhandachrift 
des Moftm« Ghio. Pup» • 



7. Zwei Kinder die sich umschlungen halten* — Nature. — In 
einem Rimd. Hoy. Qeorge T, Doo tc, 1829. Schöner 
Abdr. 

John Marita» 

& Joam befiehlt der SonDe, stille m ttehn» U. qo, fol. Ii- 
thogr, von H. /. Ironf« Schöner Ahdr, auf dun. Pap« 

dß* Die siebente Plage in Egypten, kl. qu. 8. mit Eiaf{issuDg. 
£lfeabeiiischmtt von BU UoefeL Schöuer Abdr. 

WUUam Pars. 

9» Dat; römische MofWioieDt bei Igel im immMlIllil^iiihw 
gt, qfh £9L Mt^fm. MAoh JMiMr. 
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F. 

GcUleriewerke «ml S eMmtui^n, Mhpfer^ und Utko- 

graphische Hefte, antike ^ mittelalterliche und 
neuere Sculptur^ Ai'chUectur und Malerei, An^ 

sichten und Reisen^ Porträts etc, , naturudsseH" 
scht^'tUche Werke nnd Zücknmgen. 



1. Die Brnmlimg ak oiedtr- md obertotMiier Omül^e im 
Brüder Boisser^ und Bertnoiy lithogr. nm h N« Stiiic» 
ner. Yolktandig , 38 Lief, jede xa 3 BL Schonet Bzein- 
plar. 

2» Auswahl der rorzüglichsten GeniUde der Hervogl. Leuch- 
tcnbergisehea GeUerie, lithogr.voa Yenduedeiiek ItwHeft 
BBt 4 Bl. in sehr gr. foL Schone Abdr« 

3* Aaswahl der yorzüglichsten Gemälde der Pioakothek ia 
Müochen. 1, Heft mit 4 Bl. Eben so. 

4b Weimaripche Pbakothelc. 1*« Heft mit 4 Itthogr. BL 5 BL 
Daplettflo und %VL des 2^ nicht enduenen« Heftet. foL 

5* Umrisse nach alt - italienischen und alt - deutschen Gemäl- 
den im Besitze von C. F. WendelstadU 15 BL mit erlant. 
Bemerk. 1828. 

t» Venwicfanift dar ▼on ^peck'iBchtti GenieldettHunlnDg y nut 

lithogr. Abbildungen; herausgeg. und mk historisch -biogr. 

Bemerkungen begleitet vom Be^iUer ders. 1827« gr. foL 
Schönes Exemplar in Saffianb. 

7* Pinacoteea del Pd«m> Benle deUe Scienae e deUe Arti di 
Mikno. 16tet Heft mit 4 Bl. kl. fcli 

8* Bl. lithographirte Nachbildungen vorzüglicher in grofsen 



Digitized by Google 



F. Gal|«kw«Eke i. 8— mlwnge», Kupfer B.Ulkwgr. Hefte «tc 



Otiginal- 

Gemälde, gez. von Auer, Muxel, Quaglio u. A., mit Text. 
München in dem Zellerschen Magazin. Sehr gr. fol. Ua- 
voUst. es fehlea 2 Bogen Text a. 2 Lithographieen. 

9l KÖQigl. Preufsische Gemälde -- Galle^e,. 6 Lief, jecje m it 
4 lithogr. Kachbildungen. gr. fol. 

10. 44 Bl. nach Ital. Mdstern ans dm Brfbseler Gallerieweric 

(Gallerie des Erzherzogs Leopold r. Oestr.). 25 ßl. davon 
sind nach Gemahlen der beiden Pahna« Von L. Yorster- 
mann jun. a.A. gest. ' 

11. Les Argonautcs, selon Pindar, Orph^e et Apollonias de 
Hhodes en 24 iilanches. Invent^es et dessinees par A. J. 
Carstens, et grav^es par J. Koch, kl; qa. foL 

12. 16 Bl. incl. Titel: Varie Fignrc a Wenceslao Ilollar Bohe*- 
mo CoUectae et Aqua forti aeri iosculptae Aatwerpiae Aano 
1646. Meistei» weibl. Bnistbilder nach eignen Zeichnon- 
gen Hl>llAr8, ihtA UeXbehk^ Martiii Sch^'n, Pkuu^ggiMio ote.' 
Zmammtii ia einem Helt in. ,U.8. Sohöhe Abdr. 

13. 6 Bl. Bntwurfe mid Stndiea dnet Miederland« Meirten ans 
don 1& JM. litfiogr. riaiii de« dir Mm BiUjtt^ 
thek anfbewdirlea OrigMMliik' ArobidHlcko.t' 

14. 8 BL nach TersdiiedencD iQterea md neaeren 'Knnstleiii 
Bthographirt : Berttta nftdi Mnrfllo, Amor Meh Weittdi ele. 

' Berüja bei C. 0, Luderitz, gr.fol. Schöne Abdr. 



16. Albrecbt Dui^'t chxlB^eh-mythologudie 

gen. 46 Bl. ind. ein Blatt Text, TiteU^lat^ -ond Porträt 
Dürer's , lithogr. von N. Strixner ibOS. gr. fol. Iste Aus- 
gabe. Schöner verschiedenfarbiger Abdruck auf Velin- 
papier. ' ' • . 

16. 22 Bl. incl. Titel und VosUiX, «u^ .^melben Wmk^. 
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lt. 10 BL wkdk HMf äammmktkm CMdk m;- «m^oiiirt 
und ndirt roa Sophie Rffinhardfr. fol. Schöne Abdr. 

20. Ber nene Friedhof b Fn^nkfiirt M. cto, mit Zwcfawm- 

gen. qu. fol. 1829* 

• • • 

21« Stadcelberg (le Baron O/M. de) Goctomes eC usages dS» 
peaplet de la Grtee rndtene. 80 antgemalte BL ift gr.4l». 

22« Fantomimisclie Stellungea von Henriette Hendei, ges. tob 
FeroQXy geit. toö Bitter, gr. £6L 

23. Sdiadow^s Tanzer. 16 Bl. Unuisse. 4^0. 

24. BesohnibaDg des Feiteft; DerZanber der weibenBoie, ge* 
gclm m Potadam 1829* mm Gebortstage derKaiiem Ton 

Rufsland. qu. fol. Schönes Exemplar. 

25» Die lebenden Kider mid pantomimi8.clien Vovrtelbmgett bei 
dem Feftspiel LoQa AoUiy anfgeliibrt im K&ugL Sdiloiid 
' in Berfin 1821. 

2ß» jPit RfaiiaRbe Canwnl, ?on Graf M<mawf. 20BL inqiufoL 

27* Feier des 26jahr. Regrerungs-Jabiläoms Maximilian Josephs I. 

von i^aieni 1824. au, foU . 

• * .t, 

28. 1. 0. Mewrfck Zeidtenbodi IQr. Zegh'nge der Kmitt 

mid Liebhaber, am Raphaels Werken gesogen* 17 BL in 

Rojalfol. 

12 BL laniaehaMAe Taria^e^^ 

30. 12 BL Vorbilder zom Fignrenzeichnen ans Baphaelschca 
fiUdem» Umrisse ron Fietro BombellL 

81. Ein Heftchen mit 5 BL Umriue nach alteren Sculpturen. 

45 BL radirte Landsefaaften, meist in Rembrandt^sclier Ma- 
nier , neb^t Portrat des Künstlers , einem andern mannli* 
chen und einem weibL Porträt Ton C. Read. Yersch. Form. 
Sehr echckie Abdr., mi%ebr. 

38. Bilderchronik des Sächsischen Kmitmeiiii Jahrgang 1828 
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bis 1833^ nebtt 7U^ Mltif%irtn m» iirmin}M 

gaogeo. *'« 

34. 28 Bl. Handzeichnmigt-intalioMa m ten Wlirii Toa 
■Milimn »d BoMfluili 

36. Vorbilder für Fabrilumtefi und Handwerker, hcnrasgeg. von 
der Königl. PreufsiÄchen techniichea Deputation für Ge- 
werbe. Erster Theil mit 94 Jüipfert. in Bfij, £q1. nebst 
Test in fd. 16:^1 *--IÖ30. . 

d6* Sennefelder , Mii«t«rbiidi ober ftlle lithgg n i phi sdm Kmut- 
manieren. 1 Heft mit 6 Bl. ITnvollst. 

37« Skizzen zur besseren Ausführung für Künstler etc. Versu- 
die dea chemiachen Steiodmcktf in Gotha. 1Ö09. qfu £oL. 

3& Daa Gebeimura daa 8teliidnidkiit Toa fiMiii l4Mliaber. 

Gotta'sche Bochh. 1810. 

39, LitUogr^hische Versuche nach Raphael und einigen seiner 
Vorgänger, nebst den Bildnysen 4ifia^ li^iuwtlcry vmiFriedr. 
Bebberg. 1824. 

40. 12 BL Der Herr dnd seine Apostel in bildlichen Darstel** 
Inngen von J, P, v. Lüo^er, niit Text von M. F. y# Frey- 
bcrg. 1823. 

42. Radirte Blätter BMb der Natur roa L. E. GriaMB« l«tea 

u. itea Heft mit 38 Bl. Schöne alte Abdr. 

U. Hoam lliai vaa Jiba FlaaaiMM, BiUbMHT. 34 Vmriaw. 

43*. Homers Odyssee, von dems. 28 Bl. Eben so. 

44. Uttriaae su Dante'a Hölle. 38 BL ia ders. Manier. 

• • • 

45. 9 BL ümriaae so Daate^a Parildiea. aach Föter Yoa Gor- 
adiaa, mk Tot Wt J. Dcttiager. <|ik4l«. Upi^ Mi B«fip* 

ner. . 

18» Homers Hias, seriös und koiaMb TO» £U tUwbfifjgy ISXl. 
2 HalU vuft 2i 81 ^«. £01. 

47. Herrad tob Laadsperg , Aebdaaia sa Hbhenfaarg oder 8t. 

10 • 
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< ' OdHeiiy 'in ffiwfiif fai 19^ Mhili« uidl Är*Wdiitt Kor-* 

tus deliciarum , mit 10 Bl. color. Facsim, yoa Zeichn. von 
Chr. Moritz EngeUiardL l^iö. fol. 

48. 26 Ikhogn^E^ikdie Pklten mm Bktw tob fitM&nbag. 

49. Sammlung Hogarthischer Kupferstiche. Riepenliaosea sc. 
3 Lief, jede mit 6 resp. 8 Blatt. ' 

50. Bandaeidhmingen m Goethe's Balladeii nnd BomanzeD TOn 
Sagen NeweatÜtor. 4 Hefte, gr* fol. 

51« Baieiische Gebirgslieder jziit Bildern, gezeichnet yoa Eu- 
gen Neareotifater. i Heft. ^ 

S3. Batwfirfb ondAiabeskeiiy erfbnden und gezeichnet yon Carl 
Keübe , gegtodiaa Ton Ferd. Berger. liM* Heft mit 6 Bl. 

in qa. 4^0. 

53. Fidanza : Teste scelte. 6 Theile in iw« BefgUB. Fdiob. 
Wohleriialtenes Exemplar. 

54« F. n. J. Riepenhansen : Geschichte der Malerei in Italien 

nach ihrer Entwickelung und Vollendung. Aus den Wer- 
ken der besten Künstler dargestellt etc. 2 Hefte mit 24 
Kupfert« qu* foU 

86« l6 BL mtcldedisMi K^pfe • ftos OcmSIdeii dtMor 'itslieirf*' 
•ckv Meister, Midi äm OnginilMi ges^ Ton B» Langer, 
BtliOgr. von Versch. gr. fol. 

SS* 13 BL Facsimik^s von Handzmchnongen nach rersdiiede- 
neu meist alteren itaL Meistern. n. 4^. Langer fec 
Abdrt auf bnanam Pap. 

67. 52 Darstellungen auf 31 Bl. Berliner Kunstvereinsblätter, 
fol. GröXstentheils Umrisse in schönen Abdr. auf chio. Papier. 

68. 14 BL irft 16 BantaOaDgen. Dteelioifer Kawtfwina- 

blatter , meist Umrisse , einige lithogr. qu. fol. . 

69« Oantdhngcn am den 0ebieto der Nalor , der Knmt und 
des Alterthoms im Rheinlande. l«*«» Heft mit 4 BL C61n 
1800^ gr. frb. 
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60« 10 Bl. nach antiken Malereien in Herculanum und Pompeji^ 
litho^. Yon W. Ternite. gr, qu. f oL Frobeabdr« 

61* 4 BL oaeh antSkes ReBe&, von P. S. Baitolos gest. qu. foL 
62« H. Briiggemanns Altar im Dom zu Schles\ng, litho-p-, von 

G. G. A. BöhndeL 5 Hefte mit BL Sehr ^r. foL bchö- 

nm Exemplar. 

69* AltafgemSIde der Grev^adebkapelle im 0miie sn Lübedc» 
Miogr. Y011 Otto 8peckter. Hoy. foL 2 Hefte mit 7 BL, 

1 Bl. doppelt. 

64» Maxia Krönung und die Wunder dee lieiL Dominiens, nach 
Job* von Fiesole, in 15 BL UoiriaseB, gex. Von Wilh*Ter* 
wte, mit Text tob A. W. t. SddegeL Sehdoet Bxempbaw 

65« Grabmal des Herzogs Heinrich des Vierten von Breslau. 
Bin Beitrag aar Geschichte der altdeotsdiea ILanst im 
. diaiadmtoa lafadL» mit ö oaL Alibfld.) heraoif. rm h G. 
6. Biitcliing. 

66* Peter Vischer's ehernes Grabmal des Erzbischofs Emst von 
Magdeburg, herausg. a. beschr. von J« G« G. Cantian. 1822. 
qfiu f oL 

67« HeinridhMajer: Ober die Akaiigtmalde Toa Lucas (kanadi 
in der StadtUrche von Weimar , mit Umiisacft Tütt M« 

Steiula. Iblö« gr. foL 

aggiimiMdi Aii^;ntti Mantnaü «demitia pioftctb ac trim»* 
phos« Friat , nck dar Erfindong des JoHo Rohmoio -nm 

Primaticdo in Relief ausgeführt, im Palast del Te zu Man- 
tua. 26 BL gest. von P. S. Bartolus. qcu foL Gutes Exem- 
plar. 

69. Rafael Sansio mos Urbino, yott Frieda Rehberg« 2 Hefte 
mit 2 Hthogr. Blattern. 1824b 

70. Piranesi : Le Antichita Romane , Tom. L Fappb. 

71. DeMaiban Plan ▼0tt!ReB «id dam Musfeldo. 

72. Die Bttw al ttll i Tom 'Mmnphbogen Constantiaa. 11 IL Mal- 

teo Picdooi fec. Schöne Abdc. 



Digitized by Google 



TS» MT. Zahtt: Die tdiSinteit 'Oniafiieiit« und * merkwürdigst«! 

Gemälde aus Pompeji, Herculanum und Stabia«, lOHeftei 
,;ieb^t einer An«^ Pjobeabdr. Boy. fgl. 

74* Das Römisdie Monwmciit Im Igel, gez. und litiiogr. vott 

Christ. Hawich , ciiaut» von Job« Matth. Nenrol^'. Trier 
1826. 

71k JlhistrazM»^ al Sarcofago Agrigentino, rafprasentaiite Vl^ 
poiUo d*Biiripide, 4i BfiffaeUo PoMti Snwmno. 1822. 

76« Römische Alterthümer in und um Neuwied am Rhein, von 
Wilh. DoKOW. .Mit 21 Stdodmckl;. und 1 Gffimdr. Bedia 
1827- 

77. HenUftMfrtiisT Lettre sur «ne pSenre aiitM|iie da CUbinet 

4e Mr. Theod. de Smetk 

7ft Bassirilievi Yolsci in terra cotta, dlpioti a vari colori, tro- 
* '.imi iMtfa Ckta di VaUatia* Dadioad «be. da Mam Qu«- 
loni Pitt. €d Inds. 1785. 

79. Oiov. Ant. Antolini: Tempio d'Bmfe ^ella Gitta di Gori. 
Roma 1785. 

80L Raoid-Rochette : Monuments in^ts d'antiqoitdiigiirfoGreo- 
qoe, Btmqiie «t Mmnim. i» «t IH« Livu. Biirit 1628. 

81. Monnmenti inediti, publicati dal In^tituto di Gorresp. ar- 
cheol. 1Ö29. Tav. I - VI. distr. 1 u. 2. • ' ' 

'■ JL Hirtt DioBrantsdia«, *8csebnirag mai tkttm graNjUscfac» 
(I • ' Oaliftt Sendsdirdybcik an Gmf logealieMi» 

83. Verzierungen aus dem Alterthum , bearbeitet und herausg. 
von F. Bussler. 13tes— Igte» HefL gr.bv«. 

84. Die heidnischen Alterdiihner Schlesiens, heraos^. tob J. G. 
^. Bdsddtt^. IM-^atM Heft. gr.M. 

85. 108 BL Zeichnungen und Kupfer : Architectur und Deco- 
ration, Grundrisse und Ansichten yon älteren nnd nen^ 
reo rersdUcd. Q mtim k t m* Var« fMu 

861 WlehekiBgt Mi^erHche Mnnaft lilBrBd.Wt^46rMipfem 

n. vier archibect. Tabdleo, brosch., nefasl T^bainderen trdbi- 
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merfolge bilden , zus. in einer Mappe. Sehr gr. qu. fol. 

MQiMftialui md KmnDt Diiit lailii der elMniÜkilMi Biüi 
gion oder SamniaBg der ültettm daMbhmEkAm od« 

Basflikoi Roms. Heft. Rimi 1822. 

88* Pläne md Prospecte ron Rom Ton Aless. Specdii* a. A« 
Roy* qiu foL Fa^pb. Die Blatter aebr beadiadigt imd w/§^ 

gezogen. 

89« Hittorir u. Zanth : Axdiitecture moderne de la Sicile. 1"^ 
bis 4te Lief. gr. £6L 

PerMÜMA Ardtttecttape avtiqiie de kSicfle» lite— ö(«Ue& 

91. 16 Bl. Lithographische Versuche der KönigL Baagewed(* 
aduüe 2u MüacbeQ. 1Ö25« qu. ioL • 

92. OcnlDaiBle der Bankinat «md Bfldaeni des MittflUlfln in 
dem Oeitreidiisdien Kaiserthimie. Drittes Heft. 

98» Solpitz Boisser^ : Denkmale der Baukunst vom 7. bis zum 
la. Jahrh. am Nieder -Rheia. 12 Hefte, das 9^ doppelt. 

94* Müller , Franz Hubert : Die St. Katharinenkirche zu Op- 
penheim » mit erlaot» Texte. 6 Uefte in Roy. fol. Dannst« 

182a. 

9^ Sdunkel: SammIimgar<^eetoiM»(4ierlPtWQrfe. 2^ ^.7^ 

Heft, das 2'« Heft doppelt. 

98. . Klenze , Leo Yon » >S«iniiUnng archite^^ouisrJier £atwürfe« 
2 Hefte. Roy. foL 

97« 20 Bl. Theatei^Decoratioiien Ton P. BeniiMr« Aqoat* fStgSk 

color» theüs schwarze Abdr. gr. qu. foL ^ 

96. Decoratioaen anf den MteKdn^l. Tbeatm Tda BeiliBi 
nadi Zeidmoogea tod SduidcaL lites Heft. Roy«qip.fql* • 

99« Weinbrenner: Ideen zu einem Teutschen National - Denk* 
md de« epta d b e id e n d en bei Leip^g. €asl«inib»181ii 
100. Tentsdbe Deabnäkri iwanugegeben und eiklärt ycä^ Batt, 
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2i24 Itodir., Knpftost, Uolzitliii., ScbwankiiMtbL, LilliofFi^. etc. 

' X^redit €aük Heidelb. 1880. «ehr gr. foL 
tM, 266 BL Knpftr und ZMuvmgm ^am moSSkm ü rn d^m p- 

102« 3 Tafeln mit Abbildungen von gegossenen Schaumünzen 
"an» dfim lö. Jahrfa* (» liiehraiea Jhi—plarai^ 4^« . • 

103. Neu entdeckte Denkmaler von Nubien , an den Ufern dca 
Nils, von F. G. Gau. 11 Hefte in Roy. fol. 

104« Ardutetture e Prospettive eta da Ginseppd Galli BibioMu 
1740. fol. Pappb. 

10&* Snipitz Boissere'e : Das grofse Kölner Domwerk. 18 Ta- 
feln in gröfstem Folio, nebst einem Band Text. Stuttgart 
1823. 

106. Gv MoHer: Facnnnle der OrigmalzeicliDung des Doms so 
mn. 14 99. in Roy. fc^ AbAr. anf bCiHimd. FtopSer. 

107« 4 BL Dupletten ans den beiden TOfberg. Werken« 

1C6. fienImiQer der deoUdien Bankonit^' dargestellt TOn Georg 
Moller. l«te» — 4t« Heft. 

109. Domkirche zu Limburg, Yon G. MoUer. 6 Bl. foL 

HO. Hondesbagen» Bembaid: Palsibt 'dfir Sdiwablsdhen User 
an Gelnhaosen. 10 Bl. ProbebL 

llO^.Ders. die Gothifiche Kapelle zu Frankenberg. Frankf.a.M. 
1806. • ' * * ' *• • ■ 

III; F. Triest: Sanunlnng Ton Bntw&f(Mi^ Besdutibmigat nnd 
Kostenberecbnungea ^richtiger Baiften; lita Lief. *fierlin 
1824. • • ' - 

112. Heinr. Hübsch: Sntwnrf zu einem Theater mit eiserner 
'{.-.Dadmiatwig. Frirnkf. a. Ui 1826« 

113. J. E. Ruh! : Kirchen , Paläste und Klöster in Italien« l*ta 
bis 5te Lief. Cassel 1821. 

114« Rottbo 4e fils TnM dü la i om ite tf on dm TMttm et 
, . dga,Miriiinfs tlirfitiily. i»f Fnrtia. P«it.i737> * . . 

j 
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115. Dunottt: PtnMe de pki» im fhm belkt Mkt d« Spe^ 
ctades d^ftalie et de Fraiice etc. 

116. Vier Standbilder Preufs. Feldhenn, von Ranch. Abbild. In 
Steindr. Berlin 1824. 

117. Abbildungen der vorziigliclisten Werke von Christ. Rauch, 
mit erläuternd. Text von G. F. Waagen. 4 Lief, jede mit 
6 BL 

118* La Statne et ki Bas -Belieb dn monnmeot 4ng4 i 1a 

moire da G4ü4nl Foy par P. J. David, grardt par J. II. 

Leroux. 

119. 6 Bl. Ansichten zu Virgils Aeneide, gest. von W. F. Gme^ 
lin nach Gatel, Teerlink, Yoogd n. A. qn. fol. 

120. Vues de la Crimee nach G. Xtigelcben, lithogr. von So* 
phie S. fol. 

121. Rmnen Thiiringisdier Klöster nnd Bargen, von Job. Georg 
Martitti. 8 BI. Anekiitea de» Klotten PanKnuih, nut 
Text. irBTonn. 

122* Der Rheinlauf, von dessen verschiedenen Quellen bis zo sei- 
nem Ausflusse. Gez. und geatxt von G.FrimaveiL 2 Hefte 
mit 24Kapfbni nnd 4 Karten« 

123. Malerische Ansicliten des Rheins, der Mosel , der Haardt- 
und Taanusgebirge in 72 Rl. gez. von Fries, £.unz, Hott- 
mann n, A.^ gest. von Geifsler, Hegj, Kons n. A. mit Text. 
qa.foL Schönes Exemplar» Pappb. 

124. Malerische Ansichten um Jena , gez. und radirt von Jacob 
Boux. Itte« Heft. 6 BL mit TexL qo. foL 

12$« Malerisdie Ansichten za dem Werk der Fraa von Cheay: 

Gemälde von Heidelberg, Mannheim, Schwetzingen etc., 
gez. and xadirt von Jac Bonx« 1 Heft mit 6 BL 

126* Plan and Hauptpartkieen des sonst Reidmiibach'schea 

Gerhard'schen Gartens in Leipzig , von August Moser. 

127. 6 BL Malerische Ansiditea aas der Umgebung von SaU- 

• 10 
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bürg , radlrt «oa. lAiäm. .Akbter« 41U 4^. i&cböae AkdUm 
auf ehm. Pap. 

12& CoUecdon des Yues de S*. Petenbonrg et des environs« 

u.2<«Lief. jede mit 4 Ikh. BliitLcru. löil. gr. (^u. fol. 

129* Sanunliiog Yoa AnskAten, Gebräuchen, Trachtea u. s. 
.veldip jFfeihenr von Meyerberg auf aeioer Beise uad wäh- 
rend semes Aufenthalts in Rufsland in den Jahren 1661 u. 

1662 hat entworfen lassen. Herause. und erlaut, von Fr. 
Adelung. Petersb. Iö27. gr. qu. fol. 

IdO. Vayage de PArabie Petr^ par Mn. Leon de Laborde et 

Linant. 6 Liefer. jede mit 5 lithogr. Bl. in gr, foL und 
qu. ful. Schönes Exempl. auf cliin. Pap. ^ 

131« Bilalenscke Reise In euu|en Frovtnzea des •Osma^tsduni 
Reichs von Graf Eduard Ra€Z3rnskiy ans dem PqliiBcheii 

übers, von Fr. H, von der Ilagen. Breslau 1824. 

132. .MidmdM» An«klit«li T0ik Fnpkfi^ a..M. tmd; dtsm Um- 
gegend , gez. Ton Radi , Delkeskamp» GoUUtm A«, Hth. 
von Bef OY , Bichebois u. A. l«te Lief* mit 6 Bl« Sdv 

schöne Abdr. auf chin, Pap. 

133. 5 Ansichten des Hermaunsbades bßi Muskan. Nach d. N. 
und auf Stein ges* Ton Lütke , colorirt. qu. ,fol* , in einer 
Mappe. 

134. Eine lU isebeschreibung von Frei\\'iUi^(;n des Berliner Kirnst- 
Vereins, mit 5 lith. Bl.. 

, * 

ld5. , TaUeaox topographiqoes , pittoresqne« e^c. de Ja Snisse et 
de ritafie» d'apr^ les Bessins de MM. Robert et d*antm. 
Brachst, mit 5 Kiipfem Iii Folioi>ahd. 

4 Bl. Ansichten von Dornburg an der Saale , der Wirbel 
in der Donau und Ruinen des Schlosses Schreckensteili» von 
Versch.y die beiden ersten 'color.'gf.qa.ftiI.' "' 

137» 125 Iithop:r. Portrats von Forstlichen Prrsonen , Staatsnrfit-i 
nem , Künstlern und Gelehrten. Von und nach yerscfa. 
Könstlem ; it-veisch. Format* ' ' ' . .1 ^ . . ' 
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i^qgMiiiiiwA^ifciUüBimigwi, Kiipfeg«>4.iiamB>Biiiii m fff 

188» afl4üll0r« ■nd «eHm in KspCw geüociMiie Mi-nd. Poi^ 
triito, dttninlar tchjnie Blatter tod NanMofl, |< linUfli^ 
Ii» B« Gnnm 

139« 54 Porträte ron H. Lips , meist iläch dgaen gekfamngea 

140. Portrats Jenaischer Profestoreny 8 BL in foL, nach Schenk 
lithogr. V« H« Malier. 

i ru i g d to y, HMh P. ScPOlHMRHI, J. TM Eyck, KTiLeydcn» 
Titian, Ant. Moro, P. P. Rubens, van'Djck u. A. gesto- 
chen von P. vab Sompel, J. Suyderhoef, J. Louys u. F. 
Soutmann und Yon Letzterem herausgeg. gr« £eL in einem 
• Bfuid* 

UtL 159 BL Tmduedmi«, taeitt sehr milMideiltaiida Knpferati- 
ck^ tnd IfkhographiMn. - 

1-^ 41 Bl. dergl. gröDitentheil» Ansiohten von Städten und ein- 
. zelAte Gebandflii^ meiileQi mvmt Blatter,. andirare ooloriarl^ 

144. GO Bl. hittoriMshe, mytholog. n. a. HanteOuigai, Feste 
und Feierlichkeiten 9 nMlii^ ßtkt drfwrf 0A«r aon^ wML 

Blatter. 

146. 9 Bl. deigL meist gute rad. Blatter ron mauymm ItaL 
MeialMi^ eins ders* aof Atlas gedruckt 

146* 76 Bl. antike und moderne , meist italienische öffentliche 
Gebäude, Pläne, Grundrisse und öil'entliche Denkmaler. ^ 

147* 62 yersdiiedene kl. Blätter : Yi^paetten , Spielkartmp Yiii- 
teiikcrten o. der^ Holzschn. von Gnhits* 

148. 15 Bl. Titelblätter zu Tausend und Einer Nacht , zu der 
Aasgabe von Habicht^ yon der Hagen und Scholl. Breslau 
1827. ' ' 

149. 11 lithogr. HL'Laadsc&dRl.'lfttiitfecte, ti^lAiiffiäu dergL 

150. 95 Bl. ältere Holzschnitte, einige doppelt : Darstellungen za 
Flarius Josephus Jüdische Geschichten. 

151# aa WL mkjApkHAi ^mMlt^ ailiMine: GmUdiMhtfili 
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11. Sükoneft«!, auliiere aas dem I^nralmdiCD fbjdogßt^ 

152. bBl. vSchladitcn, Aufzüge, Allegorieen u. dergl. Yon Coen- 
raet Decker > F. Hftirewyn u. A. 

153. 6 fii alter» mgkk gme HolMlnte, a^r «Mboe «ad be- 

/..ikdiadigt. gr. qo. £bL q. qa. foL 



20e Bl. imiafeeaB fiüchtiga.2«ich]MiBgm Tift einaelitai.'nMi* 
liay Figtirea nad Co iapo w rion en.., mabre^ wmfk antikeii 
BIldwarlriBii. GafifitfantlieUi Tan^oettie aad Meyer gMidb^ 
. net. • Ztuaiamea in einer Mappe mt .ifis BeanAnaog: 

Menschliclie GeslalL 

Xbb* 103 Bl. Zeichnungen, Kapferstiche and riitbpgwq^hieett» 
(Mantdilifliie aad Tluer-Aaetomie.) * 

156> Soenmering , toa. Hiom^: -TaSaUi seeieti feoiianl jaaoUi 

•descriptione. Tiaj. ad Moeuum 1797. Imp. fol.' J 

157. 'Bergmüller: AnUm^oanetria fire staCura iununf» Aogi- 
* : b]iqr;.im £al 
4B8i i. D. Pr^etem' ikaatomie , mit roafiaidiein Text. fol. 

159. Ueber den Zwischenkiefer des Menschen und der Thiera» 
' Von Goethe. Jena 1766. 4^. Mit Kaptet. Piq^pb. 

160. 9 Exem])lare desselben Werks, brosch. nebst 3 einzelnen 
Kopfertafeln , jede in 8 ExempK 

1^1. Dr. £• D'Alton: Das Biesenfiüiilthier , abgebildet and be- 
' sdiiieben von Bonn 1821. 

162. Die Skelette der Pach^dermata. Desgl. 1821. 

163. — ^ DesgL der Ranbtbiere. Bonn. 1022. 

164. — — Desgl. der KagetWere. Bonn 1823« ~. ♦ 
.-T, -7 pe^J. der Wiederkaae». .JBonn 18'23f.,. , 

166.. — .^ DjllgL.der Viaihiwde^ Bann löWL 

167. — Desgl. der zahnlosen Tbiere. Bonn 1826. 

liS..;*^ t^MmajU der Aobban^nnd Laaiiitide» üBoaa tt26ui. 



Digitized by Google 



li9«.Djb £. B'Altdn: Desgl. der Cetaceeo. Bonn i/^^i 

170. ^ — DMgL dar Beiitdtliierei Bona IMBJ " 

171. Dr. E. D'Alton d. J. Die Skelette der straofsaxtigen Vögel. 
Bonn 1827. 

172. Ob«»* (Carl GMUnr) ; Bt^l äuM w iia g Wfcl iBto Mr wijUUkeaim 

173. Desselben Werkes l«t«« Heft. Text ohne Kupfer. 

174.. 8,«iiiiehie Blatter mit DaisteDaiij^ aoa dar Tor^ciiai- 
dea' Anatomie Ton Garns, gr. 4to. 

175. Bojanos (Lud. Ilcnr.) de Ure nostrate etc. Mit 5 lithcig^, 
TafdiL Sehr gr. au. foL 

176. Abbildungen sammtllcher Pferdera^en , g^.« Hlkographirt 

und herausgegeben von Rud, Kuntz, mit naturhistorischer 
BesclireibuDg von E. D'Alton. l»te u. Lief, Carlsruhe 
1827. Sehr gr. qu. foL 

177« A]>luldangen ronoglidier Pftide die aich in KMgL F^en- 
faischen Gestüten befinden. Ges. und rad. tob F. Borden 

iste— 3tc Lief, jede mit 5 u. 6 Bl. Berlin 1821. 22. u. 23. 
Roy. fol. 

17a Dr.M.J. Weber: Die Skelette der HaoBsaagthiere mdHana- 
TOgeL Bonn 1824. qn. f d. 

1791. Genera et species Palmarum quas in itinere per Brasiliam 
annis 1817 — 20. etc. suscepto collegit — Dr. C. F. P. 
de Martins. Mit 104 lithogr. Tafehu gr. fol. 

180. Goethea, nomm plantaram gennt, descripaer« etc. Neea 
ab Esenbedt et C Flu a Martina (Cum tabolia 3 aeneia). 

Es befinden sich jedoch nnr 2 Tafeln , jede in 17 Szei»- 
plaren dabei, wovon 2 colorirt. 
181« Fungomm JaTamconmi prodrooms iratram Neea ab Eaen- 
beck. 

182. Georg Franz Hoffmann : Vegetabilia in Hercyniae subtcrra- 
neis. L u. II. Heft, jedes mit 6 color. Kupfern, gr. foL 
Niiniberg bei Fraaenhola, 
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183< Dio denliahto JBrombeersträuche von A. Wfeihd u« dk CS. 
Doppelt. 

IM» I4d31/.«iiiidii* JloiHp/.PIbAiMi «id düg» MdM nalnr- 



187. 53 Bl. gemalte Blnmen , Pflanzen und Früchte, auch einige 
Insecten« Zur Metamorphose , mit handsduiftl. Beüaga:i« 

iBSL 4 SL ' Zdcbnonged monatroter Rdig^^me und diiM Sb^ 
phanteniahas, weldie in mem Stonfaroeb BetWeunar ge- 
.< '• f^ttden wordeu« ' 



, « • • • • • 

f« • . ' i t • • • > 



• f . • • • . » 



1 « • t • 



• » 
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l***. Vll'l' "ll'f l< 

» • 1 • 'I« 
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HandzeichnungeD. 



a. 

Von ItcUiemscken Künstlern, 
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o. Haiiidsxkimngen vM ItalienUcheM KSautiern. 



!• Weibliche sitzende Figtir, mit beidea Händen etwas haltend. 
Flüchtige, geistreiche Jb'edenk. Ö* ' 

2* Ein Alter deutet swei jungen Madchen nach einem Gegen« 
itande hin, wfyriiber diese ihr Erstaunen Ansdnicken|.walir^ 
•dieuilidi Loth mit sdneii Tdchtern. toL Bma anget. 



3b • Brustbild einer Heiligen mit Krone und Palme, Sorgfaltige 
Dorchzeichn. mit ^eist, auf f iUnzcnp. foL Mit obigen 
Namen hei. , , s) 



»: * 



4. . Christas amSjmnti^ m Wolken sokwebssdiy aM 6m Wm»» 
ditt fliefiie rdcUkhBhty darüber tchwtfrt Gott Vater, an 
daaselbe mdnrm Sngal. gn fok > Liüdit angrtnschfp F»* 

derzeichnung. 

& Vier nackte Kinder. Schone Federz. , aafgez. kl. qu. 4^0* 
6. Sin stehender nn4 mflMMl«. nadele Männer, kl. foL 

lekhten: Flecken, anfges. 
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5(54 UaadxeiciiDangea. 

FederiM »aweci od. 

7* Bin Herzog von Urbino. Kniest. Sepiaz. nach dem Ori- 
^inalgeinalde im Goethescbea NachlaDi. 4^^ 

Pompc^o CMrolAmo BattonL 

8. Di« büfaende Magdalene. UnvoUendete AqoareUi. nach dem 
Gemälde m der DresdaerGdlerio TOiiA.P«OeMr. kLqii*foL 

fttoflkao dell» Bella. 

Sß' MiudiciMr AcL Hit der Feder gez. foL 



3*. Marcos Gurtius stürzt sich in den Abgrund. Federz. 4^« 
Die obem Ecken weggeschnitten. 

lOl* 2 BL Venna auf eioemLi^ yon Amoritleii onipiek uid 
Uly 6 an dea Maathaom gel)imdeii| wahrend das Scinff bei 
den Sirenen voriiberfShrt. qa. 8. Feders. , braon anget., 
die eine an der rechten oberen Ecke defect. 

11. £in vor seinem Zelte schlafender Krieger^ eine Frau Ter- 
lath denieibtti emem andern herbeüuNnmmden Kxieger* 
8c3i$ne Feden.» hkit kram ■aml^ M. foL jknfges. 

12« Eine weibl. Figur überreicht dem Hercules, der die Hydra 
erlegt hat, einen Lorbeerkranz, im Grande sieht man ein. 
Tempel und Altare. foL Leicht enget« Bleistifto« 

GlOTaaid Ihmt. BciWaL 

ii. «BniAiU cAma Mitaat nach cmw noiila «te ' iMbidli*^ 
JuMtMki BkoMo M 1^ CAM ' IBt Ik^M and 
EnUageri. «Üb lHwi iwiibi id adhewH 

gen. 

14. Zwei knieende £9^» mit schwarzer ivad weilser Kreide anf 



angel. U.4to* 
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A. Von llateifditt KAmllerB. 2tt. 

Giuseppe Boss!« ' 
16.* Ein ital. ImproTuator, auf einem Fasse sitzend, TOn laehre- 

17* Bine schwangere Fnrii» st^ieiide Figur, mit ätt PMer gez. ; 
auf der Rückseite mehrere Figuren , eine saugende Fraa 
n. A. flüchtig mit Köthel gez. gr. foL 

Wlrlnrl-f-ngTrlir HiHMmi« • 

1& Krentzabnahme, links die ohnmachtige Maiia 

JRmm wtofiriility- ledkfti Jeeeyb tob A^dnadAu ^JPbden* 
4to« 

Iii Um fCehende und einige liegende Figuren, erstere hebt ei* 
«Ott iiiliii Sum m djeHöhe^ AagelaMlite fiüolttigeikidft» 
BQDg* foL . . 

20« Kopf des Moses, nach der sitzenden Statue des Michelangelo. 
Mit schw. u. weiCser Kieide auf farbiges Pap. gez. gr. fol. 

21. 2BL gopf eineePiiiffcitiri id oiBigiihgiMe^ mbe^lAm^ 
grofs, aadi dmOetnldai m dtr fistnuMheii CipoHa liit 
•dnraraor a. wei&er Kxeide anf furbiges Pap. gez. gr. faL 

22» 6 Bl. Köpfe und Halbfiguren aus dem jüngsten Gericht 
des Michel-Angelo ,in der Sistina. Von Fr. Büri mit schwär- 
«er Kreide gez. , einige bloe {m Umrüa, GxÖlatet fol. vu 
qik foL 

, . ♦ • • • ' 

genanuL' 

2db^ Antrag der Kinder Israel. Fries, mit der Feder gez., leicht 
•läget. nn^ii* Dieter Gegeatt. ist tob Galettnini xadirt. 

24* BciiefgiBlbcht» ddioae Fofterii., Irfdit pUiyiifftsii^ luaget. 

kl. 4*>w Aufgez. .1 ■ •. 

25.* Ein römischer Imperator mit Lorbeerkranz und einige Krie- 
ger um ihn. Ffdnwi airf hliiiii gtpiw» brann angeL, weilt 
geliu fcIL 

2& Zwei Reihen Figusen in antiken GottMii% wahiM^eiQL. aadi 
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Flecken o. aufgez. 

27« £in Opfer, rtdsU der Priester, links ydsd der Opferstier 
mit * TT«»— — ^ wttödtdL, 4(iu Br— iifff*'"^***'^ 



28» Verschiedene Cregenstande aaf einem schmalen Blatt: Ein 
Auszag , ein Pferd von einem Löwen angefallen , Krieger 
om einen Verwandten oder G«U»dtetea stehend. Gate Fe- 



20. 1»opljb mSt fUit SM liUMwIea Offtugwi IfilteFe- 

der ges.» Imnm getnscht. qa.4ie. 

dOk £in mit verschiedenen Figuren gezierter Halbkreisbogen, 
mit dni Fenster» oder TluiröfiiiaagCB, SdiCMC Federa., 
]mmii«ngetiiiclit» enfgei* qii.4te. 

3i; Bis Mftt iMwi vendiiedeMi Yaiea. 9tmm wngt/k 

. gnte Federz. fol. «iifjjezogen. 

tSL £iii reich mit Fignren nnd «adeni Gegenstandm vaadertM 
GefiUk Feden., kidift «igeL U.qiL^ 

8ft» Eine Vase mit Henkel , reich vaSt FSgnren imd lUken ver- 
siert. Schöne Federz. , braun anget. , anfges. 

M* Deliia schneidet dem Simson die Ilaare ab. Umrifs mit brei- 
ter Feder. Gute Zeicbn. gr. 4tO' 

^^^^^^ ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ ^^^^^^^ ^p^ ^^^W^^P^W^^M^^^F ^^^^^^H^^V^^V^^ ^™ ^F^I^^FIW^BW ■ V^^^V^^PV^^V ^^^^^^^F^^^^^^^^^^^Bi^^^W 

gelb gASbL U. qn* foL 

36.* Weibl. sitzende Figur , Sibylle , neben derselben eine jiiih- 
* gere weibl. Figur, hinter deraelben eine maanl. Figur mit 
<iberein>nder#esrAI>genen Annen» 4^ Gute Fedeis. 

87* Bin Krieger« auf eine Lame gettötit, roa drii ▼asdne» 
danen Seitao. Fedateknao a»f Uanem Fiyler. qu. foL 



38» Der lesende luSL IReitHiymiis an eineni Fellen iitMod^ 
liiki ihm der Löwe« Federz. kl. 4^ Aofges. 
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Simon ÜMilariiil il Pesarese od. da Peaaro. 

99» HercoT welcher dea Argus einschläfert» Bwua ytnschtft 
gute Ftdknb m «hmoi OvaL kL ^ M. ' ' 

Hogo da Carpl. 

IOl Brei weibL aiilft Vekleidete Figuren und eine mannl. Figor 
•n ekcm Altar, GkidoCoOh MmiHo; auf der BMcMfte 

ähnliche weibl. Figuren, die eine schlafead, nnd ein beten- 
der Jüngling, Gienio Spei unterschrieben« Federumr. kl« fol. 
Zwei Ecken aasgebessert« 

CMnllo CarpionL 

41« Unbekannta Daistellong: Sin Engel anf «bar Wolke ate- 
hend lalat tidi unter dner Anaahl Manadien niedev^ worca 
mehrere die Ersdieinnng gar nicht bemerken} oben in den 

Lüften eine menschliche Figur mit Thierhanpt rittlings auf 
einem Manne. Federz., braun angetuscht, gr. fol. Aufgez. 

42« Zwei weibliche bekleidete Figuren , ^rahndtenilich heiL 
Pranen« Mit adiwaner Kreide gel« 4^ 

43. Heilige Familie auf der Flucht nach Egypten. Rothsteinz. 
von Rubens nach Carracci. gr. 4to» Links ein fehlendes 
Stuck erganst und einige Beschüdigongen aosgebeasert« 

44* Der Leichnam Christi im Schoos d^ Maiia li^gead* F^ 
derz. , brann anget. 

45. Jupiter nnd Juno, nach dem Frescogemälde im Palast Far- 
nese. Scböne Aquarellmalerei von Fr. Bmi. gr« foL 

46« Der Stniz dea Icams. Mit Rothstein gei. , aehwna anget, 
in einem Hand ron 5 Z. Dnrbhm. 

47« Mercur überbringt dem Paris den goldenen Apfel. Bothel- 
seichn. nach dem Frescogen« in der GaUezie Fucnesa« foL 

4& Landschaft: mit einem flammenden Berge an dessen Fnb 
mehrere Gdbwttde stehen« qii» fbL Feden«y dw redhte obere 
Ecke ei^gaml« 
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49l* Ijandachaft mit rundem verfulleDem Thurme auf Felsen, 
Tom eiofl YiiUiMde und mm WifM» GciMciito Sfnchn. 
gr. q«. foL 



limnilrttii CSMÜdloMi 

SU Wk Satfr Utf Boto fiig«li mid ein» ftduade Ngpmphe. 
FiirriliwB ««f-filrbigem Papier, aogetlMhl «ad^viiils ge- 

. hobiu 4to* Aufges« 

Benvemito CeUlnL 

51. Apollo mit dem erlegten Drachen. Zeichnimg zu einem Sie- 
gA'f mit Ke%efögter Erk^iring. Anf dem Oiiguial in der 
K&iigl. Sarnndmig m MSmdim dardbgewiehiiet Ten 6« Stn- 

JMeph GcmH, gen. Jimepfc d^AvplMw 

Ö2> Ein Kranker auf einer Trage, ein anderer auf dem Rücken 
transportirt, darum eilige andere Figuren« Gute Uothsteuu. 
Schmal qn. fol. 

58. EinPriester an iliem KfeaneadenAlime. Rotheteins. ILÜ^- 
Ifil «ineai Rifs , aufgez. 

54» Ehie Decke mit verschiedenen biblischen Darstellungen und 
Stuccaturverziemgen« Mit der Feder ges. , braun anget. 

CHm. ChimcwHi gen. da Rin|Kilt. 

' • ■ < 

56« "BSa Narr von Kindern verfolgt. Mit der Feder gez., brann 

anget. 4*e» 

Lodovicö Cardi, gen. Cig^U. 

5& Eine mannliche Figur welche ein Kreutz auflichtet. Roth- 
üeinB. f etwas fleckig* 4^ 

Plolm FnMMUfD dtliidlal^ nnoMMHlital g^* 

57« Zwei Engel, der eine mil KroM md Rm% der «ndire nit 
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a. Von iHliiiiiliAü «fciilera. üt 

<Ü«ii l ü l ii d Ün M wmi, lü en g M ii yi MtvjWiTlMiiBB qu.fiijL 

Mit schwarzer Kreide auf farbiges Fapiec gez« ' -i 

♦ • 

6Ö* Vier weibl. Figuren mit Kränzen und DiademeD , die eine 
derselben litzt rechtfi und halt ein Kind auf ihren Annen* 
GnteFeden*^ Bchmmmagßlt, kk^M' tn emeniHimdy anfges. 

88. Yolcui sdmuedet Pfäle fSt AnuMr. Mft dmi Pimel gei. 
imd haam aiigefc. fet 

60. * Heilige Familie mit dem kl. Johanne«, welcher das Chri- 

ttuakittd am Fu£a fa&t. Federz. , braun angetascht. foL 

61. Der Leidmam Ghritti nach äaä Glabe getragen« Feden., 
hMut angetuadrt. kL qn.' f oL ' 

62« Zwei Kinder welche sich umfafst halten. Rothsteinz. foL 
Mit eiaem Fleck. 

Wuieppe Mute CreapL 

63. Christus mit dem Kieutze auf der Scluilter erscheint einem 
betenden Mönslie. Fincbtiga&fciia» mit ftirthrt. gez., braun 

Ct.'* CMäi'ttttcr aen FhnBMlem «vi aahBllgiMirlM^.HaIbf.y 

wSt der Feder gez., leicht angetuacht. qu..8vo. « 

Dmutto OretL ' ' ' 

65* Knieende Figur mit einer Schüssel in den Händen« piüch* 
tige Federz. y braun angeL kL4to. 

Carlo Dolce. 

66. BilTsende Magdalena nnd ^a .£ngel neben Qir. GnU Fe« 
den., biann anget. kL4to. 

K» ImdHidteig» Mk bafeilar Bader gec«, btaun angetaadit 
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240 •<« ÜMdieiduuuigWL 

& Tod ihnb'gen OUK«^ «ilM 

chino^s Gemälde dieses Gegenstandes. Mit der Feder gez., 
schwarz anget. qu. fol. 

69« DerMlbe (gegenständ , nach dems. Gem«^e^ mit «diwaner 
und weilser Kreide auf blaues Papier ges. * gr« qa* fyiL 

' Paolo fiiliiall 

70. Der Leichnam Christi von dreien meiner Jünger getragen. 
Braun anget. Federzeichn. 4*0« . 

71« £ia schwebeader KindengeL Mit Rotlift».g9t. .,kL 

72. Mehrere aUegorisohe Flgm^, personifidrte StSdte und 
Flüsse. Mit der Feder auf blaues Papier gez.^ leicht anget.) 
weifs gehöht, qn. foj,. ^ 

73. ZweiKioder mitFeetom* BIk derFador fea., bmoi aogeC 

74* Pnnf Amoretten In Wolken schwebend. Brann anget. Fe^ 
derskizze zu der Kadirung von Paul Farinati, B. Nr. 10. 

• * ,1« 

Luca Criordano. 

75. Der Sturz d^r.. bösen Engel. Mit Feder und Tusche auf 
Uanet Papier, weifs gehöht* fol. oben abgerondet« 

• Fraaoeioo Ckrlmaldii gen. B«>losaeso. 

7S> Landschaft mit Flulb awischen wenig erhöhten ÜfM, mit 
ainam befentiglea Ptate dwan, in der P^nie Maa^ Bbm 

dens. qo. fol. Aufgez. 

77* Gebirgige Landschaf]ty in der Mitte eine Kirche auf einer 
Anhöhe, r^ts Tom ein bewachsener Felsan. Bnura.ai^et. 
Feden. Anfges. 

fVoMOioo Barlitorii gen. Oimoiiio da Ccnlo. 

78b Der Leichnam Christi Im Schoos der Maria ron den Innent- 

• • 1 ■ 

den Freunden umgeben. Fed^. , ' braun anget. kL fbl. 

Aufgez. 

79. * FimBitiri ^Fai^ Si)hfiiu>Bnli|rtrirt»itiBir qai4» Anfgaa. 

80. Mmmmb IWer im Jingüngaiter , -^di» Bi^ilirt 1e an 



Digitized by Google 



Kreiitzesslabe ^stsnad^QUcL Hdlbi. ^pigiieicho. nachGoer- 

gl. : JDir kdL HiMiyüiiis, Valbr^ ek OmeUk mh MteHau- 
deii liikeiML Ausfiihrlich« FmIml U. £(d. Adfget. 

82« Nymphe der Diana , Kniest. , in der Rechten einen Jagd- 
speer, mit der Linken ein Windspiel am Halsbaad haltead. 
Sdiöoe flächtijie Bleistifts. 

2BI. ^efbLHalbfignr imd Kniest. RcHthst^fiz^ 8^1 Aufgfs. 

b4. Landschaft mit melireren Figuren auf einer Strafse, die 
nach der Milte, awischeu zwei ideiaea Aaböhea durchführt« 
Federz» qa. fcJ. Auf^^ez. 

86. * Fischzug Petii.' Vk Sothit. g«^.» bfana anget qa.4t»* 

Mit Quadraten überlegt. • 

66. Petrus welcher Chrittma verleugnet» • Hothitrittg. qo. 4^* 
Anfgez. 

87. '^ Em M^di, ICnfestr, dfe Unke HanA'aof die Brust gelegt. 

Leicht aoget. Federz. 8vo. Aufgez. - • 

88. Bufsende Magdalene rechts an einen Felsen sitzend. Brann 
augetuschte Federz. qa.4to« 

Carlo MarattL - - - ' 

89. * Drei «ttaiV^^td m6 «eihL Uwi^ ftiiC WAlken knieend, 

letztere haU das Christoskind ai|f dei^^ Adnnen. In eiaem 
▼on swei Engeln getragenea OraL 4to* Lflicht anget. Fe- 
derzeichnung. . 

QQl Jtyndtich mannliche Halbfigur nach oben sehend, die Ar- 
me Yosatreckend. Mit schwarzer nnd weUw J^eide aaf 

• • » • • » • 

&rbiges Papier gez. Aufgez« 

91« Ein junger einherschreitcttder Mann, etwas unterm linken 
' Arm tragend. Bothsteinz. ö^<>« 

11 
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S42 

Alemaadro IWaroheäinl. 

d2. Bohe aaf der Flacht nach Egypten , die heiL Anna betet 



4m «nf des SolMHit darlfiiria rifilu C inktmy n d m. 
IfitderFoieranfUMMt Papier gez., weiÜB gehlbt. kLfaL 

93. EinReiter, vom Rücken aas gesehen. Altflorentinische Zeich- 
onng, mit der Feder auf Pergament. Mit dem Nanea dm 
Mjivmi?f'A Ton spaterer Hand bei» d^e* 



94. Jagendliche sitzende Figur in einem Bache lesend. Both- 
steioz. kL 4^0. 

CMoT. Maria MorandL 

95. Weibl. Figur, auf einem Sessel mit Kissen sitzend. Federz«, 
letoht angeLi uA Quadraten iiberlegt. five. An^es» 

*FtlfVmllr Motta da Bffiir* i^ 

96. Grablegung, Tom leehts die ohnouiehtige Maria in den Ar- 
men einer der heiligen Frauen. Nachahmung des Hobsdmift» 
tes Yon Andrea Andreani* B..XII. II. 24. 

Giuseppe If o^ari. 

97« SntwQRf in einer Mark mit dem Ghnstoskinda anf dtm 
Schoos« BiMstifta 8^0. Anfges. 



98. Ein Krieger dnrdistofst einen andern 2a Boden geworfenetty 

im Grunde zwei Partheien in einem TVeffen. Gate Feders«, 
mit angesetzten Ecken , gebraunt u. aufgez. qu. 4^o« 

9§* Sitieiide weiblicfae nnbddeldete Ftgnr. Mit der Feder anf 
Idanes Papier ges., brami enget. kL8va An^ei. 



•1 " 

100.* Eine sitzende Fran, neben ihr ein Mädchen mit ^lidteten 
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HHnden, dahinter steht eta ba<ii|^ lMi>alirter Mann. Braun 

Francesco MazzuoU , gen. II Paniiesg;lano. 
101* Heilige Familie, der kleine Johannes l>ringt dem wai dem 
Mmtm^m^ e i ^ wdin CUi i tinWttd t mm '¥igeL Fa- 

. derz. anf blaues Papier , leicht aqget. , weilji gnhOn. 4^* 

Die linke obere Ecke fehlt, aufgezogen. 

102« Maria , Kniest. , mit dem quer über ihrem Schoos liegenden 
Ghiiatoakaaben, der «ich anf eine Weltkugel stutzt, mit der 
fiediten UBt er eke Rose enpop« Dtt OemSlde befindet 
iieli vä der PreeJner gefierie. gr. il»* QnU bnnn geldsill« 

Zeichn. , weifs geh. , aufgee. 

103. Drei neben einander stehende Engel. Gnte Aothsteinz., mh 
Quadraten nbenogen, 4^0- Anfges. 

lOi Weiblk^io Figur, ein Kind w^imm Arme, das iibnr die Schulter 

sieht, zweimal verschieden mit der Feder gez., das eine Mal 
braun angeU kl. &. Schöne Zeichn. Die Ecken verschn« u. 
aufgez* 

|IMu JÜne am Boden ntaende Fiwi mit «nem Kind» «nl ^fmk 
Sdioos. Feden. Aufgez. 

106* Weibliche bekleidete Figur auf eine vor ihr aufgestellte Ta- 
fel zeichnend, fiiann getoscfat » weiOi geheikt. . 4^o, 

W. IfianL «tehoMieFigw ia weitem Genrand» vam fiiefein.aM 

gesehen , in einem Buche lesend. BÜt lahwaoer nnl wei- 

fser Kreide auf blaues Papier gez. kl. fol. Anfges. 

106u Bine Taube mit ausgebreiteten Flügeln. Federz. 12pm>« Auf- 
Ijoogen. 

Andrea PellegrlaL 

IM« WeibL betende Figur in weitem Gewand, knieend. Mit 
schwaner und weilser Kreide auf farbiges Paj^ gez. g^. Ö^«* 

Linea PeimL 

IMK 2eiekn«ng zu einer reich mit Figuren und Ornamenten Ter- 

rfjg t wi Oaek«. Mir sehöna knun anget. Fedan. « anfgei. 

11 • 
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It« ••• - ll iiii l i Uil iiii Hü ii,--- 

N1«qIo da P m mto. 

ül« SitModo weibL kidit beUeidefee VtgQr, Ate Uiikä[i:Mte am 
dne Yase ^egt , dm ire«älMi jaof «ekir Qiindchqn« fjdckt 
fmget. Fedeiz.. aufges., .... 

• . . ..|L •»••,•• 

112. Ein Jüngling naht sich demüthig einem Greis, der ihm die 
Hand reicht , wahrscheinlich Rückkehr des yerlomeii Solt- 
r !. «it. Fedm«*y «(ifg«Si 

. f ^ CUovaiaiii Antonio Ucinio, gen. Pordenqmi 
y^,yf^jM^ikU^e Figw mit der. Mdhftwi-Hnd oben 
deutend. Braun angeL sjabm.: ?edej^, , «ber. Irft nilie an 
« die Figar Tpn aUen- Satten besc^tteo, on^ .wegen mohrawr 

Risse aufgez. 

CkMpaw Dttg^et, geA^ongirin. ' 

114. Gebirgige italienische Landschaft mit Gebäuden auf einer 
' - Anhöhe rechts. Skizze mit Deck&rbe. foL Mit Quadraten 
iibeilegt. . 

flS« i BI. LändsdhafVeif v'*dSer eine mit ' melitffto hoibefi' BKonett 

im Vorgrund , die andere mit hohen Gebirgen und einem 
breiten Flufs quer durch die Mitte. Angetuscbte Federsk. 
auf blauem Papiar* ' qurf fol. Aafgea. 

Iii. f'Miii^ ItaL LMiaktfM Bnoh der Katur «nf 

• ' Ärbigem Papier, gr. qu. foL ' • ♦ 

CyMoeloo Mmatioolift. 

117. Sardanapal ^^ärd in seinem Palaste verbrannt. IVIit der Fe- 
der gez., leicht aPjgetuscht. Eine Radirung dieses Gegen- 
standes yon Ant. Fantuzzi ist in Huber und Rost's Handb. 
angegeben. S. oben anter den Kupfbm. Auf dieser Zeidi- 
^' mmg atebt der Name Ton Roaso» 

iia Ein junger Triton, eine ßirn in der Linken haltend» in ova- 
ler verzierter Einfassung. Mit der Feder gez., getuscht und 
vejfs ^eböht \ wi^ea eiaiger ^riiohe aui^fzogea. ,q«u 4^<>* 
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a. TMlMMMwilKiaiäm. 

119* -Ein Flufsgott, mit dem rechten Arm auf einer Ume, und 
dM lintaiFttüi dtmüHLt ßia£ ei^^Um iMgaad. Mit 
dar Feder gei. , bimm angeL ^ qn. 8^^ Anfg«» . 

OanlUo ftwMelM 

120. * Heilige FfunHie !n landschaKUcfaer Ümgebung rohendy nach 

links eine lesende Heilige. Rothsteinz. kl. tju. fol. 

121. Heilige Familie , das Chtistoskiad aof dem Schoos der Ma- 
ria Ueblcbtt deo kleiaea tot ihm stehenden Johannes* Fe- 
den. U«4^* Ayfget* 

122. Weibl. Kopf im Profil , etwas nach oben sehend. Mit 
schwarzer Kreide auf blaues Papier gea., braun äuget., 
gelb gehöht. kL fol. Aufgez. - . 

Raflkello Sanado od. SantI da Urbino. 

hier folgende Blätter mind von Verschiedenett na<ih Raphael- 



IS. Tertr^nng atiB dem IParadies. ^ehwaner wid weifk^Ar 

Kreide auf ])lauo.s Papier gez. Nach dem Gemälde in den 
Logen, gr, qu. foL ' • » 

124.* Dia Israeliten sammeln das Manna. Mit der Feder gez., 
achum aogetosdit, aagaUicii toi AgostiM» Tenet« nMl 
RaphaeL qu. foL 

126* 5 Bl. mit biblischen Darstellungen in Friesen, nach Raphael. 
Mit der Feder gez., braun angttuscl^t. Schmale Streifen. 

126. BetUdbemitiscIierXjndemM, ähere Federzeic^ 
pbaely leicht enget. 4^« 

127. Der Leichnam Christi, die ohnmachtige Maria und die 
trauernden Freonde fior dem £iiigjß^g.z|Hn Qjcabe.; Mit |ier 
Feder ges. , braun anget, fol, . 

128. Die ohnmllditige Mana ron eber der beil. Frauen unter- 
stützt, aus vorherg. Composit. Auf der Rückseite ist von 
Goethe eigenhändig bemerkt: Nach einer Baphaelschen Zeich- 
nung , ehemals von Mengs dann von H.Emst von Gotha be96$' 

>9 von (Gf^aüu».> .Gy.tui<i|ite.;gfiflha>j 4W;» »^t 
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139.*Der «agboMge TliMihi. ZeiduMMg auf blanefli f^apier, 
hnm gKmdkt^ iwUb piML 411. ÜbL Mv büiiUid. «. 

130. Die Apostel heilen Kranke in der Vorhalle des Tempels. 
Mit der Feder auf faibj^ Papiec ^ez., «chwaa «qget. 
Schmal qu. fol. 

131* Tod des Ananias, re( lite Hälfte dieser ComposidoB. Durch- 
gcicfapiing auf Oelpapier^ nach dem Stich von Doi^y. foL 

132* Groppe aas der Sdmle ▼on Atfraoi der sohreibiftdv läng- 
ling und drei demselben zunachfll eleftende Figuren. Mit 
schwarzer und weifser Kreide auf blaues Papier gezeichn* 
gr, qu, fol. , . 

Id3b Andm Omppe, aut den Baklid^ am dcpidlm BOde. 

( Eben so. 

134* Drei Taufei achlagen den schlafenden heiL Antonius. Blei-* 
stsftzeicfanQog oack einem to» Andran gettodme» Blatt. 
. n kl 4t: 

135. Gruppe von vier Halbf. aus der Disputa. Mit scbwaner 

Kreide gez. gr. 4*0. 

M6. Dm.miiaBl. Kdpfa« ans Baphaelsofaen GamaUkn wsföhi^ 
Kch mit schwarzer Kreide ges. 4^* 

197« Die knieende Frau aus dem Gemälde der TransBguration. Mit 
s i Awaia er Kreid«attsf. gei., weit» gih^Sift. gr.foL Aufges» 

138. 2 Bl. Gott Vater, aus dem Bilde von der Erschaffung der 
Eva, und Moses mit den Gesetztafeln, nebst zwei anderen 
Figuren« Aas den Logen. ^ Auf farbiges Papier mit Köthel 

< «nd adkwaraer Kimd» gei.» ^rtrfft gehiSkt. gr« §9k Anfges. 

139. ^^6 Bl. mit mythologischen Darstellungeo. Federz. , braun 

«nget. qu. 8. 

HO» Tipaeade Kinder, tbeilweis geflügelt. Oqntiadnick nDn td- 

aer Rothsteioz. gr, «^u. 

l4^1* Axabcrioe mit 'mabiftteli F^garal* Ifit dei* FedM asf Uanea 
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Pap. gez., braun m^iKiiiflht niid w«i6 gehöht. Schmal foL 

142* 2 Kopfe TOB Mniea ai» den Gemälde des Ftammm. fßt 
sdiwanser und weUWr Kreide anf blaiiet Pipier gezeidui. 

gr. qa. fol. 

143* Zwei Maseo, Gürtcist. , mit farbiger Kreide ges. tob H. 
Mefer. Imp. foL An einer Stdle etwae Tenrieben. 

144. Kopf des MaxentSm atos der Gonstantiiis- Schlacht, In den 
Stanzen des Yaticans, mit scIiwanBer, rother und weifser 
Kreide Yon dems« gez. gr» fol. 

146* firastb. eines nnfipaerkenden Jöngtings, ans der Schule tod 
Athen , mh schw. n. weilW Kr« anf blanes Pap. ges. foL 

146. Eine Anzahl theils knieender Figuren , die nach etwas auf- 
merksam sehen. Federz., gehrannt u. anige& gr.#o- 

Guido Ufiiii 

I47**iiia. Fannie mit 4sn kL Munmn wd dner j^gnodlicb 
weibL Gestak an dnsn Banne, Schone bnnn gstaschte 

Skizze, qu. 4io» 

I48# Ein betender knieender Bngel. Aothsteinz., etwas fledng. 4to. 

149. Der heSL Petms und Panlns, ersterer an einem SanlenfnCi 
sllseod* Ißt derPeder gez. 4<*» An der Sehlde dnsGnido 

Reni. 

150. Maria, Halbf. , das Christuskind ror sich, von dem sie den 
bedeckenden Schleier abgenommen. Brenn gel. und weils 
gMkL An der Schtfe dn Gddo Reni oder tiehniBbr im 
spfllems Madialmier desselben, qn. 4to* Anfges. 

151. Der verkündigende Engel, Brustb.j lebensgrols. Sepiazeichn. 
S* gr«. foL 

191% DeneUm Gegenstend. AqnareDsddtti. 

Okmtppe Bibera, ^en. Spag urtÜi Ob 
tfS.* Christus unter den Schiiftgelehrten. Federz., leicht anget. 
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248 Handzeiehnnngen. 

Sebastlano Ried. 

163. Christus am Oelbergs Braun angetuschte Zeichn. 4to. 

154. Christus, mit seinen Jüngern zu Tische, reicht dem Judas 
den Bissen. Mit Feder auf blaues Papier gez., braun anget., 
weifs geh. qu. fol. aufgcz. 

155. Verkündigung den Hirten. Mit der Feder gezeichnet, braun 
anget. fol. 

Giov. Francesco RomanelU. 

156. Diana entfülirt die Iphigenia vom Opferaltar. Federz., 
braun anget., gelb gehöht. 4*0. aufgez. - • 

Giulio Fipi, gen. Romano. 

157. Christus weist die Ehebrecherin von dem Tempel zurück, 
nachdem er sie von den Juden befreit hatte. Mit der Feder 
gez., braun getuscht und weifs gehöht, gr. qu. fol. Anden 
Seilen sehr unbedeutend beschädigt , ein ausgeschnittenes 
Stück an einer der gewundenen Säulen ergänzt. 

Diese Zeichnung hat vollkommen die Grörse des Stichs von Diana 
Ghisi (B. \\\ 434. 4.) und könnte möglicher Weise zu diesem 
von der Stcchcrin gezeichnet seyn. 

158. Der Leichnam des Patroclus aus dem Gefecht zwischen 
den Griechen und Trojanern getragen. Federz., braun ge- 
tuscht , ganz in der Gröfse des Stichs von Diana Glusi. 
B. eod. Nr. 35. 

160. Apoll verfolgt die Daphne, links vom der Flufsgott Peneus. 
Federz., leicht angctusclit. 4l*>. Dieselbe Comj)os. welche 
vom Meister mit dem Würfel , mit einigen Veränderungen, 
gestochen ist. B. XV. 21. 3. 

161. Ein lüsterner Sat3T bei einer schlafenden Nymphe. Gem. 
im Palast del Te zu Mantua, in Aquarell copirt von Fr. Büri. 
gr. qu. fol. in einem Oval. 

162. Mehrere Menschen werden von Löwen zerrissen. Skizze mit 
Rothstein gez. qu. fol. 



m. Vm IttUwriMh« KiaiUen. 



163* 2 Bl. weibl. bekleidete Figuren , fast wie Cariatidcn. Mit 
der Feder gez., braun angetuschL klein schmal £6L 

164> Yefvduedeae G^enstande auf eiaem Blatt : Ein romisdier 
Feldherr, ein Satyr, ein Senator, ane Herme, römische 

Feldzeichen ; auf der Kückseite SchilFsschuabel. Federz., 
braun anget. kl. qu. fol. 

166. VevMuiiniluig mehrerer Götter , in einem Kreil aitsead« 
nächtige g^treiche FederaluM. qn. 8. anfges. 

166. Wettrennen von zwei Wagen , wovon der eine sammt Pfer- 
den und Lenker umgestürtzt ist, vom andern ist wenig 
aichtbarj darunter eine Arabeske. Braun getuscht, weiüs 
gehöht, gc qo« fol. Wegen einiger Risse an%ez. 

]fi7.*Uiend6 Feldarbeiter an einem Getraidehanfeni , Maleret 

in Palazzo del Te zu Mantua. Durchzeidm. mit der Feder 

auf Oelpapier. qu. fol. 

168. 2 Bl. mit Thieren : Ein Kameel nnd ein Esd, Pegasus und 
cui Iffirsch. kL f oL Bfit der Feder schön gei* 

Ckriatoibro RoncalU. 

I60« Bio heil Gadiarina auf das Schwerdt gestntst« . Fedmm- 
rifs. 8®. anfges. 

170* Ein knie-ender Mönch, ein Buch mit beiden Händen vor 
sich haltend. Bötheiz. Kopf und Hände nur angedeutet, 
das Gewand ausführlich gez. An deo Seiten heschadigt| mit 
Quadraten fiberzogen. foL 

171. Ein grofser Baum in einfacher Landschaft. Mit der Feder 
gez. gr, fol. 

172. 4filatt liandschaften, meist feUig, mit hohen Bäumen, mit 
▼OBcfaiedenen Figuren stafGrt. Mit Bleistift anf Odpa]^ 
gel. Sdir gr. f(iL . 

Matteo BoseUL 

173. Verschiedene mannl. u. weibl. Figuren , flüchtig mit der Fe- 
der skizzirt u. leicht angetuscht, qu. 4^». aufgez. 

11- 

* 
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Aagelo de 

174« Ein Grabmal mit einem segnenden Fabtte anf einem Sar- 
kophag , daneben zwei aflegor. Ffgnfen« Mit der Feder 

gez., brauQ angctuscht. kl. fol. auf^ez. 

R088O de Rossl, Maitre Roiul. 

175* Hercoles, vom Bücken aus gesehen, mit der Löwenhaut über 
den Schultern. Federz. mit einem kl. Loch nach der Seite 
an. kl.foL Anf derAuckaeiteJai^ter, anf dem Adler sitzend* 
Rvdistdi». 



176b Em gelKtgelter Greb neben einem todten Jttsglittg/ Hirahr- 
adieinlidi Didalns mid Icarus. Mit Feder iud 'Emäa m 

blau Papier gez., weifs geh« qn. 4^« .j.'t t,l 

Ventiom Salindbene. 

177» Chnstus befiehlt dem Petrus auf dem Meere zu wandeln. 
Anget. Federz. y ruod, 10 Zoll Durchm., etwas Üeckig. 

178. Gott Vater in Wölken mit eifleift iCSrbittenden Heiligen, 
ontta ein anderer Heiliger and ein» Heilige nnd eül Engel 
welcher ein dreiköpfiges Ungeheuer erlegt. Mit Feder gez., 
braon angetuscht. 4^0« / ^ .1 ' 

Ginsseppe Porta, gen. SaMafL 

179* 2 Blatt flüchtige Bleistiftskizzen : Wunder eines Heiligen. 
kL qn. f oL 

Raflkello Solilaiiiiiiossi« 

18a*£in büisencler Heiliger (der renige Petras) in einer Grotte 
knieend, ror deran Eingang einOebande mit ron Soldaten 
bewachtem Zugang. Federa. , brenn äuget. 40« 



181. Heilige Fam'Üe in einer Landschaft, eine Heilige liebkost 
das Christuskind, zu den Fuf^ien der Maria sitzt der kL Jo- 
hannes bei dem Laarau Feden., brann anget. 4U« 



* 
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iBL * Ein Fnetler weMher Almosen md Eldder an Pilger und 

Arme austheilt und austlieilen läfst. Mit der Feder auf 
gelbl. Papier gez., braun angetuscbt. Aofgez. und mit Qua- 
draten überlegt. 

183. Ein Bischof, über weldiem eine Wolke sdnrdit, redet so 
rinett wo THfldie sftsenden Menne in Pehrodk, in Omsd 

ein Kirchenaltar, daacbea etwas Ferne. Braun aoget. Fe* 
derz. qu. fol. 

184* Ein Knabe tanzt zur Musik eines Mädchens nnd jungen 
Mannes. Federz., braun enget, kl. 4to.' 

185. Joseph lehrt das Christuskind lesen , daneben steht Maria, 
oben der heil. Geist in Gestalt einer Taube. Eben so* gr. 8. 

Mmcsische Schule. 

186. Tanfe eines yomehmen Kriegers, mit mehreni andern Fign- 
ren dabei. Mit der Feder auf Oelpapier ges. , leicht m§tL 
n» nnfgen. gr« 4te, 

187* Anhetnag d«r Wxten» Wi der Peder gez. , Btnon anget« 

qn. fol. 

fBWfItfita BbpmaL 

188. Ein Engel stöfst einer knieenden Heiligen den Todespfeii 
in die Brust. Mit der Feder ges. , braun anget. kl. foL 
Aufgei. 

Pieiro Testa. 

Eis Krieger bei einem to-koplu^ bMeend, aa 4&m 2 Ge» 
rippe sich befinden, woTon. das eine m ftm an spredien 
scheint. Braun anget. , Federsk. qn. 4*^ An%ei. 

190. Gruppe der Cybple unter ihren Kindern , aus dem grofsen 
radirten Blatt mit allegor. Darstellung des Sommers, B. XX. 
227. 37.9 cop. von Joh. Jacob Sandrart in seineni 13. Jahn 
Federt, qn. foL Etwas fledog itf. nn^n. 
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191« Skzende weibl. Fignr von zwei anderen dienenden Frauen 
umgeben. Derselbe Gegenstand zweimal, mit einigen Ver- 
aiideniiigeD> amfdems. Blatt. Mit der Feder gez. S. ki,^foL 

AlMMudro TiiuriiiL 
192« Vior Tenddedsne weibl. Wigana mad iwii Kop&i wmt der 
Feder ges. 4K An%eB« 

Gtoramil BaCtIfta Tiepolo. 

193* Maria in einer Wolke, mit dem Christuskinde auf dem Aim^ 
tfBl9clieint drei Heiligen, die um Abwendung der Pest bitten ; 
Yora eiiiige Pestkranke mid Todte. Rothsteins, kl. foL Dies* 
(vegenst. ia der Greise derZeidm. ist ron Hepolo radirt. 

194. Plafond mit mehrern Figuren der Wissenschaften und Kün- 
ste. Flüchtige Federsk. , schwarz angetuscht, gr. fol. 

Wobl. Halbfignr mit einem Schleier, iWeimaL FHiditige 
Skizze, mit dem Plnael gei. 4^« Anf der RiicfcieiU Adrema 

aa Tiepolo. 



if gen. 

196. * Christus mit seinen Jüngern bei Tische reicht diesen das 
gebrochene Brod. Mit der Feder gez., braun anget.| gelb 
gehöht, ^u. fol. aufgezogeo. 

Id7. Gefedit xwisclieii «inigen Schifien. Angetnschlie Fedecz. 
qu. 4^0. Aufgez. 

Fraaoeseo TreviftanL 

199L Martertod des liml.^ JUnmtiQi. l)G[». |^|p |i y .|f|p^ ff 

blaues Papier gez. gr. fol. ' 
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201* Gebirgige Laadsohaft mit dem. haik, Georf m Fafs, welcher 
den Lindwvnn eric^ hat. Äuget. Feden», nad» einer Aft-> 
dining nach Tiziaa. qo. foL 

202» Einige Hutten. Mit der Biohdeder ^;ez., leicht angetnscht. 

OtovMml MaiBBl, da UdfaMi 

203. Zwei mannl. bekL Statuen , darunter zwei weibL CariatideB. 
Federz. 4^«. 

Perino del Vaga. 

204w Ecitergefeclit. Mit der Feder gez., bratin enget. , wdfs 
gekdbXi die obere HaHte ist auf aade^cem Papier ergSnst. IbL 
Av^esogen. 

Andrea Vanncoitf, gem del Barlo. 

20Ö. Gruppe von männlichen und weSbL Figuren. Rothateinz. 

gr. 4to. mit kleiner defecter Ecke. Auf der Rückseite ein 
mannl. Act, woran der obere Theil des Kop£i und die Füfse 
weggeachn« 

Fraaoesco Vaaai. 

206. * Der jogendfiche Christus, m dessen Seiten Bfark mid Jo- 

seph knieen , sanraitlich nach oben sehend , wo Gott Vater 

von Engeln umgeben erscheint, welche die Marterwerkzeuge 
tragen. Federz., leicht enget. , weila geh. kLfoL, oben 
Abgeinndlet. 

207. Statuen zweier Heingen , jeder mit emem Schwerdt, in vier- 
eckigen Nischen neben einander stehend. Mit schw« Kreide 
ge^^ leicht angetuscht. 

Paolo Caliari, gen. Veroneee» 

206» Der Ueine Moses wird ron. der ifgyptisdien PkaBoeb aeinar 
Mutter als Anune ubergehen. Haihf. Rolhsteani.4ta« Aufgez. 

209. Anbfltni^ dar JUmgu Mnobf bnu-m^Hnsdit. U.£dL 
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Han dzeichnun^en. 



210. Christas, mit seinen Jüngern zo Tische, segnet das Brod. 
Mit der Feder gez. , anget. u. gelb gehöht qu. fol. Aufgez. 

211. Betende männl. Figur, knieend, mit auf die Brust gelegten 
Hunden. Rothsteinz. kl. schmal fol. Aufgez. 

212. Ein Fackeitrager in eigenthümlicher Venet. Kleidung. Mit 
der Feder gez. , braun anget. gr. 4to, Aufgez. 

Giov. Volpato. 

213. Grabmal des Nero. Gouachezeichnung , gr. qu. fol. 

Daniele RicciareUi, gen. Daniele da Volterra. 

214. Grablegung, links vorn die ohnmächtige Mana in den Ar- 
men einer der heil. Frauen. Aquarellzeichn. nach einem 
Gemiilde des Volterra in der Vaticanschen Sammlung, von 
Heinr. Meyer, gr. fol. 

215. Kopf einer iilteren Frau, nach oben sehend, mit dichtem 
Schleier um Hinterkopf und Hals geschlagen. Rothsteinz. 
4*0, Aufgez. 

Antonio Zanohl. 

216. Büfsende Magdalene in der Einöde. Mit der Feder gez^ 
braun anget. gr. 4to. 

Taddeo Zoooaro. 

2171 2 Bl. 2 männl. Heilige mit Palmen in den Händen« Mit der 
Feder gez., braun anget., schmal 8^«. 

218. 2 Bl. Der ungläubige Thomas. Derselbe Gegenst. zweimal, 
etwas verändert. Bleistiftz. , braun anget. kl. 4^0. 

Federico Zaccaro. 

219. * Ein Grabmal mit drei Engeln» welche eine Art Kuppel dar- 

über tragen, unten als Relief das Abendmahl« Leicht ang€t« 
Federz. fol. Mit einigen Flecken, an den Seiten etwas 
beschäd. u. aufgez. Die Zeichnung selbst sehr wohl erhalten. 

220. Taufe Christi im Jordan , rechts an einem Baum zwei Engel 
Mit der Feder gez. , braun anget. qn. fol. Anfgex. 
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221« 2 Bl. Ardiitectnn. Inneres von bedeutenden GebSnden, mk 

Figuren. BraoD getuschte Federzeichnungen, qu, foL 

222. Aehnliche Zeichnung, ein Souteiram» £bea ao« 

223. Himmelfahrt der Maria , unten die Apostel nm das leere 
' Grab. Mit der Feder gez. Sehr gute Zeichnung au die 

Schule des Farme^iaao eiiiinerad. gr. Ö^o.^ oben abgerundet« 

224. Anbetung der Hirten. Federz. Eine Bemerkung mit Blei- 
stift darauf lautet : Lombardisch vielleicht von Lanfranc 
£s enunert dieselbe aber mehr an Maratti. gr. 4^0, 

225. Männliche Halbfignr, in die Höhe sehend, mUeicfat Studiam 
zu einen heiU Franciscus« Sdione Rothsteins« U« 8^» 

226. Zwei weibl. Cariatiden. Mit der Feder gez. 

227. Verschiedene ilüchtige Entwürfe, meist Süsdev als .tngende 
ardiitect« Vcnderung. Goistr. mit der Feder ges. U.«|n.f4BL 

228. Bacchus von Satyrn, Centauren und ßacchanteu umgeben. 
Nach einem antik- römischen Relief, mit der Feder gez., 
braun angetuscht« Fries, schmal, qu« f ol. Aufges. 

229. Moses an der ftpitse der Israeliten ; derwlbe nebst Aaroa 
noch einmal. Federz. Als Florentinisch oder Sienensdi iez» 

qu. fol. , die Ecken verschn. u. aufgez. 

230« Vermählung der heil. Catharina. Halbf. Color. Zeichnung^ 
wahrscheinL nach Maratti. U. 4to, 

231* Fünf rersdiiedene nnbed. Zeichnongen nadi Ttalienem. 

232. Theater von Taormina mit Umgegend. Zieml. ausfiilirliche 
' gute Bleistiftzeichnuog von neuerem Künstler, gr. qu. foL 

289. 9I. cdlof4rtft MdHrtogm, ftaBeiiisdie GostiM mä. 8flH 

fol. 

234. 12 Bl. mit 18 Ansichten des Vesuvs und anderer italienischer 
G^endea and Gebäude* Grdl in Gouache gemalt. Yertch» 
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256 HandxeichnnoseB. 

234 Grabmal des Nero. Colorirte Zeichaong nach Yolpato. 
qu. fol. 

235. 2 ital. Landschaften, Mola u. Cometo. Getuscht, gr. qu. fol. 
Aufgez. 

236. Zeichnung zu einer Geburt der Maria oder Johannes. Braun 
anget. Federz. 4^o. 

237. Anbetung der Hirten. Rothsteinsldzze. fol, 

238. Bethlehemitischer KindermonL Federentwurf. gr. fol. 

239. Christus nimmt Abschied Yon seiner Mutter. Federz., leicht 
fleckig, kl. fol. 

240. Maria mit dem Christusknaben auf Wolken, darum Joseph, 
Paulus , Petrus und Joachim. Braun anget. u. weifs geh. 
Federsk. fol. 

241. Madonna mit dem Christuskinde auf Wolken , unten der 
schreibende heil, Hieronymus und ein Bischof. Braun an- 
get. Federentwurf. foL 

242. Kreutzigung. Schwarz anget. Federsk. qu. fol. 

243. Christus am Kreutz, an dessen Fufs die ohnmächtige Ma- 
ria y Johannes und Magdalene. Rothsteinz. in einem Oval, 
eine Ecke mit Zahlen beschrieben, fol. 

244. Madonna , Halbf. , mit dem schlafenden Christuskinde ne- 
ben sich , ein Buch in der Linken. Federumrifs nach ei- 
nem spätem Italiener. 4'o. 

245. Christuskind. Rothsteinz. fol. 

246. Die Dreieinigkeit auf Wolken , zu den Seiten Maria und 
Johannes der Täufer. Federz. 4to. 

247. Gott Vater auf Wolken , unten Maria. Federsk. 8vo. 

248. Ein Engel auf Wolken sitzend, mit Schwerdt u. Schild, un- 
ten mehrere Heilige. Federsk., braun get, u, weifs gehöht, 
fol. 

249. 6 BL Die sterbende Magdalene, Petrus, Sebastian, ein am 
Boden sitzender Mönch und zwei audere einzelne Figuren, 
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mit Rothsteia nad «shw« Jüreide toh Yersch« ^eseichneU 

2S0. Bm Thefl einet Opfen. BothsteSns., flecldg n. aafgez. gr. 4t«. 

251« Psyche übcrgicbt Jupiter die aus der Unterwelt geholte 
Büchse , dAoebea Mercur* Mit Rothsteia gez« , braua an- 
get. 4t<*. 

252. Hercolet enohliigt die Hydra. Bethtteini. £dL 

253* £ine Fruu im Bad von vier aadero bedient« Schwarz an- 
get. Federz. 4^®. 

2d4. Landschaft mit gebirgiger Feme, Tom dn scMafender 
Herr s zwei Frauen haben ihm heimlich ein Papier genom- 
men , das sie lesen. Gute Federz. » vrahrach. von einem 

Veuetianer. qu. iol. aufgez. 

256. Drei tragende Figuren. Rothsteinz., beachad. o, aufgea. foL 

256. 4B1. MännL Profilkopf. — Kopf der Maria und dea Ghri- 

stnskindes, Federnmr. — Jagendlich mann]. Kopf, Roth* 
steioz. — Weibl. Kopf mit Pastellfarbe gez. Beide letz- 
tere achoa^ aber beachadigt, > 



b. Handzeidnmngem mk Dmfmken KüMtlenL 

• m 

Aberli. 

257« Waldparthie mit einem Stück Umzäunung und einer Auhe- 
bank. Oeifarbenakizze auf Papier, l^l. qu. 4to« 

Albraoht Allitetew 

258. Ein Herr und eine Dame, in mitftelalterlidier Kkidnng, an 
mnem Baume sitzend, nidit weit daron emige Gebäude. 

Federz. kL fol. Aufgcz. 

JoM od. lomm AaMSMi. 

2i9. hieben XugeAden« eiosebe neben einander stehende weibl* 
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Fignrea. Mit der Feder gei«, braun anget« Schmal qu« fol. 
Aufgex. 

Haas Sebald BGbam. 

260. £ia Narr zwisdien zwei badenden Wdbem. In derselben 
Grofse wie das von Beham gestochene Blattdien mit die- 
sem Gegenstande. B. YIIL TffJ» 14* Wt im Feder gei», 
leidit anget. qn. i6M*> 

Twmam Beloh. 

361. Buinen eines Gebäudes mit Gewölben. Getosdit u, weils 
gehöht« kl.qu.foL 

Peter toh BeauneL ' 

TtdL* Landsdiaft mit hohen Felsen , zwischen denen adh rechts 
Rnintti TOn borgahnlichen Gebandas befindai. Wtuaiii i » 

Ja il^ i i Bergflei^ 

263. Tiresias entdeckt dem Oedipus seine Geburt nnd Lebens- 
verhältnisse, rechts ein Opfer. Figorenreiche Compos. mit 
antiken Gebäuden. Mit der Feder gel. , braon getnsdiL 
gr. qn. loL Bes. J. Belgier, Fngae 1801. 

BmmmI BottwililM 

264« Hercules »iditigt einen Satyr, daneben sitrt ein« Nymphe 
mit den Attributen des erstem. Mit schwätz und weilÜMr 
Kjreide auf farbiges Papier gez. 4^« 

Chrlstiaa Braadt. 

265* Ein Ziehbnmnen bei einer Banmgn^e. Mit schwarzer 
Krddd gen* qn. fol. 

Friedrich Bflffi 'V/ ' 

266. parstellnng im Tempel, Aqoardls., nach demGeniQde des 
Fra Bartolomar anflmay^Walr > HMotehr gr. foL 

267. 2B1. I>er^ v«ilriiiMknd$£agel onddiaMari% an «inei^ 
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MMdMi bitte <F%«nm m ^^ihsellM 9Mt «fairV^koa- 

^g""g gehörend. Braun get. Zeidin. fol« 

268. Zwei weibl. antik gekleidete Figuren, welche an einem Tisch- 
chen Karte spielen, dem ein Amoret als j^nüs dient« firann 
get. Zeichn. kU fol. 

269* Eine weibl. knieende Figur hält einem Knaben etwas ans 
Obfy wa4 ilflihtAtheinlich ein Geräusch verursacht. Eben 

so. 4to.- ' ; 

270. Ein Alter mit kahlem Kopf und langem Bart and ein jün- 
gerer Mann , beide in antikem Costüme , an «inem Uscfae 
iitsend; Letzterer liest etwas ror^ dabei gesticulirend^ Sr- 
sterer hört aufnierksam sn. Ehen so. qn. fol. 

271* 5 BL mit antiken Statuen: Drei römische Senatoren und 
der sogen. Sardanapal , eine sitzende Weibl. Figur und eine 
EeitersutiM». Mit tfdiWa^er Jtireide gdi. gr. fbl. u. gr. qo. f oL 

2TL 5 Bl. Köpfe, Figuren und Skiz2sen, Mit schw. Kreide und 
Bleist. gez. Yencb. Sooku, * 

273« Ein Bacdianal : SOen nod der jagendliche Bacchus, wddier 
einem Satyr aus einem Scklaiidi smn TnoUiom füllt , nnd 

zwei Nymphen. Braun getuschte Federz. nach Jul. Roma* 
no. gr. qu. fol. 

274* WeibL aatik gekleidete F!igtlr auf einem Thronsessel, neben 
derselben das kolossale Mednsenhäopt. Aqioarells. qa. fdL 

275« Antike weibl. Figur mit weitem Gewand, ein Gefafs in bei- 
den. Händen tragend« Mit schwarzer Kreide gez. ioL 

4 

27& Ein Monfidier Act. Mit schwaisec and weiiatr Kreide 
anf faib. Pap. gez. Sehr gr. fol. , 

277. Büste YSiKL einer Antinoosfigor. Eben e#. 

278. niribM irtad Helle a«f dem Widder, Helle wM dem 
Meergott herabgezogei. Aqnanetlz« kL qa. 4to* 

279» Ein sterbender geharnischter Ritter mit Krone nm den 
Halm, in einer U^iMe Hegend | iiber den flanpt e d<ns4> 
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. ben eine Flamme, vor ihm steht eine weibl. Figur welche 
in lebendiger Gebärde . n^di. fieutCiU AgUAreUzeichn« 
gr. qa. foJU 

Daniel ChodowleckL' ' 

280« Taiu Von Bacchanten, Bacchantinnen nnd Satyrn. Rotb* 
braun getoadit mit Uan a&gdtgter Lnft. U. qn. S^a. 

2Ö1* 2 BI. Ein Herr auf ein^m Gottesacker an einer Kirche, ein 
JSind liegt an einem frischen GrabhügeL — Eiue Stube, 
worin ein^altes Paar nnd eyi jii^geres in der Nähe dea 
Ofens sitaen , der junge Jfann .sidht traurig tot ^di hia, 
B&ne Frau liebt dn kleines' Slind in ^e Hohe nnd ntht 
mit Betrübnifs nach Oben. Zierlich mit der Feder gez. o. 
getuscht, kl. ö^u. Aufgebracht. 

282. 2 Portrat -Köpfe; l4ieq[t^nr y. Rethen, mid Major t. Teai- 
pelhof. • AGt sdiwarzer nad roüi;^ Kreide gnf fiirbiges Pap. 
gez. . weifs geh. kl. 4^0. 

Aaimis Jacob Cantem. 

Die mit f Yeigesdehneiea slad ia derLebensbescEreibaag des Kftasflera 
Vott C Iii' FerattSf. IielpillBM. vnfHort; 

283« Priamus fleht den Achill um Hectors Leichnam an. Durch- 
Zeichnung mit der Feder auf Oelpapier. qu. foL ' 

iSL l4iocoon mit seinen .beiden Stöhnen von denScl^angen nm- 
atrickt* ' Leiditer Entwurf mit acihwaxaer ireide anf tut^ 

biges Papier gez. 4t*. - ' 

285.i' Homer tragt yersamrodten GiiecJien seine Gedidite Tor. 
Bldzze ab dner ^fsen für einen EngUindei' Mbnens Hü- 
lery in Rothe! ausgeführten Widmung, t^t sdiw. Krdde 

anf farbiges Pap. gez., mit Qaadr. überz, qn. fol. — Ein 
.1. sorgfiiltiger Unirifs von der grofsen Zeiclm. und die ein- 
zelnen Gruppen, sorgfältig in Köthel ausgeführt ^ behnden 
aidi in der Grofsh. ^unstsanunL an Weimar« 

266* t Btt&Ga«tjnahl des Plato,: wo Alfiibiade« den Sokjate^ krönt. 
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nach Pausanias. Datchzdchifuiig mit der Feder auf 2 ßl. 
Pflanzenp. gr. qu. fol. 

286*. Perseus und Andromeda unter den Aethiopen. Federum- 
rifs. Copie nach Carstens, qu. fol. 

287. '!" Oedipus von den Furien gequält. Erster Entwurf, mit 

Bleistift gez. gr. qu. fol. 

288. '[' Cassandra vor dem Palast des Pclops in Argos , auf einem 

Wagen sitzend und weissagend. Mit schwarzer Kr. auf 
färb. Pap. gez. gr. qu. fol. 

289. f Ossian und Alpin zur Harfe singend. Mit schw. Kreide auf 

farbiges Pap. gez. , weiTs geh. fol. 

290. "f" Faust und Mephistopheles in der Hexenküche. Umrifs auf 

farbiges Pap., gröTstcntheils mit der Feder gez. 

291. Mannlicli stehende Figur mit ausgebreiteten Armen. Mit 
schwarzer Kreide gez. 

292. 3 Bl. Studien zu einer Zeichnung mit den drei Parzen : 
zwei Köpfe, ein Körper und ein Gewand. Ausfiihrl. theils 
mit Bothel , theils mit schw. Kreide gez. fol. ' 

293. Jugendlicli mann!, bekl. Figur mit erhobener Bechten. Mit 
schw. Kr. auf färb. Pap. gez. fol. 

294. Studium zu einer sitzenden bckl. mannl. Figur. Eben so. 
qu. fol. 

295. 8 BI. Gewandstudien. Sorgfaltig mit, Bothel auf färb. Pap. 
gez. Versch. Form. # 

296. 20 Bl. Dergl. mit schwarzer Kreide auf graiü. Pap. gez. 
Versch. Form. f . ' 

Peter Ton Cornelius. 

297. 9 Bl. Köpfe aus den Cartons zu den Frescogemaldcn in 
der Glyptothek zu München, in dem Saal mit Darstellungen 
ans dem Trojanischen Krieg. Durchzeichnung mit schwar- 
zer Kreide auf Pflanzenp. 
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Handaeicbaanfen. 



Lucas Cftiach. 

298. Em Mönch im Wortstreit mit einem weltlichen Herrn , an 

der Seite des erstem zwei Cardiuäle und ein Bischof, vom 
eine knieende Frau mit Rosenkranz. Auf der Rückseite 
ein knieender Fürst und ein Bischof. Federumrifs. qu. fol. 

Christian Wilhelm Ernst Dietrich. 

299. Erweckung des Lazarus. Rothsteinz. nach Dietrich, theil- 
weis nur mit Bleistift angel. kl. qu. fol. 

300. Niederländische Bauernstube mit mehreren Figuren , ein 
alter Bauer schäkert mit einer Bäuerin an einem besetzten 
Tische. Mit der Feder gez., braun getuscht. Schöne wohl- 
erhaltene Zeichn. 4to. Aufgez. 

301. Ein wandernder Maler. Mit Feder und Tusche, gr. 8^o. 
Aufgez. 

302. Eine Bäuerin mit Säugling an der Brust und eine andere 
sitzende junge Bäuerin. Mit der Feder skizz., leicht anget. 
Bez. C. W. E. Dietrich delin 1730. etat lö ann. gr. 4to. 
Aufgez. 

303. Eine Hirtin mit ihrem Kind auf dem Schoos , daneben ein 
flötender Hirt mit einer darum lagernden und weidenden 
kleinen Heerde in beschränkter Gebirgslandschaft. Mit der 
Feder gez., braun getuscht, Schöne wohlerhaltene Zeichn. 
gr. 4to. 

304. Schenkwirthschaft in den Ruinen eines antiken römischen 
Gebäudes mit einer Brücke daran. Angetuschte Federz. 

* qu. 4to. Aufgez. 

306. Einfache Landschaft: bei untergehender Sonne , mit hölzer- 
nem Steg über einen kleinen Flufs. Braaa get. Zeichn. nach 
Dietrich, qu. fol. Aufgez. 

Johann Christoph IMetzsch. 

306. Ein Wasser mit durcliziehender Viehheerde, mit einigen 
grofsen Bäumen am jenseitigen etwas hügeligen Ufer. Mit 
schwarzer Kreide gez. qu. fol. 



307« 2 BL Zwei Tmöluedeae Dartt«ll«igeii dfl8<jMlliiMluNi Ge-> 
dBchtet: Der 8aogw« Bkastiftg. qu. fdL 



308* Tempel der Vesta zu Rom* BleUtiftzeiclmimg. kL ^ foL 



I. BiBfBM M o m ii e Laadtchaft «fit eialgia koiwuiiiMia und 
Fdaeoi voni eine mSmil. and swei weibL Fignrmi im Ge- 
spräch, daneben ein Page mit Jagdspiefs. Braon getuscht 
und weifs gehöht. qo.4to* aufgez. 

iQgeojDich numofiche Figur in wntem Gemmd mit Pels* 
mfitse , die rechte Haod an die Stirn haltend« Blnum ge- 
tuschte Federz. Copie. kL foL 



311« Landschaft mit hohem Felsgebirg, mit rerscliiedenen Gebäu- 
den darauf und daran. Mit der Feder gez. und getuscht, 
gr. qn. foL 

312. Ein Vogel t Akuda Yeltoniensis. Federz. qu.4<o. 



M3. Vier Gelehrte und Vornehme um einen Brdglohns anf Po- 
stament, ein Fackelzug mit einem Crdger an der Spitee lieht 
dmeh «ine Mm lliar tecto ein. Angelaadte Pedtts. 
qn. foL 

Ml. UMcli nMok. 

3l4. Ein Alter in reichem Pelsgewand in einem ver zi er te n Lehn- 
stuhl an einem Feuer sitzend« Anget. Federzeichn. , oral, 
kl. qn. fol. 

ASheH Daniel Frendweiler. 
31^ Bin Bauernhof mit einigen Biianen denmif eine Bäuerin 
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am Fenster zeigt einem Reisenden aa Pferde dea Weg. Braun 

Caspar David Friedrich. 

Hügelige Landschaft bei SMMiMiifgaog , rechts Tom ein 
• Jfwu jnit eineni Hunde. qa|.4^* Sepiaieicbnnnf nadi 
Friedrich. 

317. Gebirgige Landschaft mit Nebel in den Thalern, vom ein 
JburQjoU hm^ einigen Tannen. Seitenst. zu Yocigeou 

Job. Heinrich u. Rudolph FuesslL 

318. 23 Bl. versdiiedene. ZeUkfamgem Köp£», etoMbi« Jg'JgUTen 
ond einige Compositionen. TheOs mit Feder und Tasche^ 
theils mit Bleistift gez., zusammen in einem Portefeuille, 

auf dessen inneren Seiten sich ebenfalls einige Zeichoungen * 
von Fuefsli beiladen. 

Johann WoUjg^aiig; von Goethe» 

319. £in kleiner yon Bergen ebgeschlossener Sec^ an dessen jen- 
seitigem Ufer eine Kirche steht. 4^0. Aquarellz. 

320. Parthie an der Tiber unter Rom , TOn Bipa grande ans , im 
Jan. 1787 gez. und von Goethe mit dieser Notiz auf der 
Rückseite eigenhändig bezeichnet, gr. qu. 8. Aquarellz. 

321. Landschaft mit eiam Weg —inhnn bewachsenen Felsen, 
Unks T«m eia gioCbqr Bmh. 4^* SSsnüdi amigefulute 
A^tnarelli. , 

322. Italienische Landschaft, vom mit einigen bewachsenen Fel- 
sen, nach dem Hintergründe zu, auf einer Uocliebene, eine 
Festung, aas des eine grolse Kuppel hervomgL Jd. qu. fol. 
Aquarells. 

» 

323* Gehirgslandsdiafk mit kleinem Wasserfall^ über welchem in 

mittlerer Hohe ein kleines hölzernes Haus steht, vom geht 
eine Frau und ein Knabe. Leicht colorirte Federz. 

324. EineKapsAeimtKirellea« ddefKleeMProiMii dabei qa.fol. 
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b. Von Dwitiahi« Stetlera. 



326. Einige WahngeUMe, wmod «nie wmM mmm Treppei»- 
thnrni grofseatheils yerfallea ist« qu. £oL Getuschte Fe- 

derzeichn. 

886» . JBine Hütte anter Bätimen an «tcMideni Wasser , 4at ^ 
gtmm Bvnle des Bildes timmmm/k, Otf^rfim Fodera. 

327* Meeresbucht mit etwas hohen Vfem , fti der Mitte Mf ei- 
nem Felsen ein kleines rundes Casteli. Schmal qu. fol. 
Mit Sepia anget. Federz. 

Wenig högdige Xiandschaft, reolrt» vM ein Uoines itaL 
Hain mit fladiemihicliy ni«^ dairGniade »i, im ier Mitte, 
eittoVette. PMdilige, irnggtiif hto fff iliiiMiit ^nk HhvtS&t 

Beleuchtung. 

829* Gasse in einer kleinen Stadt oder Dorf, durch deren Mitte 
ein Bach geht mit steinernem Steg darüber, lisi» TOte eine 
Ilohe Mmier aiit ^fmgm tamMog&ktWkmalttn, foL 
Schwan anget aorgföl(igerFedens. ' 

330* Landscliaft mit felsiger bewachsener Anhöhe Ihiks, von der 
sich ein Bach in einen Wasserbehiüter herabstürzt, rechts 
nach dem Mitteigrunde zu einige steinerne Gebäude, qu. fol« 
Anget. Federz. 

331« Bniqgniine mf einer Anhöhe» rom eine halbrflrfaQene Banenv- 
hütte. fol. Mit Kreide und Tuadie auf UÜulichem Papier. 

332* Landschaftl. Zeichnung mit zwei grorsen Räumen in der 
Mitte, hinter welchen man ein kleines neiigebante? Haus 
imd einige Felsen aidit, yqi« mt Uein^ Flula , an deii^ 
Ufer einig» grollibliitterigePflgnsen^ 4^ Aquarells.^ wahi;- 
•cheinUdi Copie , da de faat md»t8 yon deip Eigei^thüm» 
lidien der tibngen GoethescbeQ Zdphnungen ha^ 

333b DeagL mit einer Hatte rechts, an welcher zyirei Männer ein 
FnCi forthfiwegent links m hoher bewachaenjor Fda^. An 
Bvei^geiia Landachaf^en erinnernd, 4te. Feder.. ttr Sepia. 

334. Flufs mit hohem jenseitigem Ufer, auf dem ein runder Thurm 
zwischen einigen ^wohnlichen Gelyuttlen ftehl;. kl. qu. foU 
Sepiaieichn. 
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Ein ron meist kahlen Bergen eingeschlossener See, linkt 
anf bewachsener Anhöhe ein kleines Castell. Schmal ^u. fol. 
Feder n. Sepia« 

336. Landschaft mit vier grofsen Biiamen vom in der Mitte, nach 
rechts im Mittelgrunde ein von einem Gebirg eingeschlosse- 
nes Wasser, links vom eine kleine Felsanhöhe, an der sich 
ein Weg hinzieht. Schmal qu. fol. Feder und Sepia« 

337. Mauer eines ruinirten grofsen Gebäudes mit Thor in der 
Mitte, vor welchem vom ein Schöpfbrunnen sich befindet, 
rechts ein grofser Baum. 4. Feder und Tusche. 

338. Landschaft mit einem theilweis verfallenen Castell auf ei- 
ner unbedeutenden Anhöhe rechts , links in der Feme ein 
grofses Haus und Berge. Schmal qu. fol. Ausgeführtere 
Federz. 

Die folgenden Goetheschen Original - Zeichnnng^en sind von dem Ma- 
ler G. Lieber mehr oder weniger auiigefuhrt worden , wie es die 
Anlage und Goethc'8 Absicht dabei erheischte. Diese weitere 
Ausführung mufs denselben in hohem Grade befriedigt haben, 
da aufser den folgenden 20 dergleichen Zeichnungen , die Goe- 
thcschen Erben noch eine grofse Anzahl besitzen. Diese Zeich- 
nungen sind sämmtlich äufserst sorgfältig aufgezogen, mit grü- 
nen breiten Rändern darum und mit Linien sauber umzogen. 

339. Sonnenaufgang hinter einer Anhöhe und einem Castell , in 
der Mitte ein kleiner See, vom zwei hohe Biiume, unter wel- 
chen eine mannl. Figur ruht. qu. fol. Flüchtige aquarellirte 
Federz. 

340. Eine durchbrochene felsige Anholie mit Befestigungen darauf, 
links stürzt ein kleiner Flu fs herab, dessen Wasser sich nach 
rechts vom ausbreitet, gr. 4. Sepiaz. 

341. Das Innere einer Klosterruine, ^to. Ausgeführte Sepiaz 

342. Fast ders. Gegenstand wie die erste Nummer dieser zweiten 
Hälfte Goethescher Zeichnungen, vom unter grofsem Baume 
eine mhende Familie mit einem kleinen Kinde, gr. 4^<>- Aos- 
gef. Sepiaz. 

343. Ein fürstliches Schlofs auf einer felsigen bebuschten Anhölie, 
dahinter ein Berg mit Tannenwaldung, gr. qu. fol. Sepiaz. 
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ML Landschaft mit einem hölMmea Kreuts md wer Anhöhe, 
linkt in der Ferne W«iaer mit Berg« «n toten UfiHn. 4h 

Ein Wasserfiill welcher vom zwischen FelsblScten fort- 
. ukmamty über welche ein Steg fidirk. SoiL Getaachte und 
«wftgBk Zvichn. m£ Uäiit Vapien. 

346. Einige Bauernhäuser mit Umzäunungen, in der Mitte ein 
Ziehbrunnen , den Grund ficliUeist eine bewaldete Anhöbe. 
q».4^* Sepiax. 

d47* Bine tteineme einbogige Bvddte üktir emen BncAl^ ntt. dessen 

jenseitigem Ufer einige ländliche Gebäude stehen, im Hin- 
tergrund ziemlich hohe felsige Berge, qu. 4^0. Sepiaz. 

318* Ein kleines romiscbes Häuschen «n einem GehcSs n. efaiem 
kleinen Flnfs, mitetwas gebirgigerFeme* gr, qUf8« Sohivnn- 

get. Zeichnung. 

349. Mondscfaeinlandschaft mit Wasser Tora, dessen Ufer radi 
ndt Bawkien hesettt sind, ha Mfttelgrnnde «mge Crebande 
9Bäf einer Anli61ie. kl. qu. 4. Oetnsdite ond wei(sgehdlite 

" • • • 

Zeichn. auf fturbigem Papier. 

360* 6d>irgige Landschaft mit einer Buigrnine nnd einigen Ge* 
bänden, Hnks Toro eia kbiner WssserfalL Schmal kL foL 
Sepiaz. 

Felsige Landschaft mit einem Schlofs auf einer Anhöhe im 
Mittelgninde. qu. Hol, J^it SepiA an^gef, Fede& 

3S2. Altes Geniäner am Fnfs hober Berge, qu. foL Sepiaa. 

353^ Meeresbucht , links vorn ein bewachsener Felsen, ^rechU 
ein Gebäude auf einer Anliöhe« qu« 6» Sepiaz. . 

354. Ansicht tS§m Theds von Oarlshnd, in Togelpenpectife, aut 
gebirgiger Ferne, qn. 8. Feder nnd Sepia. 

3&5. Einige auf Felsen liegende Häuser. Schmal 8. Aqiiyrelbt. 

m. «eUbiigige UmMUk ttü ihiillWiiiiiililiiM «MKlInnte; 
nn eii^ ittil.dai». Wbbr mA ^ärnm^ Kahn 

^ • 12' 
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in dessen NiQie, links vorn einige hohe Felsen. qu. foL 
. Sepiaz. 

357< Gebirgige Landschaft mit einzelnen kleinen Häuschen, vorn 
rechts ein Steg über einen Bach. gr. 4. Feder u. Sepia» 

368. Eine kleine Yilla links auf einer banmreichen Anhöhe , zu 
welcher eine Treppe fdMrt, rechts im Grunde mehrere Ge- 
bäude am Ufer eines Wassers, qn. fol. Getuschte Zeichn. 

Ooullet, geb. Kraus. 

359* Eine ländliche Wohnung in einem Garten an Rebhügeln. 
Mit Deckfarbe gemalt, qu. fol. 

C. Grein. 

360. Hercules raubt die goldenen Aepfel der Hesperiden, nach- 
dem er zuvor den Wächterdrachen getödtet hat. Getuschte 
Zeichnung. Irop. fol. 

V. Grüner. 

361. Vermählung des Hercules mit Hebe, unten die Tliaten des- 
selben als einzelne Basreliefs. Aquarellzeichn. Imp. fol. 

362. Die Sündlluth. Aquarellz. Imp. qu. fol. 

363. Auszug aus der Arche. Aquarellz. gr, qu. fol. 

B. V. G. 1598. 

364. Ein Ritter in voller Rüstung neben einem Wappen , oben 
zwei Schiffe im Kampf mit einander. Zeichn. zu einer Glas- 
malerei mit Feder und Tasche, fol. Aufgcz. 

Jacob PhU. Hackeri. 

365. Ital. waldige Parthie (a Rocca di Papa), vom unter grofsem 
Gastanienbaume liegen Venus und Adonis. Ausgef. Sepia- 
zeichnung. Ph. Hacheri f. 1782. Imp. fol. 

366. La Sca£fa al Garigliano. Roy. qu. foL Sepiaz. Copie nach 
Hackert« 

367« Gebirgige nordische Landschaft mit Meeresbucht. Schwarz- 
get. Federz. J. P. Hachert del, 1764. Stockholm.^ gr. qu. fol. 
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b. Vom Deutschen Kfinstleni. 269 

368. Landschaft mit einigen Gebäuden Knks unter Baumen, rechts 
im Mittelgründe ein breiter Flufs mit kleinem WasserfaU. 
Getuschte Federz. qu. 4*o» 

369. 13 Bl. ital. Landschaften und einzelne Parthieen und Baume^ 
meistens Federumrisse in sehr gr. qn. fol. u. fol. 

Christian Gottlieb Hammer. 

370. Ein holländisdies Dorf. Copie in Aquarell nach einem Oel- 
gemälde von Paul Potter. qu. fol. 

J. Hartmann (von Biel). 

371. Schweitzerlandschaft : Waldige Parthie mit Geblrgsferne. 
Ausgeführte Federz. qu. fol. 

372. Desgl. Ein Thal zwischen hohen Gebirgen, vom einige hohe 
Bäume. Aquarellskizze, kl. qu. fol. 

373. Eine bewachsene Felswand mit kleinen Wasserfallen. Mit 
der Feder gez. und getuscht. 4to. 

Joseph Hcintz. 

574. Dianeubad. Oelskizze auf Papier, qu. fol. 

Augustin Hirschvogel. 

375. Ein burgähnliches Gebäude mit einem Graben umgeben, über 
welchen eine steinerne Brücke führt, im Grunde eine Berg- 
wand« Federz. 4tO' 

Hoffhiaiiiia 

375<^* Achill kämpft mit den Flüssen. Skizze mit der Feder und 
Tusdie. qu. ^to, 

Franz Homy. 

376. Gebirgige italienische Landschaft mit einem Flufs, welcher 
einen Wasserfall bildet. Braun getuschte Zeichnung nach 
Goethe« qn. fol. 

^ Daniel Hopibr. 

377. Salomo betet auf Verlangen eines seiner Kebiweiber einen 
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. Götzen an , der aof einer Art Gandelaber aufgestellt ist, an 
Ml . weichem sich das Zeichen Hopfers befindeft« Gonachemale- 
rei. fol. Etwas bmdiMHgt «I mf LAwrwirt §m^ knt dw 

877** Der heilige Georg und ein anderer i t HciKtl ier Heiliger, je- 
der mit einer Fahne. Seitenstiick zu Vorigem, ebenfalls 
etwas beschädigt, an den Seiten einige defecte Stellen, ohne 
jedoch die Figuren sehr zu berühren. 0asMoDO|;FaimnHo<" 
pfSers befindet sich -oben In der Alitte* 

377^. Der Tod fii|bt fbe Ftw^ «cbf» «aUkeiv ein Kind hergebt. 
Gans wie die Yori^^en, etwas beschädigt, namentlich etwü 

verrieben, 

^TJ^ £in zärtliches Paar,, ein Herr und eine Dame, in mittelaU 
terlicfaem Costüm« Seiteostück an den 3 Torho^ehenden» 
Diese Zeicfanm^ ist Von alleni die besterhaltene» da oo IP 
lAen Figuren fast gar nicht bekchädQgt ist, obgleidb in iwel 
Ecken mn Stäckdien fehlt. 

Julliui WUBbmeim 

9 

37Ö. DtT rasende Roland befreit die Prinzessin Isabella von Gal- 
lizien aus der Räuberhöhle. Sorgfaltige Durchzeichnong mit 
Bleistift vom Künstler selbst, gr. ^u. ffjlL . 



379« fim^gnune mit hölsemer Brücke daran. Flüchl^gA Bleiitiftsk. 

Mattlilas Kager. 

3§^ Der heil. Lncas msU die Madonna, die ihm mit dem Christo»» 
kinde aof dem Arm anf einer Wolke '«mMitt. Miwan 
anget Feden. foL 

t»U iMhad> dM SIMmv 

ca. Batop. 

382. ItaHedsdie Landsdiaft mit 'I^enlpe^trihnme^l. C H. Kniep 
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d83» Felsen im Meer , auf einem derselben vom ein angelnder 
Fischer, in der Feme wahrscheinlich die Küst» yon Nea- 
pel mit dan Vfnr* äm&kAt Ayardlkii fr« qu» fioL 

384^ Hai ote SidUaniidie KnMlaadadiaft» ak UMiBeip« 

in der Feme , aa deren Fiifa eine ^olaa Stadt liegt« Xb«n 

so. Roy. qu. fol. 

384 Baomreiche itaU Landschaft, links am mhaiide mSimliriiia 
Figur* Fedemiiirifs. Impß gn. foL 

385. 10 BI. kal. Landaehaften und euMwIiie Partluaeii ^ wwiit 

leichte Bleistiftcontoui e. Imp. qu. foL u. gr. qu. foL 

386. 46 El. groTstentheils zu Goethe^s Sidlianitchar Reiaa gehö- 
rt, iBfliit JBldatiftcoiitoiire. qu. foL 

Ferdinand KobelL 

387« 9BL Twadnedene Laadacihaftan, meist selir ansInlirHcii mit 
der Fader oder Bleiitaa gez. I einige getoiditt V^nadi* 

Foraiat, sammtlich bez. 

388* 2 Bl, eine Haneroschlägerei und mosicireade Bauern mit 
zwei dabeistehenden pjcaneig^ in .Oalade'a. 
Feders. 8ehr kL 4^ 



3 BK G^gige und fUMge LeadtiMlea, itbendch mk 
Bdocn md antikeii ^hnlmmefii beselst« An^SbiUcii todi 

und braun getuscht« gr. qu. fol. 

390* 11 fiL verschiedene nMil gebirgige itaüaiiisdie Landscfaaf- 
tea. AmdUMxk hranigetiBahte ffitiiiBiigwi qib4^ 

I8f. 8 Bl. Temhiedene Ijandsdiaftefi : Bamn- and Febpar» 

thieen , Ansidften von einigen Burgen u. A. Mit der Fe- 
der gez. und schwarz oder braun aoget. 4to. u. qo. fol. 

392* 7 BL dergU Mit der Feder mdir odior irei^ger ansBifai^ 
Mflh gawüchtteti qa«fcl* n» 

308. WMd||e Parthie mit einem Wasserfall in der Mitte » nach 



Digitized by Google 



recfats 2 Figuren bei zwei gro&en .YaMQ unter Baumen. 

Anafiilirliche Fcderz. gr. qu. fol. 

394. K« idikfarfer Wi ttie r SptuhundL GetOMfat. 

BMe In 4te*, ^ lMm> Fedmeicbniingen. 

Diese« Blättern von Franz Kobell liegt ebenfalls eine Characteii- 
üik teielbcB Geetke bei. 

^OmuSbla mm KobeD. 

396. Der Starenberger See bei Mimchen* AquarellzcichoaDg. 
qti. to\, ' ' ' ' 

« 

397. Parthie bei WohlfabrUhansen in Baiern. Aqoarellieicfail« 
Id. qü, fbL 

ff 

€VW. Kolbe. 

996. Ein gro&er^ EicfalNianL RoUuteinz. gr. qo. foL 

399. Achill unter den Töchtern des Lvcomrdes von Ulvrs er- 
' ' kannt. Mit der Feder auf farbiges Papier gei., getuscht , n« 

wdfs gdiökt. Sehr gr. q«iw ioL 

* 

400. Portrat dner Baoerin, Halbf., mit schwanBerKiMe ges. 4*^ 

401. 3 landsrhaftl. Zeichnungen : ein klosterahnliches Gebäude, 
einige landliche Gebäude , ein Baum mit Kreutz ^•ir'iilWt 
Anf bki^Di Papier mit Toscha und weifa. qpu 8y«> 

402. Ansicht von Goethe'a Gavtenbatis. m GxiMk Ptoiu. J^pft- 

reUzeichn. gr. qo. fbl.- 

403. Gfurtenparthia». vom sitzen eine DaoM und zwei Herren an 
. . euem steinernen Tisch u dner der letztam icfamt 

f^t-ainein l^üdehen dia etwas amva Sauf «nWotet« Ga* 

tuschte Faden* 4to* 

» • ■ . • 

^W. 2 Bl. Ansichten der Kloster - Ruinen auf dem PeterBbai|;!B 
bei Halle. Aquarellz. nach d. Natur, gr. qu. ibl« 
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406. Die Pfalz im Rhein. Aquarellftkizze nach cL ISatniw ^O. foL 
407« Die Ffds, Ober- Wesel, ÜAap. Det||^ 
40d. Alte Borg in Büdesheim. Eben so. 

409. Kroneberg. Aqoarellz. nach d. Natnc. qn. foL 

410. Sdblofiihof m Kronebefg. Eben so. 

411. Ehrenbreitstein. Eben so. 

412. Slleldt. £bea so. 

413* yiesttir - %mm P ft"^M^^'ri Kbm«i» Mit QpiAnt^ ober- 
■•gen. 

414. Papiermühle bei Döben. Biaun getescbte Skiaie nach der 
Natur, qo. f oL 

415. Weinberg an der Moide. BbsB.so. 

416. Brücke , in Gestalt eines natürlichen Felsbogeus über einen 
Flufs. Aquarellskizze, kl. qu. fol. 

417* £in Flols mit Banmeik an dea Ufem. Schwange^ Zeicb- 
luing. 4te. 

418. Eine etwas Yerfallene steinerne Brnoke mit zwei Bogen über 
einen seichten Flufs. Eben so. • 

419. 2 BL Flache Hügel mit Steinen darauf, Hüncagrabem «har- 
lidu Sdlwan getuscht. Schmale Streifen. 

420l Bm gdmmisebter Bitter mit einem FSIaichett in der Hand» 
rechte em ^ehweitSMeOldnli ndt Pedscbaret und XmumBj mf 

sehen beiden das deotsche Keichswappen mit Architector 
umgeben^ Fcdeyg« Tyatocfaeinlidi.ga einer G las m a lffr ei. fol. 

Bann von Kalmbacli. 

421« Studium an einem heil. Sebastian in drei Tenduedenen 
Stellungen. Feders. kL foL 
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Wlntcrlandschaft ; hinter Baumen ein grofser Brand. Co- 
pie nach einem Bilde , das der Maler für die ZürcheriachiB 
KüuBtlei^geselischAft gemalt hat« Aqiiarellz. 4M** 

423. ' FKehcode Beker IM «i|dm FIndiftig« flUp» in 

Deckfarbe, kl. qvu fol. 

J. Robert Langer. 

4S/^ Bin Börner anf emem Bohebett aksend, im Begriff sfdi dat 
PAiwQfdt in ^0*Biiiit IQ aio&0ii| wShMn^ er rnftneikeatty 

mit finstrer Miene die grieciiitche Schrift in ffaier anfg»* 

schlageuen Schreibtafel liest. Federz. auf farbigiam Papier, 
schwarz getuscht, weifs gehöht, gr. qu. foL 

425» Socrates dem der OMIbedier gebi nc ht UM, tmi eeiM 
Migenden Sdifileni ««geben. Füiditige aifiae anf gellMai 

Papier mit Tosdie ond Weifs. qo* finU 

florentiii Lauter« 

Grobe Anbetung der Könige^ Fediinmrira nadi Joli« Bam^ 
ling. Boy. qcu foL 

427. Ein Wasserfall zwischen bewachsenen felsigen Gebirgen her- 
abstürzend, links unter einem grofsen Baume sitzt der 
• Zeicfaner« Sejpiaseichnimg» 8«hv gr. qn. foU 

418. MmnOA rem timdcftnct «ai Mm. MiIm mosgee S^in- 
■eidhmHig» ' qn. 4^ 

439, Ein Landhans unter dichten Baumen, davor ein G«traide- 
feld, links ein Flufs. Der Schutsesche Gerten bei Frank- 
furt« Smtcnst« zu Vorigem. 

430* Flache Wimerlandschafty in der Mitte ein Gradfiz bef ebiar 

Gruppe Tannen , davor ein Betender , in neblichter Feme 
die Thürme eines Domes. Aquarellzeichn. auf blauem Pap* 
gr, qn. fol. 
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dascapelle zu Heilsberg, in der Nälie von Rudolstadt, Heils- 
borg imd Vmgßgm^ und eimwlna dort befiodi. Ge|;Q06taiide* 

2B1. ArdhitectiiTz. Innere Ausfeilt desKloitm Q. derKIr* 

che Paulinzelle, nach Goethe's Angabe rcstaioirt. gr. qu.foL 
Braun getuscht und leicht colorii^t, 

48d. DasKloster nach dem Gemälde tob Rdadad fitt der Dvesd- 
Her OiSeiie. Badae. gr. qtt. föL 

■ 

Sohann lAnge Mmü ki. ' 

434. Ein Hafen, in dem Waaren ausgeladen irciden. Getuschte 
Zeicfan. qn. foL 

4W» Pom 81» X4fti«iitli 9« GfHiBdi» ZwffJwumf nadi d« 

436. 4 Bl. Wappen , von Rittern gehalten , oder von allegori- 
' sehen u. a. Figuren umgeben. Wahrscheinlich zu Glasma- 
lereien. Fedeia»! braun oder acliwaci angetoscht. iol. 

437. Bacphische Dantelhing: Ein Saiyr wiH «De tnmloaae Bac- 
chantin küssen, wahrend ihr ein Jüngling eine Schaala TOr^ 
halt. Brustb. Braun getuschte Federz. Roy. 4^^* 

438» ^£1. M«iml.BMtbi]der, L«fater Miaaly iwti dacm aus- 

HiUkdi geuucht, das cbritte mitBIliifeift ge& S^wlI»». 

Gabriel Lory« 
488L Kmfaifi^s Antoiaa SaküM w MoHlgmiz, nadi 
d. Natur. Aqnarellzdchn« 8^o. 

440. Ein Ochsenwagen, welcher von Schweitzerinnen mit Heu 
beladen wird. Aquarellskizze. 12^^m 

441. Ik Siflkpfaifinr» i&ttmcbu 9edcn. gr.8«^ 
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Jos. Maurer. 

Glanbe, eme wdbl. Cariatide irad ein Knabe zwischen Ar- 
duteotaur» links anUa ein Wappen. Hälfte einer Zoichnvagy 
mdindmÜGli m .eouor Gkunakira» mit Fed«r nd INi- 
•die ges. 

443« Schwur der drei Schweitzer aaf dem Rütli, oben Teil nach 
dem Apfel schiefsend. £beu so, etwas defect, beschmutzt 
imd anfges. kL foL 

4M. AahnEdie Zciähiigt jnhwkiüni Bitter nft mmem 
FflmdMa in der Hand neben einem Wappen. Bben 9% 
an den Seiten wenig beschädigt, etwas fleckig u. anfgez. 

Mm ttL MfoulMii der ffltere n» 4ll44Mh4od RlMflÜMMl d« Stilsi* 

445. 6 Bl. Thierfabeln. Braunget. Zeichn. gr. ^u. fol. 

44$. 3 BL dergL Ao^gefuhite filei|ltlbi»dinnngei| sn den tob 
Gottfr« Mienken und dreier radirtea BL qn. 4to- 

447. 3 BL dergl. zu Reinecke Fuchs. Sehr fluchtige mit Blei- 
stift nnd mit dem Pinsel gez. Skizzen« 

44& Etwas gd>irgige Landschaft mit einigen menschlicfaen Fi- 
guren und ThiereA ^Ufftti n«cb dem Goethesdien Vers: 
• pfitm ManhUfltt sadil In Mdbel sdn— Weg.^' ßMmi 
tasdit. gr. qu. foL 

449* £in Trupp Kosaken an einer Strohhütte unter einem BaiK 
■Mk Braun getusiht. Gottfiied Menknn Ssa gEwqitfoL 

4ML Morgige UüdMdüft mit «i»r Attiiie m dwlfitttb Bnm 

getusdite Skisw. Boy. 4te* J. H. Menken fec. 

451* Ein Fort am Meer im Gewitter , rechts ein untergehendes 
BoUff. ALdstite. T0n G. Menken nadi Vits«!««. ULqn.^ 

452* Apotheose dnes Eegenten. Angetusdite Feden. 4ta» 

4^. Moses sdilagt d^ Walsen. F«den. , leidit getuidit waä 
weil« gehöht Amid| 9ZiA Ihtfdnik * 
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M4> Ein geharnischter Ritter aus einem Gebäude tretend, das 
einem Begräbnils almlich ist nnd das eben vom Blitz zer* 
stört wird ; nebst danach gestochenem Umrils^. mit der Un^ 
tfinchc; J^artma Bukum, ' Bnum oget« Fcdei% IbL Aafget, 

4fi5. Vviterwelt: Iii der Mitte Pinto auf teiiiflH Ihm, dn^ 

nnter die Parzen, rechts der TartaraSj li|iks Mytinmi A^ua- 
rellz. qu. fol. 

Phönix liCit den kleinen Achill. «Ii «mar SdiMto Wda 
trinken» A^^nardls. kl. 4^» 

457* Oedipns löst das Rathsei der Sphinx« Bratm jffh^f*» Fe- 
derz. fol. 

458. Jason raubt mit Hülfe dec Afedea das g^oldeoe yiiefs. An- 
getoidite Federz. m dnem Toa P. Kanffmaim anagef« Mar- 
mor-Reltet U. foL 

459. Die Parzen in einer Höhle. A(|aarellz. gr. fol. 

4fid. tierctikm mt sich im TrauoteM dm AdM^ IwüMiMi. 
' ^AqvarattB. Oihmal ^ 

Mik Kopf d«i 1f«rcrf«t» Mit <ckm ireilter KMde «if ftr- 

biges Papier gez. gr. foL' 

462« Die büftende Magdalen» an einer. FdienliShle tttmd, ein 
Kindengel an Suren Füfiiea halt das Salbengi^Uii« daa mt 
einer Glörf e imigebeii M. Getoiditd yeders. qiu 4**^ 

463. Entwurf zu dem Denkmal für Corona Schröder. Braim 
angeU Federsk. 

4Si« Gastor imd FoUax xanbeii ^ tkiShB md Üiird»' 'VbdenL 
qu. Ö^. • 

465. 2 Bl. Zeichnung zu einer Denkmünze auf den Wiederauf- 
bau des Wei manschen Residenzschlottet. Brann a^get« Fo* 
derz, , Rnn4,, 8 Zoll Durchnu 

46& Zeichnung zu dem Siegel der Jenaischen Afineralog« Socio* 
tat. Eben .90. » 2 Zoll Dnrchm. 

5.Zo&DardnL .<■>:. ^ s 'i 



S78 Handzeichnoii^M. 

468. Desgl. zum Gedächtnirs der Grofsherzogin Louise von S. 
Weimar. Bleistift. 5 Zoll Durch nu 

469. Jugendlich mannlicher Kopf en face. Mit schwarz und 
rother Kreide auf farbiges Pap. gez., weifs geh. gr, 4^0. 

470. Kopf eines Eremiten , nach Dominichino. Mit schwarzer 
Kreide gez. qu. 4*0« 

471. 2 Bl. Profile nach antiken kolossalen weibl. Köpfen. Fe- 
derumrifs. Sehr gr. fol, 

472. Orest, Pylades und Iphigenia, nach antikem Vasengemälde, 
qu. fol. 

473. 2 Bl, Eine Handklingel und eine antike Lampe. Mit der 
Feder gez. , eins leicht braun getusclit. 

Julie Mihcs. 

474. 2 Bl. Qiristuskopf und Kopf der Maria. Der erstere nach 
dem Bild im Kloster des heil. Silvester in Rom , von dem 
der Glaube verbreitet ist , es sei nach dem Leben gemalt. 
Mit schwarzer Kreide gez. gr. Ö^o» Nebst Lithographie 
nach dem erstem von ders. gez. 

Matthaeas IHcrian. 

475. Marcus Gurtius stürzt sich in den Abgrund. Schwarz an- 
get. Federz. 4to- Aufgez. 

476. Ansicht von Nabburg. Braun anget. Federz. qu. 8^0« 

477. Landschaft mit hohen spitzen Bergen. Fedenmirifs. Wahr- 
scheinlich nicht von Merian. Aufgezogen, qu. 4*0- 

Pricdp. Müller. 

478. 5 Bl. verschiedene Landschaften, meistens mit Vieh staffirt. 
Mit der Feder gez. und mit schwacher Deckfarbe angelegt. 
Auf der Rückseite von zweien derselben befinden sich meh» 
rere Schafe mit der Feder gez. fol. u. qu. fol. 

479. Mh Gesträoch bewachsenes Gemiiuer einer Klostermine. 
Federz. gr. 4^. 
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480. Kleine Waldblöfse mit einer kleinen Heerde am* Wasser. 
U. 911. foL 

L. ff auwerk. 

481. IKe Enchemimg auf dem Wiiiterberjg;e den 9* Jan. 1810. 

IhilM PfffTT 

4SStt Der Engel und der junge Tobias , welcher den Fiich um 
defi VVa^Aer iioka will. Aoüuteios. kLfoJL 

* 

Jkdmm Tß tmliilcii üomffi. 

483. Christus und die Samarittrln Ittum«* Bmm jttmililu 

ZeidiD. fol. * 

484* 2 Bl. Allegorische DanteUnng: Ein Lehrer zeigt Kindern 
eine Statuette der Minenra« Denelbe Gegenstand zweimal, 
Tendiieden , in runder l^infassmig , 4 n. ö Z. im Dwcfam. 
uecascRC 

485. Eine Gruppe Kinder. Bleistifts. S^o, 

486« Idyllische Landschaft mit aiipdiMiien Schäfern und Scha- 
imiamm ttaftrt^ Baami g /f$n$dilb d Zaidmoag. §^^ß,^ 

487. Eine terrassen artige Anhöhe mit Salinen oder Schmelzofen 
darauf, Tom ein Zug musidrender Kinder. Brann getosciiL 
qn* 4to, 

488* Bin bewadisenar Faben* Ebaii ao. qo. üoL 

489« 6 BL idyllische Landschaften, mit antiken 8tata«, Denk- 
mSleni , badenden Nyji^jb«^ etc. Srani gatotdiU Ofat» 
S ZoH hoch. 

490. 2 BI. Ein Felsen am Meer, von dem sich eine Figur herab- 
stürzt. Dieselbe Compos. Bleistift - und schwätz getuschte 
Skizze, qu. 4'«. 

getwdita Zeidbnang» kL^^« 
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492. 2 BL weibl. Köpfe, mit schw. Kreide mid Bothel gez. 4^. 

493* 3 dergl. im Profil, brann getuscht, in nmder Einfassang. 
4 Zoll im Durchm. 

494. Brustbild eines Mannes mit einer Katze auf der Schalter. 
Skizze mit schwarzer Kreide und Tusche. Oval kl. 8^<>. 

495. Kinder in einem chemischen Laboratorium. Getuschte Skiz-> 
ze, kl. qu. H^o, 

496. 4 Bl. yerschiedene landschaftliche Skizzen. kL qu. fol. 

497. 2B1. Ein Mann tritt in ein Schlafzimmer, worin eine Frau 
TOr einem Gnicifix auf einem Tische knieet. — Ein Mann 
geleitet ein Frauenzimmer an den Kutschenschlag. Skiz- 
zen, die erste mit Feder and Tasche, die andere mit Roth- 
ttein. kl. 8^«- u. kl. qu. 8^0. 

496. Gebirgige Landschaft mit Orpheus, der von den Bacchantinnen 
getödtet wird. gr. qa. fol. Braun getuschte Zeidm. nach Oeser. 

Franz Pfdrr. 

499. 10 BI. Scenen aus Goethe's Götz von Berlichingen. Um- 
risse mit Bleistift zierlich gez. kl. foL 

Friedr. Prcller. 

500. Gebirgige Italienische Landschaft mit dem Wettstreit des 
Apoll und Marsyas. Braun und blau getuschte Zeichnung 
nach einem Gemälde von N, Poussia. qu. fol. 

Martin Ferdinand Quadal. 

501. Ein stehender Hirsch und eine liegende Hirschkuh. Roth- 
steinz. qu. fol. 

Heinrich Ramberg. 

502. Ein König steigt von seinem Wagen , Frauen und Knaben 
breiten Teppiche aus. Mit der Feder gez. qu. fol. 

Friedrich Reclam. 

603. Tempel des Jopiter zu Rom. Braun getuschte Federzeidi- 
nung. qu. fol. 



Johann Christopli JBotmiporger, 
504. Sin sitzender bekleidflUr Umm^ ctWM MMh OiMn Ciimd* 



605. 2 Blatter ans der Erzählung vom barmherzigen Samariteri 

1) Der von flen Mördern Überfallene und beraubte Mann. 

2) Der barmherzige Samariter bezalilt den Wirth , um den 
VerwUQdeten zu pflegen. Mit der Feder gez. und ange- 



tMokt, fand, 2 Zoll im Bmrikau WaMMbtidi Zeiok- 



506. Gebirgige und felsige Landschaft mit dnem Wasserfall in 
der Mitte, vom mehrere umgestürzte Baumstämme zwi- 
schen FelsblöcJwm Braan gist» Zeiohpt gvu 4^. 

Xmliaiisen, Göti T«n Beriidungem TatadSdit.Bniy, nuA 

der Natur gez. y. S. Rosel. Ansführl. Sepiazeichn. M^, 

608. Des Tor^oato Tasso Taterliches Hans au Sosjent. Eben so. 



509. Sinige Schafe nnd Ziegen bei antiken Rmnen mit swei OOH 

nelirten Saulea. Rothsteiuzeiclin. fol. 

510. Kittie und Schafe in einer eini&icfaen Landsöhaft, ein Hir- 
tenknabe lehnt an einer rerfdlenen Bretermnsaonnng. Sdi»- 
ne Zddma^g, ifcer efcwaa^besdiädigt , iMäß and auFgea« 

qu. fol. * ' ' 

511»* Ziamlidi flache Landschaft mit einigen Hausem unter Bau* 
men and mit venichiedeneii FjjfpaaBn* Flüdhtiga aber geill^ 
reiche FederskisBe. qo. foL 

^12^* Aehnliche Landschaft mit einan Weg über dne einbo» 
gige Brücke links. £ben so. 



bii. Eine Kuh , mit schwaner lurcide «af.fiubifea W$fäm guu 



Jobu 
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514. Mehrere Gruppen Schafe. Schöne Zeichnnng mit schwarzer 
Kreide. foL 

515. Bine Hirtin, am Boden sitzend und ihr Kind säugend, imd 
zwei Schafsköpfe. Rothsteinz. qu. 8^0. 

516. Ein stehendes Pferd. Rothsteinz. Contradruck. 4^« 

Joseph Roos od. Rosa. 

517. 2 Bl. mit verschiedenen Schafen. Bleistiftz. 4^0* 

518. Bin schlafender Spitzhünd. Mit schwarzer and weifserKr. 
auf hlaues Papier gez. gr. qu. 4t^o, 

519. Ein Hirt, welcher ein Schaf vor sich trägt und ein sitzen- 
der Hirt mit einem Schaf auf dem Schoos, um es zu schee- 
ren. Angetuschte Zeichn. fol. Aufgez. 

Johann Rottenhammer. 

520. Zwei liegende weibliche unbekleidete Figuren , jede in ein 
Buch schreibend. Mit der Feder auf blaues Papier gez., 
braun angetusclit. qu. fol. 

521. Der Erzengel Michael. Mit Tusche auf Oelpapier gez. 

522. Diana mit ihren N^'mphen im Bad und Actäon. Ange- 
tuschte Federz. nach Rottenhammer. Rund, 7 Zoll Durch- 
messer. 

Georg Philipp Rug^cndas« 

523. 2 Bl. Eine Anzahl Gestüte - Pferde im Freien, mit einigen Ge- 
bäuden im Grunde. Federz. qu, 8^0. 

524. Drei Reiter. Bleistiftzeichn. Gontradruck. kl. qn. 8^o. 

525. Gefecht zwischen einigen Reitern , mit der Feder auf Gel 
papier gez. 

526. Ein asiatischer Reiter, der eben einen Schufs erhalten zu 
haben scheint und dessen Pferd darüber stutzt. Ange- 
tuschte Federz. 4'o. 

527. 3 Bl. Pferdeköpfe. Mit Bleisüft und Feder gez. kl. 4to. 



IM 



R. Biippeataob« 
ö28« Bin KMtigf toh 'MfidMMM ttwAm geittaiky WM! chw 

•toljNn mehren» Müihmt Ftauen, dl» neh mu| dem Watfet 

retten wollen, snrnck; m der Feme rechts die Arche« 
Imp. ^u. fol. Getuscht und weifs gehö'hu 

529* Landschaft mit etwas gebirgiger Feme und breitem Flufs, 
xeditt eioe bewaldete Anhöhe mit einer Capelle, nach wel- 
dwr eine Prooesiioii geht. Biaonget* Zeichn. kL ^o. foL 

530. Kastor mtä Polka entlliatai ^ Mibe ttid HacHu )Qlifr> 

stiftzeichn. zu einem Relief. Sclmial qu. foL 

631* Kampf des Kastor und PoUnx mit Idas und Jajncm$j Ka* 
stor wird Tom Idas getödtet. Settenstück wa Yorhergdb 

532* d Bl. AUegorüche Darstellnngea anf dncker ond desse« 
Thaten. Federe. 4to, 

533« £iae jugendlich männliche Figur schreibt knieend auf ein 
grofkes Bach, fileistiftaeidm« 4^«. 

534. M&mHdie Figur mit knnem übter g e w a nd, A htnm 
Sdiwwdt im linken Am. Mit sdiwaver Kveido gea. 4ll^« 

Jon. Schmeller. 

Die Hier verzeichneten Porträtes , in einem sogen. Albam vereinigt, 
stellen Personen dar, mit welchen Goethe in freundschaftlichem 
oder literarischejD Verkehr stand oder solche die ihn »oaat ia-> 
tersssiftea; sie siad s&fluntliekBrastbilder in natfirlieherOrtllM^ 
aaf Ikibifes Papier ait aekwaiaer «ni welftMr KfvÜt tvaJea. 
Mmeller gsa., alt Aasaakaa awaiir« n^JLmlm Mte 
Aat OrsC 

536. Carl August, Grofsherzog v. S. Weimar , nach einem Od- 
gemälde von Kolbe. ' 

ö36h Carl Fiiediidii Giolslienog t. 8. Wdnwr, von Lodte 
Sddlar gei. 
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537. Hmog Bondüvi & Wdnur.. 

538. Prinz Eriut von Hessen -BarchfekL 
580. Priittdgaftn Brgän Im Mwutog, 
540« öbirtclNnidir« Gondniy.' 

541. Geh. Legationsjrath öoret. 

542. Bergrath Lenz. 

543. Rath Grüner in Eger. ^ 

544. Kammer -Präsid. Stich]u|f[. 

545. Bofiatb St.. Schüti. 

546. Alfred Nicolovius. 

547. Prof: Bauch ia BeiÜB. 

dHup OlMr^ediG.«-Biith^fM'n«lfep» • * 

549. Ober - Consist. - Präsid. Pencer. ' 

550. WegebiiDiisp. 66'tie. 

551. Kapellmdster HommeL 

552. Major von Knebel. 

559. Wolfgang Meyer in Minden. 

554. Prof. D'Akon. 

555. Obristlieuten« y. Xtjnkes« 
5i^ .Gnf 1 6tmbe^g»i ^ 

557. Geheimerath v. Müller. 

558. Legationsrath Dr. Weller. 
6fSU Prot Benner. 

560. Geh. Hofr. Riemer. • ■ • •« r 

561. - «KapeUdir. fibenfcin. 

Dr. BnlliftMiseM. 

563. Prof. Heine in Würzburg. 

564. LandschafU-Beprasenfant ton Stein in Braskui. 

565. Benih. rtm Knebel. 

566. Geh. Hofr. Voigt. 
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567. Prof. Güldenapfel. 

568. Ober- App. -Geiichtipra^ gfgaiw 
Geb« Bofr« D^flbeiMiMr* .< .« • . / 

570. Badeinsp. Schütz in Berka. ■ * * ' 

571« DeneLbe» ganie «itieiide Ffgur. 

&T2> Hofir* Cdtemmm. 

673. Derselbe in Profil. 

574. Gdi. Rath tod FriUdi. 

575. Rath Tttlpins. ' 

576. Hofrath Meyer. * - 
577« Rath Kranter. 

578. Oberhofineister ron Eiiitiedel. * ' 

579. Vice -Präsident Röhr. 

580. Grfllpaner* 

581. Bergrath Wahl. 

582. Landesdir.-Prasid. ron Schwendkr. • ' 

583. Fraa tod Sdiwendler. 

584. Geh. Hofr. Vogel. 

585. Rochhaadler FrommaiHi d. a. 

586. SdiaoBp. Goiaat. 

587. Frau von Kotieba«, 

588. GmfBnihL 

589. Sta a tomi a ater im Hnmboldt. • 

590. Lawrenze (Eoglander). 

591. Gromie (IrUuider). 

592. Geh. Hofr. Kinns. 

593. Geh. Hofr. Göttliog. 
5M. LaBdeadnw^lnd^ T«plbr. 

595. Hansmarschall y. Waldungea. • 

596. Prof. Wdichardt. 
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697. JUttmy. 

698. Frau Kriegssecr. Meyer« 
m. Vke.PniiitiU t. GoHhu 
WK Mmaap, LmdMi 

601. Graf Fredrow. 

602. Derselbe. 

603. de Yoeoz. 

604. Hofmaler Stieler. 

60&. Hof-SduRiipieler Giaf. 

606. — — — — Oek. 

607. Heide. 

60& Mec^emcet StoMpf. 

609. StaaUmiiuster von Fritzsch. 

610. — — V. Gewdorf. 

611. — — — Schwcdtser. 

612. Ritter X^awreuce. 

61di Kaimmwhfur t. Poseck. 

614. Laadeidn'.-Bath GiUe. 

615. Robinson. 

616. Hofr. Eodüiti. 

617. Geh. Hefr. Sooeoir. h 

618. V. Schröter. 

619. BMchheadler Fnmnuum C j. 
620l Medie. -Retli Froriep d. j. 

621. Cnoz (Eagläuder). 

622. JHiid d'imgen in Ftaie. 

623. MicUowitzch. 

624. Joe. SchmeUer» der Zeichiier düiNr Foükite/ 
Höf-SduHitp. Dfirand. 

626. Pluacket. 



I 
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Ii. Von Deulaciieii KilMtlen.. fBJ 

627. ObencfccBk ^trtlM» 

628. Geh. Hofr. Helb^ 

629. Ftid. Itiau 

MI. Anton Onff , Ten ftm tAtt gB^ 

631. MendeUohn - Bartholdj* 

632. Mmiftor Ton Gtgenu 

683. Ober-KamiMiluir Wolfiked« 

634. Niebuhr. 

636. General t. Bedwiti. 

636. Hof-Schausp. WinteAerger. 

637. Prof: Zelter. 
698. Liitaexode. 

639. V. Schröder , K. Rass. Gesandter« 
610. GrafSonti. 

641. T. Siebold, der Reitende in lapnn. 

642. Vamhagea vao Ense. 

643. Geh. Obor- Begier. -Rath Scholz. • 

645. Frau von Beaulieu. 

64& Geh. Staatirath W^gener. 

647. Fran Ton Gerstenb^g« 

648. Hofr. Förster in Berlin. 

640. Hof-Scbanip. Geiuuit.d. j. . 
650. Geh. Finanxralh t. GxoIji. 

HaoskhBer Rothe. • i 

653. Hof - Schausp. Lortzing. 

664. — — — Seidd«, 

666. Obeidir« Stron^for. 

656. Kapellsanger Moltke. ' , . ^ 
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657. Hoflcupferstecher Schwerdgeburth. 

658. Graf Vaudreuil. 

659. Derselbe. 

660. Goff \ 

661. NaylerJ Engländer, 

662. Dupr^) 

663. Prof. Dobler. 

664. V. Parry. 

665. Baurath Steiner. 

666. Alpensänger Antoo. 

Martin Sch5n od. Schong^aucr. 

667. Der heil. Antonius von Teufeln umgeben. Federz. fol. 

668. Eine Gruppe Betender, über denen eine grofse Fledennaas 
schwebt. Mit der Feder gez., braun angetnscht, etwas fle- 
ckig. 4to. 

669. Ein Zug von vornehmen Herren und Damen zu Pferd. An- 
getuschte Federz. 

Diese beiden letzteren Zeichnangca sind auf keinen Fall von Martin 
Schön, wohl nicht einmal nach ihm. Die letztere ist mit der 
Jahrzahl 1521 bezeichnet. 

Franz Schütz. 

670. Wasserfall zwischen hohen bewachsenen Berken, im Canton 
Uri , nach dem Gotthardt zu. Ausführliche Zeichnung mit 
schwarzer Kreide auf blauem Papier, weifs geh. gr. qu. fol. 

671. 11 landschaftliche Zeichnungen nach der Natur, groTstcn- 
theils römische Parthieen. Mit Bleist. gez., meist gr. qu. fol. 

672. Eine Burgruine mit gebirgiger Feme und einem Flufs. Mit 
schwarzer Kreide ausführl. gez. qu. 4tO' 

Geor^ Schütz. 

673. Diana betrachtet den schlafenden Endymion. Ausgeführte 
Sepiazeichnung. Imp. fol. 



Google 
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L. Schwantbaler. 

674 Min gnechischer Held küiD{»& gpgtn eine Menge Barbare% 
iMwmntllch im Wasser akdiCBd ; wahrscheinlich Theil eiaes 
Friesea, nach Homert Iliai: dof Kam^ 4er.GnMi|0Q ud 
TrojwMar bei de^ Schifiea» Mit ^^leirtift fes. 

Christoph Schwank 

675. Ein romischer Feldherr mit Schild und Lanze, und melirere 
grö'üser gez. einzelne Theile derselben Figur. Mit der Fe- 
der gez.y braun angetuscht, mit q^iigon brawieQ Fleckchen, 
aafges. gr.4to. 

676^ Anmoneiilcampf) Stiidt de;^ Fdeees rem Theseofteiiipd, 
Nadi eioem GypsabgoTs mit sdiwars. xu wttfser Krdde anf 
Uaim Pap. gez. , die Figorea § liebeiugröfse. ^ 

I 

677* Architecturzeichnung , prachtvolle weitläufige Catacomben« 
Brann getuschte Federz. ^u. foL 

Caspar SlnfT« 

67& Der Bogel und der junge Tobiaa. Mit Rothstem gei. 4to« 

Toblas Stimmer. 

679* Baa gdbtniiscihter Ritter mit einem Fiümcheii in der Han4» 
vQrai|f ein Bar abgebildet i^t, mid ein anderer yomehmer 
Mflitar mit Fedetbaret und Halskette , wa beiden Seit^ ei- 
nes Wapjpen^ stehend. Federz. foL Aufgezogen. 

AlMJHMler TMole. 

680.* Einige Felsen an einem kleinen Wasser. Getuschte Zeich- 
nung, aufgea. S. gr.4to* 

Fr. Tieok. 

68L 2 BL Moses schlagt den Felsen, aweimal verschieden. 
Bnmn angetnschte Feden., rand, 4| Z. im Dardmu 

13 
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682. Raab desHylas. Mit der Feder gez., braan get. kl. qu. fol. 

683. Enie Mose nnd eine andere weibliche Figur mit antikem 
Scepter nnd Diadem. Statuen in Nischen. Mit der Feder 
gez. , braun anget. gr. 8. • -» 

684. Vier verschiedene antike Büsten auf rerschiedcnen Posta- 
menten. Mit der Feder gez. u. angetuscht, qu. foL 

685. Weibliche Figur ZNvischen zwei breunenden Gandelabem si- 
tzend und schreibend, zwei weibl. geflügelte Figuren zu bei- 
den Seiten befestigen einen Feston an den Candelabem. 
Mit schwarzer Kreide gez., in Form eines Frieses. Schmal 
qu. fol. 

Treml. 

686. Eine Burgruine. Braun getuscht. 4^0« 

Paul Tro^er. 

687. Schwebende Genien, ein Tuch emporhebend. Federz. kl. fol. 

H. "nschbein. 

688. Eine opfernde Priesterin , Kniest. Rothstelnz. kl. fol. 

Heiiiricli Wilhelm Tischbein. 

689. Brustbild des Künstlers in natüri. GroTse. Mit schwarzer 
und weifser Kreide auf farbiges Papier gez. gr. fol. 

690. Mannliches Brustbild über die mittleren Jahre, nach der 
Natur mit schw. u. weifser Kreide auf farbiges Papier gez. 
Roy. fol. " 

691. Scene aus Götz von Berlichingen, wo die Bauern Händel 
mit den Riirabergischen Reitern anfangen. W. Tischbein 
1782. Federz. qu. fol. Aufgez. 

692. Kriegsscene : Erschlagene beraubte Männer, trostlose Wei- 
ber und Kinder, im Hintergrunde ein Kloster in vollen 
jJammcn , im Vordergrunde miPshandelte Mönche. Aqua- 

fol. S. Goethe's Werke, Ansgabe in Duodez, Bd. 31. 
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§0^ Ein Geistlicher an einem kleinen Tischchen bei der Lampe 
. mit Schreiben . betobültigt f ein mannl. Leichnam tritt znr 
TÜM« tia, der «Mm iMMiiitaC da m M m. 4m6U dMifiriUe. 

694. Maskenscene : Eine römische Feldhermstatue mit schwarzer 
Maske spricht zu einem erstaunten Geistlichen , rechts auf 
eiaem FiodfiBtal siUfc eiafi ouiniii Maskew Aquarells» 4^* - 

« 

Theaens die yerwimdete Hippolyte balteiid.' AqntnDz. gr. foL 

Aufgez. 

696* Schatzgräberscene zwischen Geteäuer, bei Mondschein j Tea- 
fei milshaiidelo die Beschwörer und Schatzgräber bei den 
von letsteren gefimdenen SdifitJiett , eiolge derselbea eot«* 
ffiehen. AqiiareUz.qii.foL 8. Goethe'aWerka^* Aii^iill2* 

697« £in Jüngäng mit einer Flöte bei zwei Mädchen, Fedeiz, 
qo. foL 

lang ans Honers Odyssee, qa. foL 

699. 4 männl. Köpfe mit der Feder geaeicbnet, siwei davon aus- 
iofad* 4^0. 

Ml Mimdkiherlfealkopy bk «ättki» GrCTw. Mk derMer gez.» 
bmon getudit. 

700^ 2 Bl. , jedes mit zwei männl. Köpfen. Braun get. Federz. 
kl. qn. foL 

701. La Coniipia Beatiice Qfoiza (1672). Bmatb. m VnSL 
Kreidez. nadi dnem alteren Bäde. gr. 4^* 

702. BroBtbild eines J^ndes, nacb der Natur mit adiw^ tu farbi- 
gas JMde auf granea Fap» gez. gr^ foL 

703. 3 Bl. mit verscliiedenen meist kleineren Thieren, die sich 
durch sonderbare Form , durch Aehulichkeit mit dem Men- 
acfaen n. s. w. auszeichnen , nebst einem Brief des llünst- 
hm wom Jahr 182L mit JUmAtmam daAi. 4(** Mit dar 



704. 3 Bl. mit 5 Thierköpfen : Luchs , Löwe , Katze , Pferd und 
Widder. Mit schwarzer Kreide gez., leicht getuscht, qa, foL 
Diese JLiipiß and ron TischlMia tmikt» Dabei liegt ein ge- 
«cliriebenes Heft mit £rlaattiniqg«o A dieim SbudMi* md 

«Amoa m TOcIfltiUir T fü i nn iii i" hairifihiifTfilin miiaiiliflbfli Ki8-> 
pfeii Q. 8. A« 

705. Landschaftliche Zeichnung mit zwei Enten am Ufer eines 
Wassers. Aquarellz« kL qu. foL 

706. Versammldig Ton Thieren nm den Löwen, weldier mit der 
. Läwin und dfmFadis aof einer Eiholimig uiter eine» Bau- 
me sich befindet. AqaaFeUs. qo* fol. 

707* Baumgrai^ Braun getwcbta vu wei£B ^ehölite Zeichnung. 

TOS. Eine grolse mit Stroh gededste Hiitte» dmr eiaBeilMr, der 
imt einem Manna spricht« AqaaveDs» gr. qn^ fei« 

7019. Ein Wasserfall. Federa. gr.Ö^o. 

7I0* 85Zeiehnmigea in Tendiiedeneii ITmsMagen^ mk den AttF- 
Schriften : I. Idylle. IL Landsdiaft. III. Thiere. IV. Gemei- 
nes Leben. V. Sittliches. VI. Antik -Heroisches. VII. Mittel- 
alter. Dabei liegt ein Verzeichnifs mit der Aufschrift : Tisch- 
Maische Skizzen nach .dem Inhalt geonlnet, namedrt und 
beschrieben. 

40 BL Tertchiedene andere, meist fluchtige Skiaen, ak 
eroem Ton Goethe eigenhand* gesdiriebenen yeneichni& 
über 14 Bl., woron aber 10 sich unter den Torhergehendea 

einrangirt fmden. Zus. in einer Mappe in fol. 

711. Bin dünner Lederband mit dem Titel: Genius, worin sich 
10 Tenchiedene leicht 'a<j|iiardKite Zeidinnngeii befinden; 
f^geniiber won jeder iet eine kleine, mehr oder irenigir be- 
«igHche EnaUung in der Wmie Amoveoutieqber 0edicfal»» 

712. 42 meist landschaftliche Zeichnnngen, gröfstentheils mit 
~ ' der Feder geteidmet mid braun angetnsdit, mige leicht 

gefSibt; sfaamflidi sorgfSlüg «u^esogen und mit fi&ideiii 
mngeben« Nebet 19 BL meSbt gttia fth&tigerSidMett« manr* 
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che nur mit wenigen Strichen. Ztuammen in einem Porte- 
feuille mit der von Guethe ei^eoh« geschriebenen Etikette: 
Xiachbein — Schweiz. 

719* Em Knabe langt nach einer Wemtranbe, die ein sitzender 
Satyr in ^e H61ie hält, rechts ein Bock, finks an Posüh 

ment mit Säule darauf. Mit schwarzer Kreide gezeichnet 
nnd mit Oelfarbe braun und weifa leicht übermalt. 4to« 
Btwas beschädigt und auf^ea* 

714. Ein Prophet, an einem Sadenfnl^ sitaDd» - deutet aaf eine« 

Vorgang neben einigen Gebäuden in der Fenie^ 4t^» Bfit 

der Feder gez., brauu angetoscht. 

Joluum George Wagner. 
71Ö* Landschaft mit einer Anhohe rechts, worauf ein Bamm- 
hans mrterB fi in a a a uai dfei wefidendeKSie; Tom ein IdeS-- 
ner Wa^serfalL Mit Deckfarbe gemalt, ^u, foL 

Johann Marlin Wagner. 

716. Moses sdilagt de^ Felsen, Zeidmong in einem Beliei^ 
nmd, 1 F. Darohm* Getuschte Feders. 

717. Das Urtheü Salomonis. Aquarellmalerei mit dimUem Grunde. 
Schmal qu. fol. 

718. Die Bniihlimg Tmn SSn^groedien. Bimbi g«tadtte Zeidf 
mmg. qu. foL 

719. Christus nimmt Abschied von seiner Mutter. Braun ge- 
tuschte Federz. qu. fol. 

720. Berathung der griechischen Helden TOirlVoja} über derVer- 
sammkmg schwebt die Nadit. Braun angetuschte Fedenu 

721. Venu3, Diana und Minerva leiten eine männliche und weih- 
]uke Figur zum Jupiter f wukher.anf Wolken sitzt , neben 
üm die*Panen}. um e aHa g » toippu achwefaea die Hören« 
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722. Gebirgige Landschaft , ein Weg führt von TOrn , z\^^sche^ 
zwei Felsen y nach der Mitte so« Brann getuschte Zeidm« 

723» Landschaft mit badenden Nymplion rechts an einer felsigen 
Anhöhe mit Wasserfall. Brauu getuschte Zeichnung^ nach 
einem Oelgemaide von JU de GannonteL qja» ioL 

JoluuMi Oeors Wille. 

TSC^SNiret ^nen und ein Mann tot ^n^m Hanse, mit OeAea 

Ton llVferliHQten b«^ehSfH^. Mit t^er Beeeidhn. : dessin^ 

a Lonjumeau parJ. G.Wille ITüi. Braun gct. Federz. 4^®« 

725. Altes Gemäuer mit landl. Gebäude dahinter, ay snmpfi| 
kleinem Wasser« Bothsteinz. qn. foL 



726. Apoll imd Bapfane^ vom ein tedterffindi. Anget. Federe. 

12nio, 

T27* Bewachsene Felsen am Wasser« Getosdite n. leidit ooUh 
rirte Zddmnng. fol. ' *' 



7^ ^b^c^^d« Badirter Lmrifcs^ colorirU qa. fol^ 

gSeichniinyen von Uiibekaiinteii. ' 

729» Bin grofses Peigamentblatt ans einem Mefsbuche, mit Blu- 
menranken an den Se^eii und einem gemalten L., weldiet 
ein Bfld nrnsdütefst, das einen segnenden Bischof mit blaoeol 
and weifsem Ünlergewand und rothemtTebeitieid danteilt; 

den Grund bildet eine Landschaft mit einer Stadt. Heili- 
genschein, ßischofstab und einiges Andere ist mit Blattgold 
. Tcrgoldet. gr. fol. Die rechte untere Ecke durch das Um- 
wenden etwas besohmutity som* woU erhaUen» ^ - 
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b. VoB JteiacbBii KitoBÜen. 29b 

730. Ein reich mit Arabesken verziertes Kreutz, in der Mitte 
ein Crucifix, an dea Euden die vier Evangelisten mit den 
Köpfen der sie sonst als Attribute begleitenden Tliiere. 
Das Ganze ausgeschnitten und auf anderes gefärbtes Papier 
aufgezogen, der Vechte Arm des Krentzes etwas defect tmd 
ergänzt. foL Mit der Feder gez.» Iddit angetosdit^ 

791* Eine altdeutsche vornehm gekleidete Dame. Mit Feder o. 
Tasche gez. kL fol. Ausgeschmtten und auf anderes Pa- 
pier aufgelegt. 

ite. Oiristficihe Allegorie auf dSe SÖnde tmd Sritang der Me#* 

sehen durch Christum. Mit Erklärung darunter. Leicht 
anget. Federz. aus dem Anfang des 17* Jahrh. 

79S. AUegoipbdie Darstellung aof die Macht der Täpfbrk^ und 
der WahibeiL Quid fortlssimupi? Angetusdite Feden., 
wahrscheinl. aus dem Anfang des 18. Jahrh. 

79it 6chla£iBBdo weibH» Fignr auf «ioem R u h e bet t » Amor swkt ei* 
Ben Jvak^jßng ni ihr, durch eine Fensteröffinvog aieht man 
• dim Vollmond, hk der Weise des Hcinr. Fnefsli^ mit F»» 

der und Tusche gez. qu. fol. 

7d&» D&c sterbende Mithridates. ComposiL und Zeich^. ai^ Nahl 
erinnernd, gr. qa..fol. Anget. .Federit 

736. Bildnifs eines alteren Mannes in naturl. GröTse, mit vierecki-r 
ger Mütze. Schöne Bleistiftz., wahrscheinl. nach dem Ge- 
mälde eines früheren Italieners, gr. foL > 

737. Der FMier, iMcli GoetheTa Gedidit Attfübrliduf VedM« 

73& 3 Bl. Pyramide des Cestins, Wasserfall bei Tivoli und. ein 
runder Thurm auf eriiöhtem Ufer ^nes Flusses in gebirgi- 
ger l^cfend.^ ßkimeii nadi der Katar, nwt Twäm fi))*^ 
«• qn. fbl. Mit «inigen Flecken. 

790« Zwei Ansichten aus einer gebirgigen Gegend, fiez. CB. oder 
CL. den dOte« Mi^^ ^Q* ^oL Aof fmUgü mit 
der Feder ges.» tchwan get n. wdft geh. • */. 
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296 j^dadehaanjea. 

740. D>» nMObrngn MMt. AmSauL BMdfte. U4to. 

741. JiigendJ'che Büste, \vorah der Hiüterkopf fehlt. Mit schwar* 
2er Kreide nacli Gyps gez. Und tnit A. F, bez. ioL 

_ _ s 

742. 2 Bl. Em Knabe weldier Im Wasser geht und tm anderer 

geflügelter, ein Schwcrdt auf der Schulter tragend* Durchz, 
mit schw. Kreide auf Oelpap. gr. foL 

743» Ansicht der Bühne des Berliner Theaters bei dessen Broff* 
nung im Jahre 1821. Sorgfältige Aquarells, gr. qa. f6L 

744 2 Bl. • CostiDDe des Paria nnd der Maja auf dem Koni^ 
^eater sn Berlin ms dem Thiaeripidl: der Fariiu Aqna- 
rellz. foL 

745. Ein Heft mit 32 eingeklebten Bl. in 12mo, biblische Gegen- 
stände, in der Weise des Albrerht Altdorfer, zierlich mit der 
Feder gez. Contradrücke, die meisten sehr kraftig. Auf 
jedem Blättchen ein brauner Fleck, von dem Befestigen der 
OHginal». hernihrends jedem Bl. ist die betr^BibelsteUe bl»* 
l^escbneben. 

746. Ein Zug Pilger in gebirgiger Gegend, in derselben Weise 
mit der Feder auf rothes Papier gez., anget. u. wcifs ge- 
höht, kl. qu. fol. An den Seiten etwas defectj wnnnst^ 
chig nnd anfgesogeo. 

747* Jätt Bischof^ m der riinlafltt dM XxwBMMidb lydlBQidly .Mf 
ier Rechten ein FIDsdnenv Fodm» aus . dem An£Emg 

des 17. Jahrli. 

74& 2 Bl. Dlie Sündfiuth, zwei verschiedene C^mpos. in 
liefstyl j Ton einem Bildhauer. Fedemmr. qn.foh 

7^. Vermählung eines jugendlichen Paares durch einen ßischofl 
Anget. Federz. , fleckig u. beschad. 

750« TBurqmnina überfiillt die Laeretiiu Angetonhte Feden. 
qn. 4^0. Mit einigen Brachen imd ebem gdben Fleek. 

7Ö1» Derselbe Gegenstand, in der Weise von Spranger, mit schwar- 
zer Kreide ^ez« und jnit PasieUfürhe leicht «olcvirt« fol« 
Aufgez. 
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h* Tob OmMMi SiMtlafe. S0£' 

762« Horatkis- -Codes yertheidigt die Brücke, bis sie hinter ilum 
' «bgvtn^Bii^ist* Braidqget» Fedecx* U.4te* Aa%gs. • 

TBBk Sb rMbcher VLmMhAet, «nf einer BdAung ft» «lelire- 
rMk StüfflO flftjKiiid,.' an beiden B^ten deradben FM^ende» 

Braun angetuschte Federz. gr. qu. fol« Die linke obere £cka 
fehlt. ' • • " 

76L tm» Imifa a<|eiiende fimellirfiaft TOnMaiwn md%aae% 

Fodm. sa emer Glasmalerei. fqL . • 

7^ Aehnliche Zeichnung, in der Mitte ein Yeninglückter auf 
einer Tafel ausgestreckt, von Aerzten, Chirurgen and lUa- 
gnden umgeben. Schwan anget. Feden. foL , 

TU» Sin» cibiiMfitGhsFaietiAmH'^^SQQI^ ia <4Br Linken, «tf 
dnem Teppich, unter einem Ihddacliin kauernd , nnlen ei- 
nige Chinesen auf kleinen Kähnen , einige im Wasser lie- 
gend, nebst anderen Figuren. Wahrsch. zu einem Bücher-> 
titel. .Schwarzget. Zeichnung, fol. 

Tbl, Yenns llUiirt dem Pa^s die Helena an. Gopie aadl einer 
* ConGunenaaeidm. bei den Weimar. PreiaanfgabeD* 'Bfann 
gettMdit. qo.4<«» 

758. Kampf der Centauren und Lapithen. Mit der Fed^ auf 
gelbL Fapier gez., achwarz angetuscht, qu. ipL 

759* Ranb der Froaerpina. Rothtteina., mit einem Br^pi^h in des 
fShte und' braunem Fleck, gr. qu. fol. 

760» 5 Bl. Reiterstatue mit Allongeperücke , von 5 verschiede- 
nen Seiten aor^fi gezeichnet, 4 davon braun getuscht. foL 

Zwei Mönche, zu denen em^ Fran taSk altdepts^em 'Ba^H 
dien spricht. Halbf. qu. gf. 

• 762. Zwei Junge Männer^ mit Stöcken bewaffnet, haben drei an- 
dere überwältigt und in die Flucht gejagt) sammtlich in 
antiken Gewändern* ' Braun enget. Federsk. ' gr. qu. 4^0* 

TBS» Bin Studcchen von mer alten TSteletnfkssung : t'm geiliW 
gelter Knabe mit einem Hunde. I6010. Schwarz get. Fe- 

I • J. * •/ III A 

t derz ''"■>' ^ i ' ' • I «* I *u «lu o » > * 
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Digitized by Google 



764. Nackte wciT>l. Halbfigiir. Bieistiftentwnrf. kL 4*^. • ^ 

765. 3 Bl. Landschaft mit Stadt in der Feme, an einem mit 

o/i.'XlIUL BWbenk- qa.4ta'n. 9tr9^ -1 

766. 14 Bl. , einzelne Figuren, Acte,- Köpfe und Portrats. 

767. d BL deraelbe G^^anst Hercules im tyHnAiitel» dea Ad^ 
%iet • Bleiatf ft att t wi i rfe. adunal qtuiM. • ' 

7S6. Achilles, unter den Töchtern des Lycomed, von Ulyts er- 
• kannt. Concurrenzzeichn. zu den Weimar. Preisaiifgaben. 
Mit schwarzer und weifser Kreide auf farbiges Papier gez. 

2MiBlisl!bde8j^ml[dimd*hioiÖte^ 
' 6^.' anf ftrbiges Papier, gr. qa, foli ♦ ' 

770« Ein Sarcophag TOn einem Feigenbaume überwachsen , mit 
einer Vemeioog ms^ebeiieB jtfedailloi^ mit einer Umschrift. 
Bleistiib. 

771. Reich mit Bäumen und Gebüsch b&setzte Anhöhe. Kreides. 
auf farbiges Papier, s. gr. qu. foL 

772..^ jrfiUdschaftL Zeichimng .loit dnem sebr grofsen Weiden^: 
' 1»aam rom. Eben sö , etwas beschädigt und; au%eäogea.* 
Roy. toi. ' • * * ' 

773. 2 Bl. Baumnncbc Landschaften, die eine mit kleinem Was- 
serfall über Felsen stürzend, die andere mit einigen ital. Ge- 
bäuden. Ausfiihrl. Federz., wahrschei^ nach f ca^ Kobell. 

774. Fine Brücke über eine Felsschlucht. Schieferhruch bei Gos<r. 

— ' . '» ;» , 

lar. Bleist. u. Tusche, fol. 

7J6. . Landschaft rechts mit hohen Felsen, /icon denen. ani. Was- 
serfall herabstürzt, in .der Feme eine Stadt an einem Flnfii« 
AquareUi. nrivollend. gr. qu. fol. 

776« Ansicht eines Schlosses mit Gartenanlagen davor , worin 
eme Biticherstatue steht. Sepiaz. gr. qu. foL * 

777« 3 BL PriMM, m der TorbaUe skMod, mj/m ^ 
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llectors Tod klagenden Familie nnigeben , empfilngt dardb 
Iris den Befehl, die Leiche Hcctors von Achill sich zu er- 
bitten. ^a.fol. Braungetuschte Zeichnux^y nebst 2 BL Skis- 
sea cbupi ebeniklls brann anget. 4^* 



^ lern. ' ' 



t. 



778i Hollge FamOie, dwm latehrüpe mwtnmtit ^ogeL Fe» 
derumr., leicht angct. kl. foU Aufgez^ an der linken untern 
Ecke etwas beschad. 

779* Ausgiefsung des heil. Geistes. Ebeii'^, ton etwa dets. 
Grdlse» oben miid* 

■ * 

Peler i^eKsenk , 

780. Der Henr des Weinbergs aahlt £e Arbeiter ans. Halbf^ 
Bßt der Feder gez. , braun angetosdit. lO}*^ br. dT h.' 



7öl. Ein liegender Ochs. Mit schwaraer Kreide und Tusche. 



t * 



Johann Asselyn. 

782. * Ital. Gebäade an eineaii Flufs. kl. ^u. foL Leicht getuschte 
Zeicbniivig. 



' ... 



f8S« Der heil. Hieronymus nach links an einem Felsen sitzend, 
Kindengel spielen rechts mit dem Löwen y ^» firaui( 
nnget. SkiBse. ' ' ' 



AnM» FrßiBm ^^mUlßiß od. jpoodewfai. 



TM. Miii^a LMMWiaft, tom mS einer Hähftn, mM 



flOO 



I . von ttttgon 

: Braun und blau getOMbte Zeidmun^. 
• ' '* » « 

785. Ein Bauer, ganze stehende Figur , mit Bothel ges. kLfoL 

NIo. Bet^hem. 

786» Sine Hirtm auf einem Pferde , hinterher ein Bauembnrsdli 
ittit zw^ VtifijkMfftLi Ycat «iiMr Auhtfln ;lMiUK»if<wiechL 
qn. Mit dem Pinsel, ges^ ^ 



787* Meer mit Sdiiffen,' reditB cm-liallinHSEdleaer Leaditthiinn. 
qa^fol. Unmn getwekte Pedflnk 

Anton BtocUaadt. 

78ß«^ Der todte Christus und die Marterwerkzeuge von Eogela 
eraporgetragen, unten eine Stadt, fol. Fedej^* auf blaues Pa- 
pier, leicht angeL und weifs geh. 

■ « 

Abrah. BloemaerL 

789. ,;H4gar tmd Jsmael in der Wüsten ein Eqgel auf einer Wolke 
zeigt aadi der Quelle, fol. Mit Feder geiip Imui aaget, 
weife geL Ajdgmk . 

790« Anbetung der Hirten , oben schwebende Engel auf Wolken, 
gr. fol. Federz. , anget. , weifs geh. Bescheid, u. aufgcz. 

791« IKe beiden Apoetcl lieilen now Krwikeii an der Pforte dea 
Temp^ 4te. Mit der Feder gez,, braon angeL, gelb gelu 

792. Qiristus vom Teufel versucht, favo. Mit def Feder gez., 
anget. und weifs geh- 

TSft. Stodiom ^er jitiende&.bejd. mannl. Figinr, mit Me^. fObi 
Darum mebirere HSude mit Botbcton. gex.' 

794. Der junge Tobias and der Engel, rcQ|iU ein Wandrer, 
kl. qu. 4t«- Federz. 
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e. Von MiidwUwiiftimi üftmOera. 

196. »liMidifliiaft not Juhlm KelM qii.£DL IfifcSkte ges.» 
Uaa aiigeU. .. .. 



Wstor ir«a Moemen. 

797* Niederländische Knabenschule, ^lufol. Getnschte.^Seidi- 



nnng. 



F^rdiiiand BoL 

79& Der anter dem Nanm y,die Familie'*^ durpli di« Bfdinnig 
Bol'B belcamite GegeManitf« B. Gatal.' 4« %aiibr. II* 9. i 
Wt Feder ir. Sepia gez. qa.4to. 

' Andreas Both« . i . * 

799* Ein fianemknabe führt ein Pferd, deasen Reiter abseits steh^ 
Ton emer Anhöhe herab, Uatetfaer dhi BÄHrW eCMfli 

r .! 

- Leonhard Braemer« 

800« Christus mit den beiden Jüngern zu Emans bei "nsche, 
Kniest, kl. qn. foL f eden., faraon angeUi gdb und wciCt 
•''-'geh. Äutgtm,' ' • . . : .!•/♦. . 

l« Kn alter Meetale, m euten Sessel, enneSiiit e i heli for ftn 

steilenden Knaben. 4^0. Mit dem Pinsel auf farbiges Pap. 
gez., gelb gehöht. • * » - • • '. 



Barttiol. Brermhany. 
802. EiwMn eiMi vitikeii GMmh^- q^^SolL Feinab^ 



802^ Ein bewachsener Felsen mit Gemäuer , ' worüber die Be- 
* Zeichnung „Licht enburg*' geschrieben ist« Angetnschte 
' den. auf blauem Papier, s. gr. fol* * 

8001. Felefrolte, lidke Eingang zu einer diili angebriditen Welh- 

iiuDg. qu.foL Biaun get. Zeichn. 

, Mauer ttMft jmI XluknMB^ iU«4^ liianhf aam^ 
Fedenlu i». . 4». •* 1.. n 



S06« Ein tiereckiger schmaler Thann mit einem Stack Maner 
daran , rechts vom ein Felsen, ^u. 4^* Leicht get. 2tfeicha* 

gO^^fiamnstiidiani mit SchlH^||gpfli|im daia». ioL Braun «b- 

^etn^chte pfho^ Federz. 

807. * Wasserfall bei TiToIi. foL Schöne Zeichn. auf blauen^ Pap., 
getuscht y weifs geh, 

' PaidBrilL 

. Gebirgige Landschaft , liaJ(» eia Baum aiif «Miem Felsen, 
nach rechts im Mittelgr. ein Tempel auf einem Berge mit 
Odbüsch umgcbeB. qo. foL Zeicliii. mit Feder und Tnsdiflu 

809* Laadidiaft mit I^ohea spiftaetar F^ea Tom , im Graaii 

, . . Meer. qu. foL Braun und blau augeu Fedens» 

l^^gl* init bewachsenen Bergen^ zwischfin' deoea ein breiter 
Flui« sich dorchwinUiU ^ ^ Fedüi.« UUtA «^arbfc. 

DesgL mit altem GemÜner Tom, an welchem ein Mann ntst» 
dahinter Baume. 4to. Leicht gefärbte Feders. 

, I,,., Johann Breug^heL 

812* Landschaft mit einer Anhöhe links , an welcher mehrere 

r ! iWV^ Jf^^"^!^'^^^ redits sieht lieh ein Flnlb aus dar 
Fei^e iif^db lyon^ «wisi^ifs» Beugen nnd beJbanten Ufern. 
^ qn»foL Federn» Anfges., oben etwas wamerflldag, 

813« Desgl. mit zerstreuten Hausern zwischen einzelnen Baum- 
gmppen y mit kleinen Ueerden- und mehreren Figuren ataf- 

. iLdriaa yim der CMieL 

einer Schw^sheerde , im Mittel|gf* ein Dorf mbx Wawiir. 

qa. fol. Kreide und Tusche. 

van Caloar. ••.••( 

■ItinniMiii imi1''li[itfflwti Nymphen anf der Jigd» «Mr Mktm 
Bmhbi» ndMU 4^. Feder wid TaNim. 
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e. Von Tii^ürihi^iifikiWi ¥*«tt>fifc 

t 

Dionyatiis Calvarl. 

81^. Himmelfahrt der Maria mit mutipirenden Engeln «ngeben, 
mten die ApotteL ioL obes. rond» Bnua «iifetMciilt 
ZeiduHBig. 

' *. Peter Candito (ßo Wltte)i ! 

817« Et«» neben dem «^eQdf,i|.,.^k^Mi «lebend» Jpat den jf^cfaten 
Am aof dcieea SchulUar gelegt. kL4to* Fedcra.|,la<^ 

818. Stnn 'dMr BMa Xnlli^' tüt AngeC. ^f^m. 



8i9* Anweht yon Bergen op Zoom , nach der Natur gez. 1671* 
Sdhmi^'qi^jbL. gpttisito ttttd iekht . ooloiirte Zeiolm. 

,Jai| Matluas Crock. 
Klaoe Lll»(Mu^« rechts siebt akh eine Stralie Ewisdhift 

Fme« 1(L4lo« Fedeis.» leidit «ageU»dit> 

821. Ein Dotf «n lehr brekm.fMb» yocaftf nM^uvra Bcbifie» 
vorn Wafsergeflügel. (^a.fol. Brana anget. BWrtifts. 

Alipaitmi'van IMepeiiiiMliip 

822. Geifselimfi Christi.. foL Federz., braun auÄCt., weiüs geb. 
Aofgez. 

823> Zwei ettoanda hfc|ii;<i>t> ^ Ml derFedir gai., fanni 

«,,getiH)k. ..: , , . • ^ . . • 

• ' . . r Anton Tan Dyek. ^ 
Mlk HdHgfe f alnllie^ M anlSkiä^^ aie 
imihabeiide Ghristoakind » ' dfer 'Ueme f iAiMfiies' liift dem 
^ i^ntae Ay»t a ji i<ii» v J«Wffc' »ürf t L f*dfe Hrnppe donll 

die Brille. 4^» Getuscht , aufgez. 

sab. ' Stadien zo einer Marie fiiit dem GbrieMldode fl. bdL Fa- 
r y iülin> lit-»hi-iCi.*1imiiit fil aa t 4(1 < - 
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826. Eine Rästnng. Id, M. k^£ TMOgd Papier fldt sdiwaner 

. eide ^69* 9 wei& geh« . ' • • 

" ■ ■ ■- ' . ' • 

Albert van Everdlnseii. 

627* Sine Ueiiie Kapelle auf tannenbewachseaem Felsen, kl. 4to. 
Mit sdiwa^ser Kreide gez. Derselbe G^genstmid wie Nr» 1(K 
der dgeidL Badiroikgiii fiVei^ngisaiS; ' ' 

828» Hügelige Landfichaft, vorn eiai^ Tannen auf Felsen, 'da- 
aeben ipbe Ka|«Ue «oler^ Bawinlii« 'gr^ Getiiscfat^ 



9IBk • y^MlMignng devAtaU- 

von sehr lebencUgem Ausds. nnd Bewegum^ .^kloL 

Franz Florls. 

I. Wcibl. Figur mit einem grolsen Fisch auf dem Schoos, da* 



8SI* Vier Baiibery swei ra Pferd imd zw« zu FolS^ inltfli 
Reitör au. 11.4^4 -Angetuschte Federsk. ^ 

Johaan Glauber. 

892*^8 Bl. meist gebirgige Landschaften in Poostins Maiuer« 
qQ.£oL' Feders« , die eine daVoa leicht angetnsdijU 

88B* Nepton mit Amphkrite auf einem ]>e)^hfn ia* dhrMlie einer 

Grotte, von einer Menge I^e«mymphen u. Tritonen um- 
geben, qu. fol. in einem Q.vaL^ F^der ^^ Bothel ^^»f 
weif« ^eh./,. 

834. MinaEm £a 9 Ifuaan 'VmLNemmMLj^aä lUkaik «l fiiL 
Ifit Maoer Tmte fstgifpIv^JMM«. *im a i:. 

88^. jBaccl^^nfJaia^ l'H^L) leden^, schwar^^atwc^ ^ 

836a. JÜA KiuflkBk. MddlMir^ÜMU^ dta^Ü^k da'ilirlirM 
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c&Mii Spiegel, in äathUmt rmt %M ge UtakL Ai^ 

Federz. , rund , 7 Z. Durchm. 

836. Zwei weibl. all^. Eiguren, shseod, die eise mit einer Bio- 
me» die andm «lit Bblmy FanMr and Lmm» 9ii»4^> F»* 
«Un», bmo angit. 



od, 

837* Ceres, Bucdiiit und Venus in knds^fÜ. Unmebung. Wadf 
7 Z. Durdun. Federz», mit Sepia anget» 



838* 3 Bl. Landschaften mit Felsen und Gebirgen , eins ders. 
bez. : Joh. Hackaert Amsterdam Inrentor« qn. fol. Anget« 
Fedeiseichn« 

Martiii Heemakerk. 

886l Daniel in der Löwengrube, der Engel bringt ÜMi ^Uü ifalMK 

840. Christi» beflefe mt&a Uinditt. M. Federz., Uan imgü., 

aufgez« 

841« Maria und die klagenden Jünger und Freunde am deaLeich- 
aam des Heilandes. bL qa. fol« Federz«, bnmluiget^ wmfii 
ge^^ 

Meindert Hobbema. 

842« Landschaft mit Fahrweg links unter dichten Baumen , yom 
zwei Holzmacbsft ¥^ Feder «md«TiMche anf bbaiem Pl^ 

ISgid. HoadelMetor. 
843. 4 ein&cbe Landschaften mit Banmgruppea mid bibL teffiiK 
ge» 4te> Drei davoii brann get., weifs geh., die neita anf 
Pap. gel. «k-nvilb gab* 



844« Delfla schneidet dem Simson die Haare ab, eine Alte leucb* 
tet dazu, kl« 4^» AfuareUz. nadb einem (kmalde Hoot- 
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HamUeirhinii^, 



Trauben, Pfirsiche und einige andere Früdite« Farbenskis' 
wef bes»: i«a van üoysiim fecit* 4^ ^ 

Nymphen kommen berbeigeeOt; linka anter BfionM ein an- 
tiker Tempel. Mit schwarzer ond w&&a Kreide anf 

farbiges Pap. gez. 

647. Sin Opfer bei Siegstrophäen an dner Pyranude ond Sanloy 
in derMabe Ton Zelten. Mit Aothst* gen. qo. ffoL 

^ , , Qnrl Dn JardbiL 

$48. Landadiaftl. Skizze nadi der Natur: Einige Häuser anter 
Büumeu, im Grunde ein Berg. Bleist u, Tusche«' kL ^u. f ol. 

JAooh JogriaciM, 
äiO. Dar I^Minam Christi von Maria, lohanneaiMd üMmm 
mngebeo* Bi&f.,^ AbthMein «• ToaaiMk 

85a 'BriMgor eiM Satyrk 4^ Ifit adMraizer a.-rotheKMift 

gez. I aufgez. 

VeCer de Laer od. Laar. 

851. Wasserfalle von einer Felswand herab, auf derselben eine 
Stadt, qu« foL Natoistudiornj mit bnumer Toacbey anfgee 
biadit. 



862« LjciMhoBaneni, welche dieLatona ToUnden^ ihren Dvat 
sn atillen, werden auf Ihre Bitte m Wtmdb» verwandelt. 

' iL qu. fbL Mit Feder und Sepia. 



Panl wmm 

863. * Waldige Landschaft, vorn zwei Figurep« Feder O. Tosche. 

Auf der Rucks, ähnliche Zeichn. 

. Jacob van lände» 

864. Tiandiffhafl' snt dni Banmgmppen vom» wwUUhi wenig 



i^iyui^cd by G 



/ 



e. Vmi NMpriMiMhM Kamaera. MZ 

erii^tes'Teifaiii, rechts etwis teilie ferne» 'fO.Mi Kraide 

. tmd Tasche. Au%ebr. 

Joh. Luyken. 

8&&* Die Kinder Israel in der Wüste , Tom wird die Stiftshätte 
aufgeschlagen. Reiche Comporitioii. gr. qo. foL Feder «. 
Tusche, Aufgebn 

856. 24kl. Bl. mit bibl. l}arstellun|;ea. Feder u. Tusche, qu. 16^0* 

8^7» Das Urtlieil SelcMaoeM| qp. 4^- Federz., braun Angetusf||it> 
Zwei SekcoL weggfsoin. » im der üanptf, mm U* I#Mh- 
Gefecht« Schmal qn*B. Federdc enf fiufbigem Fnpi 

Jan van der Meer, de Jong^e. 

859* Einige ländliche Wohnungen unter Baumen^ vom eine kleine 
Bteerde» qo« Soi^gf. getttsdite Zeichn. , anfgebr« 



860t Kriegsscene, Tom ein Trupp RcyUr mit Führer» der eiai- 

gen Adjutanten Ordre ertheilt. 8. gr. qu. fol. Kreidos. 
Gontradrock^ etwas brauuileckig , mit einer ergänzten Ecke, 
anfgez. ' - ' 

^^^^ Wi 4 

861. Landschaft mit holten hewachsenen Felsen, rechts '£n Mit- 
telgründe weitläufige burgahnliche Gebäude, qu. 4. Sorg- 
faltig mit Jüpibdl ges, , n|it einigen uobed* f ieckehen. ; 

Joh. MieL ' ' '* ' 

862* Ein Militär mit breitkrampigem Hat mid Hamisdi, rem 
Racken ans geialMB» arfefimrlftinnMiil sitaead« 4to. Mh 
adiMncr mu-wMsu Kreida.iiiaf fa«bliOi Bapier gez. • 



de Momper. 

863* Gebirgige Landschaft mit Ruinen eines grofsen Gebäudes 
in der Mitte, rechts vom steigt eine Geaellscfaait aai 
Kalak UL- Bedaanr« kisfat anaat tttf.'aalMhv* ' *i 
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8M. l iii i l ii iaft «k lu i M» •fkmmW^ t mf Mm clneHeerda 

von der Höhe herabgetrieben, qu. foL Feden., leicht an— 
get«^ wegtii einiger Beschädigungen aufgez. 

Isaac Moucfaeron. 

866* Xiandschaft mit Kiuoeu und antikea Triimmeixi. foL Fe- 
der IL Tiuche* 

BgtiHni Maria Oppeaimrl. 
80& Agditiottt«*!' Kngang mit Trqppe <o einem nbiSam anti- 
keil GebüeÜe^ m der Treppe efri agifc ScdplMrai gwierler 
BfODiNB. ' ISoL Mk Feder n. TMie» 

867. Desgl. : Triumphbogen und mehrere römische Tempel ond 
Gebäude. 8« gr. qu« foL Feder u. Tusche« 

Jobanii Tan Orley*. 

86& Fetri Fischzng. qu. fol. Mit adnv«iMr ond weite Kieide 
auf blauet Bi^pür gtt. 



od. 

869**Siii Reiter» weldier rem Ffeid geeti^en ist, spridbt mit 
merF^n an ememBramieii. Federsli:^». Schmal qu.foL 

870.* Eine Anzahl Weiber, die sich in einem Wasser an einem 
. Felaeo gebadet haben, theilsnoch baden. Fedeak.kLqn.foL 

Co»eliii8 Poelemburgp. 

871« 2 BL, auf jedem swei adiwebeode KindeDge], Mam, Bl»> 
itaiUiflMkaB fk A. tn^gend« qikS. Federn. Tteclio, el^ 

fleckig. 



872. Dnii Schäferpaare an einem Brunnen unter Baumen. Feder 
und Tusche, weifs geh. qu. foL 

nmuB du Qttesaoy, gen. Fiamingpo. 
87d»* Spielende Amoretten in einer Landschaft, eines derselben 
reitet ml «mbl floik. . Umm mgßiiu Scdtlm. fife4f^ 



KAMtlM 



Paul Rembrandt van Ryn« 

874>* 17 Bl« Tenchiedene Skine&'yim Rembrandt und seinen Schü- 
Bern ud Nududiiiieniy ndirere dtiTon sdir geistnioli and 
dÜMM «Den ZweiM originell, Mum dm» aife Goetha^ 
Stempel bedr* yeitcli. PotiMt. 

875» Ein Mann, mit übergeschlagenem rechtem Beine auf einem 
Stuhle sitzend, liest in einem Bliche^ das er auf dem Schooee 
hat. 4^0. Sehr schöne Zeichnang ine RemfafuidU Sdinli^ 
TielL TOQ Fcvd. BoL Mit Sepuu 

Der GhcMtiabMl» Ton Mnk md Joeeph gef&krti olieii üff 
Wolken mnncirende Engel ond der heil. Geist In Gestak 

einer Taube, fol. Auf farbiges Pap. mit Feder u. Tusche ^ez. 
u. weifs geh.» oben fleckig. 

877« FftuU BekehMg, Gtfvökol. Gopae juMh demXap&nfeiQh tob 
8. « BoIfwerU 

878. Geifselung ChristL qn. fol. Mit schwarzer Kreide gez. 

879. Ein knieender betender Heiliger in Mönchskotte. Schmal foL 
Wt schwirser Kreide vu Tusche , fleckig. 

88(K IHe Trier KirchenTäter. qii.foL Mit Temperafiniie auf Lein- 
wand , gran in grau , wahiedieinL sa dem Kupferstich von 

C. Galle. 

881* Zediende Gesellschaft TOn Männern , Frauen nnd Kindern 
onter ainaai Banma. 8ciwiiyi-qv* laL Fa4«r «nd llksdie» 
Mit Quadraten übenogen« 

882. BiniioGrahdwihniaM- H.nn. W. BiTthittMia rmrtnrfnifh 

Beim Balllewn, Saoiil-Iie^raB. 

883. Flache bebaute Landschaft mit weiter Feme, von einem 
Flnfs durclischnitten, links vorn ein grofser Baum. gr. foL 
Mit schw« Kr» ges. » auf stackes Pi^ giMC^an* 

864k Wenig anibaBa Ga[pnd9* omIi ^am cna Bmv vad Omtan 
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theilweis umzäunt, rechts die Dächer von zwei tiefer Hegen- 
den Häusern. Mit 8chw« £jr« auf starii.6s Faj^ j;m. 
Ott. £qL 

FlttJj , mit mndem Thmm .dann. gr. 4^- ' wt Bleiat. 

- imd Tusdie , mit einigen Fleckchen. 

086. £iii alter Bawimtonnm. U» foL Ki-edde uu Tusdie. 
Fedan.y mit H. S. f^riiU« IwMiiihitf 



888. J^ine Mühle im em«n Idfenen Abhaag. FedarV TnsAe. 

kl. qu. fol. 

88% Landsichaft mit breitem FlnCi, redits eine kleine mit Bau- 
men' besetste Anhöhe, Yon der ans 'nach der Feme sidi eine 
^^^sflat Atüdif aidlls^' M. Mm. « ^ aimm necken. 

8Ö0. Landschaft mit sehr hohen Felsen, in der Mitte eine Grotte 

• mit Durchsicht, fol. Mit schw. Kreide gea. ^ 

Ii ... , , 

W. SchclUnks. 

891. Einige hohe theiiweia, veriaUeue Gebäude. Roy. 4*0. Fe- 

• der u. Tusche, 

V * 

Cterhard Segers. 

898* iAiiiommf Wbäbft » mit dem GhrittnskMlMB» ttit cuier Glo- 
tie iFiRi '^AiHm ÄlA9ä(gdä trfe mit «iMm Kniae omgebea. 
4ta* Padfl». 



893. Venus mit Amor auf einem Muschelwagen, mit Flufsgottliei- 
ten umgeben y in den Wolken Amoretten. ,ächw. Kr. u. 

* • * 

Tusche, fok 



894. Oiralernatedt d^ imd die MaMtt, attf einer Wolke Fon 
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verschied, musidrender Personen itt Hidbf. Mit Feder und 

Tusche auf blaues Pap. , au%ez. t • • ,. 

895. Hercules und lole mit Amor, Feden., bram jwg e b , gelb 

896. Ein Maler im Freien an einer Staffelei sttiiend» rechts swei 
weibl. Figuren, die eine mit Schild, Helm und Lanze. Fe- 
der and braune Tusche. 4^0* 

. . • . 

Palamedes Stevens. 
897* 6 Bathsherren mit breitkrampigen Hüten an einer Tafel, 
gr. qik f€lL 8«hr lebendige gelslr. BkkKOf mit der F»- 
der ges» n* enget« 



896« öeUfgfgtf XiflMtMshitft i Hilles dkl lieliei^ Mit BfluMü besetn " 
ter Pds , daran eine liegende Figur. foL'* Wkdetz, , ange- 
tuscht, aufgez. 

899. '^ Ponte Salaro bei Roi^. '^n. fol. Mit scjliw* Kr, n. Sepku 

♦ . • • • 

Friedr. Sustrifl. ' 

■ 

900. David auf der Harfe spielend , * Tod eSneoi Kreb tiuiiender 
Kindengel umgeben* qu. 4^o* iNpsföbrli Fedens., etwas fleckig. 



ao€lMMi vmn Vi 

901* Ein Vogel, auf einem Banaitama mttgpidL Aquaielk., Ro-> 

. clio van Veen lÖö-i bez. qu. 4^« . . , 

902. * Gebande an einem Canal. Schmal qa. fol. Getuschte Skizze. 

CorneL van der Velde. 
903* £in kleines .AuderschifF. (Auf der Kücks. flüchtige F^ersk* 
yoQ Schüfen u. Flölsen.) Braunget. Fedesst. kt qu« $>L 

Heinrich Verschuriiigf. 
994L Dfei IMbnldniire und drei USflnef bd einem Anmneii. Skuoe 



Digitized by Google 



3i8 



Horn. VIMker. 

90&> Kopf eiiies Knaben. kL 4io* Mit «diwarsor Krdde gou, 

90S. Halbf. einer Baoerin, ^e dch nech rückwart» «msfaliiL 4le« 

Coutradr. einer Kreidez. auf Pergament, aQ%ez. 

darl BorohaH VoeC* 

907* £in Golibn* A^uareUmalo-ei« 4t<*« Mit dem Namen bei« 

Mkman Voorhont. 

908» Zwei Opfernde , ein schwebender £i|gel deotet ihnen nach 
oben« foL Feder u* Tntche» 

MMTlIn Ii« Vm.. 
VeM vmd laor m!bm ^ätagaa Baopm lii^Md. kLII^ 
IGt Fadsr n. Tusche. Wenig* beschad. «nfgec 

910> MeiciAr und Psyche. foL IMBt der Feder gez., leidbt braon 

enget. In ders. GroTse wie der Kupferstich von Joh. Mül- 
ler. S. B. ÜI. Nr. b2. 

■ 

J. Walrawen. 

911. Profilkopf mit Xwbaa nnd Aeihwfeder daran. 4to. Röthek. 

Antonio Waterloo. 

912« Bndge Baume ; auf der Rückseite ein Niederländer auf 
aam dtnhL f oL Mit aalMr» Kinde mf blauem Fkqp. 

918» Bawuiehe Parthie, rora eine Treppe so einer kleinen An- 
höhe, kl. fol. Mit schwarzer und weirser Kreide auf blaues 
Papier gez. ' 

914« BineAnnüil weidMifigatefaeiiderB£nm» qvufoL Mitseiiw. 
Kreide «. Tmdut» 

915. Waldparthie. fol. Desgl. auf blauem Papier. 

9il^ Eine kleine mit Baumen besetzte Anhöhe , liiater derselben 
eia Banernbant Mit ackw. Kroid« «. branaer TaMdMb f oL 
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917. t Eine Schoeideniühle. qu. 8. Feder u. Tusche. 

JoIl Bapt. Weeafai. 

918. * Gebirgige Landschaft mit einem antiken Tempel unter ei- 

ner Baumgruppe, vorn eine Gesellschaft von Herren uad 
Damen, toh der Ja^d ausruhend, qu. foL Gßtuscht. Schöne 
Zddmung. 

919. Eine Eidechse, gr. qu. 8. Aqnnrdiv* 

920. £ia Vogel , im Begriff ein Insect za fangen, ^u. 8. Desgl. 

Jacob de Wit 
921« Schwebende Kindengel die ein KörbolMi tmgeiu 4^ Mit 

PUL WommwMB«, 

922. 2 Reiter im Gesprach, wovon der eine mit der linken Hand 
nach etwas deutet. 4*0. Die Eckert we^esclio. IVlit schw. 
und weilser Kreide. 

• • • 

Hcmig^ius NpoOM, gen. Zecmann. 

923. Ein Schiff mit dreiMastefL Mit Feder ii. Tusche. foL Et- 
was lieckig« 

gfitohnnngm won imbekanntcn umd — gctMiinfen 

rSh Engri.Mfcfc die eoMaltekh» hefl. dM Könige, in ge- 
birgiger Perne der Zug derselben. Schöne Zliidmnng zu ei- 
nem Bogeuwinkel , mit Feder und Sepia. 4io. ' 

99Sii Anbetmi;» der Könige, gr. qn. fol. Mit Feiler miA Sepia, 
weift gehöht» BefchidigC n. «nfgei. 

Heilige Forflle» d« OhristoriBM HeblaMt deH kl. MianMi. 

Getuschte Zeichn. auf blauem Papier, gelb gehöht. In der 
Manier des M. Heemskerk. qu. fol. 

9^7. > Biawg Christi mleraintim. Mk Fedarmd Se^ fau4ß^ 

14 
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920. Bfagritgir ttk Moftwiflcbiiwiat Üw^MIt limmWMg «a 

eine Konigia , welche auf einem Buhebett sitzen. Anget. 
Feden., auf Leinw. aofgez., mit emer defecten SteUe. ^o. £oh 

929. GeQjpotim 4» Katter m die Bnist Mtiaidi daW der w«- 
nende Amor. Kniest» Dersdbe Gegenst. sweimaly Ter* 

ändert. Mit Feder und Tusche, ia der Weise des Goltiius. 
kl. 8, 

990. DaiM^' auf einen lügtr ud Jmfk» «Is Goldregen« Leidit 
enget, Feden. ^ fioL 

9äl* Eine weibl, sitzende Figur wird von einer andern Ibelfrattstf 
andere Personen und Genien bringen allerhand Früchte im 
Ueberflufs zu ihr. An Com. Scinit erinnernd. Getuschte 
f flde^ ia cl— i OvaL S6L 

982» Drei' TOMflivie IHedhcVfaiAi^ Ito Oefl^MTfidi , IriMer ^nn et" 
Ben steht ein Page. Leicht anget. Fedenu in der Weise 
des Palamedes. qu.4to' aufges. 

98S. Zwei Manner und sweiFranen nm einen Tisch sitsend, Tom 
ein Kind. 8^«. Bben so, yon den» Hand. 

9ä4. Eine lustige Gesellschaft, ein Herr lafst sich von einer Zi- 
genneriit Wahisagen. ipu foL Eben so, von ders. Hand. 

935. Ein Bauer lafst sich den Fufs von einem Ghimrgen operi- 
ren. qu. 4to. Mit der Feder gez. u. anget. In der Manier 
von SqMm* 

996. Ein Wagea aa Qmtttmt ^* ait Waarenballea beladeo» 
iii<^ wflk 4tmm tnäkfWM wmotkm» Bmnmr d«rtiiMM 
Pfand, qn. foL Getasehte nVisae 

937. Ein JÜrt , auf eine Kuh gelehnt , spricht mit einer Hirtin, 
darum eine kksne Heerde. Mit schwarzer Kreide auf iar- 
b^es Papier ges«» ynk£§ geUikL ^ fol. 

9IL Bfai etwas yerAlleMr nndev Ihima auf liea a i h i — ■ 

sen, links einige Feme. qn. foL Scheine gnt. jSssflhnung 
in der Manier von Breemberg. 
919. Mr\\mm Pimnaa «idKiih^^emarfdairAit HafiwnHamm 
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unter Baumen , dahinter Meer» Oetoschte Federe« in der 

Weise von Meyeringh. fol. 

Meer mit einer Menge sfiir grofter Sdiiffe und mit Booleo 
IbdebL qu. foL Schone Feden., anget vu anfgei. 

941. 2 Bl. mit vmchiedenift Kleineren Sdufien auf dem Meere. 
Federz. qu. 4'o. 

942** Altes Cremaoer» qo* foL Angetoschte Feden. 

94d. WeibL Brastb.« mit dem Pinaei a Sepia gen. 114^. 

944. Sieben verschiedene ILöpfe auf eiBem.fil.| mit Aotliitein ges. 
qu. foL ' Aufgez. 

946* Ein Baner mit einem KoAe auf dem Rüdm nnd dn Banem^ 
knabe stehen tür einem atzenden MHitar, der an einem ne^ 
ben ihm sftzenden andern Baner spricht U.4^>e. Zeichn. 

mit brauner Oelfarbe auf Papier, die linke Seite restaurirt. 

946. Eine Benenn mit dMtXiaAaMfdfem Rucken I vor wel* 
ckir «b IjmIm mit ainem Bündel hai^, Wid* 
eben ans gasten« Eben so» 12»*r 

9<^* Ein am Boden sitzender Knabe, mit einem Hnnde neben 
sich, nebst einem andern lie||( m 4 e» iionde, Scbinvs anget. 
Fedenk« qn. fol, Aufgeld 

948. Terschiedene Personen anf Steivu&rftin tilMid, k ver- 
schiedenen Stelhmgen. Schwarz anget. Federz. kl. qn. 4^« 

948. Eine grofse Anzahl versammelter Xieate und ein Bauern wa- 
gen , worauf mehrere Peiaonen sitzen. Geistr* Fedenkine, 
leicht braun angatnscbtt qn. fol« An^eiv 

950« Ein sitzender jnnger Niederländer, schlafend, in der Rech« 
ten einen Bierkrug haltend, Rothsteinz. 4to* 

951f Eii| dergl. mit breitkrampigem Hut, am Boden liegend* Mit 
schw. n. weUser Kreide auf blaues Papier gea« 

952. Neun springende Pferde, Kreidez., ContradrucL qu« fei» 

Die Ecken weggeschn. 

96d» Ein Stack geflochtene Arbeit, ewrQnasI». Fatei«, biMa 
§ntaB6tXf gdb gehökL kU foL 



« 



Digitized by Google 



054. Schönes StndiiiiB so dnem Atlasgewand. Gctiiciit weük 



955. Gebirgige Laudschafik, rechts an und auf einer Anhöhe 
mehrere Häuser und ein burgahnliches Gebäude. Mit der 
Feder ges«, leicht aogetoscht« qo. foL 

P. A. Baudiiin. 

956. Gebirgige Landsohaft mit einem sidi nach rechts siehenden 
Fla£i . links fom drei höbe Biiome. Blitfileistilt anf leicht 
g e Btrh t e s Papier gez. gr. qu. 4^. 



9(7* ^ Netras VDter enein Banuie « dmeben ^ den Kopf anC ihreiB 

Schoos , liegt Adonis , links transportiren Amoretten den 
Eber herbei. Mit der Feder auf Oelpapier gea», braun an- 
getuscht u. weifs geh. qu. foL Angesogen« 

968. Sitseiide weibliche hnlbenddaidete Figor. Wt iofainuner 
Xraide n. HAhfll gw. M. 

959* Einige verfallene Wohnungen , theiiweis in altem Gemäoer 
ansflbracht*. RAtlf»«in«- nn, foL 

Jacques Callot. 

960* Die Madonna auf einer Wolke , in einer Gtorie von Engeln, 
erscheint einem knieenden Heiligen nnd reidit ihm das Chri- 
•tnskind dar. Braun enget. Federe. , etwas fleckig. kL Ibl. 

961. Ein Mann in kurzem Mantel, mit Feder auf dem Hut, ne- 
ben ihm Hund. Skizze mit brauner Tusche, qu. 4^o* 

PhlUpp de Champagne. 

962, DilcsloUHng hnTcnfeL Bleistif u. iO. 4M». , nach obw «iah 
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d. Vm FlMiiMidlMi ttttautlm. SIT 

IBolMl Oorneillo. 

963. '^ Maria Betadi bei Eliaabetii. Wt der Fete gei., famm 

get. weift gehdiit. U. qa. foL 

964. Derselbe Gegenstand anders. Skizze auf röthlichem Papier^ 
leicht angeL, weifs gehöht, q^u. 4to. 

Joh. Baptlste Corneille. 

965. Aahe der Flucht nach Egypten. Mit der Feder leicht 
ge«. , tckwaift get. qn. 4to* 

966. Christus, mit dem Kreuts aufder Schulter emporseh^ebend, 

Joseph und Maria knieen anbetend auf Wolken, unten fünf 
junge Ordensgeistliche. Braun get. Federz. qu. foL 

967* Orpheue wird voa den UfcMiaehen Weibenn getodtet 
fir«|n^et. Fedenkiaae. 4f»» 

Mmtqam Lools Danrid. 

96B» BmAus Dadi rollzogenem Urtheü fiber sdne dobne , reditt 
dessen Familie, kl. qu. fol. Braun angetuadhte FedenikiBe, 
* mhrsGhemlidi nach David's Gemälde. 

• * * 

MämAwig Dorig;n7. 

969* Vier auf Wolken schwebende Genien mit Schmetterlings- 
flügeln. Flüchtige braun anget. Federzeichn. mit Quadraten 
ttbenogea« foL Die Ecken weggesdmitteD. 



970. Zeichnimg ao einem Altar. Brami gataadi»» m einigefli 
Stellen leicht oolorirte Federz. gr. 8^0. 

Franz Eisen. 

971. Bin Bischof yor einem Altar betend, worauf eine Mon- 

atn|iii steht. Getp^chte und leicht colqprte Feden. 8^* 

• • - * • ~« 

MEI. AuMi» eirtfüttt ian eefWaik' VaienÜM. U fo. fol. 

Aufgezogen. : ♦ , . ; 



973. Bacchanal. Mit der F«d£r gez^ bi«an angetuscht. qn, 4^* 



P. C. la Far^^ue* 

974. jUmcUdiaft vit einem Baoemhai» rechts auf Ueiner Srhc^ 
bung, ünka altes Gemaaer, Tom ein Reiter, eio Mann sa 
Fob imd ein Baaemmaddien. Getosdite Zeidmiing. qu.4te« 

Claude Gellee, gen. Clande le Lorrain. 

975. Landschaft mit einer ital. Stadt in derMitt«« in der Feme 
Gdbii^r TOm m üitender Hiit mit seiner Heerde bei 
CHur Ortffß Biiome. Mit achwamr Kreide und Tuche. 

QU* foL ^ntamm^ 

976. Marcus Sextos auf dem Todteobette seiner OmMMfal si- 
tzend , neben ihm seine Tochter , dessen Knie umfassend. 
Mit Feder und Tusche, kl. 4to. Dabei Ifegt ein Blatt mit 
einer Beurtheilung des Gemäldes. 

977« Sin neayermählles im Branfgemach «ngetrsMat Im» (ia- 

ris u. Helena\ Amor schlieCsl die Tliure. Mit Bleistift anf 
anget. Papier gez. A^o. 

978* Andromache mit ihrpm Sohn anf einen Ruhebett , «n de»- 
sen Futs Paris und Helena sitaen. qn.8vo. Mit der Feder 

gez., aufgez. Rechts fehlt ein Stück. 

979. Statne der oumlanfundm AtwlanH' Wik der Feder gBM^ 

Joaua de ÜMmb 

. 96(K Theil eines Parks ak Tllla an ätr Sote reciita. qtt. 8ve. 

Mit dar Fei^r ge^ , schwaiz angetuscht* . 

Huliert Fran^ois (Danville) GraTclot. 
961. 2 BL Ein SchiHerpaar «roter Münen. — Gefangene ror^ 
«dMie Mmmm ttüd Wmmm^ Im aitilM Kneflaga gafflifl» 
B*^ Ifit der Feder gei. , miamm «^getmibl* 
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d. Vm AmiMmImi iüiiMUtn. 



Jmb Baptlste Grenze. 
988^ Binl Winderor auf scdneni RcitdMindcl nucnd mid awni* 
bend. 4to- Bist Rokhel ^ 

Jean Baptlste Allemand od. Lallcmand. 
963* £in Brunuen mit eiaer ruhenden weibl. Figur darauf ^ un- 
ter hohen Baumen mit Durchaicht. fu» foi Sümm nn- 
getuBchte Federt. 

984. Italienische Landschaft mit grofsem rundem Thurm in der 
Mitte , daneben einige Gehande , recht» ein Ochaenwagen. 
fu. föL AqnarelU. 

985. Seitenstück zu vorigem , links ein viereckiger Thurm mit 
Zinnen, daran einige Gebäude, yom eine kleine Heerde. 

Jean du Mwl* 

•tem ges. 

Charlea Naloir«. 

967* Bie Dreieinigkeit nuf Wolken ron Engda uqgeben. In ei- 
Bern OvaL fol. Mit schwarzer Kreide und Se^pia. 

Aubert Pavent. 

968. AmlMwirfuhreifiBtt in die mm^ vU eiw Sphin in ihr 
llitte. Sdunel fol. Mit dar Fador g^, idiwifs^nsciit. 
Bei. Adbert PUTont inr. an 1794i .... 

r 

PhiUppe Lonis Pariseau ed. Parizean. 

969. Eine Wachttube , mehrere Soldaten mit Hamitdien sohla- 
* £hi, andeta onliiWMBii tieh. ^ IbL Mit Eothatein 

990. Zwei Soldaten, im Gesprach, an einem Stein knieend, wor- 
iMf ein Basrelief sichtbar Üt, im Ovittd» Mhlaft ein Drit* 
«ar. 4^ Mit dar Fador gel. 

t 
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UaaUxeickBiugea. 

4Meiili PmmcL 

991« Felsen mit einem Baum darauf ^ vom rührt eia Mann 
2wei Pferde. 4^0* Bisters. 

Gabriel Pcrelle. 

992« Landschaft, rechts mit Ruinen an breitem schönem Trep- 
penaafgang , in der Ferne links ein Schlofs n. a« Gebäude 
" anf hohem Ufer efnes FlosBes. qa. 4t^* Sdivan get. Fe- 
devseichn« 



993. Bf ehrere nadde Knaben auf Vasen stehend , In Botgenwin- 

keln. Nach Rajphael. qu. foL MitRotlistcia auf gelbliclies 
Papier gez« 

• » 
Antoine Pesne. 

994« Ein Maler vor der Staifelei , neben ihm eine Frau nnd zwei 

Haida afnalande Kinder, gr. 4«^ Fadefsktsse» 



995« Bin Fürst oder Feldherr von einem Engel gegen die Angriffi 

hSscT Dämonen gesdintrt , oben auf Wolken Christas mit 

dem Kreutz, von mnsicirenden Engeln umgeben. 4<". Mit 
der Feder auf farbiges Papier gez. , schwarz get. u. wei£s 
gehöht« 

996« ABi^gQiie auf diaThaten md den Rnhm eoics FfitsteD« dea 
vtk ' Mble aof dnem FMamant Techtt an^j^estdlt ist* 
Schmal qa. fol. Eben so. - ' ' 

997. Eine Gesellschaft yon Herren und Damen im Freien« kL4to* 
Fedet und Tusche. ' 

. Koolflui Ponaalii. 

99d* Moses Tenichtet yor Pharao das Wonder mifc der Hiiiltnge« 

Schmal qn. foL Mit Feder nnd Sepia. 

999. WcibL antik bekleidete Statue, kl. fol, Jdit Aöthel und 
Feder« 
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1€00. Nephm übefgielijiMüJk«imü»% ebemSack Toneiilo*» 

; Winde, gr. qn.^ Mit schwarzer Kjdde Aof .|Im(^ 

Renesse. ' ' • 

1001« Alter bärtiger Kopf, mit schwarzer Kreide gez. IQmo. 
Auf der Eüdueite ein ahnL Kopf, le^iit, ai^ewiidt|. 

liowis da flilvaitra * 

1002. Köpf August III. von Sachsen, aut Alloogepenrücte Mit 
•chwaner u« weifter Kreide auf Glanes Papier ges* 4^. 

Jte^ttes Stella. 

1003. Christos wascht seinen Jungem die Fü£ie. Anget. Feder- 
seiduu 4t«« 

Eustache Ic Saeur. ' • ' ' 

1004. Am Boden sitzende Nonne« Mft scbw. o. treifsef Kreide 
anf dimUes Papier ges« qtu fol. Stwas Teirieben und 

• anii^. • • . > . 

1005. Weib], bcklridcte Figur , welche sich über eine Brüstung 
beugt, um Jemand heraufzuziehen, qu. 4^* Eben so. 

1006. Ber ETstege&t'To&aniiesy Halbt Ebaa sö. 

1007> 3 BI. Darstellungen aus dem Leben eines Heiligen. Schmal 
qu. fol. Braun anget. Federz. 

Tavernler. 

1008. Ein kkmer Flofs, mit hohen bdaabteife Bafimeii 
-Iwsetsti^'Mwdieil aMeniHfigelii» t6L Sdiirtas jfMnsdite 
Zdcfamm^. 

^^^^■^^^^^^^ ^^^^^^^ 

1009. Sin Maler an der Staffelei, das Porträt einer Alten malend. 

Nach dem Goethe«lf^Ai Gödicht „Künstlers Erden wallen." 
8vo. Aquarellz. S. Kunst u. Alterthnm von Goethe YX.3. 
p. 562. 

14- 
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1010. Eine fröhliche Gesellschaft von jnngen Männern und Mad~ 
dien musidren and zechen, qn. fol. Mit F^er und Tu- 
•cbs ges.y mit Qii«dniteii ubeno^eo. 

GM VaalM. 

1011. Ki et Ualma hne.* gr. foL Rotluteiiii. 

1012« Sitzender maimliciHa: Afit« Botiutenx. gr. qn. foL 

Simon Vouet. 

lOldi Judith, welche den^ Holofemei dam HMqpt eben abgesdila- 
gen hau kL f oL ScUft id^pv«Dd«t. Hit Rothd wd 
Sepia. 



1Q14* fiiiMal^ losiet ror einer Dame, diaer zn portrStirai aa- 

gefangen hat, im Gninde einige andere Ferscyaen. foL 
Getuschte Skizze auf blaoem Papier. 

I01& * Sttidiaiii ao ebem Tanaer mid einer Tana«»» gt* 4to. 
Mit MäSibA mdi waUker Kxeida auf rHu^ea F^^iar fM. 

1016. Ein Mädchen. Mit rother und schwarzer Kreide gezeichn. 
Contradruck. kL fol« Aufgez. 

1017« 2 Bl. Sine Hokenn von Kaofera umgeben. — Bin Herr 
vad ebe Dame mit einigen andeni Ftgnren darum» IBt 
Bleitt. gez. , angebL van Wtttean. qa. fbl. 

101^ Eine Gesellschaft unter Banmen. Flüchtige aber gamtn 
Skii^» »k TiiMim» in WattMB^a Maniafc kU £qL 



PM«r Aln. Wlltob 

1019. Kne Ftschflrwdmmif . RMeia. qn. fol. 



1020. Die Ehebrecherin vor Christo. Entwurf, mit ackw. und 
veilaer Kreide aaf fadbigem Papier« kL qn. UL 
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um* rmmkmg hoL Artorfw, ai CaBoü MmIi^ mit der 

1022. Mehrere Soldaten m du ein Vorhans, die eine Parthie mit 
finer Fiwiy di» andofe »t waeuiBMiMf im GmprfUit Mit 
adnr. Kmid» auf Odfap., m derWoM dm T«UHtiii[gei. 

$SQ^ Hebe lehrt den Ganymed einschenken , Jupiter und Juno 
an einem Tischchen, ersterer in eiuem Lehnsessel, letztere 
mf einem Rohebeit ansgestreckt. AqumUi« rm fimm 
■eiiei^ Fmmoum. kL f«. fol. 

1€24. fimstbild mit Bleistift gez., de Trobriand 1825 nnterz* 4^0* 

1026» 6 Bl. renchiedeae historiache mid landschafU. Zdchnim- 
gas, in Tiy üti Bma n i M » ffaa aa gva« gemalt. n, 
qn* Ms 

1026. 2 Bl. Yue de la fontaine d'Arethose a Syracnsey und Vue 
l^e dafta te Eojimie de Leo« an EafMgiie. Aqnardli. 

1027. Belagerung einer «ntikett 9tadt mit acli^en Tempdii durch 
Römer, mit röm« Bela^erungsiustamimteu. Aquarelli* 
qa. fol. 



0. HaiKkeichnungeu von EugUscJieu Künstlern. 

M28. 16 landschaftliche Zeichnungen, grö Tstenlheils mit schwar- 
zer und weifser Kreide auf farbiges Papier gf:zeichnet, 
eine derselben leicht ccdorirt. Zusanunen in einem IJm- 
acihlag mit eigenhändiger sehr bezeichnender An&chrift 
Ooethe'a : „Neuere Eeglander, Nebtiliatisch aber estima- 
bel;^ q«. IbL Bunge fleckig , iammtK«h aufgesogen. 

OmriOMb 

1029l Meer mit Schüfen , mit der Ansicht Ton der Insel Capri. 
Aquarells, gr. qo. foL 
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. Meeresanaioht mit einer Menge yerschiedeaer Schiffe^ iii 
der Feme efcvtw.gebuBigee Ute. »Wkm fo» Sehlwd qo. foL 

1031. AMidit der lna^ bdiia. Sbea 90^. Sdmul t^.£oL 

1032* Stromboli und die Küste von Sicilien mit dem Berg Gibello 
ia der Ferne», rora mehrere ^duüe auC renchiedeaeii Sei- 
ten, qu. foL 

Zwei Schiffe auf bewegter See, bei nahendem Ungewitter. 
FedeFBkizze , leicht coloiirt. Schmal qa. foL * 

1M5. Mmt bei Modladicite mit gtsttandetem 8drfffy ndit« «fai 

Leoehttkium. Ski^e mit Feder ond Tiudie. gr. qu. M. 

103^ Zwei hohe ins Meer hinausgehende Felsen mit kleinen 
Forts , in der Milte ein SchiÜ' auf ruhigem Alter« / Leicht 
cdorirte Skiaze. Schmal qu. foU 

1037. <Mpfel einea feiianq>eieiid0o Borgfa. Q^tvtdit« «i4 lodgt 

oolorirte Skizze, gr. qu. fol. 

103d. 3 Bl. Meer mit Schifi'en, leicht coloorte Zejr.hn, kL qu. foL 

im 5 Bl. Mmt mit ScUffcm, Hafo« «. Ab. lBt«'«ier and 

Toadie. qa. fol. . » 

1040. 5 Bl. nut einzelnen Schiffen. Mit der Feder leicht gez. 
qu. 4*0. 

Ungenannter nenerer Engländer. ^ 

1041. .2 kleine gebirgige Landschaften, jede mit einem kleinm 

Landhaua. Zierlich mit Bioist. gea. ^a. 4^* . 

> * 

Iionite 'mi Panlmyn. 

10^2* Südliche banm- and pflanzenreiche üppige Parthie, in der 

Mitte ein grofser Baum — Gado Boom — von welchem 
Schliogpilaazeu herabhängen. 

1043* Schöne AqaareUae i i ibi in ug mmk der Nator Ton Looiie Ton 
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1044. Ein flötender Hirt, vom Rücken ans gesehen, um ihn one 

kleine Heerde Schafe u. Ziegen. Leicht anget. Federz. qu.4t*» 

IM». 3 BL mit vebdnedeacte TJHoren » mit ;HarhiMb»*a»'<tor 
Weis« des Hemr. ^09»« aber nicht so gut ges« 

1046. 2 Bl. Meeresstudien mit Oelflirbe anf Lemwand. 4^* 

1047« Architecturzeichnung mit Gebäuden, Brunnen u. Denkmälern 
- In Tersddedenem Geschmack; * Schlran; getusdit* qtufoL 

iMM* 28 BL' mit yerschiedenen VÖgeln, mit Wasser&ibe nach 
dei* Natur gemalt. foLnl4to* Das Papier gebraimty eini- 
ge Bl. etwas fleckig und aufgez. 

ip^d* 25 Bl. landschaftl. Zeichnungen von Verschiedenen , meist 
Ansichten und JParthieen in u. bei Rom. Tersch. fonnat. 

tCNKK 21 9L. meist kndschaftl. Zeichnungen toa Tn^es , meist 

; in 4^0. Gröüstentheils mit schwarzer Kreide und Eothst 
gezeichnet. • • ' 1 • • il 

1061. d8 BL landscfaafll. sehr, nnbedeut. Zeicfanimgett TOD Ver- 
scfaiedeneoi meist Dilettantdb. 

i052. 24 Bl. groTstentheils gute landschaiU. Zeic^. , meist von 
unbek. Niederl. . * * ^ 

10^« Gebirgige Landschaft mit einem kleinen ital. Haus anf ei- 
ner Anhöhe im Mittelgr. Aus einem Gewolbbogen ' unter 
dem HaoinlkÜte eia Bad&v «MÜlilar daror einen 

. •! Ueinen Fall, bildet.'* Links vem äUxtm rabender Wandf- 
rer. Aquarellz. von Goethe unter I^uag von Kaatz ge* 
fertiget, qu. foL . ,\ 

iBrimlicheZcichn. mit einem kleinen voii. beben Ufisüt nm- 
/ gebenen See» Solensb w inoriger NoMen 

1056. 13 B. mit ^rerschiedenen Tierilirsigen tWerM , *!Afiipliibien 

• * u. Fischen, so wie einzelnen Thierköpfen, meistens Studien 
nach der Natur mit Oelfarbe. Yersch-Form. Gute Zeich- 
nun^n f in besonclerem Fortef. ... 4 

105$« 2 Bl.« Sludjenz. zu einer St^ni|gni|g deabeiL St^bamis. Die 
Sündflatb* Fedtos«, die leUtere anget. I6L u. gr» qu* fol» 
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KupferMcke. 



1. Ghrittus, bis an den Unterleib in einem steinernen Grabe 
stehend, hinter sich das Kreutz j links Maria, rediU Johaonesb 
weldw ihm die Wandenmaale der Hände küssen« Kniest* 
Tempen^em* «nf Goldgmod, worin die HcfligeasclMiBe 
mit IMm wmA Umm Ringen switcfam mekrfiiclieli Knii- 
fimea eingedmdä sind, eo wie andi eine oben nbidificftai- 
de schmale iTerrierong ans gleichen Ferien nnd Ringen sn» 
sammengesetzt ist. 15 Zoll br. 6| Zoll h. Das Holz hat 
einige Wurmlöcher, übrigens ist das Bild ziemlich gut 
ludtea. In schwarzpoL Rahmen mit TergnkL 



Die Siebenschläfer in einer Felshöhlei mit dem einer jede« 
Figur beigesduiebenen Namen« Oben die Beaeichiinng : 
Elim nmdtc öl cv £9£oqi« Die Heiligensclieitte sind Ter- 
goldet Anf Holl GJZ.h. o^Z. br., in rergoR Babmclieo. 



Eine jagendlich weibl. Figur, auf dem Hände eines Bron- 
nens sitzend, mit einem kleinen Gefäfs in der emporgeho- 
benen linken Hand, sieht nach einem Amor, welcher ins 
Wasser greift Mit landsdiaftlidiem Gründe. Schöne Co- 
pie einen Thaäe des TiiriMikrhnn Gemaides in dir Villn 
Betgtiem^ iNkhes nnCer der Benennaag der weldiclm nnd 
giistigen Liebe bdEaant ist Auf hmnw^ 4 F» h. & F. br.. 
In schwarsem poL Rahmen mit vergold. Stab« 



od. 

4- Die Poesie I yerkleinerte ileÜsige Copie nach dem Gemälde 
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A«r LtMftw.» laft k 11 Z. br.» w we^old. IUImm 

Antonio AUegri da Corrcf^glo. 
6« Kopf ebes schlafenden Kindes » Natiiwtiidkim , auf Papiv 
gentlt. Schön* Dm Pafiier, wmaf «t gmak, itty hätte 
«Uge idML MUh« «ad war la te Mlen bnachiidjgt^ 

8 Z. h. Ualflr Glaa , i» refgold« Bahmcw. 

Fedeiioo Bamwio. 

^ * Kopf cuias 'JaMdtoii flrit imHIniii ^ iMÜhttehtwrfwiii Kii^||6tt 
«DU TicfocKigcF acuwanor anicw y mc ocobmrs* vm awIH 
doelhttt. GvUi kMnei Büddicn, nf KapHnr, 3| Z. Il 
24 Z. far. in BiciÜdieni YeqgM» Rahmchen. 

Mailänder Schule (Sohule des Leonardo da Vinci). 

7« Ghdstoa nit der Donienkrenoy das Krenti «nf der Mml* 
ter, m lothem Gewand. Anf mem gemalten Zettddiea 
am Kreats steht : 0 inextunabiUs dflectio , nt senmm r»- 

dimeres filium tradidisti. Schönes Bild, mit einigen klei- 
nen restaurirten Verletzungen , und mit mehreren Wurm- 
löcheni in dem Holz , worauf es gemalt ist* ii^ Z* hoch 
12 Z. br* In Tei;gold* einfachan Rahmea. 

8« Landschaft mit einer sienileiien Anhöhe, welche sich bis 
in den Mittelgrund sieht, wo etwas Wasser sichtbar ist; 
links in der Feme erblickt man Gebirge , rechts vom ste- 
hen einige hohe Baume, au deren Fofs, hinter einem Strauch^ 
Procris mednniBkt, wdche aban daa todtlicha Cascholii 
das GeplMbi gctrota Iwt) LoMiMr atelü liriEa «i «ban 
lanaslnw Sdifinaa arnlilnihiltnwn llild« daa iolinäh mi 
npna Laininuid g«aaga« Iii» i&^Z, k« Ök In flb- 
&ahem vnanold. Kaliman* 
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9l Dfer todte Chnstus von EngcAa '1l>6li«iiit. Auf Leinwand 
gemalt und auf Holz gezogen. 6 Z. h. 7j Z. br. In schwar- 
sem Bahmen mit vei^old. Stäbchen. 



•»» . II* • • . *♦ 




Jil .\W«ibL HlAf., angebl. Gatkniiift toüBom, aritdmUeai 
Kl^d, da»*iraifiM laid voth» BawkiieB in den-ScUfffsen an 

Schulter und Ellenbogen hat ; vom Hals bis auf den Gürtel 
hängt eine schwere goldene Kette mit 3 Medaillen ; reiche 
i. . , fiaaiiflechteu , unter denen eine goldene Borde hervorsieht^ 
, . \ haben das Ansehen einer MiiUe» Qote Jtf^larei , das Ge- 
V «i^t theilneia iwibe^aHtand v^mfwdieB mteii ist ei» Stück- 
dien angeaeHt i^kI etfAnst,, Anf Hols» ]|* 7|Z. br. 

Iii achwanpoL Rahmen mit Tergold* Stabchan. 

11* ' Johann' Georg , Kurfürst von Sachsen , in fürstlichem Or- 
nat , das entblöTste Schwerd in beiden Händen haltend ; 
neben ihm seine Gemahlin in reicher Kleidung. Beide ste- 
hen unter einem Thronhimmel. Neben der Letzteren steht 
«n Altar mit roÜiem goldbefranztem Sammet überdeckt. 
Aur^ÄIs 'dieses Altars befinden aidi obige Anfkngsbachata- 
ben. Sehr'^erlidie Malerei, aof Hole, lO^Z. h. 7] Z. br.» 
in gleicbem Rahmen. 

J. IIlfldUMB plajE. 1756. 

12. Hercules mit dem Spinnrocken in der linken Hand und lole 
auf dem Sclioos , ein Mädchen schmückt ihm das Haar mit 
Minnen; neben dieser Gruppe zwei Amoretten. Mit Na- 
men Jahrzahl ,bda Auf Leiaw., 17 Z. k 44<Z. br. 
^üa.adnnlnem Kriiw mit ««ifoU. StabafaM. 

^8i' MfMchen, an einem mit OMt mid Wein bimim w i at»- 

Hemem Tisch sitzend , weist die Liebkosungen nnd die ge- 
botene Weinachaale eines alten bekränzten Kahlkopfe leb- 
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halt wm^&u IMat imhIi tei Gnmde in mm mä HId- 
dieu mit cUc Lyra. Seiteostück zu Yongem. 

Johann Christian Fiedler 1765. 

Hl Brastbiid des Küostlers, in naturL Gröfse, mit grüner pels- 
Terbrämter Mütze, in gelbem mit karzem Pelz gefuttertem 
Hanarock y eine Brille auf der Nara. Aof JLeinw., 21 Z* h. 
15| Z. hr. In nnfachem. yergold* Rahmen« 

ist. Brustbild des Künstlers in jüngeren Jahren. Copie nach 
dem Pastellgemülde in der Dresdner Gallerie , auf Perga- 
ment, 22 Z. h. 16 Z. br. Ohne Rahmen und Glas. 

16* Dm VuSkA dm Paris. Copie nack RubcM, auf Bob, 20 
Zoü br. IÖ4 Z. h. In einfisfilicm vergoldili Bahlen. 

17« Niederländisches Dorf. Copie nach Potter von Fr. Prellcr. 
Auf Leusw.| Id Z. br. 10 Z. h. In ein&diem Tergoldetem 
Rahmen. 

' Ctoori; WML HüBliert 

ift Iki 'ffiegenbodt am Wasser bk eüifaclier gesehloMaiierLanA^ 
adaft, rechts efai starker Bemnstamm. Gbpienaeh flackert 
¥Mi ISr. PMBer. Auf Hob:, i3 Sl: h. 10^ Z. br. In aehirBr- 

zem Rahmen mit yergold. Stabchea. 

101 Taifalnliis aahlt der Gmnaisdiett Bibyfe lindea Rest der 
sibyIHnlschen B&dier, die anfangs Bir dßB Ganse gefilrderte 
Summe ) nachdeM sie bei deren T ei w cige ran g ♦ sdi6ii dm 

grofsten Theil in das Feuer geworfen hatte. Oelskizze auf 
Leinwand, rund, 10 Zoll im Durchm. , in verg. Ralimen, 
auf dessen Rückseite der Name P. Kaufmann steht* 
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20« Dankle Waldparthie, vorn ein kleiner Bach. Anf Lcinw., 
15 Z. h. 12 Z. br« In tchwarzem Aahmea mit ▼orgolde- 
tem Stäbchen. 

21* Da« Brodceniunis. Auf Lekw., 11^ Z^lnr« 8Z. Ik In gliei- 
dmn RahniMi« 

Veber diese beiden Bilder findet »ich ]\otiz in den Briefen, die in 
dem Bucli von Cariu : „Goethe. Zu de8«ea näherem Verstand- 

22. Ruine einer gothischen Kirche oder eines Klosters mit 

nigen Baumen darum , in flacher Gegend. Auf Leinw. ^ lA 
gkkiiMr Oröijo vid glddieni Rahwwn. 

Leo ▼oa Klenze. 

29. Runen des Ten^peliB des rfynipiniien Jupitei sn Girgwti 
(Agi^tMMi) n Sieilien. Anf KapTer, 14 Ii Z.^ Ik 

in sAwMBi veigold. Ritoen« 

24« Facsimile des angeblichen Portrats der Sappho. Brustb^ 
von Temite gemalt. JBUiod, iO^Z, im DiMrGfanu,««af iieinw.j 
in yergold. Rahmen. 

Un^^eMiiiite neuere Kftnstler. 

21* tteheU. Elisabeth « HaM., in einladieHib]^^ 

iMMid» arit einem Sddeier, welcher Ton einer « shi f w igKH 
an fdialten nkd , newof ein kleines Cnuafis hefiistigt ist. 
Aaf Leinw.» 11 h» 9 Z. hiw, in veigoUl Rdhmsa. 

26« ^in kleiner von bewaldeten Bergen eingeschlossener See, 
vom unter einer alten Eiche saugt eine weifse Hirschkuh 
ihr Jnnvai. Auf flola, 232. br. 17^ Z. h., in ym§Mttim 
Ra|unin* 

K; mjh UU^ von seinen OefiOirten den Pfahl glühen , wel- 
chen er dem am Boden liegenden berauschten Polyphem 
in das Auge treiben wilL Auf Leinw., 2 F. 4 Z. br. 2 F. 
hiish| ohne Rahmes» 
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2d> Eiofache Landschaft mit Meeresbucht, ia der Ferne ein- 
zelne Berge, vom einige grofse Baume. £iii antik gekl. 
Schafer deutet einer Om befragenden Fraa mit zwei Be* 
g hkwknftt «ach der Farae. Auf Ldaw. , 2 F* 5 Z. Iir« 
1 F. # g, m Twydd. »bIiim 

29. Kopf einer Frascatanerin. Brustb. in natürl. GroTsc, Co- 
stümbild. Auf Leinw. , 16 Z. h* 14 Z* br»». in achwanem 
Aahmen mit yergold. Stabduäi« 

ZcicImungeTi. 

30* Auszug Loths mit seinen beiden Töchtern , nach dem Mit- 
telgrande za die in eine Salzsaale verwandelte Frau dessel- 
ben nnd das breimende Sodom. Aquarells* von H. Meyer 
Qacb demFrescogem« in den Vaticansdien Logen. R« qo* üoL 

31. Joseph deutet Pharao den Traum« Desgl. DesgL 

30» hieben Köpfe einer Gruppe tm den Fvatoogemalde 6» 
^ScMe TOM Atfaoi'« ioi VaticMi* AarfSInl. KxMm* anf 
faibigem Fapiar* ft. gr. qu. fol» 

33* Die ohnmaGfatige Maria von den heil. Franen unterstützt* 
Gflippe ans dem Gemälde der „Grablegung'^ in der Villa 
Borghete. Bfit faibijgjBriKraide anl üMj^ Papier gea. Tan 
H. Mejer. gr. foL 

34. Kopf der Poesie an einer der Decken in den pabstlichen 
Zimmern im Yatican. Mit schwarzer Kreide anf lasbigas Pap« 
gez. o. wei£i geh. gr. foL 

BmsoIo BfimHiiftlll 
id* Hflaadei m fnaer ■tthandw Figur, in dw-jMsaribbamaidflo 
Bttkt/m halt er daa Iiowephaut, mk dar lÄalum mdil ar 

*) Diese nod die folgendeo ZeiciiauBgen und Kupfiersiicbe bis Nr. lOS. 
bafladca slck aiiter Glas , la sobwanea potlitea Raiunea adt vergolte- 
IBB Mbehaa, edar ia gast elaflicbaa Maanaa Babnsa. 
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eine Bewpgting, wie einer, der Jemanden etwas erUM. 
<yute Federz. fol. 

Daniel RicciarcUi, gen. da Vol terra« 
36* Die ohnmachtige Mada, TO» den drei heil. Frauen umgeben. 
Gruppe aas dem Gemälde der Kreutsabnahme, das TOO 
ToscÄi nenerlicfast in J&npfer geatochea lit. AqoareOs. joa 
H. Meyer. qu* foL 

Polydoro CMMaM 4a Ctauravaggia. 

57* Antikes SeetrelFen. Schöne Federz. , braon anget., weif» 
gehöht, qi). iok 

CUoTamii Nanni, gen. Gior, da Udlne. 

38. , Zeichnung zu einer WandTcrziemng: Za mterst dn Genioi 
auf einem geflügeltett Seeungeheuer, in der Rediten ekien 
Blunenstrauls haltend , worauf eine weibl. Figur in fiut 
schwebender Stellung mit einem Fufse steht; sie tragt ein 
Blumeukörbcheu auf dem Kopfe. Neben derselben, auf ei- 
nem Postament , . steht eine andere weibl. Figur. Darum 
leichte Omameiite. Sdr adicuM bmon anget. Foden« iL foL 

90* £iiMs ahnlicliay ebenÜRÜs adir acMae 7Mmmig vom unge- 
. fahr i^eidiar Grölae. 

Bogo da Om<pL 

40. Eine stehende weibl. antik gekleidete Figur mit einem Kna- 
ben neben sich, und ein römischer Feldherr. Schöne Federz. 
U. fol. 

RoBso de Roflii (U Romo, Maatre Rons), 

41. Sitzende weibl. Figur , an deren Knieen ein Wappen lehnt, 
dM Iba mitlftMi 'StdMide Afei Üben iM , In der lEclilBa 
flMid Mdt sIs en BsA, wondt sio lidh MriEsttttrily in der 

linken eine Rolle ; aie sitat tot einem mit Fmditgehängen 
•'Verzierten Oval. Mit der Feder gez., braun anget., weift 
gehöht. . Schöne Zeichnung. kL foL 
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42» Ein mannl. und zwei weibl. Satyrn mit Fnichtgehängen zwi- 
schen Spitzbogen, in denen schwebende Amoretten ihre Pfeile 
idwchiellMii« Schöne Zeichn. auf blauem Papier ^ mit Feder 
m» Sepia nd weil« gdu qo. fol« 

43. MamiHdiei mit dem rechten Fab auf dnem Helm^tdieiide 

Figur, in der rechten Hand eine Lanze, im linken Arm ein 

Fidlhom haltend. Sehr schöne Federz., braun anget., mit 
etwas Weiij geh. kl. foL ' 

Fedeiico Znooaro. 

44. Bin Omamentstreifon , in die Höhe, mit kletternden Kin» 
dem iwisdien musik. Instrumenten, Friichtea o. a. langen. 
haAl tmgtlL acMM Feden. 

Taddeo JEmoara. 

46. 1« meoi Bofniiinkd «imd^ 

Knieen ruhenden Linken halt sie eine Papierrolle, den rech- 
ten Arm hat sie über ein Kirchen - Modell gelegt. Ein Kind- 
engel hiilt ihr rechts eine Tafel vor, links über dem Modell 
zwei andere Kindengel, deren einer zu ihr spricht. Schöne 
brann anget. Feden* fol. 

46. Sine ahnlidiey an einem Postament otsende*, weSbL Figor 
in filudifllier Stnttmig. Sdi^ bnum get. %€iKi'gehk IVi» 

deneichn« foL ' 

Qkucppe CeamHf gen. fpMallere d'Arpliifw 

47. Ein reich renderter Ti^rraderiger Wagen. Leioht „anget. 
schöne Federz. 4^* 



48« Eine verzierte Wand, in deren einem Felde eine sitzende 
weibl. Figur, in dem andern eine Landschaft angebracht 
ist; die abtheilenden Pfeiler werden von geflügelten Genien 
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mk FffücbtMi^tBiMiwm SdiMie boMtt aiig»uF«dM 8^ 

ÖO* Arrion mit der Lyra auf dem Delphin. Aquarellz. von 
Büriy nach demfrescogem. ia der Famesischea Galleiie. 8. 
gft» qo. fi>L 

Domenlco Zampieri, gen. Dominlohino, 

Toa H. Meyer nach Dominidiniai 8v gr* lol» 

52. Der heil. Nil treibt den Dämon aus dem Sohn des Polyeuoles. 
Leidit coloiirte s^öne Federz. qti. fol« 

CSioT. Volpato. 

^ Grabmal der Caedüa MetelUu. Gonacfae - Matorf » Volpato 
a Rooie bei. gr. qa. fol» 

Noch luiMiM Mufefifeii iMf SculphthBM* 

^ Di» Aldo^andiaiscke Hodiaait« Ayarftllfc tcui H. Meyer 
In der GröAe das Originals. Auf Leinw. gaa., 7F. 18Z. ht^ 
S F. i Z« lu Oline Efthmen, mit einem grüMCiilenen Vor- 
hang darüber. — Ansfuhrlicho Nachricht über dieses inter- 
essante Gemälde findet man in Böttigers Schrift, darüber 1Ö> 

»*».J>mkAtti»Mmam.^ jMU^inH mm niM #ier waU. 
Geotaur und einem Bacdiant oderBacrinnHn im itm Mttte> 
in blauem Grande, darmn ein ovaler Blamenkrans. In ora- 
len hölzernen Rahmen mit graa in grau gemaltem Orua- 
meat; die längere Seite 2^ F. 

5& Kopf des AdiiUes ans einen antiken Wandgemälde mPom- 
pcji» „die WigWiliig der UMMV iiit schwamer Kreide 
gas«. W .VMln. Iinf»4li, imf Fa{^^, ■itGkBd«^ 
über, oluae Rahmen» 

59. Grandrifs der Casa di Goethe zu Pompeji , ron den Italic- 
ME»y it^gs» äm dllin gatedsM» tamMden Fana» Casa 
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and eiBgenümite Hmateidnuafen nad Knplentldi«» 



4Uk Wmtmo genamit, wdt Angab« BatäidMMk wmä 

Og gwu tinde , wriefae sich in den eittzelnen RaoineB dieses 
Gebaades gefimdea haben. Aaf Pflaosenpi^ tob Wilhelm 
Zahn gez. 

Schlacht iwisclien Alfanoder imd Darias y a«^ 

gr. qa. foL 

61. Büste Homer's. Mit Segia getuschte ftchöoe Fedfirs. Toa 
H« Meyer. 8. gr. foL 

Don Bart Est&^an Mnrillo» 

02« Johaiwet der Täufer im Knabenalter» mit demKreataetstabe. 
Halb& AnsfiihiliGfae Kreidei. toii Keipeii« gr« ioL 



63. Hheinlandschaft , mit schwaner Kreide gez., leicht colorirt. 
Sehr schöne Zeichu. ^u. 4* 

Jacob RuisdaeL 

§4» Der Kirchhof. Sehr schöne ausgefahrte Sepiazeichn« nach 
dem Gemälde Ruisdaels in der Dresdner Gallawt Ml C lie* 
ber. 8. gr* qo. foU in rcrgold« Bahmm. 



65. Italienlsdie Landsdiaft: Terra nuora Val 4FAmo, 1800. 

Filippo flackert bez« Sepiaz. Sehr gr. qu. foL 

66» Laadicfaafti« Zeichnung, rechts ein Felsen mit einigea Ba»- 
dnianf. AYMlrinaObM. Mit Fod^r «k80pa. gr. IbL 



Ml WoU)|. Ctoeiho. 

67. ÜMiebt d«a Gapitali tob der Mntem Treppe. Sdiwaii an* 
g/HU Federz. foU> ia vergold. Eahmen. 

Oearg 8obftt& 

68» Italienische Kästenlandschaft mit einer Menge Fischern« 
GcargScfaiiU 4smud% d'apfdt k MUawi786» bas« &gr.M 
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556 0«lgttB&lde ' 

§0. Grote il»L T i^iluliH Mit eiMr tAa^Utt wmh flA Bmh 
iMft bflUUUB Anhöhe , rediU rorn swei IfirteB bei eioer 

kleinen Heerde. Aquarellz. , wahrscheiiilich Copie nach G. 
Schütz. Gröfstes ^u. foL 

Franz Schütz. 

To. Schweitzer Gehirgslaudschaft : der Staubbach. Nach der 
Natur auf farbig. Papier mit schwarzer cu wisilWr Kreide gel. 
▼OD Frans Sdiütx. 8. gr. qn. foL 

FHedr. BflrL 

71* Pertr&t der Madame Yohs , Schauspieleria > Brostb. in aft- 
tini Grefte. Mit tdiwarzer und weifter Kreide auf laiin- 
ges Pl|^er gez. 

72. Landflchaftl. Zm^nung mit einigen Cyprciil. Mk fdiWiK^ 

zer Kreide gez. gr. fol. . 

Qmi^ M6k6idor Xrann. 

75^ Der Jahrmarkt zu Fiuadersweileniy nach Goetbfl's Gedicht. 
' An— reUii S. gr* qn. foL 

Ferdinand Jagemaan. 

74* fimstbild des bmiUwilea Fbihk^ Geheime Rath Wolf, 
• in ju^^iii^ Greise« Leicht mit PastdUf. ges. 

IVavgott FAbw. 

75 IL 78. 2 Ansicidten ron Rohndorf imd Sdilofo Dlttenbacfc, Bb^ 
•ifsnug des Herfn yon Qnandt in Dresden. Aquarells, an« 
ter Glas, ohne Rahmen, qu. fol. 

O« wa RüttteFB« 

77. Waldparthie (Wiilingshäoser Wald). Gelaschte • ausfuhrl. 
Feden« 8. gr* fol. 

Von Ungenannten. 
76* Sibr. sohöae it«L felsige I«andscbaft an ainaw. Maarbosea 
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lud «ingeraluBt« HiMdutohaiMigeii uad IbipfentidM. 3S7 

aififc MchSmen , gröbteiitheiU andk^a Baolic fa kct t ee $ am jeii- 
aeitigen Ufer der Yem mil Neapel. Sdioae 8epia2. S. 
gr. qa, fo). 

79. Ein reichverziertes koriuthisches Saulencapital , in einem 
Rund. Ausführl. Bleistiftz. in vergold. Rahmen. 

89. Brortbüd WiekBd'i in natiiri. Gröfte« AosllüirL Cieides. 

81. Eni hersogl. Mais zu Gotha. AquareOz., walntdidnl« ron 

Goethe's Hand. S. gr. qa. fol. 

82. Weibl. ILopf, vielleicht aus einem Gemälde von Guido Rem. 
Kleides, auf farhiym Apier. 8. gr. fol. 

Kupfersticke in Rahmen mit Glas. 

Bafael Sanrio od. BrnsM, da Oilitoo, 

83^ Die Apostel Petras and Johannes holen einen Lahmen an 

der Pforte des Tempels. Nie. Dorigni del. et sc. Ans der 

Folge der nach den Rafaelschen Cartons in Hamptoncoart 
gestochenen Blatter. S. gr. qu. fol. Schöner Abdr. mit ei- 
nigen kl. Einrissen uaten, bis nahe an die Einfaisl. besdm. 
n. anfgei. 

84. Dto Opfar an LyaHa, aoa dtnelban Potge. SätSmm AMt^ 
ehenfalls bis nahe an die Einfafsl. besdin. a. an^as. 

b5-94. Zehn 81. Die Fabel der Psyche, nach den Frescoge- 
mäldenin derFamesina, von Nie. Dorigny gestochen. qtt.foL 
Sorgfaltig ausgemaltes y schön eihaltenes Exemplar. 



if gen. 11 Pi 

95. Bin in landsehaMftfte^'trmgelmng iritaender nackter Mann» 
' TM'EnelEen'ms gesiflhany'mn am Boden Uegt eine weiU. 
Büste. Glairobic. von Ant. daTrento. Sehr ^sdiönar Abdr. 

* 

die rechte untere Ecke unbed. beschädigt, fol. 

* 

Annlbale CarraccL n 
Sl>. ..Mir.S€häae ital. Landschaft, rechu vom oater (iinem Ban- 
Tena» and AdjgfMp Dottnahofer sc gr« qn. I9L Das 

16 
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OrigM^ MM riah k d» SMOOtag OnAn Fries 

St. Diego verwandelt das Brod, welches er wider den Wil- 
len seiner Obern an Arme vertheilte, in Roacn, als diesel- 
ben kommeii, ihn auf der That zu ertappen. Nach dem • 
Oemildfl iik der Kirche des heiU Jw;ob der Sfienieohen N»- 
tiont ii^ RoBW Rad« too h A«' PodoH». B. XX« p« 
Nr. 1« 9 wo dai Wimdflr dm lifliU Fnmdwa« mfotduMben 
wird. Sehe tdioiiBr «rttcr Abdr. 

98i Porträt Schillers 4 den Kopf auf den rechten Arm gestutzt, 
Gärtdbt.y Ton J. 6. Müller gest. 

tt» Itnat geUiiig«» nil gf^bm Barnim l>iaUU Iianjadiaft» 
vm Heraunn und Dorotho» am Bramao. Nach Qoethe^a 
Gedicht. G. aaw gr. ^(0« ftd« Wir adbrnar Abdr. anf 

chia^ Papier. 

Mlk AMMft das lariiaMMttBaMa m Weiaunr. gr. qu. foL Co^ 

101. Brustbild Ifflands. In pankt Manier gest. von Bolt. gr. 8. 
Oval, niit drei kleinen Darstellungen aas Ifilands Rollen 

WraHi^M VM^CttllL « 

^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ ^^^w^^^M^a^^^^^^^^^^ ^^^^^^^^^^ ^^^^^^^v^^^^^s 

Mb fiaa> AltM^MdUa iai Dkaai » €A» mllt 4m inbahmg der 

Könige and mit der Verkündigung auf der Ao fsen s e ite der 
Flügel, gestochen von £. TheloL in schwanma polirtem 
Schrankchen mit swei - Thürchen. 



"IM^v« f^t^ IMa^ Mfanatttrpoi IvSm MmtflilMp ^MaaMM ans 4er 
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iMd eiBferahmte Haadxetdiniiiigeii und Kupferstiche. 339 

106. Mbuitiirpoitrfit Aleunden I. roa RaiUaiidy auf EUimbeb 
gemah ron Ludwig. Ohne Rahmdiea« 

106. Graf Sternberg) Kniest. Aquarellmalerei auf Schreibper- 
gament. 5 Z. h. , 4j Z. br. 

107« Bniitbild detK.&aatiMdieiiGetaiidten ToaSchr^^ Aqua- 
feUmalerei' von Molhiart. 12 Z. h., 10 Z. br. 

106). Johann Georg Hamann, Bl-t»tb. mk Bleistift get, la 6hi6m 
ovalen Bronzerähmchen, das in einen schwarapoliiten yier- 
eckigea Bahmen eingelaMen ist. 



1 
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Namen der vorkommenden Kupferstecher , Holz- 
schneider, Lithographen etc. 

(Die Zahlen ^eben die Seiten u.) 



Aken , Johann van 146. IM. 
Alberti, Cherabin IT^ 53. 
Aldegrever, Heinr. 105. 
Alessandri, Innoc. 48. 
Aliamet, F. 21Ö. 
Allegri, Antonio - da Correggio 4. 
Altdorfer, Albr. 105. löß. 
d' Alton, E. 5. 

Ammon od. Amman, Jost 106. 
Amsler, Sam. HO. 125. 
Anderloni, Piet. 91. 
Andreani , Andr. 14. 42. 43. 44. 

47. iL ' 
Aquila, P. 26. 46. 66. 
Aquila, F. 35. 
Ardeil , J. M. 3L m 
Audenaerde od. Oodenarde, R. 

32, 46. 14L 
Audran , G. 207. 208. 210. 
Audran, B. 15. 210. 
Aurifaber, Wolfg. 106 
Aveline, P. 39, 214. 



B, N. D. 51. 
B, J. lÖL 
Backhnizen, L. 147. 
Badolocchio, Sisto 6L 66, 8i« 
Balzer, J. 120. 
Banzo , A. 21. 

Barbieri , Gior, Fr. — il Guer— 

cino 6» L 
Barett!, A. 99. 
Baroccio, F. 8i 
Baron , B. 154. 
Baronins, J. — Tolosani 20J. 
Barriere, D. 203. 
Barth, C. 110. 127. 134. 
Bartoli, P. S. 3. 46. 54. 60, ß^i. 

ßL 68. 78. 80. 81. 22L 
Bartolozziy Fr. 3L 
Bartsch, A. 120. 
Baiy od. Barry, H. 14L 
Bas, J. F. le 188. 
Bandet, St. 46. 208. 
Baase , J. F. 131. 
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Beatrizet, N. 6. 11. Iß. II. 18. 

48. 62. 70, 
Beauvais 211. 
Beaayarlet, J. 75^ 212. 
Beccafami, D. 12. 
Bega, C. iAL 
Bekam, PL S. löL IQÖs 
Beich , J. F. 108. 
Bellotto, B. — gen. Ganaletto 12. 
Bemmel, P. von 109. 
Bendixen , S. 132. 
Berettiniy P. da Cortona IB. 
Berg, L. 1Ö9. 
Berger, Ferd. 220. 
Berghem, N. 148. 
Bergler, J. 1Ö9. 
Berteiii, F. 77* 
Bettelini, P. 20. 142. ^ 
Binde, J. 6li 

Bichebois, L. P. A. 226. - 
Biscaino , B. 13. 
Bischop (Episcopias), J, 26* IM. 
Bloemaert, A. 149. 
Bloemaert, C. 3. 13. 6L 77. 
Blot, M. 102. 
Bodenehr 137. 
Bod, P. löü. 

Boel, Q. 5. 10. IL 18. 35. 39. 

49. 84. 85. 91. 94. 99. 100. 
Boissieu, J, J. de 195. 
Bol, iL 15a 
Bol , F. 15Ö. 

Boldrini, J. N. 90. 9L US. 
Bolognese, s. Grimaldi. 
Bolswert, 8. a 166, 180. 18L 
182. 190, . . 



Bombelli, P. 218. 
Bonasone, Giul. 14. 5L 80. 
Boni, M. de 2L 
Borcht, A. V. d. 86. 
Borgiani, IL 60. 
Borgnet 152« 
Bonun , A. 136. 
Bossi, L 60. 
Both, L 150. 15L 
Bottschild, 8. 109. 
Boucher, Fr. 195. 213. 214. 
Boulmager, iL 213i 
Bourdon, S. 195. 196. 
Brandt, Chr. 109. 
Brebiette, P. 99. 
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S. L Nr. 12. Rosciotti statt Rasdotti 

- isL - 115. Boscoli statt Bascoli 

- 24. - 202. inv. statt inp>^ 

" 5(L r Dieses Blatt wird von KinigeD dem Batt. del Moro 

zugeschrieben. 

- ßL - 569. Lepel statt Lapel 

- 81* - 778. Dieses Blatt ist ganz in der Weise wie das bei 

Rumohr Nr. 1044. S. 62. des Auct. - Gatalogs 
aufgeführte, was dort für einen Grabstichelver- 
such von Julio Romano selbst vermnthet wird. . 
Das in der Goethe'schen Sammlung beßndliche 
Blatt zeigt aber mehr Sicherheit. 

- 90. - 871. Boldrini statt Baldrini 

- 97» . Franc. Vanni und Yanni di Siena ist ein und 

derselbe Künstler. 

- 114. - 88. Ouverrat statt Qaerrat 

- 14L - 858. ist beizufügen : Deckel einer Hostienschachtel, im 
> . • Eunstbl. 1848. Nr. 2. werden sie , wohl irrig, 

Pacen genannt. 

- 164. - 181. Narva statt Nerva 

- 178. . G. Fr. Schmidt. S. auch p. 21L Nr. 172. 

- 180s - 357. Bolswert statt Boliwert , . 

- 234. - 12, einen statt ein 

- 276. - 446. Dreyer statt Dreier 

- m. - 695. Tod der Penthesüea. 

- 298. - 767. Diese Zeichnungen^ sind von Ferd. Hartroanu. 

- — - 770. Zeichnung von Schinkel. 

- 334» - 54. ist nachzutragen : Dresden bei Walther 1810. 
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Dff^flk vn Fr. Froanann in Jena. 
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Dffwok VON Fr. Frouimanu in Jena. 
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